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Uechte und Pflichten der Post.
Von Dr . jur . W. Brandis , Berlin.

Die Rechte des Absenders gegenüber der Postwegen
Verlustes , Beschädigung und verzögerter Bestellung der
eingelieferten Gegenstände sind sehr verschieden. Für
Verlust und Beschädigung gewöhnlicher Briefe leistet
die Post kernen Schadenersatz. Sie haftet nur für
Briefe mit Wertangabe und für eingeschriebene Brrese,
bei letzteren aber nur für den Verlust . Lues hat der
Postverwaltung Anlaß gegeben, in einem Falle , wo
jemand in einen eingeschriebenen Brief Gelw gelegt
harte , wie er durch Zeugen bewies, und dein Brief ge-
schlossen, ober ohne das Geld ankam, dre Entscyadrgmm
abzulehnen, weil der Brief nicht verloren gegangen sei.
Man kann es durchaus verstehen, daß die Post verlang
daß der Geldinhalt offen angegeben wird , aber die Be¬
gründung , daß der Brief ,,nicht verloren " gegangen wiUliU, Vvl ’YL X. * Sa -'
erscheint mir nicht zutreffend . Die Gerichte haben - --

licherweise sich dieser Begründung angesancstenfremdlicherweise im, . . .
Cs heißt in dem Urteil : „Der dem Absender wichtigste
Inhalt war zweifellos das Geld : immerhin war da-
aber nicht der ganze. Inhalt , das mit eurer No .z -
schriebene innere Kuvert gehört doch auch dazu. BrL
Notiz enthielt eine Nachricht und damit einen Teil des
Inhalts . Dieser Teil der Sendung ist angekommen.
Man kann also nicht davon sprechen, daß die Sendung
nicht ihr Ziel erreicht hat . Vielmehr hat die Sendung
nur erheblichen Schaden erlitten ., ist also beschädig5.
Man siebst jede Ansicht läßt sich begründen . Ter Haupt-
iichalt der Sendung hat doch fein Ziel nicht erreicht,
sondern ist verloren gegangen. Nur der Umschlag und
die wertlose Notiz sind angekommen.

Geht ein Brief mit Wertangabe verloren oder wird
er beschädigt, so kann der Absender den angegebenen
Wertbetrag von der Post ersetzt verlangen , ohne daß
er zu beweisen braucht, daß Geld .oder Welchem
welche den angegebenen Wert auch wirtlich hatten , ,i )
w dein Briefe befunden haben. Tie Post muß. wenn

Absender weniger als den angegebenen
K ” S “ i * « Kifeas b-w-ii-°. d°b i»
W & S fei. AtBrief « -ZKs ' Lio ecbült der Absender rm Falle des VeiMft. ' cwm
Rücksicht aus den Wert der Sendung eme Eni cha

unn ' -! Talern — 42 Mark.
Für verzögerte Beförderung oder Bestellung ge-

wohnlicher Briete leistet die Post " ^ ' lich auch kel.wn
Ersatz. Wird aber ein eingeschriebener Brief oder em
solcher mit Wertangabe oder em Paket verspätet
stellt so ersetzt die Post keineswegs jeden fp ^ en, f°«'
E sie leistet um Ersatz, wenn die Sache durch die

verzögerte Bestellung verdorben ist oder ihren Wert
bleibend ganz oder teilweise verloren hat . Auf eine
Veränderung des Kurses oder marktgängigen Preises,
z. B. des Wertpapiere ^ der Ware, wird wdoch hlerber
keine Rücksicht genommen. Jede der Post-
verwaltnng fällt weg, wenn der schaden durch o.e
eigene Fahrlässigkeit des Absenders, oder durch die um
abwendbare Folge eines Naturereignisses odw: .durch
die natürliche Beschaffenheit des Gutes oder schließlich
durch Schuld einer ausländischen Post herbeigefuhrt

Anders verhält es sich mit dem Verlust und de.
Beschädigung von Paketen.  Hrer haftet dre Post,
auch wenn sie ohne Wertangabe aufgegeben sind, aller¬
dings nur in eng begrenzter Höhe. Es hat nämlich der
Absender den erlittenen Schaden nachzuwersen, erhalt
aber keinesfalls mehr als 3 M. für wdes Pfund der
Sendung . Pakete , welche weniger als 1 Pfund Wiegen,
werden den Paketen im Gewicht von einem Psund
aleichgestellt, ebenso werden überschießende Pfundteile,
wenn auch nur wenige Gramm , stets für em volles
Pfund gerechnet. Für eingeschriebene Pakete wird
ebenso wie für eingeschriebene Briefe eme feste Ver¬
gütung von 42 M. gezahlt. Bei Paketen mit Wert¬
angabe ist ebenso wie bei Briefen mit Werrangabe für
die Post diese Wertangabe bindend, wenn sie nicht, be¬
weisen kann, daß der angegebene Wert „den gemeinen
Wert " der Sache übersteigt.

Zugunsten der Post stellt ilun ß 7 des Reichsgesetzes
folaende Vermutung aus der vorbehaltlosen Annlchme
eines Pakets oder Briefes auf : „Wenn der Verschluß
und die Verpackung der zur Post gegebenen Gegen¬
stände bei der Aushändigung an den Empfänger äußer¬
lich unverletzt und zugleich das Gewicht mit dem bei der
Einlieferung ermittelten übereinstimmend befunden
wird , so darf dasjenige , was bei der Eröffnung an dem
angegebenen Inhalte fehlt , von der Postverwaltung
nicht vertreten werden. . Die ohne Erinnerung ge¬
schehene Annahme einer Sendung begründet die Ver¬
mutung , daß bei der Aushändigung Verschluß und .Ver¬
packung unverletzt irnd das .Gewicht, mit dem bei der
Einsieferung ermittelten übereinstimmend befunden
worden ist." Diese Vermutung ist nun aber keine un-
umstößliche, wie schon das vormalige Relchs-Obei-
har 'delsgericht in Leipzig unter Mderspruch der
Reichspostverwaltung entschieden hat . Trotz der „ohne
Erinnerung " geschehenen, aber arglosen Annahme kann
man nach diesem, meines Erachtens richtigen, Urteile
den Beweis führen , daß die Sendung schon bei der Ans-
bändiaung verletzt gewesen sei, sowie auch ferner den
Beweis daß der Brief oder das Paket wahrend des
Transportes einen Gewichtsverlust erlitten habe.
' -- ehr günstig ist durch das Gesetz die Postverwaltung

cteoertüber solchen Personen , svelche Me ftn sie
eingehenden Postsendungen selbst abholen oder abholen
lgsicri ' ^ ic Postverwaltung ist dann für die. richtige
Bestellung nicht verantwortlich . Dafür , daß em Brre;

von dem Briefträger an den Adressaten oder statt des¬
selben an eine zu dessen Hausstand gehörige Person
oder dergleichen nach Maßgabe der Postordnung be¬
stellt wird , ist die Post nänüich verantwortlich . Laßt
aber jemand feine Briefe abholen, so kann die Pon-
anstalt die Briefe jedem verabfolgen, der sich meldet,
sofern nicht auf den Antrag des Adressaten zwischen

diesem irnd der Postanstalt ein desfallsiges besonderes
Abkommen getroffen worden ist". Dasselbe psiegt in
der Art zu geschehn, daß die Briefe an jemand nur
ausgehändigt werden, der eine verlchlossene sogenannte
Posttasche überbringt , zu der der Schalterbeamte erneu
zweiten Schlüssel hat . Ohne eine solche Abmachung
ist das Abholenlassen von Postsendungen besonders von
Postansveifnngen naturgemäß gefährlich. Die Post ist
nicht verpflichtet, die Echtheit der Unterschrift und des
etwa beigefügten Siegels unter dem unterschriebenen
Postanweisungsformular zu untersuchen; ebensowenig
braucht sie die Legitimation desjenigen zu prüfen,
welcher unter Vorlegmig der unterschriebenen Post¬
anweisung oder bei Paketen ohne Wertangabe unter
Vorlegung der Begleitadresfe die Aushändigung von
Sendungen verlangt . Der verstorbene Professor Term
bnro-Berlin bezeichnete dies als eine große Harte , wert
das "Abholenlassen von Postsendungen für viele Per¬
sonen eine geschäftliche Notwendigkeit fei., und man
dieserhalb die Adressaten nicht so ungünstig stellen

blU £iir den mittelbaren Schaden , den Wsender oder
Empfänger infolge Verlustes oder Beschädigung oder
Verzögerung einer Sendung erlitien haben, lernet me
Postverwaltung unter keinen. Umständen Ersatz, ebenso¬
wenig für entgangenen Gewinn . Wenn also z. B. em
Kaufmann zum Zwecke einer Jlliiminatron sich Be¬
leuchtungskörper oder Fähnchen oder wenn em amerex
sich zu einen: Ball Kotillon -Artikel oder frische Blumen
oder Früchte schicken läßt und das Paket trotz rechtzeitiger
Absenduna infolge Verschuldens der Post emen Tag
zu spät ankommt und infolgedessen der Grossist seinem
Kunden nicht liefern kann und nichts verdient , dem
^etaillisten die Waren verderben, so hat er dieserhaw
keine Ansprüche, selbst dann nicht, wenn ein grobes
Verschulden oder gar eine strafbare Handlung , z. V. der
Diebstahl eines Postbeamten nachgewiesen werden
könnte. Die Ersatzpflicht der Postverwaltung beschrankt
sich auf die oben angegebenen Beträge.

Ebenso hat sich unsere Telegraphem-Verwaltung
gesichert. Im Falle unrichtiger Beförderung emes auf-
gegebenen Telegrammes , weil z. B. der ^.elegraphen-
beamte deutliche Buchstaben oder Zahlen falsch gelesen
hat , hat das Gesetz ihre Ersatzpflicht darauf beschrankt,
daß sie auf die Telegramm -Gebühren teilweise oder
höchstens ganz verzichten muß . ,

Tie Geltendmachung von Entschädigungsansprüchen
an die Postverwaltung ist an einen kurzen Zeitraum
gebunden, nämlich an sechs Monate vom -<.age der Ern-
lieferung der Sendung an . Die Verwahrung wird.

KtüMN und Bemerkungen aus dem
New Parker Leben.

Von einem jungen Wiesbadener, der für
nach New York übersiedelte, um ameriMMMe^ ^ ^nach New York übersiedeue, um ,T(ribUtta  des
kennen zu lernen, erhalten wir folgende Beschreibung
dortigen Lebens: w

.« Kr » gW ' ÄL Vm  tiS
der Landung m dem Krrm'Mffee Re s ■ ^
so vielgepriesenen Freiheit ! Die sta , grausame
Ankömmling begrüßt, empfindet w « ^ilbehörde  und
Ironie , kommt man erst mi  Meinet 3 Ich habe
den sonstigen Staatsbeamten in B i Staaten übcr-
schon manchesmal die Grenzen europäisch S ^schon manchesmal me grenzen v.ch ^nr an-
schritten, aber nirgends ist ^ Zollrevlstan an ^ fs
nähernd so scharf wie hier. <)-edes.G Kastennähernd so scharf wie hier, ^ eoes s-o m  _ ne ^ften
genaueste durchsucht, alles durchwuhlt, ! ein  Gegen-
int Koffer muß geöffnet werden, und wenn erst
stand des Anstoßes, d. h. em evmtuell zollMi^ s ^
junde-n wird, beginnt em peinliches W ha Zollbeamtenbei mir. und wurde dieselbe vom Zmeine Geige bei mir. und wurde muf;te  ich
nach Kennermienem die Hand ge!wn«nem . . ^ PZv «wer-
erzählen, daß die Geige für mein p rs Aderten und
,gnügen mitginge, daß tch sicher nichi s .^ tẑstehi bei-
Theater cmftteten wolle wem Repertoire
läufig aus einigen .Walrern, wie s S . . ....
ALrprinEm " mrd ähnlichen Kampf

dann

UNd
m». die Dame« 0Uer meroen m  Dame
fdMt die kleinste Handtasche, wie ne s

nn, Arm trägt , wird einer peinlichen Durchsicht unter¬
worfen. Wehe dem Armen, dessen Papiere irgend̂ etwas
an Klarheit zu wünschen übrig lassen, ein Detektivbeamtcr
beginnt ein Verhör,  und sollte sich irgend eüvas heraus-
stellen was der EiNw>andernngsbch>örde verdächtig vor-
kommt. wird das Opfer nach Long-Jstand transportiert,
um entweder, bis seine Angelegenheit geregelt, dort öm
bleiben, oder aber um umgehend frachtfrei in die Heimat
zurückgefchickt zu werden. So hört und lieft wan tagl .ch
von allen möglichen Fällen: E:n junges Paar hatte sch
an Bordr verlobt, und der junge Mann hatte^dre wwor-
sicht, davon etwas zu erzählen. Ihnen wurde die Landung
verweigert, bis ste sich hatten trauen lassen, Mw großen
Schmerz der Braut , die doch gern an dem Hochzeitstag
etwas festlich hatte erscheinen wollen. Ein bekannter
Bankier kommt in wichtigem Geschäft 1. Klasse herüber,
und in der zweiten hatte er eine jutvge Dame mitgebracht,
die ihm schon jahrelang die große Korrespondenz besorgte,
und die er auch bei seinen hiesigen VerhaNdlungen mcht
mb'i' en wollte. Die Behörde fand die Sache aber mcht in
Ordnung, und die Landung sollte erst bew'.llrgt werden,
wenn beide sich trauen ließen. Da der Herr auf die,e
Kleinigkeit nicht cingchcn wollte, so wurde die beteefseitde
a°,ame einfach von der Landung ausgeschloffen und nmtzte
mich Hanfe zurückkehren. Wird den Angaben einer alletn-
reiienden Dame, ste habe da oder da Verwandte, kein
Klauben aefchenkt, so -müssen die Betreffenden an BorvKlauben um  vie Verwandte aus
EuroM im Triunwh an die Gestade der Freiheit geleiten

^ ' -D i "̂ ' Verbote!  Preußen , der Polizeistaat, hat
kemê solch strengen und eigenartigen, mir mit dem Unter-dieielbm auch zum größten Teil befolgt

während hier eine große Anzahl nur dazit
da sind das Publikum auf einige seiner lieben Angewohn-
heitm aufmeÄsam zu machen. Kn der v.-nterarundbabn

siebt z B. „Speien ist verboten, Zuwiderhandelnde werden
mit einer Geldstrafe von 500 Dollar oder 1 Jahr Gefäng¬
nis , eventuell beidem bestraft", das ist hart , und doch gibt
es DauseNde, die nach allen Seiten ihre edle Mnndhohle
leeren. uNd das von wegen des Kauens,  das gerade m
der Bahn einen Neuling dem Wahnsinn nahebrinyen kann.
Sehe dich. Reisender, in eine vollgepfropfte Hoch- oder Un-
terglun!dba-hn, und l̂affe deine Blicke um dich schweifen;
dir gegenüber sitzen zwei ältere Herren, m die Zerrung
vertieft, mechanisch de,t Unterkiefer von ünks nach rechts
und umgekehrt drehend, daneben -ein Neger dasselbe Spiel.
Werter sucht dein Auge einen RuheMukt, vielleicht lene
ehrwürdige Matrone, nein, auch ihr an und Dr sich schon
von der Natur und durch jahrzehntelange Übung kräftig
ausgebildeter Kiefer befindet M in rotter« vd-r Be-
wequng. Da steigt eine junge Dame ein. es ist kein Platz,
höflichst bietest du deinen an, und glaubst nun endlich emm
Men'chcn ins Gesicht schauen zu können, aber wehe, kaum
hat sie Platz genommen, ist alle Illusion beim Teuzel, auch
diese Holde kramt aus einer ihrer Backentaschm ein Strick
wtisviiiA-Miin" und saugt daraus mit Genuß das Pepsin.

Alles um dich kaut, sitzt stumpfstmrig da und erinnert an dre
geliebten Wiederkäuer. Ich habe nrir bereits angewöhnt.
mich sofort in der Bahn hinter eine Zeitung zu vergmben,
je größer, je besser, wenn ich auch den Inhalt gar nicht der-
stehe

Betrachten wir ein wenig das New Yorker Straßen¬
leben ohne aber auf den ja so oft beschriebenen Riesenvcr-
kehr einzugehen, so sehen wir hier eine Person hervorragen
mit unumschränkter Machtbefugnis, den New Yorker Schutz-
niann, gegen den der Berliner selbst nur ein armer Waisen¬
knabe ist. Er dirigiert den ganzen Verkehr, auf sein Hand.-
hochheben halten Dutzende von Wagen und Autos , und auch
der Fußgänger folgt ängstlich seinem Wink, aber man muß
den Polizisten lassen, daß sie fast alle sehr gut. ich möchte
fast sagen, distingiert, aussebM. und auch gegen Fremde,
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Unterbrochen nicht nur durch Zustellung der Klage an
die Post, sondern auch schon durch Anbringung einer
Reklamation bei der zuständigen Oberpostdirektion.
Für die Feststellung des Tatbestandes kommt der Post
die Vorschrift zu Hilfe , daß das , was ein Briefträger
oder Postbote über die von ihm geschehene Bestellung
auf seinen Diensteid anzeigt , so lange für wahr und
richtig anzunehmen ist, bis das Gegenteil überzeugend
nachgewiesen wird . Diese Vorschrift ist jedenfalls dann
bedenklich, wenn der Postbote nicht als unverdächtiger
Zeuge anzusehen ist, weil er wegen Verletzung seiner
Dienstinstruktion möglicherweise eine Disziplinarstrafe
zu gewärtigen haben wird.

Deutsches Deich.
* Schwere Vorwürfe im Landesausschutz für Elsaß-

Lothringen. In der Verhandlung am Mittwoch bezog sich
der Abg. Wetterte  auf eine Mitteilung der „Frank¬
furter Zeitung", wonach Staatssekretär Delbrück geäußert
habe, aus dem Lande sei niemals der Wunsch geäußert
worden nach Autonomie.  Dagegen müsse man pro¬
testieren,  nachdem der Lanidesausschuß in zwei An¬
trägen die volle Autonomie verlangt habe. Der Abg.
Blumenthal  warf der Äsaß-lothringifchen Regierung
vor, daß sie die Reichstagsubgeordneten und die Vertreter
der Reichsregierung nicht entsprechend über die 'Verhältnisse
aufgeklärt habe. Sie müsse sie auch über die Stimmung
im Lande besser unterrichten. Abg. Preiß  sagte , daß
Staatssekretär Delbrück sehr schlecht informiert sei. Die
elsaß-lothringische Regierung habe ihre Pflicht nicht er¬
füllt, wenn sie. solchen Behauptungen nicht entgegenge--
treten sei. Die Bestimmungen über die Stellung des Kaisers
und des Statthalters und über die Ernennung von ein
Drittel der Mitglieder der Ersten Kammer durch den Kaiser
ständen im vollen Widerspruch mit den Wünschen des
Landes. Eine Verfassung, die dem Lande gegeben werden
solle, und die durch die Landesgssetzgebungnicht abänder¬
bar sei, sei eine Verfassung ans Widerruf. Eine solche Ver¬
fassung befolge einen Hochmut gegenüber der Bevölkerung,
den sich diese schon seit 40 Jahren gefallen lasse, aber nicht
länger mehr ertragen könne. Dadurch würde die Bevölke¬
rung als eine Bevölkerung zweiter Klasse behandelt. Durch
das Verhallten der liberalen Partei im Reichstag, die von
der liberalen Landespartei instruiert sei, wäre man ver¬
kauft.  Was er (Preiß ) vor einem Jalhre erklärt habe,
wiederhole er heute: Elsaß-Lothringen bekäme keine Auto-
nomie, das Reich aber auch keine Assimilation und Europa
keinen Frieden. Das Leid Elsaß-Lothringens werde von
ganz Europa , nur nicht vom Deutschen Reiche
verstanden. Abg. Georg Wolf - Mainz  erklärte , der
Augenblick sei Nicht der richtige, mit solchen Äußerungen
den Parteien und der Reichsregierung dis Lust an der
Fortführung der schwierigen Verfassung zu nehmen. Aus
den Worten des Abg. Preiß gehe deutlich hervor, daß er
die Vorlage zu Fall bringen wolle. Unterstaatssekretär
Dr . Petri  empfahl den Abgeordneten,, ehe sie solche
schweren Vorwürfe  erhöben , doch erst authen¬
tische Nachrichten  über die Worte des Staatssekretärs
Delbrück abzuwarten und sie nicht eher zur Kritik zu
stellen. Für die Regierung erübrige sich damit auch, auf
die Sache einz».gehen.

* Die Berliner Lustbarkeitssteuer. Im Lessing-Theaier
M Berlin tagten die Vertreter der von der Lustbarkeits¬
steuer sich betroffen fühlenden Bernfsstände und beschlossen,
einen scharfen Einspruch gegen die Steuer zu erheben.

Hssv «rrd Flotte
Personal -Beränderungen . Der Abschied mit d-r gesetz¬

lichen Pension bewilligt : den Obersten: Rothe,  Vorstand des
Bekleidungsamtrs des 15. Armeekorps, * Frhr . v. Ledebur,
Vorstand des Bxkleidungsamtes des 17. Armeekorps, *
Müller,  Vorstand des Bekleidungsamtes d-s 7. Armee¬
korps allen drei unter Verleihung des .Charakters als Gen.-
Major . * Der Abschied bewilligt: PrinzzuSalm - Salm,
Oberlt . im Garde-Schützen-Bat . ; zugleich ist derselbe unter Be¬
lastung seiner bisherigen Uniform zu den Offizieren a l. s.

speziell Damen, von ausgesuchter Liebenswürdigkeit sind.
Ost konnte ich schon sehen, wie in einer belebten Straße
der Schutzmann eine Dame väterlich am Arm nahm und
sie sicher aus das gegenüberliegende Trottoir geleitete. Aber
gegen Fuhrwerke sind die Herren sehr streng, stoppt ein
Wagen nicht aus den leisesten Wink sofort, so mutz er noch¬
mals bis zum nächsten Mock unckehren und darf dann erst
seinen Weg fortsetzen. Vom Standpunkt der Disziplin sicher
tadellos, ich fand nur, daß durch das zweimalige Umdreüm
der Verkehr mehr gehindert wird als durch 10 Fuhrwerke,
die sich folgten.

Ich brachte schon mehrere Nachmittage damit zu, mich
in den Warenhäusern herumzutreiben, und kann wohl sagen,
daß der Betrieb derselben und vor allem die Einrichtungen
eines speziellen Studiums wert sind. Vor allem imponier¬
ten mir die 8. Etage des Hauses „Gimbel Brothers ", die
für den Verkauf von Pianos eingerichtet ist. Im großen
Raum selbst befinden sich mehrere Hundert Pianos und
Flügel und an den Seiten sind 'me ganze Anzahl Probier-
zimmer eingerichtet so>wie ein , rlsaal, der mindestens
von der Größe des Keinen Konzertfaals im Wiesbadener
Kurhaus ist. Will man irgend eine Kleinigkeit kaufen, so
ist es aber in allen Warenhäusern unmöglich, den gekauf¬
ten Artikel vor Ablauf von mindestens 10 Minuten zu er¬
halten. Das Geld und die Ware gehen an die Zentralstelle,
und sei es vom 12. Stock bis zu den oft noch unter den
ParterreräumlickSeiten liegenden Abrechnungsstellen und
Packräumen, und es dauert eine kleine Ewigkeit, bis man
glücklich in den Besitz eines Schnürriemens oder eines
Stücks Seife gelangt. Ich fragte mich ost, aus wen kann
man das hier stets im Munde geführte Wort : „Tims is
money!" anwenden, auf den Käufer sicher nicht, der. um
vier oder fünf Artikel zu Saufen, mindestens eine Stunde
nötig hat, wenn er dieselben aus getrennten Departements
entnimmt.

Vom Kauen habe ich schon gesprochen, mochte aber noch
einige Gewohnheiten, die mit den unseren differieren, an-
fiihren. Kein Mensch nimmt beim Gähnen die Hand vor
den Mund : man Sann immer die schönen, goldenen Zähne
bewundern. Zähne werden desgleichen mit der größten
Ungentertlheit von den Speiseresten befreit. Bei Tisch wird

Wissdadener Tagdlalt » Freitag, 21. März 1911 . Nr. 141,
der Armee übergetreten. * Von seiner Dienststellung auf sem
Gesuch enthüben: der Obcrstlt. z. D . Langhoff.  Vorstand
des Art .-Depots in Mainz , mit der Erlaubnis zum Tragen der
Uniform des Niedersächs. Fußart .-Regls . Nr . 10. * Im aktwen
SanitätskorpS mit dem 1. April 1911 anaest-llt : vr . Vetter
(Friedberg) , Oberarzt der Res., als Oberst mrt emem
Patent vom 20. April 1909 Kk. 1 berm 1. Nass. Pion .-Dat.
Nr . 21. * Zum Oberlt . befördert : Lt . der Res. Wrskott
(Ernst) , II Berlin , des Füs .-Regts . von Gersdorff (Kurheff.)
Nr. 80. * Zu Lts . der Res. befördert : Bnefeldwebe! Klrng-
müller (I Berlin ) , des 1. Nass. Jnf .-Regts . Nr. 87, *
Bizefeldwebel Henseler,  des 2. Nass. FeWart.-Regts . Nr. 55.
* Zum Oberlt . befördert : Lt. der Res. Falkenstern
(Düsseldorf) des Jnf .-Leib-Regts . Grotzherzogin (3. Groß-
herzogl. Hess.) Nr. 117. * Zum Oberlt . befördert : Lt. Brandt
(I Coln) der Res. des Jnf .-Leibrrgts . Großherzogin (3. Groß-
herzogl. Hess.) Nr. 117. * Zum Oberlt . befördert: Lt. der Res.
Schott (Mühlhausen i . Th .) des 2. Nass., Jnf .-Regts . Rr . 88.
* Zu Lts . der Res. befördert : die Vizexeldwebel, bezw. Vize-
Wachtmeister: Fab er (Frankfurt a. M.)> * Scholl (Mainz ) ,
des 1. Nass. Jnf .-Regts . Nr. 87, * Mullenbach (Oberlahn-
stein) . des Jnf .-Leib-Regts . Großherzogm (3. Grotzherzogl.
Hess.) Nr. 117, * Merto  n (Frankfurt a . M.) , * B o er cke l,
* Gastell (Mainz ) . des Magdeburg . Drag .-Regts . Nr. 6,
* Römheld (Mainz ) , * Roth (Gießen ) , des 2. Nass. Feld-
art .-Regts . Nr. 63 Frankfurt . * Versetzt: Scharff (Wies¬
baden) , Lt. d. Landw.-Jnf . 1. Aufgebots, zu den Res.-Offizieren
des Jnf .-Regts . Kaiser Wilhelm (2. Gtotzherzogl. Hess.)
Nr. 116. " Zum Oberlt . befördert : Bergemann (Mühl¬
hausen i. Th .) , Lt. der Res. des 2. Nass. Pion .-Bats . Nr. 25.
* Die Versetzung des Militär -BnreauregistratorS Blie-
meister  von Mainz nach Colmar ist aufgehoben worden. ’
Klanthak,  Proviantamts -Inspektor m Mainz , als Kontroll-
führer nach Wittenberg verseht. * Rauch , Garn .-Verw.-Jn-
spektor in Mainz , nach Hanau versetzt. ^HerzogErnstvon
Sachsen - Alten bürg,,  Hohert, Chef des 1, Jäger -Bats.
Nr . 12, zum Gen.-Lent. befördert.

ArrsimrÄ.
Ksterrekch-Nnsarrr.

Deutscher Sieg bei einer Gemeindewahl in Böhmen.
Bei der Gemeindewahl in der 10 000 Einwohner zählen¬
den Marktgemeinde Kopitz wurden die bei der letzten
Wahl infolge deutscher Saumseligkeit  an die
Tschechen verlorenen Mandats wieder zurückgewonnen.

Frankreich.
Ter Champagnerkrieg . Wie aus Trohes gemeldet

wird , dauert die . Bewegung unter den Winzern des
Aube-Tepartements fort . Infolge des Streikes sind die
Arbeiten der Militärgestellungskommission sehr er¬
schwert. Die Gestellungspflichtigen treffen truppen¬
weise ein und tragen rote Fahnen mit der Inschrift:
Erst wenn das Aübe-Departement zur Champagne ge¬
hört , werden wir Soldaten sein. Marcelin Albert , der
Urheber der Winzerbewegung Südfrankreichs , die im
Jahre 1907 zu großen Unruhen führte , sandte an die
Winzervereinigmia des Aule - Departements einen
Glückwunsch und eine Ernnrtigungsdepesche.

England.
Das Ende des Grnbenarbeiterausstandes . Wegen

Mangels an Unterstützungsgeldern und gedrängt durch
großes  E l e n d hat der Hauptvorstand des engli¬
schen Grubenarbeiterverbandes dem Unterverband drin¬
gend nahegelegt , die vor drei Wochen abgelehnten Vor¬
schläge der Bergwerksbesitzer anzunehmen . Nunmehr
findet unter den seit 6 Monaten ausständigen 12 000
Grubenarbeitern des Bezirks Cambrian die Abstim¬
mung darüber statt , deren Ergebnis sehr wahrschein¬
lich das Ende des Streiks bedeuten wird.

ZMaarterr-
Ein verrückter Streich . Die „WeschtschernaPoschta"

meldet folgendes aus Tubnica : Der Hauptmann
Petrow , dessen republikanische Gesinnung bekannt ist,
ließ im Hose der dortigen Kaserne seine Kompagnie
anireten und hielt eine Rede gegen die Monarchie.
Sodann forderte er die Kompagnie auf, nach « osia zu
marschieren, da in Bulgarien die Republik proklamiert
ivorden sei. Die Militärbehörde , welche rechtzeitig

immer viel Brot gegessen, das Messer sehr selten gebraucht,
und die Gabel immer mit der rechten Hand geführt; eine
gute Gepflogenheit; ich kann mich nicht erinnern, auch nur
«in einzigesmal einen Mann nach der Manier so vieler
Landsleute essen zu sehen, wobei man immer Angst hat,
plötzlich eine unfreiwillige MUnderweiternng, einen „selbst-
geschlagenen Durchzieher", entstehen zu sehen. Den Damen
gegenüber ist der Amerikaner von einer ^ausgesuchten
Liebenswürdigkeit und Höflichkeit, wie denn überhaupt die
Frau hier l’enfant gäte ist. Der Herr geht stets an der
Außenseite des Trottoirs und saßt bei Straßenübergangen
die Damen ängstlich am Oberarm, als sei ihm ein wert¬
volles Spielzeug anvertraut . Im Lift mit Damen zu¬
sammen, nimmt man den Hut ab, kommt eine Dame im
Restaurant an einen Tisch, so springen alle Herren sofort
aus, auch wenn die Betreffende nur für wenige Sekunden
die Gesellschaft verlassen hatte. Abends gehen die Herren,
die Damen begleiten, stets im Frack und Weißer Binde, wäh¬
rend die Weiblichkeit oft im Straßenkostüm die Oper und
die Restaurants anffucht. Was nun die Toiletten
anbelangt, so ist man hier in gar manchem fast 2 Jahre
hinter der Mode zurück, speziell sind die Hüte für das kom¬
mende Frühjahr als letzte Mode die Formen und Garni¬
turen, wie sie vor reichlich2 Jahren in Paris und Berlin
austauchten. Doch versteht es die Amerikanerin vortreff¬
lich. sich zu kleiden, ohne die oft so schreiende Farben-
zusammenisteLUngunserer Modedamen zur Schau zu tragen.
Ich möchte aber sagen, fast haben alle Kostüme etwas
Uniformartiges, d. h. man sieht dasselbe Straßenkostüm
wohl in Hunderten von Exemplaren von großen, schlanken
oder auch kleinen, untersetzten Damen getragen, was der
Kleidung jede Individualität nimmt und uns daran
mahnt, daß hier die Handarbeit unerschwinglichfür den
gewöhnlichen Sterblichen ist, und alles fertige Kostüme
kauft. Augenblicklich das schwarze Samtkleid sehr
en vogue , und das Früh/a hr wird das im Herbst in Paris
getragene blaue Stosfkleid mit schwarzen Litzen bis zur
Übersättigung bringen. Daneben kommt noch das schwarze
Seidenkleid, kurzes Jackett mit weißem, eventuell auch grü¬
nem Kragen. Und diese beiden Modelle füllen die Schau¬
fenster aller Modcwarenhandlungen, aller Warenhäuser,

Kenntnis von diesem beabsichtigten Putsch erhalten
hatte , ließ den Hauptmann Petrow verhaften und die
ganze Kompagnie in der Kaserne internieren . Petrow
wird vor ein Kriegsgericht gestellt werden.

Norwegen.
Die „Jungfernrede " des ersten weiblichen Parla»

meritsmi ^ liedes. In der gestrigen Sitzung des
Storthing hielt Fräulein Rogstad ihre erste Rede. Sie
führte aus , daß sie eine Freundin des Friedens sei und
für Schiedsgerichte eintrete , Sie hoffe, daß ebenso, wie
das Faust recht dem Gesetz  weichen mußte, auch
die Kriege und das Militärwesen einmal aus der Welt
geschafft würden . Trotzdem werde sie nicht gegen ein
ordentliches Heeresbudget stimmen, das die Selbst¬
verteidigung zur Grundlage habe. Sie vertraue der
Regierung und der Verteidigungskommission , daß sie
nicht mehr als notwendig vorgeschlagen hätten . Sie
möchte jedoch betonen, daß sie besonders die Vorschläge
unterstütze, die darauf ausgehen , die nördlichen
Landesteile  zu beschützen, wo die Verteidigung
noch zu wünschen übrig lasse.

Derelnlgts Stnnren.
Gegen die Ausländer . Ter Senat des Staates

Kalifornien  hat sin Gesetz angenommen, nach
welchem Ausländer vom Grundbesitz ausgeschlossen
werden.

Uord -rrnErrir « .
Ein Grund zum Einschreiten? Eine Depesche von

Alpine an den „Antonio -Expreß" meldet : 80 Auf¬
ständische hätten die Ortschaften Chishos und Ter-
lingua , 10 bezw. 20 Kilometer diesseits der Grenze,
überfallen und Pferde , Rindvieh und Schafe weg¬
getrieben. Brigadegeneral Tuncan hat auf An¬
ruf des Bezirksamtmanns des County -Marschalls von
Brewster County 80 Kavalleristen von El Paso und 80
von Marathon entsandt , um den Farmern und ihren
Nachbarn, die die Plätze bis zum Äußersten halten
wollen, Hilfe zu leisten. Chishos und Terlingue sind die
einzigen Handelsplätze zwischen dem Rio Grande und
der Southern Pacificbahn . Der Handstreich ist hier
um Mitternacht bekannt geworden. Er dürfte Grund
zum Einschreiten bieten. Der Aufbruch der ganzen
Division  wird erwartet . Man nimmt an, die
Aufständischen wollten das Einschreiten der Vereinig-
ten Staaten erzwingen,  weil Limantour erklärt
habe, der Friede  sei nur nach der Waffenstreckung
der Aufrührer möglich.

Arrs Stadt mih  Land.
Mesbad-mer Nachrichten.

Zur Eröffnung der städtischen Gemäldesammlung.
Am nächsten Sonntag , um 10 Uhr vormittags, werben

die Räume der städtischen GsmäldefaMmlung dem Publi¬
kum wieder geöffnet. Der Anblick, der sich bann darbieter,
wird freilich ein durchaus anderer und überraschender fern.
Die Klagen, die von allen Seiten immer und immer wieder
vorgebracht wurden, gingen nach zwei Richtungen: einmal
beschwerte man sich darüber, daß die Bilder sozusagen
magaziniert seien und Dis zur Decke emporreichten, zweitens
aber darüber, daß durch die wechselnden! Ausstellungen des
KunstvereiUs in den Räumen selbst die Bilder an den
Wänden dem Auge des Besuchers entzogen würden.
Beiden MiWanden ist nunmehr dadurch abgehoben, daß
ein allerdings beträchtlicher Teil der Kunstwerke der städt:-
schen Gemäldesammlung in das Paulinenfchlößchen über-
gesührt wurde. Dort sind diese Bilder in zwei neuen
Sälen räumlich neben der Heintzmannschen Sammlung
unteraebracht. Auch dieser Teil der Gemäldesammlung ist

nichts anderes, außer vielleicht einigen LeinwaUdkosSümerr,
und im allgemeinen riesig geschmacklose Musen.

Bei uns hört man wohl von dein freien Leben und
Ton der jungen Amerikanerinnen reden, aber über die
Gründe, über manche Punkte in der Erziehung und über
die Auffassung der Stellung des jungen Mädchens dem
jungen Mann gegenüber ist für uns Vieles einfach unver¬
ständlich. Daß z. B. Töchter aus dm besten Familien am
Abend mit ihren Freunden soupieren gehen oder ins
Theater, ist allgemein verbreitet, uüd niemand denkt dabei
auch nur das geringste. Ich hatte das Glück, mit einer ge¬
bildeten Amerikanerin, die auch die europäischen Ansichten
kannte, Mutter eines 18jährigen Mädchens, ein eingehendes
Gespräch über diese Fragen zu haben, und will, was mir
von dieser Unterhaltung im Gedächtnis geblieben ist, fest-
haltcn: „Meine Tochter hat ihre Freunde, die sie hier, auf
ihre Aufforderung hin, besuchen, die Dienstboten fragen,
ob Fräulein soundso zu sprechen ist, und die dann regel¬
mäßig inr Hause verkehren, oft monatelang, ohne daß mein
Monn oder ich den betreffenden Herrn persönlich kennen.
Komme ich zufällig in das Zimmer, so stellt mir meine
Tochter eben ihren Besuch vor ; so oft ich auch schon in den
Salön trat , niemals eine Verlegenheit von einer Seite,
niemals , daß die Unterhaltung auch imr eine Sekunde
stockte, es geht alles so einfach und natürlich her, daß das
Gespräch jederzeit von jedermann gehört werden könnte."

„Ja , aber bei uns lassen vie Mütter doch zwei junge
Leute fast nie allein zusammen, der junge Mann , der die
Tochter des Hauses näher kennen lernen will, Muß zuerst
den Eltern Besuch machen, die ihn einladen, und auch stets
zugegen sind." „Aber wenn ich dabei sitzen wollte, wenn
meine Tochter einen jungen Mann empfängt, so könnte ich
ihr dadurch direkt schaden, der Herr müßte sich- ja sagen,
daß ich kein Vertrauen in meine Tochter habe!"

' Eines Abends sah ich eine Wohltätige itsvorstellung,
bei der über 700 junge Leute der Gesellschaft mitwirkten.
Tie Handlung und die Witze waren schrecklich kindlich, aber
die jungen Damen trugen zum Teil Kostüme uüd führten
Tänze auf , die denjenigen , die wir von den „dancing - girls"
an unseren Varietes zu sehen gewohnt find, nichts nach¬
gaben, und das Publikum war begeistert, keinem kam auch
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iitaleicfc mit der Heintzmannschen Sammlung  am
Eten Sonntag um 10 Uhr dem Publikum wteder zu-
aänaltch Aber nicht auf die Entlastung von älterem
Kurfflgut und auf die Neuordnung blechenden Be^
stanides beschränkt sich me inzwischen m der städtischen
Gemäldesammlung geleistete Arbert vrelmehr find a«e
Ammer rat neuen Tapeten geschmückt, die ' n chreu ver
schisdenartigen Mustern und in ihren geschmackuoNeil
'ZÄen die koloristischen Werte der einzelnen Gemäße-
Achpen angemessen'hervortreten lassen Dom Stadtbamamt «Senn Maler Bölcker, dem auch das Hangen ver
Bilder aiwcrtraut war, dankt man dieses überaus wirk¬
same uttd Mckliche Neuarrangement. .
' Einaangszimmer haben, um wenigstens rmt einem
Worte aus die Neuordnung einzugehen, hauptsächlich, die
Bestände des Kunstvereins 'st̂ atz gesunden, die za nffolge
^regelmäßigen jährlichen Verlosungen emem statten
Wechsel unterworfen sind. Im zweiten Saal n Ro
findet man die Hauptwerke der alteren zertgenolMchm
Malerei Oswald und Andreas Achenbach, Sohn, Hrdde-
man LindEmidt . Peter Beckerr.nd die Leiden uns allen
so Üeben Wiesbadener Meister Knaus und Kogler, _
dritte grün gehaltene Raum vereint die alt-niederlandffch,

ftsri ' SÄÄÄ
s 5S,*ES S5*n£SÄ &j “!;
fält Umdenr Akt der NeuerSffnung besonderen Nachdruck
-u verleihen hat der Kunstverein sich eine Kolloktion nam-
LrS der zeitgenössischen Malerei zu sichern S--
wL ? Än Großmeistern! wie H-dler. Seganttm , Uhde

Zügel. T^ bner UM . begegnê w^ . h-er
SlkS  und ' unserem 'trefflichen « nhmmff̂ n

A - er' H°us VöÄ-er. Sie .alle k-mmm an den grau g
haltenen Wänden ganz anders zur Geltung,
Stäffeleien möglich wäre. Sache unserer

Der Kunstverem aber hasst der V" -n w

heUtfSa £ mVaS derm Berechtigungnicht zu leugnenden vwHachen Klagen. d. rn ^ ^ Gebäudes anging,
war s-wert es int Rahmen des a^ ^ er auch, die

S&olb'Clt x »1» fjivh'PYit rn-->
Le zu unserem Kunstschatz zu starken und,u . fordern.; m

SlÄÄllfÄ Weise dem
von nah und fern darbietet.

Ein Spaziergang durch die Kuranlagen.

Dos^sô übwrasthend schnell eingetretene, herrliche Früh-
ängswL ? L L und meine
einem Spaziergange ins Frei -, nachoemw das Rachnu.
dooÄonrert mit seinem schonen Programm iM nuryau,s
genoffen Wir durchschritten den Kurpark und sreuten um>
an dem überall sich zeigenden Lenze, an Baum und Strauch,
aus den ausgedehnten Rasenflächen und an den ersten Tonen
der Amseln und Buchfinken und der anderen, die Natur so

belebenden leichtbeschwingten Sänger , den al .en
^en Gästen unserer Anlagen. Schnell gelangten wer znm

2n1chst <Mch den Park durch ein unnützes und

Tf {«j IS
SStSÄÄ f*4 -j«* Ä
srs ÄsaÄ-

SÄ .'ÄÄ &lt 'ÄlÄ
Gitter und den Park nicht länger verdorben! .

Weiter lebreiteNd freuten wir uns der neuen Anlagen
<m «5uS  mil de» « »>» » « « - NL " S
den schönen Windungen des munter Meßenden Bch . . ~ .
wunderten uns allerdings über dre Wegesuhrungen vor der
Dietenmühle und vermißten dabei imt .b" den voMererr
Anlagen so schön empfundenen emheittichen Wegeplan.
Auch hier wurden wir belehrt, daß etwas m der Mache ser,
was uns bei der Frühlingsstimmung lmcht tröstete Hoffen
wir auf baldige Bewahrheitung dieses Gedankens!

Run kam ein anderes Bild, was uns Misere rohe
Stimmung gründlich verdarb; der am Parke ^ entlang¬
ziehende zerfallende, alte Bretterzaun an ^" st̂ Lage pl tz
der Kronenbrauerei, der eine reme Ruine bildet und dr
ganze, herrliche Umgebung mrt ihren schonen Neuanlagen
verdirbt Wo bleiben hier die so viel besprochenen Der
unstaltungen der Natur und die Gesetze Wt jß ^Hinderung
derselben? Wenn irgendwo cm solches Gesetz erfordeMch
ist, so trifft dies gerade hier zu Zunächst mußte die Kur¬
verwaltung hier einschreiten und we siouzei veranlasseii,
diese Mitzstände sofort zu beseitigen. Was die Stadt mit
vielen Geldopfern geschaffen zur Freude ihrer Burger u
Gäste, nicht darf es verdorben werden durch eine Industrie,
die nicht hierhin gehört.

Man scheint an diesem Teile des Kurparkes mit der
Neuanlage noch nicht fertig zu sein, wenigstens ließ em
unfertig daliegendes Gelände hinter der Dretenmuyle
daraus schließen. Uns schien, als ob man hier auf einem
erhöhtgelegenen Platze etwas Besonderes schaffen wvlfte
wenigstens regte derselbe unsere PMttasie stark an, als
sehr geeignet zu einem schönen Ausbau. Wie wir uns
entsinnen, war hier in früheren Zeiten ein großes, tiefes
Wasserloch, das sich zur Bebauung gar nicht eignet, da es
unbezahlbare Fundamente erfordert

Sodann stockten wir, durch die Baumschule am Weiter-
spazieren gehemmt. Man sagte uns zwar, dieselbe sei letzt
pacbtfrei geworden und solle dieses >;ahr noch kassiert wer¬
den. Auch erinnerten wir uns, in eurer Sitzung des Kur-
Vereins gehört zu haben, daß es sehr erwünscht.ser, hier
eine große Liegewiese zu schaffen, wre solche sichm vielen
anderen Bädern und in den englischen Stadien sehr gut
bewährt hätten. Dieser Gedanke leuchtete uns sehr woyl
-ein und es dürfte sich wohl sehr empfehlen, eme ,olche An¬
lage zu schaffen, zumal das wundervolle^ Ah ^ erfur vor-
Mglich eignet. Es ist hier erweitert und bildet ringsum,
von schonen Höhen flankiert, ein geschütztes, romLnttsches
-Fleckchen Erde. Durch Errichtung eines malerischen Tnnk-
bänschens mit Unterkunftschalle bei plötzlich eunreterckem
Rogen läßt sich die Anlage auch finanziell ausnutzem Man
mache einmal eine solche Anlage und oer Dank der Kurgäste
wird sich durch eine lebhafte Benutzung derselben,zeigen.

Wir sahen dann, daß die Stadt bestrickt ist, dre Kur¬
anlagen zu erweitern, wenigstens wurde em Weg m der
MMuna nach Sonnenberg gebaut, den wir freudig be-
aiüüten Freilich hat die Stadt ein lebhaftes Interesse an

Sonnenberg geleitet. Um die Sache ganz zu machen, ist es
freilich erforderlich, auch die Anlagen selbst wetterzuführcn.
Wie wir hörten, sollen von Sonnenberg aus Schritte unter-
nonrmen werden, diese bis zum Ende an dem Wege e . -

" !.rU’| rlctt  nun zurück und benutzten, ermüdet von dem
Svaiieraange , die elektrische Bahn, welche uns aus oer
Sonnenberger Straße an unzähligen, übel aussehenden
Lagerplätzen aller Art vorbeiführte. Auf unsere Frage wie
solch unglaubliche Zustände in der schönen Weltkurstadt
möglich seien, wurde uns die Belehrung, daß es Einwohner
von Sonnenberg seien, die das schöne Landschastsbild hier
verdürben. Freilich habe auch die Stadt Wiesbaden gelbst
einen solchen Platz inne, und was dem einen recht, sei dem
anderen billig. Sollte sich die Stadt Nicht entschließen
'önnen hier Abhilfe zu schaffen? Gewiß hat sie auch andere
Gelegenheit zur Unterbringung von Materialien, wo ste dw
Kuraäste nicht stören. Es bedürfte damr m«.r noch eures
Einschreitens der Polizeidirektion zu Wiesbaden, um die

Sonnenberger aus ihr eigenes Gebiet zu verweffem Meine
Gäste meinten, es würde die Polizei sich dreier Sache geimst
gern annehmen, wenn sie daraus ausmerk!am gemacht Werve.

Wie an der Kurparkseite, bot die Kronenbrauerer auch
ander Sonnenberger Straße ein ähnliches Bild der Straßen^
Verunstaltungeinesteils durch das vernachlasstgte Gebaude--
äußere, das durch einen sehr nötigen Anstrrch wcieMliÄ
verbessert wird, anderenteils durch den Lagerplatz, d-hen
turmhohe Briketthaufen, Wagenburgen und s -aßstapel
keineswegs in die vornehme Billengegend passen- Es »ft
sehr zu beklagen, daß diese Jndustne dre ganze Umgebung
verdirbt und belästigt. Auch hier könnte die Behörde em
greisen und die jetzigen Zustände, wenn auch mcht ganz ve-,
seiftgen, so doch wesentlich verbessern

Zum Schluffe äußerten merne Freunde ihre grope!
Freude über den schönen Spaziergang, den herrschen Kur¬
park und das gesehene Schöne; sie verabschiedeten sich nnt
der Hoffnung, bei ihrem nächsten Hrer,em dre bespreche n
Übelstände nicht mehr anzutreffen und "w Anregunge
Über die Verbesserungender Kuranlagen v.rwirkücl-. M
sehen. _ _ ly '

-  Die Kranken- und Sterbekaffe des Vereins der G°st-
Hofs- und Badehaus-Jnhaber hielt am 21. d. M. m HotÄ
Friödrichshof ihre diesjährige Generalversamnüung ab.
Herr Otto Horz, seitheriger Vorsitzender der Kaffe, er*
stattete den Geschäftsbericht für das Jahr 1910. An Ern-
nahmen sind zu verzeichnen 62 795 M. 96 Pf ., dmen a
Ausgaben 62 704 M. 77 Ps. gegettuberstchen- Ber erner
Mitgliederzahl von 2315 ivaren an Krankhettsfallen 669 «ttt
insgesamt 17672 Krankheitstagen zu verznchnm.̂ Sterbe*
gSlider wurden in 11 Fällen ausbezahlt, ^ er Rezer' eso
beträgt 38 365M. 84 Pf . Auf Antrag des Vorstandes wurde
der Titel der Kasse abgeändert. Derselbe lautet in Zukunft.
„Kranken- und Sterbekaffe der Gasthos-, Badhaus- uüd
Restaurationsinhabcr, sowie derbe ' densewcnbesthasttften
Personen zu Wiesbaden (Emgesch-rrebene HMkasse) Fer¬
ner wurden geändert die §§ 27, 29, 31, 32, 33, 34 und 36,
so daß nicht mehr wie seither der Kasgerer Mitglied des
Vorstandes ist, sondenr besoldeter Beamter der Kaffe. Ter
seitherige Vorsitzende Herr Otto Horz, wurde nnt großer
Majorität wiedergewählt. An Stelle des anttsmüde^
zweiten Vorsitzenden Herrn Hermann Effelberger wurde
Herr Cafstier Vetterling gewählt. Als Beisitzer wurden
die Herren Hermann Schwartze, Hotelbesitzer, ^ Johann
Schnecher. Geschäftsführer, und Ernst Hohler, dortter , dmch
Zuruf einstimmig gewählt. Aus Anttag des >?ohl
wurde die fakultative Familienversicherung eingefuhrt. Die-,
selbe tritt am 1. Oktober d. I . in Kraft.

— Ein Meisterwerk der FemmechaE sieht man rm
Schaufenster der Schuhfabriksniöderlagevon Konrad Tack
u Ko. Marktstraße 10. Aus dem Boden erheben si ch da
lautlos zwei graziöse Damenhände, weichenden bekannten
„Condor-Patent -Stiefel" dieses Wellhauses hur Ansicht
bringen. Mit der Natur entnommenerBewsglichkeit bretA
die ,?>and dem Beschauer den Stiesel zur Ansicht von allen
Seiten dar, so daß inan ihn mit Muße nach seiner Be¬
schaffenheit betrachten kann. Die Vorübergehendenwerde«
durch diese Schaustellung lebhaft angezogen.

— Volkslefehallf. Die Vvlkslesehalle ist von jetzt ah
an den Sonntagen von 9H-- bis 1 Uhr geöffnet. ^

— Tie Rheinsagenspiels auf der Brömserbirrg m
RüdeSheim dürsten in diesem Sommer die Attraktion de
Rbeinfahrer bilden. Am Dienstag wurden die Arbeits¬
ausschüsse auf der Brömserburg gewählt. Die Zeitung lag
in Händen des Meisters vom Rheingauer Herrenüund Hch.
Schleif Die künstlerische Auffahrung des Lagensptels
„Gisela Brömser von Rüdesheim" von C. Sptolmann, Musik
voir Bungert, wird in den bewahrtelr Händen des Iw. Her¬
mann Rauch, des Leiters vom Residenztheater in Wiesbaden,
liegen, den der bekannte nassauische Maler Ohlien durch
fehtc Mitwirkung unterstützen wird. Älls.literarischer und
iournalistischer Beirat wurde der rheinische Schristst̂ ler
Wilhelm Elobes-Wiesbaden gewählt. Dem Ehrenausfchutz
werden u. a . die Dichter des Rheins Rudolf Presber und
Johannes Trojan angehören. Die ersten Inszenierungen

ZTbet  Gedanke, in den hochgeschwungenen Beinen und
-en tollen Wirbeln etwas Unschicklicheszu finden. ^

£Ä « " d°»
>n-ch.«' D» smv außer viel« , seĥ gutenNamen wie: Caruso, >;orn, o 'odlo.^ . , Soomer,
Nmato. Scotti . Witherspomr Burrmn . Sle^ h S ^6v>riN Reiß und an Damen: Melba, weniu»u,o
Woom'er. Gädski, Garden. Tetrazzini ^̂ F ^ ^ ini Caiw
vortreffliche Orchester wird von Herz, Effekte sind
panisii oder Podestt dirigiert, d sz ^ -m feer
von voMommener Schönheit. Da die Auftu! . ^ ew Uork
Originalsprache stattsiuden, so Hort «w ^ ^ ^ ^ n des
die herrlichsten und zum ^ eA «Äermg> , kl UJtb
„Parsisal", des „Rings des NibelungenHumper-
Jsolde", „Lohengrui , „Meistersinger, furjcm  ^ er
dincks neue Oper „Die KvmgMsid , ^ Opern hat
ihre Uraufführung hatte, und in Willen die^ ^ J(j ßU ,^
unser bester deutscher Tenor Karl ^ z o r , ^ und
von seinen Gastspielen in Wiesbaden ^ u£ds
schätzen, die Hauptpattien. ® „Tosca«.
nis letzte Oper „The gn-1 of the goidei sjiu fticana“.
„Madame Butterfly«, ferner „Cavalleria
Vaaltacci«. „La Traviata «. „A^ . Sji

IOthello", „La Giaconda«, „Orpheus m  und in
Französisch: „Hoffmanns Erzählungen rm ^ aupt-
Englisch nur „Aatvma" welches -usamme bildete,
sache das Programm des verflossenen . .̂ mbarras
Man hat vom Besten das Beste und Nur w
de choix“■ v„, Peklame, ich

Amerika ist bekanntlich das La» . geschmacklosen
möchte aber nicht von den rm allgemeinen sw 6ijfltte
®^̂ a«f« # ■et«^ jte^̂1xn8en genommen hat.Formen erwähnen, die die Zeitung- wm «
So lesen wir täglich Hunderte vor A-moncm

Iw. X. ist seit 40 J «Men der ^
Spezialist, er hat einen unvergleichlichen

ernden Heilungen usw. So gibt's Tausend von Ärzte-

annoncen. Friedhof,  wunderschön gelegen, leicht
^ ^ lAibar mäßige Preise. Ansichtsbücher auf Wunsey-

Ken 'isico Friedhof.  Master . permanenter
Friedhof leicht erreichbar durch Hochbahn. Preise mayig.
illustMrtes Buch aus Wunsch. ^ bage, leicht er¬
reichbar, eigen? Prwatstatton , Plätze mäßig. Ansichtsbucher
und Auskunft. . ^ „ .

i. ; »ui« frf»

SÄ ? '&IKT 8PÄ
doch in seinen Preisen mäßig.^ feilt!

Sie brauchen kein Studierter zu serni,
um zu wissen, daß, wenn ein Leichenbestatter drei Leichen¬
begängnisse in einem Monat besorgt und ferne lausenden
Ausgaben 330 Dollar betragen, derselbe genötigt ist, 110
Dollar Profit an jeden! der drei LeichenbeganguisseM ^
übrigen. Und die sind die lausenden Ausgaben, welche
durchschnittlich im Lcichenbestattungsgleschaft erwachsen.
Mein Ziel ist 100 Leichenbegängniffe rn einer Woche und
10 M Prosit an jedem LeichenbegänWis. de denken
Sie meine Särge sind so gut, wie Sie jemals durch einen
"eickimbeitatter in der Stadt verkauft wurden, ich fvrd̂ e

- rj ’r. , , Ed verstehe mehr vom Lerchenbestattungs-

ilssSÄÄ ® “

das Geld abzunehmen. Wenn ich nicht handle, wie ich
annonciere, dann brauchen Sie mir keinen Cent zu bezahle«.
William Necker, der. weltbekanutc Leichcnbesvrger.

Aus Kunst und Leben.
* Karl v. Verfall feiert heute seinen 60. Geburtstagi

Der hochgeschätzte RMianschrfftsteller, fett einem Vierter-
jahrhuüdert Ech als Journalist aus einer hohen War«
stehend, als FeuMeton-Redatteur und Kritiker der ,,Koln.
Ztq", Hai sich einen Ehrenplatz m der modernen Literatur
errungen. Und s-eine Bedeutung voll erkennend, hat , ein
literarisches Komitee in Eöln unter Vorsitz Em'»l Kaper,
eine eigenartige Festgabe zu des Dichters Jubeltag herauZ-
aaasb-n die eine settene Ehrung für ihn bedeutet. Etwa

iÄfi
ff gsjÄ

* f, c 2.L , » d« »«« -ich-»w-dmet eine warm «mp7 viele Seiten um-
SÄ ftÄbSsS  Bloem , Martin Bvelitz. Wil-
tSfÄST Theodor Herold. Leonore Rieffen-

- § L»ra Viebig Walter Schulte vom Brühl , Herbert
ffi ®? * S Eliche Auswahl von Aphorismen
St » Büchern Verfalls schließt das Buch, das Mit em«
vornehmen der Sache entsprechenden Titölzeichnung von,
Hans Mermann und einem trefflichen BWdms des Ge-
8en geschmückt ist und im Verlag der Aubeldruckanstalk
in Eöln-Liüdenthal erschien. Die Vater des Gedaittew^
die vier Cölner Autoren Kaffer, Sametzft, Chackotttz
FrMÄe.-Rösing und Hamacher, haben sich ein großes Ver-,
Äenst nm das Zustandeikommen dieser ergermrtigen mch
inrereffauien Schrift erworben,
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'sollen voraussichtlich am 29. Juni (Peter und Paul ), am
pL und 2. Juli stattsinden. Für d-ie Zukunft ist ein Preis-
jcoettbewcrb für die deutschen Dichter und Sänger vorn Rhein
vorgesehen zur Schaffung weiterer Rheinsagenspiele. Die
Darsteller des Sagenspiels sind in den Hauptrollen nam-
Haste Künstler, die bereits zum Teil verpflichtet wurden.
Für die Komparserie und die Nebenrollen wurden tüchtige
Kräfte aus Rüdesheim ausgewählt . Die Chöre stellen eben¬
falls die besten Sänger der altberühmten Weinmetropole.

— Das Preußische Staatsschuldbuch ist im Jahre 1883
eingerichtet worden und hat stch seitdem aus kleinen An¬
fängen in stets steigendem Matze die Gunst des Kapitalisten¬
publikums gewonnen. Ein besonders starkes Anwachsen
der Schuldbucheintragungenist neuerdings zu verzeichnen,
seitdem nämlich durch die vorjährige Novelle zum Schuld¬
buchgesetz die Eintragung in das Staatsschuldbuch ohne
Ankauf von Anleihestücken und unter Ersparung von Pro¬
vision und Kurtage, lediglich durch Einzahlung des Kauf¬
preises erworben werden kann. Es sind zurzeit annähernd
3 Milliarden Preußischer Staatsanleihe ins Schuldbuch ein¬
getragen und über 50000 verschiedene Personen find es, die
sich derzeitig die Vorteile der Schuldbucheinrichtung zu
«Nutze geuracht haben. Für diejenigen, die mir zu vorüber¬
gehendem Besitz Staatsanleihe erwerben, paßt die Schuld-
buchforderung nicht, sie patzt aber für Viele, nämlich für
alle, die einen ruhigen Besitz lieben und diesen auf die
sicherste, billigste und bequemste Art angelegt und verwaltet
zu sehen wünschen. Wissenswert ist noch, daß die Beamten
des Schuldbuchs auch den Steuerbehörden gegenüber zu
-Stillschweigen verpflichtet sind, daß der Buchschuldglänbiger
'an seiner Buchforderung Nießbrauch, Pfandrecht usw. ein-
Räumen kann, und daß im Falle des Todes den Erben die
«weitgehendsten Erleichterunigen gewährt sind. Wie für
-Preußen das „Staatsschuldbuch", so ist übrigens für das
Reich ein „Reichsschuldbuch" eingerichtet, für dessen Be¬
mühung die gleichen Bestimmungengölten.
- — Schwerer Unfall eines Wiesbadener Fliegers . Aus
Bremen brachte die „Franks. Ztg." die Nachricht, Aviatiker
-Müller (derselbe ist von hier und Sohn des Herrn
Rentners Burkard C. Müller) sei abgestürzt und habe beide
Deine gebrochen. Wie uns mitgeteilt wird, ist dies glück¬
licherweise nickt richtig. Der Verunglückte brach nur den
sinken Oberschenkel und erlitt sonst keine Verletzungen. Der
Flugapparat war ein Zweidecker von der Aviatikgesellschaft,
nicht ein solcher eigener Konstruktion. Der Motor blieb
intakt. Der Abgestürzte hatte vorher mehrere längere
Möge mit gutem Erfolg ausgeführt.
> _ Kurhaus . Sollte die warme Witterung «Inhalten, dann
findet das Nachmittagskonzert  des Kurorchesters am
Sonntag im Kurgartrn statt . — Die Law n - Tenn rs-
Plätze  der Kurverwaltung auf der Blumenwwss werden,
-günstige Witterung vorausgesetzt, von Mittwoch nächster Woche
ab wieder dem Tennisverkehr geöffnet.

— Der Borschußverein zu Wiesbaden, E. G. m. b. H., hält
heute abend 81L Uhr in der Turnhalle Hcllmundstraße 25 seine
diesjährige Generalversammlung  ab . Die Tages¬
ordnung ist eine sehr reichhaltige und wichtige und zahlreicher
Besuch der Mitglieder deshalb nur erwünscht.

— Besitzwechsel. Die Villenbesitzung Hainerweg 12 ging
durch Kauf in die Hände der Frau Witwe A. Neugebaur
aus Neiffe über. Die Vermittelung erfolgte durch das Jmmo-
Mtenbureaus F . Keck , Marktstraße 9.

Israelitischer Gottesdienst . Israelitische Kultus-
Gemeinde. (Shnagoge : Michelsberg,) Gottesdienst in der
Hcruptsynagoge: Freitag : abends 6.80 Uhr, Sabbat : morgens
9 Uhr, Predigt 9.45 Uhr, nachmittags 3 Uhr, abends 7.30 Uhr.
«Gottesdienst tut Gemeindesaal : Wochentags: morgens 7 Uhr,
«nachmittags 6.30 Uhr. Die Gemeindebibliothek ist geöffnet:
Sonntag von 10 bis 10% Uhr.

Alt - Israelitische Ku  l tu8  g e m e in  d e. (Shnagoge
Frieürichstraße 83.) Freitag : abends 6% Uhr, Sabbat : morgens
8 Uhr, Jugendgottesdienst2% Uhr, nachmittags 3 Uhr, abends
7 %. Uhr. Wochentage: morgens 7 Uhr, abends 6 Uhr.

Talmud Thora - Verein Wiesbaden,  Nero-
stvaße 16, Hof. Sabbat -Eingang 6,15, morgens 8.80, Mussaf
9.16, Min «Ha 4, Ausgang 7.85. Wochentags: morgens 7,
Wincha 1.15, Maarif 8.

Theater, Kunst, Vorträge.
* Kurhaus . Dem Andenken Ludwig van Beethovens (gest.

26. März ) gewidmet findet heute Freitag ein Beethoven-
Abend  unter Mitwirkung von Frau Mah Affcrni-Brammer
und Herrn Kavellmeister Hermann Inner (Violine) , Herrn
Ugo Afserni (Klavier) , Herrn Otto Fritsch (Viola ) , Herrn Max
Schildbach (Cello) , Herrn Richard Seidel (Klarinette ) , Herrn
Karl Wemheuer (Fagott ) , Herrn Paul Kraft (Horn) und
.Herrn Erich Wemheuer (Kontrabaß ) mit einem sehr inter¬
essanten Programm statt . Zur Ausführung gelangen : Trivel-
Konzert für Violine, Klavier und Violoncelli mit Orchester-
chegleitung, op . 56, Romanze in F-Dur für Violine mit
(Orchrsterbegleitung, op . 50, und Septett für Violine, Viola,
'Violoncell, Kontrabaß , Klarinette , Fagott und Horn, op. 20.
Die Veranstaltung findet im Abonnement statt,
> * Frau Stahl -Spieß wird gelegentlich des überntorgen
Samstagabend 8 Uhr im kleinen Saale des Kurhauses statt¬
findenden Klavierabends  folgendes Programm zum Vor-
jtrag bringen : I . Brahms : Variationen und Fuge über ein
/Thema von Händel , L. v. Beethoven: Sonate D-Moll, ap . 81
«Nr. 2, Th. Leschetitzky: a ) Toccata, b) Arabesque en forme
-d’etude , Fr . Chopin: a) Äokturne op . 32 Nr. 21, b) Marzurka
op . 17 Nr. 4, c) Walzer op . 64 Nr. 3, R. Schumann : Pavillons

* Dr. Ludwig Ganghofer, Deutschlands großer Bolksdichter.
der soeben eine große Vortragsreise durch Deutschland und
Österreich absolviert, wird allerwärts als ein hervorragender
Interpret seiner Dichtungen gerühmt, der mit dem Reiz seines
großen klangvollen Organs , mit der Plastik seiner sparsamen,
aber geschickt gewählten Gesten, ja selbst durch den Ausdruck
seines geistvollen Blondkopfes den Eindruck des gesprochenen
Wortes außerordentlich zu vertiefen vermag, überall läuft deni
helläugigen grunddeutschen Romancier das Publikum in hellen
Scharen zu, füllt die größten Säle bis auf den letzten Platz
und lä%t sich bezaubern an dieser sonnigen, humorvollen, ge-
müt - und verständnistiefen Darstellung durch eine ans Herz
klingende Stimme . Sein einziger Vortragsabend in unserer
Stadt , der am kommenden Sonntag , abends 8 Uhr, im großen
Saale des Kurhauses stattfindet , verspricht unserem literarisch
interessierten Publikum einen selten genußreichen Abend,

* Gesundheitspflege. „Der gesunde und der kranke
Magen " ist das Thema , über welches ain Freitagabend 8% Uhr
in der Wochenversammlung des Kneippvereins im Hotel¬
restaurant „Friedrichshof" Vortrag gehalten wird. Die Krank¬
beiten dieses Organs sind mannigfacher Art , man spricht von
Magenbeschwerden, Geschwülsten, Geschwüren. Katarrhen,
Krämpfen, Blähungen , Verhärtungen usw. All- diese Er¬
scheinungen werden in dem Vortrag besprochen uitd Mittel und
Wege angegeben, wie Heilungen oder doch wenigstens Linde¬
rungen erzielt werden können. Eine Frage : bmntwortung
schließt sich dem Vortrag an , an der sich auch Nichtmitglieder
beteiligen können. Der Eintritt ist vollständig frei.

Vereins-Nachrichten.
* Es tvird nochmals aus die heute Freitag , 8 Uhr abends,

im Saale des Beethoven-Konservatoriums stattfindende außer¬
ordentliche Mitgliederversammlung des „B a ct>v e r e i n s" mit
der Tagesordnung Borstandswahl hingewiesen

Arrs dem ßarrd kreis Wesvaden.
— Bürstadt , 22. März . Der hiesige Gewerbeverein hatte

zu einem Vortrag  für die Schüler der gewerblichen Fort¬
bildungsschule heute nachmittag Herrn Or . Pfannmütler
von hier gewonnen. Die Gefahren für unsere Jugend , die mit
der Großstadt in nächste Berührung kommt, sind sicherlich große.
Es war daher gewiß zeitgemäß, wenn sich der Redner über Be¬
lehrungen der sexuellen Fragen  und über Alkohol-
m i ß b r a u ch verbreitete. Das treffende Bild eines Alkoho¬
likers dürfte bei den Jungen einen tiefen Eindruck hervorge¬
rufen haben. Leider waren der Einladung keine Eltern und
Lehrmeister gefolgt.

rl . Bierstadt. 22. März . Am Samstagabend hatten sich in
dem «saale des Gasthauses „Zum Gambrinus " eine größere
Anzahl Hausbesitzer zusammengefunden zwecks Besprechung
über die Begründung eines Hausbesitzerver¬
eins.  Der Einberufer , Herr Steinhauermeister und Bau¬
unternehmer Wilhelm Frechenhäuser, welcher den Vorsitz führte,
erläuterte in seiner Eröffnungsansprache die rückständigen und
mißlichen Mietsverhältnisse, die einen Zusammenschluß der
Hausbesitzer bedingten. Sämtliche Anwesenden stimmten darin
dem Versammlungsleiter bei und hielten die Gründung eines
Hausbesitzervereins für eine Notwendigkeit. Nachdem noch von
verschiedenen Herren über die Bedeutung Und die Tätigkeit
des neu zu begründenden Vereins gesprochen war , einigte man
sich dabin, die konstituierende Versammlung auf Sonntag , den
25. d. M„ einzuberufen. Es steht zu hoffen, daß die Bierstadter
Hausbesitzer dem Verein geschlossen vertreten.

B, Rambach, 22. März . Heute vormittag brach in dem
Stallgebäude des Tünchers H. Schneider  in der Burg¬
straße Hierselbst Feuer  aus , welches jedoch durch das schnelle
Hinzukommen der hiesigen Feuerwehr in einigen Minuten ge¬
löscht werden konnte. Bei dem Brande erlitt das 7jährige
Söbnchen des Geschädigten derart schwere Brand-
w u n d e n . daß sein Zustand bedenklich erscheint. Der zu¬
fällig vorübergehende Landwirt Heinr . Ruf von hier bemerkte
die Gefahr rechtzeitig und befreite das Kind aus seiner ge¬
fährlichen Lage. Um den Knaben ergreifen zu können, mußte
der brave Mann einige Ziegel des Daches abdecken. Der
Brandschaden ist nicht bedeutend. — Die Heberolle der Heffen-
Nassauischen landwirtschaftlichen Berufsgenossenschaft
über die Verteilung der Umlagebeiträge für das Jahr 1910
liegt von Freitag , den 24. März , ab während zwei Wochen an
der hiesigen Gemeindekasse zur Einsicht der Beteiligten öffent-
lich aus.

r . Aus dem Ländchen. 22. März . Da das Wirtsgewerbr
durch die neu : Steuerreform sowie durch die gegenwärtig nicht
günstigen Geschäftsverhältnisse sehr notleidct, haben sich auch
die Wirte in hiesiger Gegend organisiert und eine Wirte-
Vereinigung  unter dem Namen „Wirtevereiit Tamms-
Main " gegründet. Trotzdem der Verein noch sehr jung ist, hat
er sich schon mit Erfolg der Interessen seiner Mitglieder an¬
genommen. Die nächste Hauptversammlung , wozu auch Nicht¬
mitglieder Zutritt haben, findet Donnerstag , den 90. März,
in Wildsachsen  bei H. Schrodt statt.

Aassmrische Nachrichten.
R. Langenschwalbach, 23. März . Die hiesige Bürger-

m e ist e r st c l l e war bis zum 15. d. M., mit welchem Zeit¬
punkt die Frist ablief, ausgeschrieben. Es sind über 100 Be¬
werbungen eingelaufen und es ist nun an den beiden städtischen
Körperschaften — Magistrat und Stadtverordneten — die Wahl
vorzunchmen. Vorläufig sind die Meinungen noch geteilt, der
Magistrat hält , wie man hört, an dem jetzigen Bürgermeister
fest, während die Stadtverordneten mehr zu einem Berufs¬
beamten neigen.

m. Erbach (Rhringau ) , 22, März . Prinz Heinrich
von Preußen wird Ende Mai d. I . in seinem Schlöffe Rein¬
bartshausen einige Tage Aufenthalt nehmen. Aus diesem
Grunde wird das Schloß zurzeit einer gründlichen Renovierung
unterzogen.

k . Höchst o. M., , 22. März . Wegen Sittlichkeits-
Verbrechen  wurde hier der 40 Jahre alte Fabrikarbeiter
Ludwig Wolf  verhaftet . Wolf hat sich in Ried an einem
14jäbrigen Mädchen schwer vergangen. Er ist geständig.

Ans der Umgebung.
us. Kastei, 23. März . Am Sonntag feiert das hiesige

Pionierbataillon  Nr . 21 den Tag , cm welchem es vor¬
ig Jahren durch Kabinettsorder gegründet wurde. Um 12 Uhr
findet ein Bataillonsavpell mit anschließendem Parademarsch
auf dem Kasernenhof statt , darauf Festessen der Offiziere, sowie
Unteroffiziere und Mannschaften.

ö. Mainz , 23. März . Der städtische Voranschlag
kommt am nächsten Mittwoch in der Stadtverordneten -Ver--
sammlung zur Beratung . Die Bürgermeisterei beantragt , die
Mindereinnahme von 476 000 M. durch Erhöhung  der Aus¬
schlagsziffer für die Umlagen,  die jetzt 100.6 betragen,
um 6 Proz . aufzubringen . Die Fraktionen der Nationallibe¬
ralen , der fortschrittlichen Volkspartei und des Zentrums haben
sich gegen die Erhöhung der Umlagen schon jetzt erklärt und
dürfte die Erhöhung der Ausschlagsziffer keine Aussicht auf
Erfolg haben.

§8. Cassel, 22. März . Auf der Chaussee bei Guntershausen
raitnte ein Automobil  gegen einen Baum . Beide Insassen
wurden hercmsgeschleudert. Der Chauffeur erlitt lebensgefähr¬
liche Verletzungen.  Der Besitzer, ein Maschinenfabrikant
aus Frankfurt  a . M„ wurde leicht verletzt.

Gerichtliches.
Aus Wiesbadener GeeichtssSlerr.

wc. Einem Justizirrtum ist ein Mann namens Kiese¬
wetter von Usingen  insofern zum Opfer gefallen, als
er wegen unbefugter Vertiefung eines Wassergrabens in
zwei Instanzen verurteilt worden ist, während das
Revisionsgericht seststellte, /daß er den Graben nicht unbe¬
fugt vertieft habe. Nachdem die Angelegenheit zitr wieder¬
holten Verhandlung an die Strafkammer znrückverwiesen
worden ist, beantragte der Mann neben seiner Frei¬
sprechung eirre Schädensersatzsnmme in Höhe von 400 M.
sowie die Bekanntgabe des entscheidenden Urteilsteiles in
dem Usmger Lokalblatt, weil in letzterem zweimal seine
Verurteilung registriert worden sei. Die Strafkammer er¬
ließ -einen Freispruch, weil sie als erwiesen -ansah, daß er
zu den von ihm vorgenommenenArbeiten befugt gewesen
sei, legte die Kosten des Verfahrens mitsamt den not¬
wendigen Auslagen -des Angeklagten der Staatskasse zur
Last, verpflichtete ihn aber zur Tragung der Kosten der
Revision. Den weitergehendenAnträgen wurde eine Folge
nicht gegeben.

wc. Ein Rabenvater. Der Tag-löhner Adam Hammer
von Biebrich  ist wegen wiederholter schwerer Mißhand¬
lung seines 13 bis 14 Jahre alten Sohnes Oskar im
Dezemberv. I . mit einem Monat Gefängnis bestraft wor-
derr. Um stch dafür an dem Knaben zu rächen, schlug er
zwei Tage nach der Gerichtsverhandlung derart mit eiweni
Ochsenziemer auf den Knaben ein, daß er zu einem Arzt
geschafft werden mutzte. Vom Schöffengerichtwurde H.
diesmal zu 2 Monaten Gefängnis verurteilt.

— „Künstler-Elend." Zu dem Gewerbegerichtsberichk
in der Morgen-Ausgabe vom 22. März werden wir von
fern Prozeßvertreter des Herrn Direktors Schmidt, Herrn

Freitag , 24 . März 1941 Nr . 111.

Rechtsanwalt Becker, um Ausnahme folgender Berichtigursg
ersucht: Fräulein H. hat weder dem betreffenden Direktor
ein Darlehen gewährt, noch rückständige Gage für ein halbes
Jahr zu fordern. Es handelt sich lediglich um -die Gage
für den Monat Februar , deren- Auszahlung mit Rocht
wegen Kontraktbruchs verweigert worden ist. (Unser Be¬
richterstatter bemerkt hierzu: Vor dem Gewerbcgericht
wurde das, was ich wiedergegeben habe, von der Klägerin
Frl . H. «behauptet. Wer Recht hat, weiß ich nicht. Das
wird auch kaum etwas zur Sache tun. Frl . H- behauptete,
von Februar bis September keine Gage erhalten und oben¬
drein dem Direktor 20 M. -gepumpt zu haben. Sch. ver¬
sicherte dagegen, Frl . H. habe ihm «die 20 M. zum Ausbe-
wahren übergeben.)

Ans ansinnrtigen Gerichts säierr.
z. Ein „Bauernfänger". Aus Ai fehlen  schreibt map

uns : Vor nunmehr 1%; Jahren zog ein Fremder durch die
umliegenden Dörfer. Er gab sich als Heilkundiger
aus , der alle Kranken heilen könnte. Unter unseren Land¬
wirten fanden sich«denn auch genügend Leute, die auf den
Leim gingen und mitunter -ganz namhafte Summen sich
abnehmen ließen, wofür ihnen ein sicheres Heilmittel per¬
sönlich von dem Wunderdoktor überbracht werden sollte.
Roch heute wartet man auf sein Wiederkomm-en. Der
Mann, welcher diesen Schwindel in Szene gesetzt, entpuppre
sich als der jeder Heilkunde unkundige Arbeiter August
Horn  von Nonwied. Er wurde kürzlich verhaftet und er¬
hielt eine gerichtliche Strafe von einem Monat Gefängnis.

Kleine Chronik.
Selbstmord eines Arztes. Der aus Ehemnitz stammend«,

praktische Arzt Dr . Richard Winkler in der Lützowstraßc
zu Berlin hat Selbstmord begangen, indem er stch mit
einem Opinmpräparat vergiftete. Die Motive zu der Tat
sind bis jetzt unbekannt.

Verhängnisvolle Unachtsamkett eines Chauffeurs. In
der Nähe von Burgstädt wurde der 43jährige Kaufmann
Sp '.nke aus Oberruppersdors von einem Privat -automobil
überfahren und sofort getötet. Spsüke war von einem Un¬
wohlsein befallen worden und aus der Straße bewußtlos
liegen geblieben. Der Chauffeur will infolge des aufge-
wirbelten Staubs den Mann nicht haben liegen sehen.

13500 M., die gestohlen, wiedergefunden. Im Kafscn-
zimmer der Sächsisch-Thüringischen Aktiengesellschaftfür
BraunSPHlenverwertungzu Halle a. S . wurde ein versiegel¬
ter Brief mit über 13 500 M. gefunden, den der Kassierer
Kühne vor seiner Verhaftung dort versteckte.

Die Pest. In Fudsiadjan bei Eharbin waren während
der Woche vom 12. bis 19. März keine Pesttodesfälle zu
verzeichnen. In Eharbin selbst starben vier Ehinesen, acht
Pestleichen wurden aufgesunden. Im Innern schreitet die
Besserung fort. — Das „Diario di Noiizio" meldet den
Ausbruch der Pest in Morrungao (Portugiesisch-Jndien ).

Drei Personen erstickt. Auf dem Dcmziger Schleppdampfer
„Erna " erstickten Nachts in der Kajüte die Schiffer Adler unk
Stoch, sowie der Maschinenführer Schönhoff, Sie hatten , nach¬
dem süt Nachts in Neuenburg auf der Weichsel vor Anker ge¬
gangen waren , den Ofen stark geheizt und nicht für Abzug
gesorgt. _ _ _

Preußischer Landtag.
Abgeordnetenhaus.

Gin konservativer Uorstotz gegen de«
Reichskanzler.

** Berlin, 23. März. (Eigener Drahtbericht,) Im
Abgeordnetcnhaufe begann heute die dritte Beratung des
Etats . Bei «der allgemeinen Besprechung nahm zunächst
der Führer der Konservativen Frhr . von Heydebrand das
Wort, um zur Begründung eines Antrages der Führer
sämtlicher bürgerlichen politischen Parteien die elsaß-loth¬
ringische Verfassungsfrageund die Stellung der preußischen
Regierung zu dieser Frage im Mbgeordnetenhause zur
Sprache zu bringen. Dieser Antrag verlangt, daß die
Staatsregierung künftig den Landtag so zeitig einberuft,
daß die größeren Gesetzesvorlagen vor Weihnachten in
erster Lesung beraten und an die Kommissionen verwiesen
wcrd-en können; ferner dafür zu sorgen, daß diese Vorlagen
sämtlich dem Landtag bei seinem Zusammentritt zugehen.
In seiner Rede führte Herr von Heydebrand aus , daß seine
politischen Freunde von jeher den Grundsatz befo«lgt hätten,
daß die Abgabe der preußischen Stimmen  im
Bundesrat wie jeder anderer Regierungsakt der Kontrolle
der preußischen Volksvertreter  unterliege.
Seine Freunde hielten es für ihr Recht und ihre Pflicht,
ihre Meinung darüber zum Ausdruck zu bringen, wie die
preußischen Interessen in der Frage vertreten wor«den sind,
und er könne nicht verhohlen, «daß die Gründe ihrer Regie¬
rung für ihre Haltung nicht ganz klar seien. Ter nattonal-
liberale Führer Dr. Friedberg sekundierte  Herrn von
Heydebrand und erklärte, vom politischen Gesichtspunkt aus
hätte er es für besser  gehalten , wenn man diese ganze
VerfassungsänderungElsaß-Lothringens jetzt nicht a n g c-
rührt  hätte . Auch der sreikonservativeAbg. Freiherr
v. Zedlitz  vertrat denselben Standpunkt. Di-e Rexiemng
habe in dem elsaß-lothringischen Falle nicht mit der
Weisheit  gehandelt, die ihr sonst zu eigen sei. Preußen
müsse unbedingt die Vormacht behalten.  Der
sreisitmige Abg. F i schb eck wandte sich dagegen ziemlich
scharf gegen  die Vorredner und meinte, die Elsaß-Loth¬
ringer seien Bürger des Deutschen Reiches,  die
ein Recht daraus hätten, daß auch ihre politischen Rechte be¬
rücksichtigt würden. Namens des Zentrums führte Br.
P or sch aus , seine Partei hätte W ihren Freunden im
Reiche das Vertrauen, daß sie die außerordentlich schwierig
un«d wichtige elsaß-lothringische Frage in einer die Inter¬
essen des Reiches und Preußens berücksicktigenden Weise
lösen werden. Der Ministerpräsidentvon Böthmann-Holl-
wg, der im weiteren Verlaufe der Debatte erst im Hauke
«erschien, nahm dann das Wort, um zu erklären, Elsaß-Loth¬
ringen erblicke in der Verleihung von Bundesratsstimmen
ein Ehrenrecht und die Möglichkeit, namentlich die wirt¬
schaftlichen Interessen so zur Geltung zu bringen, wie es
der Bedeutung ihrer Interessen entspreche. Wenn man die
«Sache rein zahlenmäßig  ansehe , könne man aller¬
dings von einem zahlenmäßigen Opfer Preußens sprechen.
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Es sei aber mir ein zahlenmäßiges, nicht ein reales
Opfer.  In allen großen Fragen sei es zu einem ein¬
stimmigen Votum des Bundesrates gekommen. Preußens
Einfluß beruhe nicht auf der Addition von Bundesrais-
stimmen, sondern auf seiner geschichtlichen Mission.
Preußens Recht, Preußens Macht, Preußens Einfluß wer¬
den durch die drei elsaß-lothringischenStimmen nicht ver¬
mindert werden. Der Ministerpräsident erntete für seine
Ausführungen nur auf der Linken  Beifall, während die
Rechte sich vollständig schweigend  verhielt.H

Sitzungsbericht.
$ Berlin, 23. März.

Am Ministertifch: Finanzminrster Dr. Lerche, Kultus¬
minister. v. Trott zu Solz und Minister des Innern
Dallwitz.

Präsident v. Kröcher eröffnet die Sitzung um ll % ul)r.
Vor Eintritt in die Tagesordnung erklärt
Abg. Kreth (kons.) sein Bedauern darüber, daß er >n

der Sitzung vom 20. Januar Amtsrichter Heimze-Johanms-
burg durch Wiedergabe des Wahlprotestes gegen die
Wahl Oletzko-Lyk-Johaunisburg verletzt habe.

Aus der Tagesordnung steht die
dritte Beratung des Etats.

Dem Hause ist ein von allen bürgerlichen Parteien
Unterzeichneter Antrag Friedberg  und Gen. zugegangen,
d« Königliche Staatsregierung aNfzufordern, 1. künftig den
Landtag so zeitig einzuberufen, daß die großen Gesetzes-
vorlagcn vor Weihnachten in erster Lesung beraten und an
die Kommissionen verwiesen werden können, 2. dafür Sorge
zu tragen, daß diese Vorlagen sämtlich dem Landtag vel
seinem Zusammentritt zugehen.

Zunächst fand eine allgemeine Besprechung statt.
Abg. v. Heydebrand (kons.) : Nach unserer Auffassung

ist die Vertretung Preußens im Bundesrat in der eksaß-
lothriwgischen Verfassungsfrage ein Regierungsakt. der der
Kontrolle der preußischen Volksvertretung unterliegt. a.ue
Regierung nimmt in dieser Frage eine dieses Kontroll¬
recht abweichende Stellung ein. Wir behalten uns vor, die
Regierung in gegebener Zeit zur Rechtfertigung ihrer
Haltung in dieser Frage aufzuforderu, durch dre Preußen.
Stellung im Bundesrat erheblich geschädigt ist. (pegt
richtig'/rechts .) Die Regierung beging m dieser Frag¬
inen Akt der Selbstverleugnung;

unsere Machtstellung beruht aber nicht auf Selbst-
rerlrugnung, sondern ist ausgebaut nach dem Prinzip der

Autorität.
Sebr richtia! rechts.) Es erscheint mir schwer vorstellbar,

welche Konzessionen Preußen erhalten kann^ fnr die
Schwächung seines Einflusses im Vundesrat . hnff,
daß meine Ausführungen in tau,end patriotischen ^>er, .n
Widerhall finden. (Lebhafter Beifall rechts.)

Ministerpräsidentv. Bethmann-Hollwcg: Herr v. Heyde-
brand hat sich in feiner Rede auf den Standpunkt gestellt,
den die Konservativenbereits im Reichstag stets vertreten
haben. Ich mutz dieser Auffassung mit aller Entschieden¬
heit widersprechen. Dagegen hat sich die Deutsche Reichs¬
partei im Reichstag stets dahin ausgesprochen, daß die
Erteilung von Bundesratsstirunsen an Elsaß Lothringen
zur Voraussetzung für die Verabschiedung des Gezetzrnt-
wurfes gemacht werden müsse. Ich kann daher den Stand¬
punkt, den Herr v. Zedlitz hier vertreten hat, nicht ver¬
stehen. „ ,
Die, Wünsche Elsaß-Lothringens nach emer Beteiligung

im Bundesrat sind vollauf verständlich.
Ich bedauere, daß die Redner im Hanse nicht Mrs die B e-
deutung Elsaß - Lothringens als v' ehung^
glaci  s gegen Frankreich haben sehen wollen. Wir müssen
Elsaß-Lothringen in wirtschaftlicher und kultureller Hrw
sicht fest an das Deutsche Reich anschließen.
W!lt Elsaß Lothringen am Bund es rat teAneymen, ,o
s-beint mir diese Teilnahme geeignet zu sein, d:e Ber
schmelzursg Elsaß-Lothringens mit dem Reiche zu erleich¬
tern. Alle Parteien des Reichstags, die die Verab¬
schiedung des Gesetzes wollen, zeigen sich zur Erteilung von
Buirdesratsstimmeu bereit. Die Lösung, die die Verbün¬
deten Nogierungen ans Antrag Preußens vorgeschlagen
hat. ist derart , daß sie sowohl dem Wunsche Elsaß-Loth¬
ringens entspricht, als auch Preußen genehm ist.
Wir wollen in Preußen keine kleinlich rechnende Politik

treiben.
Große Fragen des Reichs werden nicht nach Rechcn-
ercmpeln  gelöst . Die drei Stmmren. die Elsaß-Lotp-
rinacn ivr Bundesrat erhalten soll, werden dre Stellung
und den Einfluß, den Preußen im Bundesrat hat und
haben muß, nicht untergraben.
Ich kann keinen besonderen Gegensatz zwischen den«. Rmch

und Preußen erkennen.

Ihre Interessen s li e ße n zus a mmeü, ^ -r nur danu.
wenn Preußen bestrebt ist. die Macht, die cs hat, unver.
; c A11  a ufrecht zu erhalte  n. (Bewegung.) Des¬
halb foÄ man kleinliche Rechuungeu  bersette a em
In diesem Sinn hat auch Bismarck die Bundesrats trmmen
beurteilt. Wen-l Preußen bei dieser Gelegenh
Schritt voran nmcht, dann erfüllt es dre Aufgaben und
Pflichten, die es dem Reich gegenüber hat.

Letzte Nachrichten.
letzten Versassungsresormsiaskv in Mecklenburg,
stvcrin, 23. März , (Eigener , Drahtbc; ich
n Ständen eine Einigung über dre Andwung
stehenden Landesverfassung nicht erre , -
rzichtete der Landesherr auf dre am .
c 1910 herausgegebene Vorlage und- behwlt s
s der weiteren Behandlung der VeilaUuna-
l freieste Entschließung vor.

Die Mlnisterkrisis in Rußland,
v.-b. Petersburg , 23. März . Die Nachrichten daß

Stolypin  rm Amte verbleibe, beruhen auf bisher
unbestätigten  Gerüchten , die allerdings wahr¬
scheinlich sind. Heute werden wichtige Beratungen der
leitenden Stelle , sowie die Audienz stolypmv m
Zorskoje-Sselo erwartet . Der Generalgouverneur von
Kiew. Trepow , erhielt den Befehl unverzüglich über
die Äußerung betreffs der Deputierten aus Kiew
lind Podolieii , die vom Kaiser rm ^ anuar empfang
wurden , um die Einführung von semstwos rn den
westlichen Provinzen zu befürworten , näheren Bericht
zu erstatten . Tie Reichsrate Trepow und Durnewv
hatteri diese Deputationen als Fälschungen Ltolypms
bezeichnet.

Verständigung der Dzcanschiffahrtsgescllschaften.
zvd. Cöln', 23. März . In der gestrigen Sitzung der

Atlantischen Schiffahrtsgesellschaften wurde em
freundschaftliches Ar ran gem ê ii t erreicht.
Die Linien werden voraussichtlich im Gommer von
neuem zur Beratung zusammenkommen.

Berkchrsunfiille.
.. .. . Stuttgart . 23. März . Heute vormittag fuhr em

Motorlästwagen mit solcher Wucht gegen DertD-aaen ittil SCitBänaer daß bcti ciht  t tt t q I 6 i ft 6.
Chauffeur des' Lastwagens stürzte vom Wagen herunter mtb
erlitt so schwere Verletzungen,  daß er kurz darauf
starb.  Der Verkehr war nahezu eine Stunde gestört.

rvd. Biüerach, 23. März . Von dem um 7 Uhr 47 Mm.
gestern abend hier abgegangenen Schnellzug ent gl entcn
bei der Station Warthausen beim übmfahren .mer Weiche
drei Wagen. Verletzt wurde niemand. Die Reisenden konnten
nach einem Aufent^ klt von 40 Mmuten nach Ulm weiterbe¬
fördert werden.

Berlin . 23. März . (Eigener Drahtberichtp An der Ecke
d?.r Potsdamer und Pallasstraße wurde der 22 ẑahre alte Hand¬
lungsgehilfe Reder von der Straßenbahn ub erfahren  und
getötet. - -

hd . Wien, 23. März . Ter Rücktritt des b u l-
g arischen Kabinetts  Malinow hat den
Blättern zufolge seine Ursache in der Frage der Ein¬
berufung der großen  S o b r a n j e.

wb . Wien, 23. März . Weihbischof Dr . MarschalI
ist heute früh gestorben.

lid. Töbcritz, 23, März . Leutnant Förster vour
Eisenbahn-Regiment Nr . 1, der gestern nachmittag vom
hiesigeii Flugplatz zu einen: Übungsfluge aufgestiegen
ist ist mit anbr§chender Dunkelheit zehn Krlo-
rn'c ter von Frankfurt an der Oder  gelandet ..

London, 23. März . (Eigener Drahtbericht .) Auf
dem Landsitze Kent wurde am Mittwoch früh ein
Deutscher nainens Behrend und seine Frau tot aufge-
fuiiden. Die Frau lag im Bett mrt erner -Kopfwunoe.
Tfl Leichs des Mannes lag im Speisezimmer tnü
durchschnitteuer Kehle und einer Schußwunde rm Kopf.
Die Tat soll mit dem Besuch eines Fremd '!, r Zu¬
sammenhänge stehen. Die Polizei neigt der Anstch.
zu daß es sich um Mord und Selbstmo d handelt.
" " Benthe», 23. Mürz . (Eigener DEbwicht .) In den
letzten Tagen sind in den benachbarten Gruben vier Per
soncn umgekommen.

Fürstenwalde, 23. März . (Eigener Drahtberrcht ) In
Peterdorf . fiel der dreijährige Sohn des Gemeindevorstehern
in ewen Kessel mit kochendem Wasser  und war so-

f0tt  Paris , 23. März . (Eigener Drahtbericht.) Der Unter.
staatssekretär im Justizministerium ordnete an, dan 6> Men
bahner. welche sich seit dem letzten Ausstand noch m Saft -be¬
finden, als politiiche Gefangene  behandelt werden
sollen.

Lstztze Hondersn -rÄrrickte » .
Berliner Börse. _

**  Berlin , 23. März . (Eigener Drahtbericht.) , -infolge
Mangels spezieller Anregungen eröffnete die Börse bei ruhigem
Geschäft abg esÄwächt.  Erst ,m weiteren Verlaufe .nahm
H>> T -ndenz eine etwas festere . altung an, die sich auch«ssjsa

5 « ,1ÄäS % Ä .j|
^luu) ' ' £,,>?->ff flbenlo ^ ndusti'setverte. Pan Amert-
tönern konnte,? Kanadaaktieil bei lebhaftem Verkehr ihre Kurs-
lau ern konnten « ^ inländischen Staatsanleihen wurde
^ ? Mnro ? und die 3pr°z. Reichsanleihe schwächer. Dagegen
d» "jtonfote  um 10 Pf . höher. Russische und mexi-

Werte waren befestigt. Tägliches Geld 3üs Proz . und
karuMer Ul timogeld 4§i Vroz. Privatdiskont Proz.

Einsendungen aus dem Leserkreise.»■> sasr '*
* cvtt  Morgen -Ausgabe Nr. 117 macht der Einsender

T-ritz ^ denstenigeu des Eingesandts in Nr. 105 den Vorwurf,
km Unklaren über die Anzahl der gehabten Vorstellungen :m
Abonn-ment A äit ifeiit. Offenbar hat Herr Fritz 3 . den Inhalt
der Stwime nickst verstanden , sonst würde er nicht zu diesem
Vorwurf gekommen sein. Ick, will ihm daher dasd,-m bollitändia fern stehe, erklären. .E- yanoeti ncy inan
darum daß die ^ -Abonnenten die 34. oder 35. Vorstellung ,etz^

Lnement ^ în ^ Tagkn - SSSn ! Ä
nacht-Montag und Aschermittwoch- - dreimal und ^ anderer
LS ' LLS ? ÄÄÄ "soUtm
, R die / c-Abonnenten für ihre 37. Vorstellung statt der
Wiederholung Der Graf von Luxemburg" den m A, noch>nicht
aufgeführten „D-ichgräf'h ebenso warm im A-Abonnê -en

iStsi 1lde
^ B die Abonnenten in der angenehmen Lage, auf Wochen.
t Monate hinaus zu wissen, wann sie zum Theaterbesuch an

SLSGAMLLL « «
kühren 'und bchzubLlten . Im Namen mehrerer Abonnentem^ ^«.^ .tzs-kter Amt sind in d-r Presse und auch m diesem Blatte

- Berichte über den „Haarmarkt " erschienen, die ge-
Ägnet sind, unserer Damenwelt das Gruseln zu erlernen und

das Kriseurgewerbe zu schädigen. Es wird in diesen Artikeln
auf die große Gefahr hingewtesen, welche die Einführung von
Chinesenhaaren, die selbst pestverdächtigen Toten entnommen
werden sollen, mit sich bringt . Wie haltlos und unbegründet
derlei Angaben jedoch sind, wenigstens soweit sich dieser Haar¬
handel auf Deutschland bezieht, mag daraus hervorgehen, daß
erst kürzlich Herr Geh. Rat Reichert als Vertreter des Kaiserl.
Gesundheitsamtes in Berlin im Abgeordnetenhaus öffentlich
bekannt gab, daß in bezug auf erwähnten Handelsartikel die
weitgehendsten Vorsichtsmaßregeln getroffen werden. Es dürfen
demnach aus dem pestverdächtigen Gebiet weder Ehinesenhaare
ausgeführt , noch vor allen Dingen nach Deutschland eingeführt
werden, was sich auch bereits durch eine erheblichêPreissteige¬
rung in diesem Artikel bemerkbar gemacht hat . Unsere Damen¬
kundschaft hat demnach durchaus keine Ursache, sich beunruhigen
zu lassen, zumal gegenwärtig sich die im Handel befindlichen
Chinahaare seit Jahren vor dem Ausbruch der Epidemre m,
Zwischenhandel auf Lager befunden haben und für bessere
Haararbeiten des spröden Materials wegen überhaupt kenie
Verwendung finden. Fr . Häusler,  Jnnungs -Obermerster.

* Geehrte Redaktion! Bezugnehmend auf den Artikel in
Ihrem geschätzten Blatt vom 15. d. Dl.. Nr 126 „ern neues
Lesebuch"  betreffend , mochte ich dw Aufmerksamkeit der Be¬
hörde und der Leser einmal auf eigenartige Schulzustands
in Dotzheim  lenken . Es bestehen hier zwei vollständig aus-
gebaute Schulsysteme, die von zwei Rektoren geleitet werden.
Nun gibt es innerhalb dieser Systeme Klassen Mit So und
solche mit 70 und mehr Schülern. Ist schon Per große Unter-
schied der Schülerzahl der einzelnen Klassm eme UMerLchtigkeik
für den Lehrer, so noch viel mehr für dre Schüler. Wie kann :n
einer Klasse mit 70 und mehr Kindern dasselbe geleistet !ver-
den wie in einer solchen mit 35. Der Regierung ist doch gewm
die Kinderzahl der einzelnen Klassen bekannt Unwillkürlich
muß man sich fragen : Warum genehmigt die Behörde eme solche
Klasseneinteilung? Ein Vater.

Familien-Ullchrichtek.
Ktaiidesamt Wissbadsu.

üRatfeanS, Zimmer Nr. 3o; geöffnet an Wochentagen Mn IW W  Ufn : fäc Eh?»
schliehungen nur Dienstags. Donnerstags und Samstags.)

Eheschließungen:
Kataster-Landmesser Wilhelm Henn in Borbeck mit Elisabeth«
Schiffer Franz Nehren in Duisburg mit Dorothea Dombo hiex,

Sterbefälle:
20. März Privatiere Nanny Schmidt, 83 I
21. .. Taglohner Wilhelm Schwmn, 61 I.
21. „ Privatsekrelär Ernst Schuchardt, 31 I.
22. „ Witwe Henriette Baer , geb. Katz, 80

Ktii «desKMl Iotztzrim«
Geburten : _ , „

1 März dem Bäcker Karl Dölfel e. T . Marie Ernestine.
4 dem Maurer Wilhelm Adolf, genannt Friedrich

" Holz - S .. Karl Wilhelm Adolf.
5. „ dem Taglöhner Karl Philipp Christian Schäfer e. T ..

7 „ deni^Tüncher Karl Wilhelm August Birk e. T ..
Minna Auguste Henriette.

7. . dem Gastwirt Philipp Michael Schon e. T .. Ottilie

8. .. dem ^Schuhmacher Heinrich Karl Wüst e. T ., Lina.
13. dem Korkschneider Karl Gehb e. S ., Ernst Friedrich.
13. " dem Tagl . Phil . Meier e. S .. Albert Hermann.

Aufgebote:
Fuhrunternehmer Heinrich Joseph Villmann in Biebrich a. Rh.

mit Elise Hahn in Wiesbaden. .
Schlosser M. Leidemer in Alzey mit Henriette Herrmann das.
Landwirt Friedrich Wilhelm Ludwig Rossel m Dotzheim Mit

Polizeisergeant Paul Hermann Ernst 2angner in Dotzheim mit
Elisabeth Margarete Fechter zu Wiesbaden .

Dekorationsmaler Franz Gustav Erich Apfelstadl m Dotzheim
mit Ella Valeska Manz zu Dusteldors-Gerresheim..

Sterbefälle.
23. Febr. Wilhelmine, T. d. Maurers Johann Klepper, S I.

KtanSrswuit Kirrstadt.
Geburten.

6. März dem Maurer Karl Freitag e. S ., Karl î nst Walter.
16 „ dem Kaufmann Karl Peter Gros e. T „ Johanna

Amalie Auguste.
Sterbefäüe.

16 März Pauline Wilhelmine, T . d. Maurers Wilhelm Jakok
Ludwig Karl Rock, 2 I.

Htandesnmt Gubensteim.
Geburten.

17 Febr . dem Fuhrmann Thomas Hoffmann e. T ., Wilhek-
mine Margarete Elisabeth.

dem Landw. Heinrich Merten e. S, , Richard llugust.Cbristian Goller e. S ., Artur.20.
21. dem MaschinenbesitzerChristian Göller c. S „ Artur.

Schweizer Gottlieb Mair in Erbenherm mit Luise Karolme
Schreiner̂ Hermann 'Christian Ohmstedt zu Lehe mit Elise

» « » « -»

Gärtne^ Heinrich MaRin ln Erbenheixi mit Sophie Müller das.
Eheschließungen. , ....

Gärtner Peter Wilhelm Dörr in Erbenheim Mit Christiane
Henriette Karoline ^Schaab daietbst , r

Landwirt Karl Zürich Born in Erbrnherm mit .„hrsitianeKatharine Elrse Stoll daselbst.
Sterbefälle:

26. Febr .: Lina. T . des Landsvirts August Stem , 5 I.cy~i Lndlvia äieebt, «>0 5̂» . ~ r .
IS! Marz : Christiane Krag, geb. Göbel, Ehefrau des Scqremer-

meisters Heinrich Krag, 40 _

Geschäftliches.

B.  Rfiarxheimer,
Wilhelmstrasse 32

: : : Vornehme : : :
Herrensehneiderei

Breeches, Beit,
:: Jagd,’ Sport ::

304

Dir Morgen -Aussade nmfasit Ä2 Seiten
und die Beriai , eilage „Ter Roman".__

Leitung: W. Schulte vom Brühl.

Berantwortlicher Redaltcur iür Politil u: Kandel: A. tzegerhorft , Erbenheimcr
k>öh- - für Feuilleton: W. Schulte vom Brühl, Sonnenbxrg: lür Wierbadcner
Namrichten: C Rötherdt : kür Raiiamiihe Nachrichten, Aus ber Umgebung
und GerichtSiaal! tz. Diefenbach ; für Bermuchtcs, Short und Brieska-teu:
C Losacker ; für die Auzcigenu. Reklamen: H. Dornaus ; sämtlichin Wiesbaden.
Druck und Berla« der & Schelleubergfchen tzof-Buchdruckereii» Wiesbaden
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$1/2 D . Reiclis-Anleihe »
A. .! » » » 9
4. . Pr . Cous . unk . « 18 *
4 . . Pr . Schatz -Auweis, : »
jh/2 Preuss . Consols »
3. .! » > »
4 . . Lad . Anleihe 08 »
4. JBad . A. v. 1901 uk. 09 »
31/2 « Anl . (abg .) s . fl
31/2 » » » A
31/2 » Anl . v . 1886 abg . »
372 » » » 1392u . 94*
31/2 » » v . 1900 kb . 05 *
31/2 » A .1902uk .b . l910*
31/2 » » 1904 » » 1912»
Z. . » » » v. 1894 »
4 . . Bayr . Abi .-Rente s . fl,
4 . . » E .-B .-A .uk . b . 06 A
4 . » » » » » » 15»
31/2 » E .-B . u . A . A, *
3 . . « E .-B .-Anleihe »
4 . . Pfalz . E . B . Prioritäten
3 . JEisass -Lothr . Rente »
4 . JHamb .St .-A .1900u .09 »

St.-Rente
» St.-A. amrt .1837*
» 91,93,99,04»
» » » » 86,97,02 »

Gr , Hess . 1899 »
1906 »

1908, 1909 »
» (abg .) *

3V2
31/2
31/2
3.
4.
4.
4.
3V2
3-/2
3. .1 * » » »
3 . JSächsische Rente *
31/2 Waldeck -Pyrm . abg . »
4 . . Württemb . unk . 1915 »
31/2 » v . 1875-80,abg . »
31/2 » » 1881 -83 » »
31/t » » 1885 u .87 » »
ZVr » » 1888u, 1889 *
31/t » » 1893 »
31/2 » » 1894 »
31/2 » * 1895 »
31/2 » »1900 9
31/2 » »1903
3. .1 * * 1896 »

!n **
102 .20
100 .30

I » 4 .10
! 34 .60
102 .70
100 .30

94 .10
| 34 .50
101,50
100 .60

96 .50
94 .30
93 .60

91 .75
91 .90
91 .80
35 .50

ijoo .ao
10140

| 91/70! 82 .40
T00 .50

31 .50
100 .80

92.

92 .90
83.

100 .60
101 .20
101 .30

91 .10
91 .25
80 .60
83 .70

102 .40
102.

94 .80
91 .90
91.
92 .80
91 .90
92 70
93.
91 .50
91 .90
8 * .60

Zf.
3. JEgypt . garantierte §
472.Japan . Anl. S. II »
4. . do . v. 1905S. 12- 19 Ji
5. . Mex . am. inn . I-V Pes.
5. . » cons . äuß . 99 stf. £
4. . » Gold v. 1904 stfr . '̂ l
3. . » cons . inn .5000r Pes.

» » 1250r »
5. . Tamaul .(25j.mex .Z.) >
5. . Sao Paulo v. 08 i. G . £
8. . do . E.-B. in Gold

b) Ausländische
I . Europäische.

ß. . Belgische Rente Fr. I
3. . Bern . 8t .-Anl-v.1895 » I
41/2 Bosn . u . Herzeg . 98 Kr.
41/2 » u . Herz .02uk .1913 »
4 . . » u . Herzegowina »
5. . Bulg . Tabak v. 1902A
3. . Franzos . Rente Fr.
4. . Gahz . Land .-A .stfr ._Kr.
4. . » Propination » ö. fl.
je/ioOriech . E.-B. stfr .90 Fr.
IV« " - °** ‘

92 .50
35 .90

Mon.-Anl . v . 87 *
87 2500r *

3. . Holländ . Anl . v. 96h.fl. 88 .50
4. . Ital . amort .89,S.3u .4 Le

» Kirchgüt .Obl .abg . »
ZV«esns . stfr . Rte . i. O.
33/« 10000/20000 Le 103 .90

» » 100-4000 *
» Rente i. G . » 103 .90

3>/J Luxeinb . Anl . v. 94 Fr. 68 .70
3V2 Norw . Anl . V 1894 A
3. . « cv. » V. 1888 »
47s Öst . Papierrente ö. fl. —
4. . » Goidrente ö. fl. G. 98 .40
47s » Silberrente ö. fl. 96 .70
4. . » einheitl . Rte.,cv . Kr. 92 .90
4. . » » >1. 5/11 .»
4. . » Staats -Rente 2000r»
4. . » * » 20,000r ». 93 .90
472 Portug . Tab .-Anl . A

3. . do . unif . 19028. 1410 *
3. . do . » » S. III »
3- - do . » S. III (Spec .) *
J*. Rum. amort . Rte .v. 03 »4 . » Gonv. »
L . » » v. 1890 »
1. . * » » 1891 »
*• . » inn . Rte . (7* 89) »
*• . » äuss . Rte . (Vs89) »
5. . » amort . - V. 1894 JK
8. . » » » » 1896 »
H. . » » ■ % » 1898 »
4. . 9 » » » 1905 »
4. . 9 » » » 1908 »
4. . » » » »>1910 »
4V2iRuss.Staatsanl .stfr .05 »
4 . . do . Cons .-Anl .v . 1880 »
4. . 1. o. Gold - do . v. 1889»
4. Jdo . C . E.B. S.Iu .1189»

do . do . S.IIIstf .v.90 *
do .Gold -A.EmlIv .90 »
do . » »Illv .90»
do . » »IVv .90 »
do . » » VI v. 94 »

» St.-R. v.94a .K. Rbl.
* » » 1902 stfr . A
» Conv . A.v. 98 stfr . *
» Goldanl . » 94 » »
» » » 96 * »

Schwed . v . 80 (abg .) »
» 1886 »
> 1890 »

98 .80
91 .60

101 . 50
97 .50
95 .30
92 .50
52 .50
61 .20
49.

4.
4.
4.
4.
4. .
4. .
4. .
38/1
3-/2
3. .
3»/2
31/2
3'/r
3. .
31/2 Schweiz . Eidg . unk.

j 1911 Fr.
IV2 Serb . stfr . Gold A
I . .( » amort . v. 1895 »
4. . Span .v . 1882(abg .)Pes.
372iTürk.-Egypt .-Trb . £
1. . » cons . » v. 1890 Jk
4. . » (Administr .) 1903 »
| „ . » (Bagdad ) S. I »
| . » » con . u.v.l903,06Fr.

» Anl . von 1905 A
4. . » » » 1908 »
1. . Ung . Gold -R. 2025r »

» * 1012 ,50r »
1. . » Staats -Rente Kr.
ji /2 » » 10,000r »
8. . » St.-R.v.1897 stk. »
4. . » Eis . Tor Gold » A

» Grundtl . v.89 »ö .fl.
» 5000r » »
» 9 500r » »

65
66 .30
12.

102 .20
92.
95 .70
92 .30

92 .50

92 30
92.
92 .15

100 .25
92 .20
94 .50
97.
92 .75
97 .50
93.
93 50
94.
97,
92 .55

86 .15
87.
92 .90
93 .10
95 .20
80 .50

96 .23
91 .75
85 .40
94 .50
92.
95.
87 .40
86 .70
87 .60
86 .60
86 .40
93 .65
94 .40
91 .60

81 .40
77 .40
93 .50
93 .50
93 .50

In °/°. ! Vor !. Ltzt.
_ ! 7. . 7. . Deutsch . Hyp .-B.Thl.

97 .50 j 9. J 9- - » Überseebank »
6 . . 6 . - » Ver .-Bank A

97 .70 > 9-/2 1 . Diskonto -Ges . »
8 -/2 8-/2 Dresdener Bank »

91 .80 ! 8 . . - 8- 2: Eisenbai,n -R.-Bk . »
64 .80 9. . 9 . Frankfurter Bank »
66 .80 '972 , 972 do . H .-Bk. »
89. 8. 1 8... do . Hyp .C.-V. »

100 .30 8 . . ’29. . GothaerG .-Ü.-B.Thl.
100 .20 5-/4 5-/4 Mitteid .Bdkr ., Gr . A

Provinzial - u . Comraunal*
Zf. Obligationen , in «/».

4. . jRheinpr . 20,21,31 -34 A
33/41 do . 22u . 23>
36/10 do . 30 »
3'/2 do .10,12-16,19,24-27,29.
3V2 do . Ausg . 19uk . 09 »
Zf,2 do . » 28uk.b .l916*
31/3 do . » 18 »
3. . do. » 9, 11 u . 14 »
4. . Frkf . a. M. v. 06u . 14 »
4. . do .l907untlgb .b .l8»
4. . do .1908unkdb .b.l8»
3-/2 do .Lit . N u .Q(abg .) »
31/2 do . Lit . R (abg .) »
31/2 do . » Sv . 1386 »
3-/2 do . » T » 1891 »
31/2 do . » U » 93,99 »
31/2] do . » V » 1896 »
31/2 do . Wv . 98u .08 *
31/2 do . Str .-B . » 1899 »
31/2 do . v . 1901 Abt . I »
31/2 do . » > A .II ,111 »
31/2 do . » 1906 A . I,II »
31/2 do . » 1903 »
37a do . v, Bockenheim *
31/2!Berlin von 1886/92 »
4 . J Bingen v . Oluk . b . 06»
4 . . do . » 07 » » 12»
31/2 do , » 1898 »
31/2 do . v . 05 ukb . 1910 •
3-/2 ÖO. » 1895 »
4 . . Darmstadt v . 07 u. 14 »
4 . . » v . 09 11. 16 »
3 -/2 do . abg . v . 79 »
372 do . v. 1888u. 1894 »
3-/2 do . conv .v . 91 L.H. »
372 do . » 1897 »
372 do . v. 02am.ab 07 »
3-/2 do . v. 05 »ablQlO»
4. . Giessen v.1907u.1917 r,
4 . . do . 09 u . 1914 »
372 do . v. 1890 »
3»/2 do . v. 1893 *
372 do . v.!896'kb .abvl »
3-/2 do . »-.897 . » 02 »
372 do . » 03 uk . b . 08 »
31/2 do . » 05*uk .b . 1910 *
4. . Hanau von 1909u. 20 »
4. . Heidelberg von 1901 »
4. . do . v,1907u .l913 »
372 do . » 1894 »
372. do , » 1903 »
372! do . v.05uk .b .l911»
31/2!Cassel (abg .) *
4. JCöln von 1900 *
4. . do . » 1906 »
4. J do . » 1908 uk. 09*
3-/2 Limburg (abg .) »
4. / Mainz v.99kb .ab 1904»

100,60
96 .50
95 SO
91 .40
91 .80
91 .10
92.
86.

101.
101.
101 .15

96.
93 .30
93 .50
96 .50
97 .10
97.
94 .30
92 .60
93 .40
93
92 .90
92 .90
92 .75

4 . .
4. .
372
372
3-/2'
372
372
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4-/2
4-/2

do . v. 1900 uk.b.1910
do . R. 1907 uk . 1916 »
do . (abg .)1878u. 83*
do . » L.J . v. 1884*
do . von 1886u. 88»
do . (abg .) L.M. v.91»
do . von 1894 *
do . » 05uk .b .l915 »

Mannh . v. 1901 uk.06 *
1906uk. 11

» 1907 uk . 12 »
1908 u. 1913»

» 1888»
» 1895»

v . 1898k. 03 »
— . « 1904/05 »

Ottenbach von 1877 »
do . » 1879

do.
do.
do.
do.
do.
dö.
do.

4. . jdo. v. 1900 k . 1906
3 -/2! do . v . 1891/92abg . »
372 do . von 1898 *
372!do . v . 1902 u. 1908 *
372 do . v. 1905 u . 1915 »
4. . Stuttgart v.1895k.a.05»
4. . do . » 1906u. 13 »
372 do . > 19024. 08 »
37? do . » 1904u. 12*
4. . Trier v. 1901 uk . b .06 »
372 do . » 1899 »
4. . Wiesbaden v. 1900/01»
4. . do . v . 1903 uk . 1916 »
4. . do . v . 1903S . IV U.12»
4. . do . 1908, S. I,r . 1937»
4. . do . 1908,S.H.u . l910»
372 do . (abg .) »
372 do .v. 1887,96, 98.02 »
372 do . v. 1903S. I, II »
4. . Worms v. 1901 u . 07 *
4. . do . 1908 u. 1913 »
4. . do . 1909 uk . 1914»
3-/2 do . » 1887/89 »
3-/2 do . * 1896k.1901»
372 do . » 1903k.1914»
31/21 do . « 1905 u . 1910*

91 .05
91 .0 S

100 .50
100 .50

91 .50
92.
91 .50

91 .50
100.

99 .50
100 .25

91.
92 .50
92.
91 .50

100 .30
100 .30
100 .40

91 .50
91 .50
91 .50
91 .50
91 .50
91 .50

100 .40

100.
30 .50
9050
90 .50
90 50

100 .20
31 10
91 20
99 .50
£34.30

100.

102.
100,10

99 .60
92 .10

91.

II . Aussereuropäische.

5 JArg .i .ö .-A.v .1887 Pes
» » abgest . »
1907 unk . 1912 »
190?tgb . ab 1910

5. .
5. .
8. .
5. .
472
4. .
4-/2

» äuss . E .-B. i . G . 90L
» innere von 1888 A
» äuss .G.-Anl .1888 £
» > » v. 1897A

472jChile Gold -Anl. v. 89 »
47a » » » v. 06 » I
6- .’Chin St.-Anl . v. 1895 £ !
5. 4 » » v. 1896 * !
47r » » v. 1.898 . I
5 .jdo . St.E. Tient .- Fuk. »
5. , ;CubaSt .-A. 04stf .i.G . A
472!do .stf .i .G.tgb .abl919 »
4 . Egypt - unificierte Fr,
ft*/*l .» privilegierte •

102.
101 .60
101 .60
101 .90
ICO.

98.

90 .30
93 .70

102.
99 .20 !

102 . 5
103 .30 ’

372 :Amsterdam h . ff.
47a Buk. v. 1888(conv .) A
472, do . » 1895 4050r »
4-/2! do . » 1898 *
4. . Christiania von 1894 *
4. . Kopenhg . v. 01 u- 11»
31/2 do . von 1886 »
3. . do . » 1895 »
4 . . Lissabon » 1886 A
4. . Moskau Ser . 30 -33 Rbl.
38iiojNeapel st . gar . Lire
4. . 'Stockholm v. 1880 A
5. . Wien Com . (Gold ) »

do . » (Pap .) ö. fl.
do . v. 1898u . 08 Kr.
do . Invest . Anl . A

Zürich von 1889 Fr.
St. Buen .-Air . 1892 Pe.
do . 1909 i. G. (409) A
do . v. 88 i. G . %

5. .
4. .
4. .
3-/2
6. .
5.
4-/2

v/. , « uo . .-Uivun.
6-/2. 7 . JMatlbk . f . Dtsch !. »

11. . 11. . ;Nürnb .Veretnsbk . »
tz.s jOest.-Uugar . Bk. Kr.

672' 7. . Oest . Länder ’». *
10 . . 10. J do . Cred .-A. ö . fl.

' } r Pfalz . Bank A
do . Hypct .-Bk. »

Prcuss . ß .-C.-B. Till,
do . Hyp .-A.-B. A

Reichsbank *
Rhein . Credit .-B. »
do . Hypot .-Bk. *

Rh .-Westf .Disc.-G .>
Schaaffh . Bankver . »
Siidd . Bk., Mannh . »
do , Bodenkr .-B. »

Schwar 2b . Hyp .-B. »
Wiener Bauk-V. »
Württbg .Bankanst . »

do . Landesbank »
clo. Notenb . s. A
do . Vercinsbk . fl.

5. J 5. .
9. . j 9. .8. . 8. .
53/4! 6 . .
583 648
7. . 7. .
9. . 9. .
7. . 7. .
7. . 7-/2
6. . 6. .
8. J 8. .
572 5i/2
7-/2 7-/2
7. . 7. .

In Vo.
146 .50
176 .50
127 .25
19875
164 .25

202 .25
2X0.
165 .70
174 . 50
106.
122.
129 .45
238.
138 .10
135.
210.
105.
197 .50
165.
125 .80
142 .20
138 .90
205.
129.
142.
118 .50
175 .60
,115.
141 .50
148 .50

116 .40
149 .20

Vorl . Utt

Div  Nicht vollbezahlte
Vorl .Ltzt . Bank -Aktien . in v».
9. . I9. JBanque Ottomane Fr . 140.

Aktienu. Obligat Deutscher
pivid Kclonial -Ges * _ ft/Vorl .Ltzt . Ir* Vr

11. . 10. . Otaviminen Tr.  137 .80
— — Ostafr . Eisenb .-GesJ

(Berl .) Ant . gar . A  203.
5. . 77a Southwest Afr .C . » 150.

Deutsch -l .uxemb . A
Eschweiler Bergw . »
Friedrichsh . Brgb . *
Gelsenkirchen » >
Harpener Bergb . »
Hibernia Bergw . ■»
Kaliw. Aschers!. *
do . Westereg . ,»
do . do . P.-A. »

Massener Bergbau »
Oberschi . Eis.-In . »
Phönix Bergbau *

. Riebeck . Montan »
4. . I 4. J V.KÖn.-u.L.-H Th?r

20 ! !18. . 'Ösrr , Al » . M. ö . fl

10. ,
8. .
3. .
9. .
8. .

10. .
10. .
10. .
4-/2
5l/2

9. v
12. . 12.

II . .
8. .
3. .

10. .
7. .
3. .
9. .

10..
47-
6. .
0. .

In 0/o.
197 .80
185 .80

1142.
213.
186 .35
220 .50
!167.
!219 .80
1101 .50
j 29 .50
I 92 .50
251.
209,
1176.
1161 .50

4. Warsch .-W . S»XIKk . 11 A  |
4. J Wladikawkas sflr . %. * !
4 , . ! do . v . 1898 uk . 09
8. . lAnatoNsche i . G. •
472;Port . E.-B. v. 891. Rg. »
3. JSaloniki -Monastir 1
5. JTehuanter .ee rclcz. 1914 *

Kuxe.
(ohne Zinsber .) per St. tn A

— i — |Gew . Rossleben A  14 .850

Aktien v. Transport-Anstalt.
Divid . a) Deutsche.

Vorl . Ltzt . In «/»
8. . 1 8.. ILubeck-Biichen
51/1 6 . Allg . D . Klcinb . » 13S .70
8. J 8. . ! do . Lok.-u.Str .-B.» [162 .70
8-/4! 8'/a Berlinergr . Str .-B . » 193 .90
4l/2l 472 Cass. gr . Str .-B. » —
672: 6-/2 Danzig El. Str .-B. » 131 .75
5. .1 5ty3D. Eis.-Betr .-Gcs . » 112 .75
43/4| 6. . Sciiant.E.-B.-Akt . » 134 .35
572' 6 . . Südd . Eisenb .-Ges . * 3 27 .30
6 . J 8. . Hamb .-Am. Pack . » 142 .40
0. . 10. . Nordd . Lloyd » 102.

93 .25
99 .30
68 .70

99 .80

80.
81.
80 .35

100 .50
98 .30

103 .40
99 .50
95 30

103 .35
100 .30
100 40

Aktien industrieller Unter*
Divid . nehmungen.

Voll . Ltzt . In <¥9.
18.. 12. Alum.Neuh .(50°/o)Fr .!268.
10.- 10. - Aschffbg .Buntpap .^ i —
8 . . ' 8 . . » Masch .-Pap . » |1S9.

10-/2 1082 Bad . Zckf . Wagh . II. i180.
5- J 3. . BaugSüdd .l.60% E. ^ | 87 .80

15.*15. . Bleist.Faber Nbg . » 295 .50
0 . . | Y. . Brauerei Binding » |I85.
8 . J 9. . » Duisburger » 220.
6 . . 6 . . » Eichbsurn » 116 .50

12. . '12 » Eiche , Kiel » 193.
7. . 7. . »HenningerFrkf .» 137,
7. . 7. . > » Pr .-Akt » 139.
y. . y. . »HerkulesCasuel » 172.
1 . . 3 . . » Hofbr . Nicol . » 81 .50
6 . . 6 . . * Keir .pff * —-
3 . . o . . » Löwenbr . Sin . » 60.

9 . . » Mainzer A .-B . » 202.
8 . . 8 . . » M.annh . Act . » 188.
y. . y. . » Nürnberg » 178 .50
5 . . 5 . . » Parkbrauereien » 96.
6 . • 6 . . » Rettenmayer » 114.
6 . . o*. . » Rhein . (M.) Vz . » 36 .20
O. . o. . 9 Stamm -A. » —
0. - 0. . » Schöfferhof » 99 .90
5 . . «5. . » Sonne , Speier . » 84 .50

10 . . io . . » Stern , Oberrad » 192.
2 . . 3 . . » Storch , Speier » 72 80

14. . 14. . » Tücher » 254.
672 6i/2 » Union (Trier ) » 111.
4 . . z . . » Werger » 74 .50

* Worms,Oertge»
dronzef . Schlertk * 140
Cem. Heidelb . > 160 .50

F. Karlst . > 131.
- Lotlir . Metz » 1123 .50

Cham . u.Th .-W.A. » >153.
Chern .A.-C. Guano » 117 .50
» Bad. A.u .Sodaf . * 502 50
» Blei,Silb .Braub . » 131.
»D.Gold -,Sl.-Sch .» 646 .50
» Fabr . Goldbg . » 209 .50
» » Griesh . El. * 266 .70
» Farbw . Höchst » 1525.
» 9 Mühlheim » | 68 .50
» Fabr .,V.Mannh .» 331 .50
» Wciler -ter -Meer » IßSO.
» Werke Albert » 502.
» Holzverkolilgs . » 279.
» Ult .-Fabr . Ver . » >190 .30

El. Accum. Berlin •->J242 .50
» Deut . Uebersee » 183 .40
»Ges .Allg .Berl . « 271 .20
» Bergtn .-Werke » 236 30
»W.Homb .v.d . H. j —
» Lahnteyer » i117 .20
» Licht u . Kraft » !138 .50
» Lief .-Ges .,Berl . » j —
» Schlickert > j161 .50
» Siem.u . Hals . » 842.
» Siemens , Betr . * 131.
» Tel .-G .Dtscli .A. > 124 .70

Feinmechanik (j .) » 159.
Filzfabrik Fulda » |156.
Gasges .Frankfurt » 212.
Gummif .Berl .-Frkf » 145.
Heddernh , Kupf. » >126.
Gelsk . Gußst . » | 88.
Kalk Rh. Westf . » ,184.

b) Ausländische.
«. . V. Ar. u . Cs . P . ö . fl J115.
5. . 5. . do . St.-A. >

lZ®|at 7-3/21 Buschtehr . Lit. A. • 168 .36
103/4 10-/2 do. Lit . B. » 19 .50
1*7*0 l ll jaoCzakath -Agram » 23 IO

5. . 5. . do . Pr .-Ä.(i.G.) » 103.
5. . 5. . Fünfkirchen -Barcs » 160 .50
63/5 63/5 Öst .-Ung . St.-B. Fr. 160 ».
0. . 0. . do . Sb . (Lomb .) - 20.
4. . 4. . Prag -Dux Pr . A.ö.fl.
5. . 5. . do . St.-Act. » 97 .40
0. . -/« RaabÖd .-Ebenfurt» 27 50
5. . 5. . Stuhhv . R. Orz . » 109 .75
7. . 6-A Gotthardbahn Fr. 128 50
5. . 6-/2 Orient -E.-B.-Betr .-G. —
6. . 6. . Baltim. u. Ohio Doll. 103 .25
6. . 6. . Pennsylv . R. R. » 124 .25
6. . 5. . Anatb«. Eis.-B. Jt 118 .50
4% ! 575 Prince Henri Fr. 144.

192 .7610. . 10. . Grazer Tramway öfi

Zf.
3-/2
372
4. .
372
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4. .
4. -
4. .
4. .!
3 -/2'
3-/2
4. .
4. .
4. .
3-/2
4. .
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .

6 *. 8.
12 *. 10.
12 . . 8. .
«, . [
5. .18..
7*/2 61/2

22. . 124. .
0 . . | 0 ..

33. -536. .
12. . [l2 . .
14.- 14. .
27. - 27. .
0. -| 0. .

20. . >20. .
7. . 112. .

32. . 32. .
10 . . 1n . .
10 . . iio . .
1272H272
9-/2'10. .

13*J,14. .
18 . - 18. .

4. .
5 . .
7. .

10. .
7. .

12. .
6-/2
7
8. •

11. .

6 . .
7. .

10. .
6. .

12. .
6. .
7. .
8. .

10. . .
10. * 10. .
9-- : 9.
7. . ! 7..
0 . . ; 0 ..
9 . 10..

pi -.-ObüLkt . v . Ti -Ansp .-Anst.
Zf. ») Deutsche . In Ve

3. . iAllg. D. Klcinb . abg . M
4. JAUg.Loc .-u.Str .-B.v.üS »
4>/- Bad. A.-G. f. Schiff. »
4. . [Casseler Strassenbalin »
41/2ID . E .-B .-Betr .-G . 8 . II »
4. . D Eisenb .-G . Serie I »
4Va| do . (FI.) S. II.u. IV »
4. J do . Serie I n . III »
47alNordd . Lloyd uk . b . 06 »
a-/2> do . 08 uk. 1913 »
4 . . 1 do . v , 02 * * 07 »
3V2|Siidd . Eisenbahn »

97 .60
101 .50
101 .60

101 .50

10 ^ 20
99 .60

101 .80

89 .50

b) Ausländische«

Böhm . Nord stf. i . O. A
do . VVstb. stfr .i.S. ö. fl.
do . do . » in G . A
do , do . von 1895 Kr.

Donau -Dainpf .82stf.G . M
do . do . 86 » i.G »

Elisabethb . stpfl . i. G . »
do . stfr . in Gold *

Fr . Jos .-B. in Silb . ö . fl.
Fünfkirch .-Bares stf.S. »
Gal . K. L. B. 90 stf. i. S. »
Graz -Köfl. v. 1902 Kr.
Ksch . O. 89 stf . i. S. ö. fl-

do . v. 89 » i. G. A
do . v. 91 » i. G. »

Lemb .Czrn .J . stpfl .S.ö. fl.
do , do . stfr . i. S. »

Mähr . Orb . von 95 Kr.

100 .60
! 100 .20
i 100 .50
| 34.i 67 .60
I 100 .40

Pfandbr-u. Schtsidverschr<
v. Hypothcken-Banken,

4. . I
4. .
372
372
372
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3V«
3-/2
4.
4. .
4.
4.
4.

Allg. R.-A., Stufig.
Bay.Ver-B. München -

do . H .-B. S.6uk .l912 »
do . do . Ser . 1 u . 15 »
do . Hyp .- u.W .-Bk. »
do. do . (unvcrl .) »
do. do . *
do . do . (unverl .) »
do . Bd .-C.-A.,Wzbg . »
do . do . S.9u . 10 *
do . do . 5. 11,12. 14 »
do . do . S. 22, 23 >
do. do . S.l , 3-6,20 , 21»
do . do . kdb . ab 07 »

Nürnb .V -B.,S.13,20,21 »
do . S. 22, unk . 1912»
do . S. 29-32, unk .18 »
do . . . *

Berl . Hypb . abg . 8CP/0 »
» do . *■ 80% »

D. Gr .-Cr . Gotha S. 6 »
do . Ser . 7 »
do . » 9 u . 9a *
do . S.lO/lOa uk.1913 »
do . S.12,12a » 1914 *
do . S. 13 unk . 1915 »
do , S. 14 » 1916 »
do . S. 16 » 1919 »
do . Ser . 3 u. 4 »
do . » 5 1
do . » 8, unk . 19051
do . * tr , » 1913>

D. Hyp .-B. Berlins . 10

In % .
A  j 98 .40» ! £52.60
> lOO .-iO
» i 92.

10040
100 .20

93 .90
92 .75
94 .75
94 .75
94 .75
94 .75
87 .10
87 .10

100 .
100 .

4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. -
3«/a

3-/-!
4. .
4. .
372
372
4. .
3i/a|

Rh.-Westf .B.-C.S. 3. 5 A
do . S. 7u . a Su,8a
do . » 9u . 79auk . 12 »
do . » IO uk . 1915 -
do . » U » 1913 »
d0 . » 12 * 1920 »
do . » 2, 4u . ö »

Siidd . B-C. 31/32,34,43 >
do . bis inkl . S. 52 ,»

W. B.-C. H.,CöInS . 7 *
do . do . S. 8 »
do . do . S. 4 *
do . do . S. 9 »

Württ . H .-B. Em. b.92 »
do . do . »

In % .
9 ©,
99.
99 .SC
99 40

iOO .&o

90 .40
100,

91,90

99 .70
90 .80
91 .70
99 .60
94 .40

dö.
do.
do.
do.
do.
do.

S. 14,uk . b. 1914»
S.15u . 16. uk. 17 »
S.13u.l9utlgb .l9*
S. 2ÜU. 21 uk. 20 »
13u. 13a uk . 13 *
kundb . ab 1905 »

Frkf . Hyp.: B. Ser . 14do .’ doV S. 20uk . 1915»
do . do . Ser . 21 uk . 20 »
do . do . S. J6u . i7 *
do . do . S. 18 kdb . 05 »

3-/2! do . do . Ser . 12,13 »
372 do . do . S.15,kb.l906 »
3-/2 do . do . Ser . 19 9
3-/2 do . K.-Ob. S. l k . 1910»
4.. . do . Hyp .-Kr .-V. S. 15-19

21-27, 31,34-42 tilgb . »
do . J ‘ c
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

10. -i 8. . K̂unstseide !., Frkf . j

Div.Vollbez. Bank-Aktien.
Vorl . Ltzt . ln 0/c
6-/2
53/«
3. .

672
672
3. .

A. Eisass . Bankges.
Badische Bank R.
B.f. ind . U.S. A-D. Ji
» f. Handehi .Ind .»
» Bod .-C.-A-, W. »
» Handdsbaiiks .fi.
» Hyp . u.Wechs , »

Banner Bank V. »
Berg -u . Metall-Bk.A
Berg .-Mark . Bank *
Bert . Handelsg . »

» Hyp .-B. L.A. B»
Breslauer D.-Bk. »
Comin . u . Disc .-B. »
Darmstädter Bk. s.fl

128 .10
183 -25
203.

69 .80
124 .50
IOI.
284 .50
124 .60
124.

4. . 4. .
805. s05

l3 . „ 13. .
772 67»
6. J 6. .
872 872
9. J 9. .
672 6-/2
6 . . | 6.
6 . . 6 .
6 . . 6Vr ^ *. ...™ ™ ~ .

, 67a 672 do . M. 1000 A  13 3»
99 . 1 127 2 1272!Deutsche B. S. I-X » 271.

102 .26 i 872 8. . > Asiat . B.Taels 145 .50
- 5. . 57ai . Eff . u. W . Thl . 115 .30

174.
3 2 C.
110 .40
118.
131 .75

12 . •;11«
7>/2j 71/2

10. . 10. .
25. . *30. .
O. .! 4. .

12 . 12. .
23. - 28. .
7. . ! 7. .
5. . ! 7-/2

14. . 16.
14. . IO.
1272W 2
18. . 24. .
3. J 4. .

12. . 12 ..
25. . 16. .
0. J 4. .

10 . . 11 . .
8. . 8 -/2
O. . ! 2-/3

10 .. 10..
8. J 8. .

10 . . 10. .
9. - 11. -
7. . ! 7. .
7. J 7-/r

26. . 15. .
7-/2 7-/2
8. 7 8. .
5. . 4. .

12 . . 12 ..
25. . 15. .

. . . 129,50
Leder !. N . Sp. > 200.

» Rothe , Kreuzn . » 11X2.
Ludwigsh . XV.-M. * 163 .10
Masch . A., Kley er * 564,80

» Armat . Hilpert * 98,10
» Badenia , Wh . » 216 30
» Bielefeld !>., » 473.
» Faberu . Schl . » >151 .90
» Gasm . Deutz » 144.
> Gritzn ., Durl . » 271.
» Karlsruher » 169,
» Mannesm .-R. » *220,40
» Moenus > 399 .30
» Mot. Oberurs . » lxll .80
»Schn.Frankenth .? 1261 .25
» Witten . St. » 265 .25

Mehl-u . Br. Haus . » 109,50
AetallGeb .Biiig,N .» 200.

Ölfab . Ver . D. » 162,

: Schles . Centr.
Öst . Lokb . stf . i. G. A
do . do . stfr . i. G. »
do . Nwb . sf. i. G . v. 74 »
do . dö . conv . v. 74 *
do . do . v. 1903 Lit. C. »
do . Lit . A. stf. i. S. ö . fl.
do . conv . L. A. Kr.
do . v. 1903L. A. *
do . fc. ..̂ B. stfr .S.ö. h,
do . do . conv . L.B. Kr.
do . do . V.1903L.B. »
do .Süd (lomb.)sf. i. G . A
do . do . »

26/io do . do . Er.
26/io do . E . v . 1871 i . G . »
5 Jdo . Stsb . 73/74sf .i .G . A
5 . do , Br . R. 72 sf . i .G .Thl.

do . Stsb . v.83 stf . i.G . A
do . I .-VIII . Em.stf .G. Fr-
do . IX. Ein. stf . i. G. *
do . v. 1885 stf. i. G . »
do . (Eg . N .) stf. i. G. »

j . . do . v. 1895 stf . i. G . A
4 . . pilsen -Priesensf . i .S . ö . fl.
3. JPrag -DuxI896stfr/i . G. »

4. J .do
4.
4. .
5. .
372
372
5. .
3-/2
372
5. .
372
3Vs
5. •
4. -

Prz . Stg . Wessel
PressliSpirit , abg.
Pulver !., Pf., SU.
Schuhf . Vr. Frank.
Schuhst . V. Fulda
do . Frank !.»Herz
Seilind. (Wolff)
Glasind , Siemens
Spinn . Tric ., Bes.

» Westd . Jute
D. Verlags -Anst.
Waggon Fuchs
Zelist.-Fabr .Waidh

» | 93 .20
" 136 .50
^ 102 .30
» 155.
» 119.
» 133.
> 254.
» 131
» 132 .50
5 145.
» 186 .50

263,

Div  Bergwerks -Aktien.
VorLLtzt . In V»
12. .112. . j Boch . Bb . u . O . .* 233
6. . 5. .!Buderus Eiscnw * 118,50

10. .! 6. .!Conc Bergb .-G . - i —

R. Öd . Ed . stf . i . G.
do . v. 91 stf . i. Ot *
do . v. 97 stf . i. G ; *

Reichenb .-Pard .sf.S. ö.fl.
Rudolfb . stf. i. S. »

do . Salzkg . stf . i . G. A
Ung .-Gal . stf . i . S. ö. fl.

. . . Vorarl berg stf. i. S. »
2Viö Ital . stg . S.A-E. Le
4. J do . Mittelin . stf . i.G. »
24/ioLivorno Lit .C,Du . D/2 »
4. . Sardiii .Sec. stLg . Iu.il Le
4. JSiciiian . v. 89 stf. i. G. »
2«/i0Süd.-Ital . S. A.-H. *
4. . Toscanische Central »
5. JWestsizilian . v. 79 Fr.
5. J do . v . 1880 Le
372'Gotthardbahn Fr.
372 'Jura-Simplon v . 94 gar . *
4. . Schweiz -Centr . v. 1880»
472 Iwaiig .-Dombr . stf. g . A
4. . Kursk .-Kiew.stfr .gar *
4. . | do . Chark . 89 » »
4. JMosk .-jar .-A .97 stf. g. *
472'Mosk . Kasan E.-B. 1909 »

98 .30
95 .50
95.
95.
99 .60

95*

88 .50
93 .50
94 .80
94 .20
96 .60
96 .60

85 .60
87 .30

103 .40
SS.

103.
86 .30
86 .20
99 .50
80 .30
57.
56 .70

97 .50
97 .20

96 .80
76 .80
48 7 5
77 .60
77.
76.
67 .80

74 .70

104 .40

4.
4.
4.
4.
4.
4.
33/4
3-/2
3-/2
4. .
4. .i
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4.
4.
372
4. .
3-/2
472
4.
4.
4.
4.
4.
4.

do . 8.43 uk. 1913
do . 5 . 46, kdb .OS»
do . S. 47uk .l915 »
do . S. 48uk .l9l7»
do . S. 49uk .l919 »
do . S. 50 uk. 1920»
do . S.44 uk .1913»
do . 5 28 ZOu. 32 »

„v . do . S. 45, tilgb . »
Hambg . H . B. S. 141-400*

do . S. 401-470 * 1913 »
do . 471/540 * 1916 »
do . 541/610 uk. 1918 »
do . S. 1-190, 301-10»
do . 311*350uk . 1913»

Mein . Hvp .-B. S. 2,6 u.7 »
do . do . S. 8 uk. 1911 »
do . do . 8. 9 » 1914 »
do . do . S. 11» 1916 »
do . do . 8. 12 » 1917 »
do . do . 8 . 13 » 1918 »
do . do . 8. 14 » 19-9 »
do . do . kb . ab 05u .07 »
do . Ser . 10 *

M. B.-C.-Hyp . (Gr .) 2-4»
do . Ser . 6 uk . 15 »
do . unk . b . 1906 »

Pfalz . Hyp .-B. uk . 1917 *
do . do . »

Pr .B.-Cr .-Act .-B.Ser . 4

3%
374
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3-/2
372
372
372
372
4. .
4
372
3-/2
3-/2

do . do . S. 17u.l8ab 10»
do . do . S. 21 uk . 1913 »
do . do . S. 22uk . 1915 »
do . do . S. 24 uk . 1916 *
do . do . 8 .25  uk. 1918 »
do . do . S. 26 * 1919 »
do . do . 8 27 » 1920 »
do . do . 8. 20 * 1913 »
do . do . S. 23 » 1915 »
do. do . S. 3, 7, 8, 9 »
Pr . Centr .-B.-C.-B. v. 90 »
do . do . v. 1899u . Ol »

do . v. 1903 uk. 12

>. 9
5 1auf f »

80% j »
. abg . I »

4.
4. .
4. .
4-/2
4-/2
4.
3.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.

do . uk . 1915 stfr . G. »
do . Wind . Rb.v. 97 »
do . do . v. 98 stfr . »
do . Wor . ab 1910stfr . »
do . do . Serie II *
do . do . v. 95 stf . g. »

Gr . Russ . E.-B.-G. stf. »
Ru88. Sdo . v. 97 stf . g. »
do . Südwest stfr . g . *

RySsan-Uralsk stf . g . »
do . do . v. 97 stfr . »

Warsch .-Wien stfr .gar . »
do . do . S IX stfr,»
do . S. X uk . 1911 >

74 60

72 .20
115 .20

93 .30
102.

99 .20

90 .80
90 .80
98.
91.
90 .70
90 .70
97 .90
97 .90
90 .70

90 .80
90 .50

91.

do . —
do . do . v. 1906 » 16 »
do . do . v. 1907 * 17 *
do . do . v. 1909 » 19 »
do . do . v. 1910 » 20 »
do . do . v. 1886 »
do . do . v. 1889 »
do . do . v. 1894 *
do. do . v. 1896 kb . 06 »
do . do . v. 1904uk.13 »
do . do . Cotn .flkd .10»
do . do . do . 08uk . 17»
do. do . do . v. 1887 »
do . do . do . 96 uk»06 »
do . do . do . 06 » 16»

Z2/10 do. Hyp .-Act -Bank
27iydo . do . do.
47a do . do . Sr . 125
4. do . do.
372 do . do . *.*•'*
4 Jdo . do . v .04 uk . 13
4. Jdo . do . v .05 » 14 »
4. do . do . v. 07 uk 17 »
4. Jdo . do . v. 09 uk 19 *
4. . do . Koni. v. OS uk. 18 »
4. . do . do . v. 09 uk. 19»
4. Jdo .Hyp .-V.-G .(Ant.Ctf) *
31/2 do . do . do . . . . »
4. , do . Pfbr .-Bk.E. I8u . 19 »

do do . E. 22uk . b . 12 *
do . do . E. 25 * » 14»

do . E. 27 » * 15 *
do . E. 23 » » 17 °

^ do . E. 29 » » 19»
4 . . do . do . F.. 30U.3! » » 20»
33/4do . do . E. 23 » » 12.
33/4 do . do . E. 26 » » " »
372 do . do . E. 17u. 18kdb . >
3-/2 do . do . E. 24uk . b,12 .»
3'/2 do . Kleinb .E. I kb -ab04 »
372 do . Kom. S 3uk . b. 12 »
4. . do . Land sch-Central »
4. .jRhein . Hyp --B.kb .ab02 -do.

do.
do.
do.
do.
do . » * 1914

91 .70
96 .10
90 .30
99 .20
99 -20
99 -20
99 60
99 .60

102,10
99 .70

100 .40
101 .30

90 .30
90 .30
90 .30
99.
99 .40
99 .60
99 .70

101.
92 .10
Öl.
©9.60

100 .20
99 .90
93 .70
99 .80
93 .40
91 .50
91 .50
©2.50
99 .80
99 .40
99 .80
99 .50

100 .10
100 .20
100 .7 0
100 .50

93 .90
92 .50
99 .50
99.
©9.50

100.
100 SO

9050
99 . z
99 .20
99 .20
99 .40
99 .50
99 .80

3 00 .20
90 .80
90 .70
99 .25

100 .50
92.
99.
91 .70

114 .30
©9.30
99 .25
99 .30
99 .70
96 .70
99 .80

100 .50
93 .75
91 .80
90 .40
99 .60
99 .30
99 .80
99 80
93 .80

100 .20
100 .50

90 .40
90 .30
92 50
9040
90 .40

Staatlich od . provinzial -garant.
4. . iLd . Hess .-H .-B. S . 1243 100 .7t .,

16, uk . 1913 .4 92 .70
4. Jdo . S.14-!5u .!7uk . l914»
4. Jdo . S 18-20 uk. 1916 >
372'do. Serie 1, 2 6-8 »
372 do . » 3—5, verl . »
372 do . » 9—11 uk. 1915 »
4. . do . Com. Ser. 5—6 »
4. . do . do . Serie 7—9 »
4. . do . cio. » 10- 12 »
372 do do . »1 —3 »
372 do Scr .4verl . uk . 1915 >
4. . L.-K(Cass .) S.22uk .l914»
4. . do. » 8.23 » 1916»
3-/2 do . » 8. 21 » 1917»
4. . Nass .L .-B. L.V.u.W. 15»
3V« do . do . Lit. U »
3-/2 do . do . Lit . J »
372 do . do . F, G, H,K , L »
372 do . do . M, N, P , Q »
31/2 do . do . Lit . R, 8 , »
3-/2 do . do. Lit. T »

101 .40
101 .40

91 .36
91 .40
91 .70

100 .70
100 .90
101 .4©

91 .80
91 .80

IOI.
101 .5©

95.
101 .50

SS.
94 .30
94/30
94 50
94 .50
©4.50
89

z Amerik . Eisenb .-E
4*. iCentr . Pacif . I Ref. A
3-/2! do . _ *
5. . jChic. Milw. St. P ., D . P-
4 * J do . do . do.
4*J North . Pac . Prior Lien
3* . do . do . Gen . Lien
5*JsanFr . u. Nrth . P. IM.
4* JSouth . Pac . S . B . I M. 1

;©nds-
©6.10
90 .60

7106.50
39 .50
99 .90

102 50
94 .90

Diverse Obligationen.
Zf. In »/»>-

4. . Aschaffb .Banfp .Hyp ..* 95 .80
4. . Bank für industr . U. » 98.
4. . Brauerei Binding H . » 99.
4. . do . Frkf . Essigh . » 32 .5t/
4. . do . Nicolay Han . » 91.
4. . do . Mainzer Br. » 102 .50
4-/2 do . Rhein . (Alteb .) » 98 .30
4-/2 do . do . (Mainz ) » 72.
4-/2 do . Storch Speyer » 102.
4. , do . Werger » 95.
4. . do . Oertge Worms» 92.
5. . BrüxerKohlenbgb . H .» 101 .50
4. . Buderus Eisenwerk » 93 .25
4. . Cementw . Heidelbg . » 100,20
4-/2 Bad. Anil .- u . Sodaf . » 1 öi-
4-/2 Blei- u. Silb .-H ., Brb . » löö 80
4-/2 Fabr . Griesheim El. » 105.
4-/2 Farbwerke Höchst » 101 .70
4-/2 Chein . lud . Mannh . » 100 .50
4. . do . Kalle &Co . H. »
4. . Concord . Bergb ., H. » 97 .50
5. . Dortmunder Union *
4. . Esb .-B. Fraukf a. M. » 102.
3-/2 do . do . »
4-/2 Eisenb .-Renten -Bk. » 102.
4. . do . do . » 100.
4-/2 El. Accumulat ., Boese» 103
4-/2 do . Alle . Ges ., S. 4 » 99.
4. . do . Serie I-IV » 104 .60
5. . EI.Dtsch . Ueberseeg . » 104 .70
4-/2 do . Ges . Lahmeyer » 101 30
4. . do . do . do . » 101 .60
4. Frankfurter HofHypt . » 99 .60
472 Gelsenkirch .Gusstahl »
4.. , HarpenerBergb .-Hyp .» 99 .90
472 Hotel Nassau , Wiesb .« 102.
472 Seilmdust . Wolff Hyp .» 103 .80
4-/2 Zellst .Waldhot Mannh. 103 .20

Zf Verzins!. Lose In Vs-
4. . 'Badische Prämien Thlr. 1170.
3. JBelg .Cr .-Com. v. 68 Fr. 120.
5. .IDonau -RegulierUng ö. fl. 158 .50
31/2 Gotli . Pr .-Pfdbr . I. Ihir. 14O .lv
31/2 do . do . II . » 118.
3. 1Hamburger von 1866 » 119.
3. JHoll . Kom. v. 1871 h .fl. 109 .70
37aiKöIn-Mindener Thlr. 137.
372|Lübecker von 1863 »2-/2?Lüttich er von 1853 Fr.
3. .1Madrider , abgest . » 79 .90
4. JMeining . Pr .-pfdbr .Thlr. 136 .60
4. . Oesterreich , v. 1860 ö . fl. 174 .50
3. . 'Oldenburger Thlr. 127.
5. . Russ . v. 1864a . Kr. Rbl. 470.
5. .1 do . v. 1866a. Kr. »
272>Stuhlweissb .-R.-Gr . ö fl. 113 .90

do.
do.
do.

4.
4. .
4. .

37at
31/2!

uk. b . 1907
» » 1912
» » 1917
» > 1919

101 .10
©0.30
90 40
92 .20
92 .50
87 .30
97 .70

I 97.
SO.

; 99 .30
i 99 .30
! 99 .50
100 .25
100 .80
101 .30
> 99.
I 94 .30
i 99.

99 .30
j 99 .50

99 .80
lOO.
100.
3.00 .75

83 .10
93 .50
93 .30
91 .10
94 .80
90 .60

103.
99 .60
99 .60
99 .60

100.
100 .40

90.
90.

Zf,
Unverzinsliche Lose.

Per St. in Mir
Augsburger fl. 7 37 .90
Braunschweiger Thlr . 20 206 .50

— Finländisch . Thlr . 10 600.
Mailänder Le 45

— Meininger s . fl. 7 S7.
Oesterr . v. 1864 ö. fl. 100

do . Cr . v . 58 ö . fl. 100 460
Pappenheim Gräfl .s. fl. 7 180 60
Salm-Reiff.G. ö .fl. 40CM.
Türkische Fr . 400 181 .40
Ung . Staatsl . ö . fl. 100 385

— Venetianer Le 30 43 .70

Geldsorten.
Engl .Sovereig . p . St.
20 Francs -St. »
Oesterr . fl. S St. »
do . Kr , 20 St. »

Oold -Dollarsp . Doll.
Neue Russ .Imp . p .St.
Gold al marco p . Ko.
Ganzf . Scheitleg . »
Hochhalt . Silber »
Amerikanische Noten
(Doli. 5—1000) p . D.

Amerikanische Noten
(Doll. 1—2) p . Doll.

Belg;. Noten p. lOOFr.
Engl . Noten p . 1Lstr.
Frz . Noten p . 100 Fr.
Holl . Noten p . 100 fl.
Itat . Noten p. 100 Le.
Oest .-U. N. p . 100 Kr.
Rnss.Not .Gr .p.lüOR.
do . (lu .3K.) p.l00R.

Schweiz . N. p. 100 Fr

Brief . | Geld.
20 45 ; 20 .41
16 .23 , 16 .19
16 .20 ; 16 .16
17.

2800
28 .04
74.

16 .90
4 .19

216.
2790

72!

4 .20

4191/1
80 .85 80 .75
20 .46 20 .44
81 .15 81 .05

169 .45 189 .35
80 .90 , 80 .60
85 .30 85 .20

80 .95 30 .80
* Kapital und Zinsen in Gold.

Reichsbank -Diskont 4«/0.
Amsterdam . I

Italien . . Lire 1001
London . Lstr . 1
Madrid . . Ps . 100.
H .-Vvrk (3T .S.)D.1M ! -

Wsvltssl. In Mark.
164.40 4% Baris . . . Fr . 100! 80.80
i 80.7.) 5 % . Fr . 10(1i 80.80
j 80.50 5720;« St. Petersh. S.-R. 100 —
| 20.43 47: % Triest . Kr . 100 —
| - 472 o/o Wien . Kr . 100i 85.10
r - Kr . m.S, 1 —

4<>/l
4 -/2°/»
4°/3
5Vi
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Extra -Angebot m

«r Gardinen i
' zu ganz hervorragend billigen Preisen. —

Serie I
Englische Tüll-

Gardinen,
nur gute bewährte

Qualitäten,

darunter
solchei.früh.
regul. "Wertebis zu

jetzt Fenster = 2 Flügel

Serie II
Englische Tüll-

Gardinen,
nur gute bewährte

Qualitäten,

darunter
solchei.friih. -j rn
regul. Werte I hjjbis zu 1«wU

jetzt Fenster = 2Flügel

Serie III
Englische Tüll-

Gardinen,
nur gute bewährte

Qualitäten,
darunter

solchei.früh. fl "ir
regul. Werie lj In

bis zu Öi IU

jetzt Fenster —2 Flügel

Serie IV:
Englische Tüll-

Gardinen,
nur gute bewährte

Qualitäten,

darunter
solch ei. früh.1
regul .Werte [

bis zu

jetzt Fenster = 2 Flügel

i Posten ErMlilMIalMores
Elfenbein, Bändchenarbeit , aparte Äjft | |
Dessins, ca. 140x250 cm, gjllf

früherer regulär . Wert bis zu «J H
jetzt nur

i Posten Erbsttill-Halbstores
Elfenbein, Filet - Einsatz, zirka £®k Kl)
150x250 cm, MlZU

i früherer regulär.Wert bis zu 11
jetzt nur

i Posten ErMilll-HaMores
Elfenbein, mit besonders reich. ^
Bändcheubes., ca. 150x250 cm jj f§fi £ 3

früher, regul. Wort bis zu f -f ’1*"1 H gS
jetzt nur JL ^ r

Restbeständ©Erl)Stüll-Gür(liiiCü
darunter solche im früheren ^

4900 1  Ö 3II
regulären Werte bis zu

jetzt nur

1 Posten Erbstüll-Bettdecken
einbettig, mit Volant,

früherer regulärer Wert bis zu iu |n|
jetzt nur W

1 Posten Erbstüil-Bettdecken
über 2 Betten gehend,mit Volant . «
u. reich.Bändohengarnitur , §3 !*§1

4) 100 1 V3Ö
früher, regul.Wert bis zu £jt b

jetzt nur v

1Posten eng!. Tüll-Brise-bises|
weiss u. creme, gute Qual., p aal. ®

1 Posten Erbstiill-Brise-bises ■
m.Volant u.reich.Bändchenarb. p aar

15«.
[95

1 Posten Zug-Rouleaus
zweiteilig, aus gutem Köper

Serie J95 Serie ^

Hervorragend
preiswert.

Posten Linoieum-Läufer | 00
verschiedene Muster . . . . Meter 4

Linoleum
iPost. 200 cmbr . Granit -Linoleum 095 iPost. 200 cm. br. inlaid -Linoleum 190

durchgehendes Muster . . . Meter O durchgehendes Muster . . . Meter *

Hervorragend
preiswert.

I Posten Inlaid-Teppiche 1J5Ö
durchgehend.Muster,ca.200^ 275 cm ®«

Kohlensäure', "SX5
eiektr., Lohtannin- u. Vierzelleti - Bäder

verordnen die Aerzte mit glänzenden Erfolgen bei

Hers - u . Hiervenieirien , Blutarmiit , Stoff-
weclisel - Krankheiten , Blasenstorungen,

Euyä/wrSEeimru.SMüurrEx.
Sichereu.griindi.Vorbei:,kurz,KlNassen,Vorzug!,empf..iläß.Preise.

9T 9 (gymn . u. reaU
I fMiß m Mi & am ®adJlasswi -£ cüm.

Dr.Lechleitner, Direktor. F62

,L dolfsbad . Rlieänstrase S8
K«

versendet ausführlichen
Prospekt

St $ ffCCtttÜIjl £ tt * beste Dualitäten,
, G» ärsen und Reparaturen sofort un» billig.
WZAMZVN KFaesneF 9 S «mv

| Reparaturen an allen Haushall-Maschinen.

Vis Ende Mörz

muH mein Warenlager geräumt sein,
h)cil mir bis dahin nur noch mein Geschäftslokal zur Verfügung steht und ich mein Kapital wegen anderer Unternehmungen benotrge.

Um dieses zu ermöglichen, verkaufe ich zu wirklichen Schleuderpreisen, und zwar beträgt der

Nachlaß? unter Garantie 25—75%.
®et bisherige Erfolg ist der beste Beweis für den Vorteil meines Angebots

Caspar Führer , Mchgasse 04

K48

O stritt!
0 im Knusperhäuschen' 5
♦ strahlend kommt Hehr Hans , »
H nach Hause, HMama, was ich fauit’ gese'h'n x

' ' •h, laß — - dä  War M herrlich, laß uns morgen&
<» In das Knusperhäuschen geh'n.
♦ Hei, da siehst du Osterhasen, »
^ Ostereier, welche Pracht, £♦ Süß u. bunt, sogar zum Blasen, x
x Daß das Hery im>Leibe lacht. J
0  Eier mit Stereoskopen , <»» Drin mau schöne Bilder schaut, «>
♦ Zucker-, Schokoladen-Eter ♦
♦ Sind in Mengen ausgebaut. Jx Dekorierte Oster-Eier X
5 Gibts und Eier mit Konfekt,
<0 Mit Likör limib Kiebitz - Eier , <»
♦ Ach, wie schön solch Er wohl ^
^ , schmeckt. ♦x Er der tausend staunt die Mutter x
^ Ist Mm Aussehen schnell bereit, 5e>Um mit Hänschen zu bewundern#
♦ Alle diese Herr lichtest. h»
t  Drum auf zum Knusperhäuschen ♦

. X Seht die große Auswahl an, x
, ch Gut und billig kann dort kaufenR
' Ä Oster-Eier Jedermann, ^
♦ Kirchgasse 13. ♦
»♦♦♦♦♦ * » «>« ♦♦♦♦ ♦♦♦♦
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NW - ZSMM « W
Emgetragone Geuofsenschnst mit beschränkter Haftpflicht.

Friedrichstraße 2V.
ÄMüfi« Ser oMtüüeii iemiwMiiius

am Freitag , den 24 . März 1011 , abends 8 »> Uhr,
■im Saale des Turnvereins Wiesbaden , Hellmundstr. 25, dahier.

1. Bericht des Borstandes über die Verwaltung des Jahres 1910;
2. Neuwahl von vier Aufsichtsratsmitgliedernan Stelle der nach8 24

der Satzungen ausschcidenden Herren: Holzhändler Heinrich
Slum , BrauereibesitzerAlfred Esch , FabrikantC. Kalk-
torenner , KaufmannC. Meichwein.

3. Bericht des Aufsichtsrats über die Prüfung der Jahresrechnung
für 1910.

4.  Beschlußfassungüber Genehmigung der Bilanz, Entlastung des
Vorstandes und Verwendung des Reingewinns aus 1910.

5. Aenderung der 88 4, Absatz1, und 17, Absatz3 der Satzungen,
welche künftig lauten sollen:

8 4, Absatz1: Der Vorstand besteht aus einem ersten und
einem zweiten Direktor und drei oder, soweit es der Auf-
sichtSral für erforderlich hält, aus vier weiteren Vorstands¬
mitgliedern.

8 17, Absatz3: Die besonderen Obliegenheiten der anderen
Vorstandsmitglieder werden durch Beschluß des Vorstandes
und Aufsichtsrates bestimmt.

6. Nach Genehmigung der poo. 5:
Wahl des Herrn Sr . Hans Telgniann , seither Beamter des
Vereins, zum weiteren Vorstandsmitglied.

7. Sonstige Vereinsangelegenheiten.
Wir laden zu zahlreicher Teilnahme an der Generalversammlung

mit dem Bemerken ein, daß die Uebersickt der Einnahmen und Ausgaben,
die Bilanz, die Gewinn- und Verlustbcrechnung des Jahres 1910, sowie
das Verzeichnis der Mitglieder nach dem Stand vom 1. Januar 1911
sofort, der ausführliche Geschäftsbericht von Niontag , den
20 . März 1011, an in unserem Geschäftshause offen liegt und
Druckabzüge in Empfang genommen werden können, die auch in der
Generalversammlung aufgelegt werden. F 353

Wiesbaden , den 14. März 1911.
Wovschuß -Werern zu WresbcröSN

Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.
Hirsch. Hehner. Saueressig. Frey. Schleucher.

0oO° ooo 0

8f) errw Îrif<ohgen %

Najsamscher Uunstverem.
Samstag , de» 1. April l. I ., nachmittags 3 Uhr,

im Ausstellungslokal (Museum ):

Generalversammlung.
Tagesordnung:

1) Bericht des Vorsitzenden über das abgclaufene Vereinsjahr.
3) Entlastung des Kassierers.
3) Ersatzwahl des Vorstandes.
4) Anträge aus der Versammlung.
5) Verlosung . ,

Die verehrst Mitglieder werden hierzu ergebenst eingeladen . F 441Der Vorstand.

Mraetitische Kultusgelneillire.
Die verehrl. Gemeindemitglieder werden hierdurch zu der

am Sonntag , den 26 . d. M ., vormittags von 8 1/* Uhr ab,
u. am Samstag , den 1. April , nachmittags von 2 ’MUhr ab

Schulberg 12, Zimmer 17, stattfindenden

Religrons-SÄnlprüfung
höflichst eingeladen. F301

Die Neuanmeldungen für die Rcligionsschule beliebe man im Laufe
der kommenden Woche bei dem Unterzeichneten zwischen 11 und 12 Uhr
Vormittags Dotzheimer Straße 52 zu bewirken.

Wiesbaden , den 20. März 1911.
_ Dr . A dolf Kcfoor , Stadt- und Bezirksrabbiner

"Jüdischer Jngendverem.
Dienstag , den 2«. Mär» 1911, abends 9ff. Uhr pünktlich, im

Vereins !okol, Michelsberg 28:

Referat über die Delegiertenversammlung
in Hannover mit anschl. Diskussion.

Um Zahlreiches Erscheine« Wied gebeten.

O
OO
o
o
o
o
o
o
o
o

IZormafhemden
‘Tlorwaißamkfeider
TlormafjackeaD
f) erren$od<ßn

Qarnuuren
f) errenßandjchufi&

OOOOO

o
o
o
o
o
o
o
o
o
o
o
o

FRANZ SCHIRG-HOME
O WEBERGASSE 1 Q°
°o HOTEL NASSAUo°

°o ' OOO0-0
K79

Salzbohuen Psd. 17  Ps.
zu verk. Helenenstraße 24, Speisercstaur.

Freitagu. Samstag!
Ca. Paar

genau wie
Abbildung

Erstklassige

Original Pilsner
Dortmunder Union
Münchner Hackerbräu
Kulmbacher
Köstritzer Schwarzbier

Tägl. frische Füllung.
Reelle prompte Bedienung.

Bergschlösschen-Kelierci

Biergrossliandlnng.

Telephon 385 u. 725.
Man verlange ausführliche

29

Marie Sehraäe?
Spezial - Geschäft für vornehm © Damenhüte

nur Kheimstrasse 48 , Ecke SIorit *strasse 1,
zeigt den Empfang ihrer neuesten

Pariser und Wdener Moden
an.

Grosse Auswahl auch in eleganten Nlodellhüten aus eigenem Atelier.
Telephon 189 ». 52ä*»ige Preise . 'ffeleplion 189 ».

aus braunem und schwarzem
Leder mit genähter Ledersohle,
mit oder ohne Absatzfleck und
Ponpon

für Damen Paar Mk.

Derselbe Artikel für Herren , Q KQ
Grösse 42- 47 • • • Paar

K 36

«•W*Mittwoch, den 29 .1  M..
dauert mein Ausverkauf!

Werfchkeudere sämtk. noch vorhandene Ware unter Einkaufspreis!
WM.  Den &ter 9

14 Lrantenstratze . Inh - <4 . KaarKickr Wwe.
Oranienstraßr 14.

r int lioiliinnalknu.Kommunion
X Stlmarzc,weissc».farbige 61a«-n.Stol-Uantaliulie,

Krawatten , Hosenträger,
Taschentücher — la Wäsche.

t Langgasse 15. « go Schmitt ^ Gcgr. 1875,
Handschuh- und Krawatttn -Spezial-Geschäft. 446

Erflfings-Tfrfikef.
Heizende Ueufyeifen

in Kinder - Jäckchen, J1äubd)en, Kleidchen,
Strümpfen, Schuhen , JTlützen, Höckdjen,

Leibchen.
Größte Auswahl. — Billigfte Preifa.

L Schwenck,
JTlühlQCisse 11—13.
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NWMMWU fiOISÄÄSH bi.
WUWVHVvnv » ~ - ri . Kranienstr . 3 , U ° r . 4804.

W . Kaöau Wachs . K . Schick ; r . , Hranienstr 3 , T - c. 4804.

Speziell : Wiederherstellung von Lullgardrnen re.

Stopfen
von Tisch-, Bett -, Leib-,

Badewäsche , Gardine »,
Roben re., haltbarer wie alles

andere und

fast unsichtbar.

Livreen«.Cliaieiir-Mis
von Kopf bis zu Fuss in ge¬
schmackvoller Ausführung fertig
und nach Muss in jeder Preislage.

I.Beste Empfehlungen.
Prima Stoffe. flotter Sitz.

Gebrüder Jförner,m Ml»« „SiinaBlllinKBP
u. Fürstl.

4 ÜSawa-itiusstrasse 4. K46

/'

Mobiliiu-Bersteignung
Wegen Ausgabe der Pension versteigern ich MfM - AMragb

Me MW. Morgens9Va und uatzMugs 2/2  M.
segmnmrd. in der Wicchuumg

9 Friednchstraße 9,
1. Etage,

Ks « cingetrafen : Versteigerung
‘> 1  sTOfir * er . , morgen»

G

.«heute Freitag , den 24 . März er., morgens 9 h
«ttd nachm. 2 b- Uhr anfangend, lätzt die Firma .4. P . Weimar
wegen Geschäfts-Aufgabe im Laden

Hochmodern . Hochapart.
Tadelloser Sitz. 442

Ässss ©POPde ®nt8iGli

billige Preise.

?>CfCija| i9=£vu|yuvfc iui

ZG Langgasie 26
nachverzeichnete Waren, als:

Spiegel , Bilder , PhöLogr.-Stättder , Nahmen.
Konsolen , Staffeleren , Paravents , Gold - nnd
Politurleisten re. re.,

meistbietend gegen Barzahlung versteigern.

i
Blusen-Spezialist,
Elsässer Zeugladeu, Flanell-Haus,

Ecke Gr. n. Kl. Bargstrasse. 1.

Beroh.
Auktionator und Taxator,

Telephon 6584. 3 Marktplatz 3.  Tel ephon 658 4.

-Menide sehr gute Mobiliargegenstände. aV : ^ -Reffen mit
sehr gutes Rußb.-Pianino, 4 ega e ho 1 Schlafzimmer-
Haarmatratzen», mehrere Nusib.-4» otcibci lAirnut Waschkonsole,
Einrichtung, bestehend j Sv eae n Handtuchständer,wtus ^ î ^ jshß ^ snssi

tfriic SLübls. KkLavrerstuhle, Sessel, LchregeL. Horrreren,
"üster für Elektrischu. Gas, Gaszuglampe Klamerlampe, Steh¬
lampen/Waschgarnituren, Glas, Porzellan, Nlppsacheu, Gebrauchs-
aegenstände aller Art. Küchenmöbel. Gasherd, Küchen- und Koch¬
geschirr, eis. Firmenschilder, Gartenmobel und dergl. mehr 584°

fretwMtg meisMetend gegen BarM'hluny.
Besichtig,umg am Versteife rmngstage.IVillielni Helfrlch.

Auktionator und Taxator,
Schwaldacher Straße 23 . Telephon 28 » .

Konkurs-Bersteigerung.

"""" heute Freitag, - W,
de» 24 . März rr. vormittags I» Uhr »»langen »,

n meinem Versttigerungslokal
m-  7 Moritzttraue 7

Handtaschen , Reisekoffer,
Blsrsenkoffer , Rnckfacke,

Portemonnaies
und anc -.»«serw -iren.

Grösste Auswahl. Billigste Preise
A.  I4 ©t« ch ©rt,

Faulbrunnenstr abe 10. 278

<=slu Aufträge des Herrn Rachlastpflsgers versteigere'.ch

am Samstag , de » 25 . März , nachm . 2 'h Uhr beginnend,
in meinem Versteigerungssaale,

23 Schwalbacher Straße 2s,
folgende zum Nachlasse der f Frau Privatiers Charlotte
93si>pp gehörige SKobiliötsOcflcuftänbC/.öiS«.

Pianino , Klavierbank, 3 vollst . Nustb.-Betteu , Waich-
kommode mit Marmor u. Spiegelaufsatz, Nachttische, 1- u. 2-tur.
Kleiderschränke, 3-teii. Brandkiste, Nustb.-Vertrko, Bucherschranr,
Schreibbureau, Sofa und 2 Sessel mit Tafchenbezug, Dlwan,
Kommoden, Konsolen, Etageren, runde, ovale, Viereck. Mpp- u.
Spieltische, Stühle , Sessel, Bilder, Spiegel, P -nduie Bücher.
Nippsächen, Glas , Porzellan, silberne u . verstlb . Bestecke
« . sonst . Gebranchsgcgenftände , Werstzeug, Fr .-Kleider
und Leibwäsche, Teppiche, Vorlagen, Gardinen, ^Nichmascoine,
emaill . Badewanne mit Ofen, eis. Ofen, Kuchen-Einnchtg.,
Gasherd, Küchen- und Kochgeschirr und vieles Andere mehr

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung. .
Besichtigung vor Beginn der Versteigerung. oöbi}

Wilhelm Helfrlch,
Auktionator und Taxator. Schwalbacher Straße 23. Telephon 2941.

Versteigerung von Mobiiisr- unö
Anst-Gegenstönhen ic.

„»4, K.m Tönt ’ifrtM  Maior 1Wegen Wegzugs nach dem Anstande läßt Fra » Major
am Montag , den 27. März cr.» vormittags 1v « . nachmittags 3 Ahr
beginnend, in der Wohnungbeginneno, m oer Lvoyuung

32  Mkolasstratze 32, 1. Et
» « ) , MnUilL -nr - Utt2 > Kunsi - Geaenstände , als:

?ISV,« S!faMAi SS “ SÄ
1 Eich.-« »l^ ^ >er-Elnrrchtuns,̂ b,̂ h g nltf,ß ^ oL  Kleidcrschränke,

»Sggfttteits
Tischchen mtt Stehla.vpe, BrockhcE q̂̂ ûlator, dioerse Vorhänge,

RrtterZ ^ nzelm'WbK ». Kissen,' Tannen-, pol. und Eich.-Betien
und V rschiedeneS mehr.

solzende gebrauchte gute Mobiliar - »nd KUnst-GearnMnde , als:
«roher antik , hauvgeschuitzter Z -»>'»er-
Borbau >«it Küre , arabisch , seit . Stuck,

©emisclis Fabrik BßsssMör!Ä.*6.j> rZLs«s!«tor>k J

Iertreter Ludwig Schreiiser Jaiaz.

V rschredenes meyr.Adaias Bender.
Auktionator und Taxator,

Geschäftslokal : 7 Moritzstraste 7.  Telephon 1- *_

in allen Preislagen, große Auswahl,
Namen-Ausdruck gratis, empfiehlt

peMtznSlm 8a| i,
Kirchgasie 51. 18

nur durch

Garten-Kies

Aensserlicii anwendbar. Garantiert Jinsebadll« . ejn  , ieben
Aerztlich empfohlen. Wirkt nur GrößeH M. 3-
■wird. Gold. Med»IUe,pra »ui *rt . Große Maistr . 3.wird . Oold. Medaille ' prämiiert . Gr ?.ßeJi . ssiinchen , Maistr . 31.
durch alle Apotheken n . Cracil 4.0 . ----- _ __

F 60

Ksia * UsuaMg ’saeas

■Tr für 'H»u»‘und *̂Köchc.

A . Baev A Co . ,
Ki . eawaren , Man *- « • WßUpit3 !Stras *e SS.

TTelep3>on #S#B.

liefert
in Ksrben , Karren und Waggons

Speditilms - Geie !' schaff
1 Adslfstratze4. IS

Beeunhslz
E ' Nl»?chi«g. "dA

So lange Vorrat reicht, verkaufe das
beim Verlegen meines Lagers sich er¬
gebende Abfallholz:
Klötzchen. . . . per Ztr. 1.1»
Gesp. Anzündeholz per Sack1.»» }ö
Späne . . . per Karreno.4p ( gSägcspane . . . Per Sack»- «»- -

gS. i ssrstetis SsigL- u » .Honsnvrrk,
Laimsira ße. Telep hon  418 ._ 866Telephon

/ » . «SÄ , schnell. Ratcnrück
Willi zahlung. Selbllgebervlssner,

Berlin 53, Belle-Aüiancestr. 67. F5S

türkische Trutze mit Elfenbeiu -l' iulagen , Hocke« u. Tischmen
mit Perlmutter -Einlagen , chines. Schränkchen, Vitrine - B«" er.
Teppiche» Kelim, «roste Anzatzt ometttalstMe Ku»»st-Gigen«
künde , Antiquitäten , Nivpsachen re., Bronzen , ckl' i.ss. , Kopen
hogener und aus . Porzellan -Vasen, Gruppen , Loandteuer re.»
12 filv. Morratasien -Untersatze, Äines. Küster, «rav . Ampel,
chinesischer Pcrleuvorhang , afrikanisches wetzorne» Trgerfeue»
1 eiest. Eichetr-Esizttnmer- GrnrrchtttNg,

cnat.t-t- mir krrisioNnprninsitna. Servante, Ausziehtisch,bestehend' aus: Büiett mit Kristallverglasung,
6 Lederstühle und Seroiertisch/
1 Rtchv . - SchlKfzimmer - Emrichtnng,
bestehend aus: Bett mit Roßhaarmatratze. 3te.il. Spiegelschrnnk, Wasch¬
kommode mit Marmor und Nachttisch, Nnßb.-Bctt Wasch.ommaden,
Etchen-Spiegilschrank, Kleiberschränke, ftrsllie, « tuale, sp egcl O.l«a-mülde Stahlstich- n. a«>. Bilder. Meyers Konverj.-Lestkon. engt..
Cu S Bsich-r. Eichen-Luth-rsessel. KristaiUister. Gas-
aualüster » Kristall Glas, Porzellan, Waschservice, Bestecke, KZebrauchs-
oc ensi nd aller Art, Etaaere». Büstensänlrn. Damen-schreibtuch.
^ ppstche Läuter, Gardinen. Tischdecken, sofakmen sedcroetk-n.Vctroh-
Oftn Badewanne, Ktichen-Einrichtung. Kuchen- und Kochgeschirr. Ers-
schrank und vieles andere mehr .

* » "8ÄS ! S "Ä 'S:‘i,Äf « *» «. .. -° z

Wiihelm Helfrlch,
a:ete»ft«m a;>4<. _ Schwalbacher Straste 23.^elepk-ssr ^ ———-——

wohnnngr-Gesuch
csj.  c .. 4>- « »v 1 Ccttlt nher früher:Ich suche per 1. Juli oder früher:
3—4 Räume für Bureau, sowie
Z—G-ZiMmer--Wohuung,

möglichst im Zentrum der Stadt gelegen, 1. oder2. Etage. Offerten mit Preis-n- n-’-r —--
anaafac unter ß . 346 an den Tagbl,-Vcrl. erbeten.
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Arbettsmartt der Wiesbadener Tagblatts.
Lokale Anzeigen im „Arbeitsmarkt" kosten in einheitlicher Satzform 15 Pfg ., in davon abweichender Satzansfiihrung 20 Pfg. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile

MsiMchs U- rsonen.
Kaufmäuuisches HKrssrrak.

Tüchtige Verkäuferin
für Schweinemetzgersi auf sofort od.
sipäter «es. Schwalbacher Straße 28.

Verkäuferin
für Holontalwaren - u . Dell täte ssen-
Gsschajt gesucht. Offerten unter
L. 948 an 'den T-agbl,-W-erlag>.

HeweröNEes Personal.
Tüchtige Näherinnen.

welche bereits imt Abäniderungs-
Atelier tätig waren , für dauernd
Gesucht. Leopold Cohn, Dame-n-Kon-
Hektion, Gr . Burg stvatze 5._
Tücht. Taillen - ü. Zuarbeiterinnen

gesucht. Köhler, Kl. Langgaffe 1l
Arb* f. D.-Sckncid. auf Jahresstelle
gesucht S chwalbacher Straß e 8, 1.

Gute Rockarbeitsrinnen gesucht.
M . Schmitt , Dotz hei mer Straße 38.

Rockarbeiterinnen,
selbständige erste, verlangt . Chic
Parrsien -, Karlstraß e 1._ _ _

Zuarbeiterin gesucht.
G. Holßinger , D .->Sch., Luisenstr . 5,1 .
Zuarbciterin sofort dauernd gesucht
isrmrvchrina 36, 3 r.  B 6194

Zuarbeiterin gesucht.
Gd. Knittel , Lan«laasse 7, 2.
T. Zuarbeiterin , sow. Lehrmädchen

sofort gesucht Fvcmkenstvaße 1.
Nähmädche» 4 Tage in der Woche

gesucht Geisbevgstr- atze 11, Wh , 1.
Lehrmädchen

für Heine Damenschneiderei gebucht.
Zw -erfragen int Tastbl.-Berl ag. Xv
Lehrmädchen für Damenschneiderei

gesucht Fried richstva tze 44, 8 r._
Mo des.

Tüchtige zweite Arbeiterin und ein
Lehrmädchen »es. Kuß, Langgasse 11.

Mädchen
kann das Bügeln gründlig erlernen
Steingasse 18 ._

Fräulein
aus hiesiger Familie für leichte Be-
schäitlgnng tagsüber für medico-
mechanisches Institut zum 1. April
gesucht. Offert , mit Gehaltsanspr.
n . R . 848 an den Tag bl.-Verl ag.

Tücht. Restaur .-Köchin gesucht
Uesucht bei A. Bay-er, Hotel-Restanr.
Mirlshof , Rhenrstraße 78.

Köchin, event. gesetzten Alters,
die auch Hausarbeit verrichtet , für
gleich oo. 1. April gesucht, Borzn-
stellen vorm, oder von 6 Uhr ab
Kapellenstr aße 57. __

Gesucht zum 1. Aprrl
eine Köchin, welche etwas Hausarbeit
übernimmt,  Hilda stvaße 12._

Stütze,
welche guritbürgerl, kocht, Nnderlieb
ist, per bcAd gesucht Schiller-
stoatze 2, bei Bingertstr atze.

Mnfaches bescheidenes Fräulein
als Stütze gesucht Luftkurort Bahn¬
holz, bei Wiesbaden.

Servierfräulein
per sofort oder später Gesucht Bavrg-
Restaurant , Sonnenberg .

Ku ^
Klae

Tücht. zuverl . Hausmädchen
Kindern per 1. April gesucht
rentaker Stvatze 'S, im Laden.

Ein älteres Mädchen
Wn 1. April gesucht. Heine mann,
Taunusstratze  36 , Laden.

Ehepaar
mit ein . 4-jähr . Kind sucht Mädchen
mit nur langjähr . Zeugnissen. Zu

" ” 9J & 'erfragen SMychterstäße 9, Part.
Gew. tücht. Mädchen g. hob. L.

per sofort oder 1. April ges. Ranen¬
taler Straße 11, 2 rechts. ' 57 95

Zuverl . Mädchen.
In. gukbürg. kochen kann u . Hausarb.
verst., für kl. Haushalt per 1. April
oder später gesucht. Marchanid,
Friedrichstratze 49.

Tüchtiges Älleinmädchen,
welches selbständ. kochen kann, zum
1,April gesucht Ne ulbevg 2, i._

Fleiß , jung . Älleinmädchen
mit gut . Zenan . ges. Kochen nicht er-
sorderl . Schkchterstratz« 8, 2. _ _
Zum 1. April ein braves Mädchen

gesucht Friedrichstraße 57, 3 r.
Älleinmädchen

asts 1/ April iw kl. Haushalt gesucht
Schlachthausstrcche 66, 1 x._

Tüchtiges Mädchen
zum 1. Avril für die Küche gesucht,
das etwas Hausarbeit mit über¬
nimmt . VorsteWen nachm. Martin --
stiäße 7.

Braves fleißiges Mädchen
gesucht Krrchig-affe 27, 1.

Tüchtiges Mädchen
für -alle Hausarbeit sucht Ernst
N-eufer , Schwälba-cher Straße 19.

Tüchtiges Dienstmädchen
-gesucht Marrtstraße 29.

Kraft . Mädchen vom Lande
gesucht Waterlo -o-stvaße 2,  Part.

Br . s. Mädchen
gesucht Blücherstvaße 48, Part.

Jg . saub. Mädchen zum 1. April
gesucht Moritzstraße 7-9, Part . B5986

Ordentliches Mädchen
gesucht Maiüz -er Straße 66.

Junges braves Mädchen
gesucht. I . Christ, N-erostraße 14.

Eins . Mädchen für Hausarbeit
aesu-cht Alb-r-echt-stratze 31, Part.

Aelteres Alleinmädchen
zum 1. April gesucht. Bald . Meid,
mit Zllugniff-en Frstdrichstrahe 7, 1,
vorm, bis 11, nachm. 8—6 Uhr.

Tüchtiges braves Mädchen,
das kochen kann- n . Hausarb . grdl.
versteht, g-efucht Rheinftraße 59 1 r.

Ordentl . Mädchen für Restaur.
gssucht Blücherplatz 3, 2. B6072

Braves fleißiges Mädchen
gesucht Wvilstvaße 7, Part.

Mädchen
gesucht Ln'ifeniplatz 8, Part.

Mädchen,
das kochen kann, sofort gesucht Faul-
bmimnenstraße 10, 1 r.

Anstand. Mädchen,, das kochen k.
u. -alle H-aus-arb-eiten versteht, ges.
Ma -Uivitiusstratze 11, Blinmenladen.
Tücht, nicht zu jung . Alleinmädch.,

welches sich jeder Hausavb -eit nuter-
zieht. per 15 April gesucht. Näheres
Zimmarmannstratze 5, Part . B6160

Eins , träft , fleißiges Mädchen
für Küche u . Hausarbeit sofort oder
später gesucht Adelheidstvaße 65, P.

Junges anständiges Mädchen
für leichte Beschäftigung ab 1. April
ge-sucht Saalgasse 20, Part.

. Tücht. Mädchen für Hausarbeit
z. 1. April ges. Schlichter Str . 18, 3.

Kräftiges tüchtiges Mädchen
gesucht S >ch«r -albacher Straße 25.
T. zuverl* Hausmädch. z. 1. April

als Aushilfe für 3 Monat « gesucht.
Borstell . N-ikolasstraße 3, 2. 5869

Erfahrenes Alleinmädchen,
w. solbstäwd. gut kochen kann u . jede
Hausarb . verst., f. kl. Haush . ges. G.
Lohn. Zaugn . erb. VMori -astr . 7, 2.

Braves Älleinmädchen
für kl. Haushalt pti - 1. April ges.
Schiersteiner Straße 11, 3 lks. 6861

Mädchen für Küche u. Haus,
mügl. gleich, gef, V-orAust. Bahnhof-
stratze 1, 1. von Sfh bis bjh und
abends gegen 8 Uhr. 5864

Einfaches sauberes Mädchen
für Hausarbeit 'gesucht. Gutes Nähen
-erwünscht, güt-e Stellung . Melbun -g
2—4,  8 abds . Grillparz «-rstr. 5. 6865

Gesucht zum 1. Aprilein- anstän-d. Mädchen, im Mer von
16—18 I . Bismarckving 36, 3 I.

Brav * tücht. Dienstmädchen
sof. ges. Gericytsstr . 5, H-, Barbeier.

Mädchen für sofort
gesucht Wallu-ser Straße 6, Part . I.

Zum sofortigen Eintritt
ein Mädchen gesucht, das Hausarbeit
gut versteht u . nahen kann, NähoreS
Palast -Hotel, Saalgasse 7.

Tüchtiges braves Mädchen
für Küchen- n . Haiusarb . f. 1. April
gesucht. Pension Elite , Änisenplatz 1.

Saub . tüchtiges Älleinmädchen,
das auf gute Behandlung steht, ges.
Alt . Walluter Strahe 7, 8.

Tücht. Mädchen sof. od. 1. April
gesucht DannuSstraße 47, 1._

Mädchen, das gut bürgerlich
kochen kann u. Hausarbeit verrichtet,
gesucht KapellenstraßeW . _

Tüchtiges Älleinmädchen
für Pension auf sofort od. 1- April
ges ucht_ Dannusstr aße_ 65.

Ordentl . Mädchen auf z. April
ges. Bleichstr. 82, Bäckerei. £ 6126

Mädchen sofort gesucht
Bleichstvatze 42, 3 l._

Zuverlässiges Mädchen,
w. gu-tbüvg. kochen kann n . Haus¬
arbeit versteht, zum 1. April gesucht
Biebrich er Stvatze 18._ _ _

Zuverlässiges Mädchen,
das gsutbürgerlich kochen k. u. alle
Hausarbeit verrichtet , ist kl. Häush.
gesucht Wilhelmstratze 44,  Par t , lk s.

Fleißiges Mädchen gesucht.
Lohn 25—28 Mk. Holtmann , Fried-
vichstratze31, Resta ur . Göbel.

Alleinmädchen,
welches kochen kann gesucht Adelheid-
stvatze 93, 1.

Schloffer-Lehrling
gesucht Schwalba cher Stv atze 48.

Schloffer-Lehrling gegen Berg.
gesucht Göbenstr-atze 22.^

'-'igfäftrc 7.KAffLZW.o'-'-HX:
Suche für meine Schwester

z. 1. 4. Stell , in kl. kinde-rl . Haush .,
wo Kochen nicht Verl. w.ird , Off . an
E. F ., Ma -inser Straß e 36.

Tücht. Hausmädchen per 1. April
gesucht Helenenstratze  24 , Reichert,

Junges einfaches Mädchen
gesucht. Carl . WöM straHe .9. 86100

Tüchtiges Mädchen
für Küch-e n . 'Hausaübeit gegen gu>ben
Lohn gesucht. Lwfthurort Bahnholz.,
bei Wiesbaden . _

Ein Mädchen
für Hausarbeit gesucht. Hotel
Kaiferhof , Biebrich_am Rhesn. _

Ein tüchtiges Mädchen
für nach Bierstadt gesucht. Näheres
Wiesbaden . Lüisenstratze 47, 1. .
Mädchen, w. bürgert , kochen kann,
f. fl . Haugh . ges. Wohn, außer dem
Hause. Näh: im Tagibl.-Verlag . De

Mädchen tagsüber f. Hausarbeit
gesucht Stei 'ngasse 18, 1._

Dienstmädchen,
welches zu Hause schlafen 5ann, für
alle Hausarheit auf sofort gesiucht.
Konditorei Luisenstratze 46.

Suche sofort
sauib. fl . Mädchen, w. gut Hause schl.
kann-. Moritzstrahe 7, 1 I ._ _ _

Fleißiges junges Mädchen
tagsüber oder für ganz- gesucht
Emfer Straße 44, 8 rechts. D W13

Ordentl . Monatsfrau
für eine Stiunde vormittags gesucht
Lehrstratze D , 1 rechts.

Reinliche ehrliche Frau
KM» Waschen und Putzen gesincht
Mainzer Straße  48

Zum 1. Bpnl
saubere Monatsfr -a-u für 3—4 Stid.
gesucht Neudorfer Sdvaß-e 6, 1.
Nnabb. Monatsfrau od. -Mädchen

sof. ges. Dve-iwe-idenstratze 8, 2.
^ Monatsfrau gesucht
Seid anplatz 6, Part.

Gut empfohl. Reinmachefrau
Hekhe " 'gesucht  AdeTheDstratze 16Z-, 2.

Waschfrau für 3 Tage
gesucht We stendstratze 5, Hth. 8 6148

Weckfrau gesucht
Eltviller Stratze__16._ B6105

Jung . Mädchen für l. Gartenarb.
gesucht Gei'sbergstvaße 18, Laden.

Jüngeres Läufmädchen
tagsüber sofort gesucht Fran^
Bauma -nn , Schneider -Geschäfit, Koch-
bru-nnenplatz  1 _̂

Läufmädchen ■
wird per sofort oder später gesucht
bei Conrad Tack & Cie., Markt-
stvatze 10._ _

Sauberes Läufmädchen
zum 1. April ges. Luxemburgpla tz 5.

Jung . Läufmädchen
s. Fp. Schwettseger , Fanlbv str. 2-.

Laus- und Lehrmädchen gesucht.
Blwmenha-us Jung , Este Gr . n. KI.
Bnwgstvahe 2.

Spengler - w. Jnstallateur -Lehrl.
gesucht. M . Gehrhardt , Drnden-
stratze 7. _B5739

Maler - tt. Lackierer-
L-Lhrlina gesucht. H. Kempkes, Blei-ch-
straß-e 4. 3 l . B57S2

Lackierer-Lehrling
gesucht Wa lramstraße 87^

Lehrling gesucht.
B. Erbe . Tünchermeister , Seevoben,-
straße W,_Buneau ._ _

Tapezierer -Lehrbursche gesucht.
A. Baum bach, Nerostraße 27

Tapezierer -Lehrling
goyen kl. Bergütluetg gesucht. Näh.
Rom>erbevg 85, 2.

Bäcker-Lehrling
gesucht. .Wiener Fei-nbäckerei, Bis-
marckving 25,  bei Ga iser. B 5862

Tüchtiger Diener,
der etwas von Kranke-npslege versteht
u. Vorzügl. Z-engnisse besitzt, für mit
nach Brastlt -en gesucht. Arbm-t-snach-
we-i-s Rathaus

Jung , träft . Hausbursche
mit guten Zeugnissen ges. Wehgandt,
Webergasse 86.

Junger sauberer Hausbursche
für «schch gesucht. Backevet Häuser,
Wellr itzstraße 22.

Junger saub. Hausbursche,
mögjlichst von -auswärts , gesucht
Taunu s straße 17, Parterre,

Ein Hasubursche gesucht
Kl. Bn-rgstraße 8, rm M etzgevlad-en.

Laufbursche, 13—14 Jahre,
für einige Nachmittagssbuuden ges.
R-iesse. Jahn straße _17,__1. _ _

Braver Junge , ca. 12 Jahre,
gesucht Gro tze Burgstraße 17._ _

Mann gesucht
zum Fahren eines Krankenwagens.
Offerten unter II. 344 an den
TaMbif-Berlag.

Gartenarb . erh. dauernde Stell.
Logis tm Haufe . Näheres zu erfrag.
im Tagbl -.-Verlc« . Xx

Ordentl . Knecht,
unive>rheir .. sofort gesucht. Pse-rdehd-I.
M. Dlumenthal , Rhetnstratze 82.

SMlm ^nqtbote

Männlich» Personen.
Gewerbliches Aersoual-

Tücht. Schloffergehilfe für dauernd
gesucht  Äo -rk-stvahe 5._ B6117

Tücht. Faffadenpntzer
gesucht. _Schtva rzhans. B6126

Besi. Hausmädchen zu Ans. April
gesucht Gustav-Fvehtag-Stvaße 17.

Wegen Verheirat , m. Mädchens
suche zum 1. oder 15. April ein
tücht. Mädchen, w. koch, k., frai g. B.
u . b._Lohn. Schwalb . Straße 9, 3,_ ,
Tücht. Mädchen f. Küche u. Hausarb.
gesucht Rheinstraße 107, P . B6109
Saub . sol. Alleinmädch.. w. etw. koch.
kann,  sof . ges. An der Ringki rche 8, 1.

Besseres Hausmädchen,
im Näh., Büg . u . Serv . bew., zum
1. April gesucht Bi ngertstra ße 36 ._

Mädchen für Küche
und Hausarbeit per 1. April gesucht
Hallgarter Straße 6, Laden.

Selbständiger Polsterer
für Jähvesstellung aesu-cht. Ferd.
Marx Nachfolg,, Kirchgaffc_22._

Tücht. Tapezierergehilfe gesucht.
.K̂__FevHellm -undstratze 51._

Tüchtige Anstreicher gesucht
Kelle rst raße _9,_2_S>t̂ _

.süchtige Damenschneider
u . Hilfsa -obe-itor gas. Ed. Knittel,
L-anagasse 7,

lückitiger_Wochenschneider
sofort  ges -uichtS -aalga sse 24/26 , B. 3.

Ein Tägschneider gesucht.
K. Me sserschmidt, Bärsnstratz e 2.

Wochenschneider gesucht
Elt viller  Straße 7, Part , r ._ B6188

Junger Buchbinder zur Aushilfe
sofort gesucht Moritzstvaß-e 27.

Msidlich» Personen»
Kaufmännisches H>»rsonak.

Anst. brav. Mädchen, angeh. engl.
u . fvanz. sprach., s. St . als Kaff. od.
s. Br . T« tzhet,m. Str . 68, Mb. 2 z,
Junge Verkäuferin sucht Stellung,

M-ann-fäkturw . - Branche bevorzugt
Näh. B-ertra msi ratze 15, 3 l

Gew. junges Mädchen
sucht An-fanys -Stellumg als Ben
jäußsrrn - in . Bäckevei u . K-ond-rtor^r
Näheres An der Ri-n-gkir-che 10, P.

GewerkkichrsI >ersonak.
Perf . Schneiderin sucht Kunden

in- n . a, d. Hau se. Kar tstvatze 88, 3.
Aelt. erfahr . Näherin sucht % Tage

Kund JfjH)  Li-nstratze_ 7S,_Msd.
Büglerin sucht Kund. aüß. d. H.

Wellrl -tzstvatze 56, 2 S t . r ._ B6113
Perfekte Köchin

sucht Stelle zum» 1. April . Dotz-
heimer Straße 18, 2 l.

Selbständige Köchin
sucht zum 1. April Stelle od. Aus-
hil'fe. Meichstraße 17, Hth . 1 t.

Feinbürgerl . Köchin,
welche etw. Hausarbeit mit übern .,
suckst Stelle.  Frl -edr ichstraße 28.

Köchin
sucht Stelle in feinem •Hause , geht
aus als Älleinmädchen. Biebrich,
Hep'penhe-imer Straße 11,  _

Zuverl . Köchin sucht Aushilfe.
Ovanienstraße 14, 3 St . Zim . 9.

Besseres junges Mädchen
sucht Stellung -als Stütze , auch zu
Kindern , evtl, nach auswärts . G-efl.
Off , u . S . 346 an d _̂ Ta gbl.-Bertag.

Älleinmädchen,
das bürgerlich kochen rann , sucht _
1. April Stellung . Lohn 39 Mk
Offerten zu richten an M. M,
Lanzstra ße 14. Part , _

Anständiges Mädchen
aus besferer Familie , w. irr häuslich.
Geschäften eüfahr., sucht Stellung zu
einzelner Dame . Auf gute Behand¬
lung wird gesehen. Zn erfragen
Frcmkvnstratz-e_2S, 2.__Etage_._ _

Jg . ordentl . Mädchen sucht Stelle
als Älleinmädchen per 1- April.
Dotzheimer Str . 46, 1 l., Biebr -ich.

Mädchen sucht Stelle.
Näheres Platter Straße 56, 2.

Junges sauberes Mädchen
i.*.,*,* ä'uiro 1. April in kl. beff. L —
halt Stelle . Näheres Pla -tter Str . 56.

Han-s>

Mittelbau 2 S -t. rechts.
Ein tüchtiges Mädchen,

das -g-utbürgert . kochen kann lt. all«
Hausarbeit gründl . versteht, sucht
Stellung , aber , nur in gutes feines
Haus . Ofse-rt-en unter Z. 345 an
den TahbuiBevlag.

Ordentliches Mädchen.
,n- Küche n . Haushalit bewanDert,
sucht Aushilfsstelle vom 1. April bis
Ende Mai . Offerten an M. Pleyer,
Adelheidstraße 69. 2, erbeten.

Solid , selbst. Mädche» sucht Stell.
in kl. b. H. R.  Aort str. 38, 3 rechts,

Suche
für -ein fteißigos -braves Mädchen
Stellung , wo es die feine Küche er¬
lernen kann. Näh, bei Weis , Dotz-
heimer Straße 199, Hth . 2 St.

Solides Mädchen,
das etw. kochen leim , sucht z. 1. April
Stelle in kleinem büngerl . HamAhalt.
Jahnstraße 29, 1. B 6160

Ein besseres Mädchen
vom Lande sucht Stelle . Näheres
Lütfeststvaße 16, Hth. 3. 5567

Fleiß , erfahrenes Mädchen
mit gut . Zeugnissen sucht Stelle in
Hotel als Ziormermädchen. Off . n.
V. 161 Tagbl .-Zwetgst., Msm .°R. 28.

Junges Mädchen
aus guter Familie , das bürgerlich
kochen kann, sucht Stellung als
Älleinmädchen per 1. April er. Näh.
Westendstratze 38. 8 l . B6188

Ein junges Mädchen
sucht Stelle als Hausmädchen. Näh.
Wö rthstraße 19, 1 rechts._ _
Jung . Mädchen ». Lande sucht St.

Nah. Rau ental er Str . 13, Hth. 1.
Saub . aust. Frau empf. sich

den ge-ehüt. Herrsch, zum Servieren
Dotz heimer Stra ße 98, Mtb . 2. St . r.

Junges Mädche» wünscht Stelle
tagsüb . zu K. Hallgarter S tr . 4,  H. i,
Aelt. unabh . Mädchen s. Monatsst.

für den ganzen Tag bis 1. April.
Näh. Westendstratze 44, 3 l ., mittags
bis 1 Uhr,  äbeuos nach 7 Uhr.

Aeltere Person , im Haushalt
gut erf ., sucht seWständ. Stellung
bei Herrn oder Dame , auch tagsüber.
Schiersteiner Straße 18, Zwieback-
Nisde rl age..__ B6186

Eine Frau sucht tagsüber
2—ß Stu -n!d. Beschäftigung. Eltviller
Straß e 16, Hinterhaus Part ._

Frau sucht Monätsstelle.
Blücherstvaße 6, Mitt elb. 2 I. B6134
Zuv. Frau sucht noch einige Kund.

(Wasch, u. Pntz.h Sedan str . 10, &■ 3,
Frau s. für nachm. Beschäftigung.

Wal-ramstratze 31, 8 St. __
I . Frau s. von 2Vs Uhr ab Besch.

Zwtenrtng 12, Hth. 3 St . B 6211
Tüchtige Frau sucht Wasch-

und Putzbeschäftigung. Näh. Warrt-
stva tze 25, 3. St ., Frau Schleich *_

Unabh. Frau f. % Tage Wasch-
u . Putzb., vorm. Herm annstr . 34, 1.

Junge Frau sucht Monatsstelle.
Dotzheimer Straße 128, Hth. 2 l.
" " Frau mit guten Empfehl.,
sowie Büglerin such. Beschafttgung,
Karlstraße 24, Frontip . B6961

Männliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Junger Kaufmann . 24 Jahre,
militärfrei -, pr . Zsuign-., , rn allen
Ko-ntorarbetlen firm >, perf . Steno-
thpist, sucht Stellung ber bescheidenen
Ansprüchen. . Offerten unter ,C. 103
Daabl .-Zweigstelle- Bismarckring A.

Kaufmann , tüchtig in Buchführ.,
Kassen- , Kränbem .-, Lohn- n . Klage-
wes.. s. St ., kautio-nSf. Off. N. 97
Tagibl.-H-pt.-A-g., Wilhelmstr . 8. 6866

Gewerbkiches Personal.

Ei » lanjähriger Diener
mit den besten Zengn . sucht anderw.
Stellung . Derselbe geht auch als
Kvank-enpfl-e« r oder Hansmetster.
Gerlick. Hochstraße 3, hi er ._ _

Hausdiener , ledig,
mit gmt. Zeugn ., der auch servieren
kann-, sucht Stellung . Strüvy , bei
Hüring * He-rmannftvatze 15, 2. Et.

Msidlich » Personen.
Kaufmän nisches Uersouak.

füftge Peri'nftiln
für Korsett-Spezialgeschäft sofort ge¬
sucht. Offerten mit Angabe bisherig.
Tätigkeit unter N. 345 au den
T«»bt.-Berla,.

TMtige UerNOrln.
branchekun io, für Abteilung
Knobni-Konfektion per ioi. gesucht.

Heinrich Wels , Marltstr . 34.

HewrrSttches Personal.

Perfekte

MW ' MMkM«
für mein Aendernngs -Atelier gesucht.

S . Guttmann.

Selbständige Rock- rr.
LKillett arbeiterillusN
sofort für dauernd gesucht.

Wi egand, Taunusstra ße 13,

«. WeMereid.KL 'ttL
sucht noch selbstündige Rock- und
Taillenarbeiterinne n . . 5821
IWnW Lehrmädchen für Putz sucht

IMv vrN . M .EÄharö t .Wcllritzstr 11.
Damen zum Vertrieb eines klein.

Prachtwerks in Farbendruck gesucht.
Leichter Absatz am vornehme Bade¬
gäste. Hohe Prov . Off ., mögt, mit
P-hotosr .. u. A. 311 an d. Tagbl .-V.

IöikliigeiitkS Wttlhe».
15—16 Jahre alt, aus braver Familie,
findet Beschäftigung.
MWcherflilkeM'WNNsMilrr

Rheinstraße : 9 _̂ _ _
KinZerfrau

oder erfahr . Mädchen zu zwei kleinen
Mädchen zum 15. Aprrl ges. Schrller-
itra sie 10. bei der Ad olfs höhe.

FeiNbÄrgerl. Köchin,
die etwas Hausarbeit übernimmt, gesucht
Luisenstratze 16, 2.

Englisli Governess
required kor two children of 4
and 6 years vho can g-ive lessons
in elementai -y subjects . Apply
to F . 340 Tagblatt.

ssjMWMWlI,
jüngere , selbständige, bald gesucht.
Offerten mit Zeugnisabschr., Angabe
über Alter . Religion . Ansprüche unL
K. 345 an den Tagbl .-Verlag.
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servioren
wüvh, bei

2. Et.

Wegen Verheiratung der jetzige»
suche zum 1. April eineKöchirr.
Varznkellcn vormittags oder abends
nach 7 Uhr. Frau D. Cosmanrr,
Kaiser-Friedrich-Ring 52, 1.

§m.  tltdit. ^ llfimöDöjfn,
selbständig in der feineren Küche, zu
kleiner Familie bei hohem Lohn ge¬
sucht Biebricher Straße 39, 2.

Kotcl - u . Nest.' K -cknnnen,
KaM ' ii. Beikoch., k. Mamsell. Kochlehr-
fräul .. Zim -, Haus- u. KuÄenmadchen
usw. sucht soi. Hugo La » «, g-werbs-
mäßiger Srellenvermittler, Blerchstr. 23,
2 St . Telephon Ml , B6165

gesucht.
., Angabe
räche uni.

Fieitziges Mädchen , das sclbständ.
frinbürgerlich kochen kann u. etwas
Hausarbeit übernimmt, ges. bei 5888

SalimE , Wilhelmsiraße30.

Köchin,
perfekt im Kochen und Backen, sofort
gesucht Sonnenberger Straße 30.  _

Frau Amm Kreier
gewerbsmäßige Stellenvermittlerin,
Jatmfttasie 6 — Tel . 246t,

fttctiS* Köchinnen für Hotel, Vension u.
Herrschaftshäuser, erstes». zweites Haus¬
mädchen, Zimmermädchen̂ ür Hotel und
Vension, Büfett- und Servierfräulcin
uns adrette Alleinmädchen.

Laufmädchen
gegen guten Lohn sucht Hirschfeld,
Langgasse 27.

Männliche U-rson-».
Laus « ä«msch»s 2-erloual.

GMSWllM
gesncbtf. eine Metallwarenfabrik(Tuben).
Offerten unter z.«308 a.ff. Tagbl.-Verl.

WHMfn
mit Anfertigung u. Montage von
Lastmauizügen. sowie Reparaturen
vollständig vertraut» für dai.ernd
nach auswäris gesucht. Offerten
unter H. Z . 84S »n nadoir
tomc.  Nürnberg . rU4

Podien lernen lTJn,»Ä
unentgeltlich in der Sommersrische

„Täunusbiitk " , 6l »a»»s?ecyaus.
Telephon-3455._ _ _

Kinderlose Familie
sucht zur Stühe e. leidend. Hausfrau

ein tüchtiges
Fräulein»

welches gne kochen kann u. gute Zeug¬
nisse aufzuweisen hat , per 15. April
oder früher . Hausmädchen Vorhand.
Vorstellung nachm, zwischen 2 u. 4-
8LJoseph , Göbenstra ße  _

Gesucht für 1. April ei« zuverläss.
sanberes Müvcheu

zur Pflege eines 1-jährigen Kindes
und für Hausarbeit . Täglich zwisch.
2 u. 3 Uhr vorzusprechenAaritraß e 48.

Jüngerer «Herr
für Bureau »t. event. su^ Reise zum
möglichst baldigen Eintrltt

gesnciit.
Bedingung : schöne. Handschr., slott
Stenogr . u. Mas cĥnenschrerben, er¬
wünscht: sranzös. « prachk. Aussührl.
Angebote mit Photogr . und Gehalts-
ansprüchen erbeten an .
Chem. Werke, vorm. V.  u , E. Albert,

Biebrich am Rhein,_ „_
"Gegsthotze Bcrgüt . stellenw. überall
Agent , an z. Berk. v. Crgarr . ^a.
^L >. ^ üracns en & Co«, Hamburg 22. ^
~gcl )' r» na mit guter schulbild, kann
zu Ostern bei mir erutreten. ^ ellatessen«
andlung Keipe r ^ KstrchgaffefffH

Tüchtiger selbständiger ,Damenschnerder
^ K ' L - iüh - U. Micbelsberg 2.

Selbständige
AMS-SAelM

per sofort gesucht.

F . Hertzp Laug -'üffe 20.

Ein tüchtiger Einleger
findet Stellung in der Buckdrnckerei
Karl Ritter » G . m. b. H «, Lnuenstr.

K
BpÄ * ,'»! 1

Meivliche Personen.
Kanfrnännischeo D'ersouak-

Unabhäng. tücht. Geschäftsfr . suchtFiliale
zu übernehmen . Offerten u. O. 331
an den Tagbl .-Bcrlag.

M felniMfüj- unis pnelfnd)
durchaus elf . Frau sucht Xtit. oder
erste Stelle in «röff. Prwiatanst« lt od.Anteil. Off , tt . N. 341 Dagbl.-Ve-vlag.

TegschneiDe,'

■‘ gSÄw «» *..
AchtiM Nckarbeiter
gesucht. Heinrich Welo » Marktür . ">!

Lehrling
mit Mittelschulbildunggesucht. '

Ludwig ÜUnnc r Rnchfolgtr.

mit guter Schulbildg. für kaufm. Bureau
gesucht. Tüchtige Ausbildung' m allen
Fächern der ksm. Wissenschaft. Oscrten
erbeten u. W. 342 a. d- Tagbl.-Berlag

Gewerbliches Derfonal.

ein
Gesucht

älteres erfahrenes tüchtiges
AlLeiumäscheR,

dos gutbüraerltch kocht,, zu einem
ein'zeluen Herrn . Offerten unter
K. 334 an den Dagbl.-Berlag.

Tnckt. Mädchcu,
welches feinbürgerlich kochen kan« u.
alle Hausarbeit versteht, 15. April
gesucht Schillerstraße 10, bei der
Adolfshöhe.

Ndrefkcnschreiber,
auch Damen , allerorts bei gut. Ver¬
dienst dauernd gesucht. Man schreibe
Postkarte (10 Pf . Porto ) cm:

Poetisch, NancN (Frankrh,
Rue Jeanne d'Arc 21 4,

Ein tüchtigerM i. Uifiuün
auf dauerud gesucht von

Fritz Decker, We bergasse 7.

Hausierer,
Inhaber v. Gew.-Schein.. zum Berk.
von Bild., f. ganz neue Wohltatrgk.-
Anstalt sofort gesucht. Onerten u.
A. 289 an den Tagbl .-Berlag

Hewerblickes Personal.

Suche l . m. Tochter
Stellung als Kinderfräulein od. als
Mädchen allein in kl. best. Haushalt,
war schon in solcher Stell . ; k. per reit
nähen , servieren u. ist in all. Haus¬
arbeiten erfahren . Offerten unter
A. 310 an den Tagbl .-Bcrlag.

Geb. Fränlein
,'Lehrerstochter), cv.. welches im Nähen
und in allen Zweigen des Haushalts
crfahrm, sucht Stellung ol ; Stütze in
gutem Hause bei Famillen -Anscblun
iIefl Off. «. 8. 342 an den Tagbl .-Verl.

Suche
f. meine 19 I . alte Tochter, evangel.,
eine Stelle zur weit. Erlernung der
Küche tt. b. Haushaltes ohne ae«ens.

Off .̂ m A. M  ASB
Köchru

mit gut n Zeugnissen sucht wegen Todes¬
fall und Auflösung des Haushalts zum
1. Avril oder später anderwelttz
Stellung . Offerten unter Z. 101 att
den Ta gbl.-Berlag. _ B e>193

Zum1. April
oder später sucht furche
tochter Stellüm« 3. größeren Krndemt.
event. auch als angehende stutze . Zu
erfragen Göb enstr. 2, P.  lks . B6119
""Tücht. Mävchen,

in der bürgerlichen, sowie fein . Küche
durchaus erfahren , sucht Stelle als
Köchin in fernem Hertschaftshaus v-
1 April . Angebote unter A. -:>M an
den Tagbl .-Berlag ._ .- -- -

Tücht. MaDchen,
21 3 . xvg., mit g. Zg»t., sucht Stell,
als Allein oder Zwertmadchen, ' »
a,,t . Hanse : kann ». Aufsicht knchcn.
sow. etwas plätten u. Wetßnah . Okr.
unt . M. 568 an den Jnvalidendank.
Frankfu rt am  Main.
Christl . qestmüks Mädchen^
21 Jahrewelches wMa ch. stch

Elekstomoiitciirc
für Licht- und Kraftanlagen sofort sur
dauernd gesucht.

Slug. Schacffer Nachf.
""Ein "Schweißer
für autogene Schweißarbeit zum so¬
fortigen Eintritt nesncht.
_Julius RSmbeld. Mainz.Malerashilfen,
welche auch tapezieren können, stellt
noch ein .

K. Zorn» Algriugen » Lothringen.

Lehrling gesucht für
Architelturburo.

Off, n.  1 . 344 an den Tagbl .-Berlag.

Jntclligrntcr Inuge
ckls Lehrling für feine Pdlster - und
Dekoratious .Werkst, gsg. kl. Vergüt
gesucht. Zu. melden n-achm. 1./2 iVqx.

Will,. König. Ta-pezierermetster,
im Hause Elvers & Pieper . Ecke
__Reugafse und Frtedrichstraste.

(Siefuditz. 1. April perfekter
unvcrheiroteterDiener.
Meldungen zw. 2 u . 3 Uhr  Ncro tal 35.

Emvf. eins. ült.
FräZüein,

pers. im Kochen u. Hausarbeit , zu
einz. Herrn , alt . Ehep. o.,Dame , sow.
Stütze (mit FcrmrNsLN'lDnschtuß), um'd
e. Wäschsmamsell st. l - . Apr'll. ^ 114

Frau A. Jnng ^ Hersteld . H.-N,
Gewerbsmästtige Sbellenpermntlertn.

jeder Häusl. Arbeit zu unterAiehen,
sucht Stelle zum 15. April
Haushalt . Zu. sprechen rat Mädchen,
heim Oranienstrahe v3. am Freitag»

^denchl .ffMärz , von 9—B Ugt -_ —
Nettes sielst. Mädchen
vom Lande sucht Stelle , am liebsten als
Zweitmädchen. Näheres .liauentaler
Straße 19, 3, Sand . _ _— -

15=iäin ‘7 Wl :Ö4)0 *7 Waise, mit gut.
Zeugn. sucht Stelle zu Kind, cö-■
Hau-arbeit. Offert, erb. an Schaffner
Weingardt, La.-Schwalback, Mublweg o.

E« »M 88KSE
die perfekt schneidert, iungeAllcinmädchen,
die etwas kochen, erste Herrschaftsbans¬
mädchen, die nähen, bügeln, wrweren,
einfache Hausmädchen, erste, Penhons-
zimmermädchen. Kindcrfranlctn, sehr gut
empfohlen. Kinderpflegenn zu Babys,
LandwädLen. FrauÄnna Müller»
gewerbsmäßige Stellen - Vermittlerin»
Weberaasse 49, 2. St.

MMMeiiiesSlMMW.
wird täglich ein Mann a»f einige
Stunden geff-cht Sonnenberg»
Wiesbadener Strnste 77, Part.

MttgK Witwe
sucht Stellung -bei Herrn als Haus-
l,älterin . eventuell spätere Henat.
Witwer ohne Kin er nicht ausgeschlossen.
Näh. im Tagbl.-Berlag

Emsts. Haushälterin , Jungfer,
Kindcrgärtn ., Köch-. b. All.-, Z!M.- u.
Hausm . m. g. Zgn. Frau Elise Lang,
gewerbsmäßige Stellenvermttilerin,
Goldgassc 8. 1. Telephon 2ob3.

M'änn'.ilche Personen.
KanjWännisches I ' er lonak.

gewandt im Rechnenu. Schreiben, gute
Umaangsformcn, sucht Stellung, auch
Reisepoftcii. Offerten unter se.
an den Taabl .-Vcrch g.

'"ÄrertEiiliK Person al.

'Hann ' deutstliu. engl. spr.. s. St.
in Privat oder Hotel. M-
Stra ßburgt.E..Ludw>kshafenerStr .W.1.

Heiner,
Bert., gewtssenh., sucht für jeden
Sonntag Stell , in ckAiesbad. od. Nrng.
Ang. ». R. 46 hauptpostlag. Mainz.
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1 Zirnmrr.
Aarstraße 29 l^ Fs.pz.,̂ K.,,K. . B6065
ÄdlerstraßeZIZ Zim .,:Kü chu u, Kell.
Adlerstraße 13 1--, 2- u . 3-Z.-W. im.

zu vorm. Näh. :m Ladcn.̂ ,1148
Adl erstr. 43 18 . Sab - j3 2o
Kdlerstr. 45", 1, Ecke Röderstr ., 1

kl. Küche zu,vcrmwt « u _ _
Ablerstr. "53̂ 1,Znm ». K., K.. 16,Mk.
Ädlerstr. SS. Datzz .» K.̂ ALschl. Zll74
Adlersir. 63 1 Z.. Küche u.  Kell ^ 687
Ädlerstr. 65 1 Z. w. K. t. M .- Sob
Ädlerstr. 67_ i Mm .. Küche. Keller.
Äüclberg, Lautst. l,Z „ S -.JLKÖto
Bertr amstraß e_ 20 l -Zl-W.j, ^ 33| 3
Bleichstraße 28 1 Z:>m.̂ t .Hüche,zu . v..
Blücherstr. 7. Mtb . Mans 1 Z. u, K.

m  v . 9L WSMarckr. 28, 1 l._ PPÜi
Blücher straße 17 1 Zim . u. Küche zu

vermieten . Näheres Blücher-
straffe 42 ,Jxi  T ormann . .

Blücherstraße 18 Zim. ». Küche nebst
Zubehör, Hth.. aus 1. Aprlt zu vm.
Nah. Bdb.' 1 St .' rechts. tlsb

Feld straße 17. Vdh. 1, l Kenes Z m.
,u . Kü-He M^

Feldstratze 19 Wnn . u .-KucheMdm.
Frankensiraßc 5J  LaD.
Frankenstraße 8, I st., Dachw., Vdh.,

1 Z u. Küche, bllltg,zn,vm ^ D283
Fstankenstr. 23 1, Irm .,̂ Kucĥ Apn4
Georg-Augnst-Straße 8. Vdh., 16»

u Kü che w>r. Nah. Miß. 1. -pooio
Göbenstr. 7.  Stb .. 1 Zim . u . K. aus

1 April zu verm. _ a- .~
GSbffnsir7̂ Mtch, ^ -Z.-AffB3007
Hallgarter Straße 4, Hth. u. Mto .,

u 2-Z.-W-, mit Küche, sof. zu
verm. Nab. V>dh. Parterre . , 690

Hartingstraße 6 1-Z.-W. sock. ad. spat.-u v. Nab. L-preng er , P art . ^ 691
Helcncnitstaße 15, Hi^ . 1. Z.^ K,,K,
Helenenftr^ 16» HhstTm 1̂ Z^ ,K ., K.
Helenen straße 17. 1, 1 Zrm., 1 Küche,

Keller.' Vdh. 1, sofort billigst
-u vermiete n.  _

Hellmündstraße 11 1 ŝ gff. Zim . u.* » »che v. 1. April zu vm. Nah.  P.
Hellmnndsir. 29, H ,̂,
Hel!m'rnditr . 31 hou hevger. W.. 1 Z.,^6 - 2 Mid ., ganz od. get , R. B. 1 l.
HellmmE ^ 42̂ Mffl - ^ L , K^ b.

Nettelbeck str. 21 l F spz-
Oraniensirl "19 sch. Frtsp .-Z. u. K. an

ruh . Leute per 1. Astral._ _ 596
Oraniensir . 47, H., 1-Z.-W.. 9t. V. I I.
Öranienstraße 54, Dachst., 1 Z.,

Kell., ev. Abschl., s. N. B. P . l.,599
Philiststsbergfir. 23 1 Km . u. Küche

aus gleMZiber späterst_ _ _ 5ff
Natter Sir . 1«. b. Krisi. 1 Z.»Küche

per 1. Apr il zu Perm._1254
Raue !ltalerStr . 1iffff" Zffffff? tZB499ff
Rheingaucr Str . 5, Gih . 1,.1 3 - Kl,m Balk .. 1. Mai zu v. Kerper, Vdh.
BMna auer Str . 13 . I -Zim. -Wohn.
Rheinggner Str . 15, H.. 1 Lij . j ;
Rtzeina. Str . 17, H., 1 Z., Ä. BoOlQ
Rlieinstratze 73 1 Zimmer u. Küche.

im Stb -, M T_ Nah. 1 Tr . 1250
Nhe-nstraße 194, 4,̂ 1-Zmrmer -WMt,
Röderstr. 4 sch. 1-Z.-W-. Abschl -, Atzr.
RöderstrT'lUffZim . u . K. P. \■ März

ob 1. Ävr . N. MebaeÄade n. 1098
Römerberg 12 1 Stwb̂ ,mLücheIz7vl
Römerberg 19 sind 1. L u- 3 Zim

mit Küche zu verm. R. bei Roth,
Schachtstraffe 33 oder Herrngarten,
straße 13. Parterre.  1187

VCCU). SV UU._ £_Wf•, - 1-
Blücherstraßc 44. Vdh. 1. 1 Ä'mmer

v Küche, AMl .̂ zu vm. B4 F78
Dützhcimcr"Dir . 39, 1. Frontsp -Zim.

ui Küche an einzelnePerson -g ffm.
sdötiheimer Str . 72. 1-Zim.-W°hm

Mw ., ster 1. A>prrl.Mffi,,B58v8
LMeimer Straße 86, Vdh. P ., 13 .,

Kücke u. Kell. per 1. April . Nah.
Twtzheimer S >tr . 63. 1 l̂.

Dobheiineck Str . 122. V. P -, nr . 1-Z--
W. m. Bad .,S .psek̂ Kl^ nAbschlchst

Dreiweidenstraße 4. Hth., 1 Zun . u.
Küche zwmj chätzrtl zu Perm ,J160

Eleonorensir . 6, V. P .. t - st. -Aün . u.or Kückc per 1. April drllrg. 1190
Elsäfier -Platz 4, SL.,,1 -Z„-W. »5625
Lutter Str . 2. 2"l.,"Frtsp., 1 Zun. m.

Balkon ji . Küste fflt vermi et en.  „
Faltlbrunnensiraße 8, Pari ., 1 Zim.

u . Küche m-rj . April  z u verm.
Mnlbrnnncnstr . iö ILrm . ü . Küche

billig zu verm. LaZchl,r .̂ ^ 11S4
Feldstraße 16 1 sch- 3- ri- K. zu vm.

in 9> lÜ7PiffIL7K ^ EchIfilhkrs’foä&is

Steing . 34. 1,̂ !., .K ,̂s.̂ .,sp- DM1
Stift straße 22», <M P ^ 8 -. Küche,
Taunnsstr . 34 1 Zimmer , 1 Küche,

Hth.. per 1. M'ärz,zn ^vm. _ oap
Wa llufH" Strst ö, Gth.  3 t „ Z. ■« . 1.
Walramstr .,3 »,D 'achw.»,Z,,,K .,,chApr _.
Malramstraße 8 svdck. I-Zinr .-W-, D,
Walrams tr . 39 1 Zim ., Küche m̂ Kell,
Wal ram str. 31, % bei Schmidt , mn

Aim. u . Küche, «uff 1. April , B o629
Waterloosir . 6 1-Z.-W-, Frtsp ._ 640
Weberaasse 49. W ., 8rostes Zrm n.

Küche zu v. Nah, Vdh. 1. 11 27
Weilstr .' 6.lLll,M ;..
Weilstr . 8 1 u. K-  N . H. 1. 461
Weilsträße 18 Vdh. Frtsp ., 1 Z.» K-

u. K. an r . Deute. N. b. Haa s . 11 33
Wellriffstraße 32 Ms.-W.. 1, Z . u. K.
WellrNtx "45 Manffff-- Küche,z.Znm
Werdersir . 12. Mkb . .sch. I -Z.-Wohn.

weazugsh. zu v. Nah. V. o.  B441o
WrtrtdslrostffffO . Mtb Dackst. 1 gr.

Adlerstraße 17 2 Z. u Küche, ein. ,
ALans. n . Küche. Nah,  ff_

Adlerstraße, 26l ?lfft -Küche,_1150
Ädlerstraße 37 3- u . 3-Z.-W. zu vm.

Ad:er st raste 67 2 Zim.  Auche ^ Keller.
Ädolksallee 6, Hth. 1, 2 Zimmer mir

Küche i- Keil, auf 1. SlPv' l. Nab.
Vorderä ,N,H ê ._ _

Albrechtstraße 23, S . D ., .2 Z-, Mfdx

Rönterberg 34 1 Zim., Küche u. Kell.
auf 1, Avril oder spat, zu v.  49a

?alnsr ^ 36," Gth.. 1-_.mLtZ .-W-Z chriedrich-Rinq 59 1 gr . Zim.
^ °' ^ Gücke an ruh . L. od. z. Möbel,

tl 3J 3 lks. od̂ Buream ^ 499

« 3 l Z. u. K. uns sl ^ od. ffm

KeDlsl- —ŷ ^ ost̂ " Küche p. l .ZApr.
Sc. äCt  Ivic 6 11SC1 K. N. 1 l.Kor«erstraßev__^ ^ —-
Marktfttaße 1 ^ ^ Näh. Vdh. 2 r,

» •« ^ ^ A-rWirrr3 . Küche.

Müller - J'■ ' Leute zu verm,

.^ Ŝ Shr^ rvu <*>

Rüdesb Str .,31 , H., 1 Z^ K-, .25480
Schachtstraße 4 1 Stube , Küche und

K. (15 Mk.) m  be rmffet en-. 12o6
Scharnborststr . 36, j,Zim .,u.
Scharnhorststr . 44, Gth -, ^ kl.,l -Z.-W.
Sckiersteiner Str . 9 Ichck̂ u, K. 667
Schlachtbäusstr. öSODachgesLotz, 1 8.

u . Küche an ruhige Leute sofort zu
vermieten ._ NM. im Kontor . 764

Sckmlberg 1%  M -, 1 « • uT » . 3- ö.
Näh. Bovderh. 1. St . r echts-,_ 705

Schwalbacher Sw - 23 1
Hth. Da ch, Bi H. zu vm. Nah. Vd-h- 1.

Slffwälbacher Straße 67, 1, Mans .-
Wohn.̂ l^ Z^ u .L,,,ztLverm . -0»

Sedanstratze 5 Mans .-Z. u . Küche p.
1. Mär-, zu vermieten . » ‘°

8 im u.J . tA 'lji .JU ._̂ 3Ö13
Wellendstr. 15 1 8 -, K. n . Kammer.
Westcndstraße 42. ch I -Zim.-Wohn.

‘S M a«_BSÄ
Albre -l' tstr . 35, Hkh.» 2 71gpc- ’ ffwpl ru vm. N. B. P , >'o
Älbrochtstraße 36 schöne 2-Zim .-W.»

Part ., mit Mam . u, Zwoey., per
1. April zu  vm ^ Nah^2 St , r  1 -44

Bertram sir. 11, S73  8 -_N.,H7vM8
Bertramstraße 15, Gth .,

Zubeh. p. 1. Apr, JlJXj .% _ M
Bisn,arckst777H7P . kstL-ZM . WM
Bismarckring 38, Hth., schone 2Amt -

Wobn. per^1.̂ Marz zu vm. ^B,2o91
Bleichsträße 39 2-Zim .-Wohn. auff

1 tzlprist^zcĥ ermietein, 6 ' 0 .',
Bleichstraße 32, Hth.. 2-Gm -Wbhn.auf 1. Avril sui Vm. Nah . Part .

Seeffobensir. 31 1
Steinaasse Ich § 1071 ^8 - u « ufe

mit Gas , auck gl eich od. spat._ <y»
Stein gaffe 14 1 Zim . n . Küche gleuh

od. 1. April ^zu_vernn_ —1149
Steing . '31. %  P ., 1 Z. u . K. s. 0. sp.

einstellen sofort zu verm. B 3885
Wörthstrl 24. VstD ^ IL - W. M97o
Norkstr. 13 1 sch. 8 . u.  Küche. B61o2

Bleichsträße 36 . 2- u. 3-8im .-Wohn.
zu verm. Näh . HK . P . u. Ne^aaste 3. Samenhandlung . ii « >

Är7l5 , V.. 1 .B8874
Swrkstraße" 33, V: Höchst., 1 8 'M. u.

Küche'u . sonst. Zubehör zu verm.
Zimmermannstr . 1. Stb . 1, schöne 1-^ '3 -W . mit Abschluß,̂ zt^ vur 1273
Zunmermattnftr . 7 7 ^ ^ L3014
Zimmermstr . 19.ß .. st 8 -,
Sehr gr . 1-Z..Wohn.. i-m Vdh.. zu v.
^ Näh. Scharnhorststraffe, 34. P . Ik».
1 Zim. u. Kücke im Hth. zu vm. NahW-iffe.nb uvg st raffe 2, P . r . ^ 385

Bleichsträße 47, SK . Dach irt - f ?3 -?Wohn. Näh. Bur . rm H. B301S,
Blücherstr. .5, M. M . ü. 2 Z. u.

1 4 Näh BtSm.-R . 26. 1. BMW
Blücherslraße 17 2-Z.-Wvhn. zu vm.

N Blückerstr. 42. Dormann . B3019
Blücherstr. 23. bei Ziegler , sofort od.

1. April 2 Zimmer mul Zubehör.
Blüchcrstraße 44, 1, 2-Z.-W.. BHffl.
Bülvwstr . 9. H., 2 Z. im 'Abschl. 719
Castellstraße 19, 1. 2 Z„ Küche und.

Ziuboh. zum 1. Aprrl ._ J8S4,
Dambachtal 5 Mams.-W.. 2 große

Zim .. Küche, Kell., zu vermieten ..
Dotzheimcr Str . 6. H. 1, 2 Z. n . Zubst

2  Zimmer.

Adelheidstraße 38 kleine frdl Mans-
ag I 8 .. Küche. Slbschl. N. 2■ Et.

Adelheidstraße 45, Stb . 3, 2 Kn >mer.
Kücke u. ^ ubetz. fof. od. spat . 713

Dobbeimer Straße 61 schöne 2-Zi.m.-
Wohn, mit Gas Mittelb ., z. v. 722

Ädeltzeidstr. 86 sch. . L- auch 3-Zckm̂-
Wohn.. Part ., mi.t Küche n Zub.
sock. bill. zu verm. Anfr . Laden.

Dotzheimer Str . 63, Mtb . 2, sch. 2-Z.->̂
Wohn, im Abschl., m. Gas , DveiZi
300 Mk. wegzugs-h. Näh . daselM .j

Adlerstraße 7 sch, FK °W.. 2 Z. undK. per 1. April . Nah. Laden. 578
Dotzheimer Str . 65, V. 3, 2 Zim ., K...

B. per April zu verm. B524S
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DntzHeimerstratze98, H., 2 Z., K., K. I Lothringer Str . 34 2 2-Zim .-W. im

sof., 280—-300. Näh. B. 1 l._ 723 I Breis« v. 430 u. 350 Mk. auf sof.
Dotztzeim-rstraße 98, Mtb ., 2 Zipn , N. das, bei  Zehner . 1 Tr . - 83039
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i; u , .vuv . j —i
Rüche, Keller sofort, 300—320 Mk.

• Näh eres Bordeich. L St . l. _7| 4
Hochheimer Str . 100 2-Zim.-Wohn,

Part , im, Vdh, 3S0 Mk. %. P , 467
Dotzürimcr Straße 123, Mittelbau,

schöne 2-Z.-Wohn. sofort. 81654
Hreiweidenstr . 6 2-Z.-W, Frontsv.

zu. berm.  Näh . Part , r . „ 8 8642
Drudenstraße 9, 1, 2 Z .-Wvhy, bill.
Wernfördestraßc 3, Hth.. schöne 2-

Zim .»Wohn._ Näh. B . lls . 8 3503
Wlenbogengaffe 9 2 Zim . und Küche

per 1. April zu vermieten . 466
Elsäffer -Platz 6, Hth. P , 1. St . u.

Dach, sch. L-Z.-Wvhn-mtfle u.  8 3024
Eltviller Str . 7chHth, ll-Zim.-Wohn.

sof. od. spät. Näh. b. Best. 8 4280
Eltviller Straße 9. Hth, 2-M .-W.

zu verm . Näh. im Laden . 1242
Elto ill er Str . 18 2 ;3. u . Kchl . April

Ludwigstraße 14 2 .Zim. u.  K . billig
Luisenste. 49, 2 L, Frontsp .-Wohn,
_ 2 ?>. u. Kü che p. sof. zu dm. 755

Emser Straße 69» i , 2 gr . Zimmer.
^ K. und Zubeh. zu verm._ _J235
Erbacher Str . 9,  H ., sch. 2-Z.-W. 731
Fäülbrunneustr . 9, Ms., sch. 3-Z.-W.
_ inft K. sof. gmi verm ._ NWP,_ 732
Faulbrunnenstr . 11 ist eine Ms.-W,

2 Zim. u. K.. zu v. Näh . B. 1. 1161
Feldstr. 10, V. Ms., 2 Z/, K., K, Gas.
Feldstr . 13 2 sch. Z, Küche, Abschl,
_Gas , chea.MSh ._sof. o. spät . 1385
Feldstraße 16 2 schöne Z. u. Kd zu vd
'Felds träße 49 2 Zim . mit Zübeh ör.
Krankenstraße 8, 1 r ., Dachw. Hth,

2 Z. u . Küche, cvent. auch 3 Z., mit
W,chluß,u . Gas , billig. , 85284

Frankenstr . 23, H, 2 Z„ Äpr . 83026
Friedrichstr . 37 2-Z.-W. b. zu VW237
Friedrichstr. 41 2-Z.-W, Abschl. 5686
Friedrichstr . 56, Fsp., 2 Z„ K.  786
Friedrichstraße 57, Seitenbau , schöne

2j.Zim .-Wobnu,ig per sof. od. sp.
^Räh _̂ bei Schramm . __ 1301
Geisbergstraße 11, MK>, Dachtoohn,

2 Zimmer , Küche u. Keller, zu vm.
Näh. Taunusstraße  7 , 1 r ._ 641

Gncisenaustr . 12, §>.. 2 Zim., 1 Küche
per,sof . oder später jnJ . _ B2561

Gneisenäustr , 13. 2-Z.-W, 85 288
Göbenstraße 7, Hth, 2-Z.-Wohn. per

1. April , zub . N. Scheid. 83080
Göbenstr. 9, Mtb ., schone 2-Z.-W.
Göbenstraße 13 2-Z.-W. M v.  85622
Göbenstr . 19/ H.. 2 Z. u. K. 83032
Göbeiisir.,22 , Mt b., 2-Z.-W. 83033

Mattergasse 12 sch. 2-Z.-W , 1 St . r.
Moribstr . 20 sch. Mans .-Wohn,, 2 Z.

nud Küche, an ruhige Leute per
1. April 1911 zu vermieten ._ 1254

Moribstr . 25 MsstW., 2 Z . u. K. 759
Moritzstraße 28, Stb . Dach, 2—S Z.

ii. Küche sofort oder später zu vm.
Näh. Hth. 3, bei Fra u Be nder ._

Moribstraße 44, Kkh. 3, L-Z.-W. auf
gl. o. sp/ m. 24 Mt . N. B.L .,760

Ncrostraße 14 2.Z.-W, mit Zübehör,
Nettclbecksir. 12. b. Steiß,mehr . ich.
_2 -Z.-Wohnungen per sof.  8 3504
Rettelbeckstraße 15 sind 2- u. I-Zim-

Wohnuugen sofort zu vermieten.
Näheres Parterre . _ ._ F 239

Ncttelbeckstr.18. M . P , 2-Z.-W. 81290
Nettelbeckstr. 21, H.»LZ .-W. 84887
Rettelbeck str. 24 sch. 2-Z.-Wohnung

240 Ndk. zu vermieten . -_ 82266
Nettelbeckstr. 24 2-Z..-W, 300, B5054
Ncug as se 10 2-Z.-Wohn,  a . Äpr.  761

Gö-tbestraße 14, Hth., 2-Z.-Wohn, u
Zubehör . per 1. 4. N. V. P . 502

Häfnergasse 17, H., 2 Zim . u. K. auf
1. April . Näh. Spengdebladen.

Hallg art . St r. 2, S. ,S -Z.-W. 83034
Hallaarter Str . 3, Hth.., sch. 2-Z.-W.

sofort zu verm. Näh. bei Löw,
Hth., od̂ nebenan P . links . _ 738

Hallgärter Straße 7, 8 r , schöne 2-
Z.-W, Süds ., m. 2 Ball ., Bad , p.
15. April oH 1. Mai . Ilmsth. Nächst

Hele ne nstr. 6. S . 1, 2,F , K,„ 2r, V, f.
Helenenstraße 25, H. Frist ' ., 2—3--Z -

JE ..fmJLJvam . Näh. Vdh. 1. , 659
Hellmuiibstraßc 12, Maus ., L-Z.-W.

zu vernu Ncih.^ saden._ 83883
Herderstr.  19 , S tb., 2 Z.̂ K. N,  Lad.
Herderstraße 21. Seitenbau 3 St .,
' eine 2-Zim.-Wohn. mit Zubeh. per

1. April zu vermieten . Zu erfrag.
Borderbaus Part , linls . 742

Herderstraße 33, Hth . D ., 2-Z.
Abschl., p. Avrild N. V. P , 744

Hermannstr . 26 2 Zim ., Küche, 1 K.
zu verm.  Näh , im Laden. _1146

Herrngnrtenst r . 12 2 Zim . u. K. 607
Hirschgraben 4 2 Zim .. Küche Mans .,
' p. 1. April zgl v. Näh. V. 1._ 746

Hirschgraben 32 2-Z.-Wohn. s. 1228
HoKstättenstraße 4, Stb . 1, schöne

Wohnung . 2 Zimmer , Küche und
Keller, auf 1. April zu verm . Näh.
daselbst, Bdh.,sst St .^ . _ F 351

öochstättftr. 10 2-Z.-W. SstB. i . , 628
slahststr. 16. G. Fs.. 2 fG K. N. V. P.
Fahnstr. 19, Vdh. Frsv ., 2 Zim . und

Küche zu,v . ,R.Jg ., Kißrngcr . 1255

Neugasse 19 schöne Mans .-W.r2 Zim.
_u . Küche._ Näh, bei  Jacobi . , _
Niederwaldstraße 12, Bdh. 1, schönc

2-Zim .-Wohn. zu vernu_ 515
Niederwaldstraße 14. Gth ., 2-Zimnrer.
. Wohn- M vm. Näh. B. 1 r. _763
Rikolasstr . 7. Sb ., 2 Z. u . K. an ruh.
_Le 'ute a . gl. zu vm. N. 1 r ._ 764
Oranienstraße 12 2 Zim. u . K. (Mb .!

per  sof . od. später zu verm. 765
Oranienstr . 14, Hth., 2 Z. u . Küche

-gleich od., spät. 2käh. V. 1._ 1297
Oranienstr . 17, §». P „ 2 Z., Küche u.

Kell. sof. od. spät, an ,ruh . Leute zu
,v . Näh. das, bei Schön, H. 1. 766

Philippsbergsiraße 17/19 2-Zrmmer-
Wöhnunq , 4. Stoch auf 1. April zu
verm ., Nah.,2,St . tc§ K,_ , 448

Rauent aler Str . 7, Stb ., sch. S-Z.-W.
Rauentalcr 'Str . 8 2-Z.-Wohnuugen

sof. od. svätcr zu verm. Näheres
MttelbMPart .. bei Blu m._ 771

Känenthnlerstraße 9. 6 .,  sch. 2-Z.-W..
per sof. od. spät. ' R . Bdb. 83040

Rnucntaler Str . 11 2 Wohnungen , se
2D/n>!INer u . Kü che._ 8 2463

Rauentäler Str . 21, Fsp., 2-Z.-W.
tz-eK  etiw. HcnuKarb., 1. Ap ril . 888S1

Rauentaler Str . 22, Stb .. 2 Z ., K. u.
_ Kell.. p. 1.  Avril . N7 B. i  r .,1198
Rheinganer Str , 4, H., 2-Z.-W^,1197
Rheingauer Straße 9 2 schöne Zim.

u, , Küche au f 1.  April,bill . 86103
Rheing auer  Str . 13 2-Z-im.-Wobn.
Rheingauer Str . 15 2-Z.-W.  ̂85355
Rheingauer Str . 16. Stb . 1. sehr sch.

2-Zim.-Wohn. Näh. Vdh.' P . 772
Rheingauer Str . 17, H.. 3-Z.-W. 1168
Bkeinsir . 71. Sb . 2, 2 Z.. K.. K.. mtl.

23 M. ö. Apr. a. 1—-2 r . Leute. 513
Rheinstratze 72 schöne Fsp.-Wohn.,

2 Zim. u. Küche, auf 1. April an
, ruh . Leute. _ Nach, Part . _ ch, 775

Riehl str. 6 2 'srdl . Z., K., Vdh. 4. 1117
Rieh!straße 17 schöne 2- u. 31Z.-W..

Hth . ^ Näh. Bdh. Part. _ ^ 777
Rödersrr, 12,2/Z . W, z. b. N.
Röderstraße 19 2-Z.-W. m.stvians.-Z.
Röderstr . 26. V.. Fsp.-W.. 2 Z., Bad,
,,Bastk . Au ch,an,ruh . Miet . 1241
Röderstraße 29, P .. 2-Z.-W. m. Zub.
, zu v. 5ilos. i. Abschl. N. 1 r . 664
Römer berg 6 2,Z . u. K. s. sch_ 7§0
Römerberg 28 Msd. -W„  2 Z. u. K.
Römerb . 80 abgeschl. n-euherg. Fsp.-
^Wohn. , 2 Z. u. W h., 1. 4,  m . 20  M.
Rüdesheimer Str . 33 2-Z.-W._ 782
Rüdesheimer Str . 36, Fsp.. 2 Zim .,

Küche, Bll ., Speisek., 860 VG85262
Rüdeshcim . Str . 36, Mtb ., 2 Z„ K.

-u. Zub . p. 1. April (300). 84964

Steingasse 31. St b. 1, 2 Z . m^Küche,
Steingasse 3-chchZ, ii . K. N/27 790
Stiftstraße 2, 2, Frisch, , 8 Zimmer

zum 1. Avril zu ver mieten , . .
Stil,str . 3, Stb . 1 I., 2 Z. mL » kl-
Walkmühlstr. 4 2 Z.. u. K. im Dach¬

geschoß an kinderlose Zliieter zu vm.
__Näh. Walkmühlstraße! 17.  Q31
Walkmühlstr. 5' grotze' somi. 2-Zlm .-

Dohn ._ iniichZicheh., D erpar st_ (91
Wa 'luser St r. 5, Gth . 3 r. , 2-Z.-W.
Wallufer Str . 8. H. 1 -u. D ., ar . 2-Z.-

W. Näh. Rhein'stch 99, st , 1--31
Wal ram str. 4,, 2., sch S Z W. 85,307
WalramstraßeN , 2 Z., K. V.  1 l.
Walrarnstratze 1.3 2 Zim . u . 1 Zun

-mit Küche <xwx g^ctdi KU. vm . 1144
Walramstr . 31 2 Zim^ u. Küche,aüf

1. April zu V. R . b. « chmcht. 8524s
Waterloostraß e 3 2-Zim .-23ohn7 z. v.
Webergasse. 50 2- u. I-Zim.-Wöhn.
Weilstr. 6,  B - M ., 2L .-W^ soG,M
Wellritzstraße 6. Stb . Frisch, 2 Zun .,

Küche u. Keller, per 1. April zu
verm,._ Räb. bei Mötzirer._ /95

Wellritzstraste 21, 1, Frontsp ., 2 Zum
-u. Küche zip vermieten ._ 1307

Wellritzstraße 23,chi>., 2 Z. u. K. 1103
Wellritzstraße 37. Mittelbau , 2 Zim.

und Küche zu bormretem_ 796
Wellritzstr. 44, H. 2 2 Z. u K. mit

/hbschl. f. 260 Mi . aur gl. od. ip.
Wellritzstr. 42. Wb ., 1 Mans .-Wohn,

2 Z. mMlbschl.. 1. Apr. NW . 83047
Werderstr . 8. Vdb. 3 n. Hth. 2, mod.

2-Zim .-W„ r . Aust.» Preitzw. zu vm.
Näh. b. Herborn oder Göbenstr. 18.
Hoch,Part, links .. _ _ 1327

Werderstraße 10 srdl 2-Zin, .-Wöhn.
mit Zub., S tb ., n . Hera. N. H. P.

Westendstr. 3, 2-ZGW., .N,V.8r .̂ 85546
Westendstr. S,_£>15., sch. 2-Z.-W. 84392
Westendstraßc 10, Hth. 1. 2 Zim . u.

Küche-zum 1. .Apr,l Dpchst. 2 Z.
u. K-, sofort . Nah. Vdh. I . 83048

Westendstratze W, 1, 2 Am.  u . K,
Weste-rdstr. 21,  Gth .. 2-Z.-W. 81745
Westendstratze_ 23 2-Zim.-Wohnnng.
Westendstratze 28. Frtsp ., 2 Z.. K., K.
Westendstratze 38 freundliche 2-Ztm .-

Wobmina , Frmrtspihc , per sofort
z»i vermieten .._ _ s_

Westendstr/ 39 2-Z.-W., io., b . 83050
Wiclandstraßc 14, Stb ., 2-Z.-Wohn.

per 1. April zu verm._ 1227
Wielandstraße 15, Gth ., 2-Z.-W. m.

Balt .. m. od. ohne Werkst., per
I. ttprstl. R. Herderstr . 5, 1._ 799

Winkeler Straße 6, Bdh., schöne 2-
Zim.-Wohnung p . sof. od. sp. 1251

Winkel er S tr . 6, Mtb. . 2-Z.-W.  800
Wörttistr . 26 Mans .-W.. 2 gr . Zim.

n . Küche zu Pin. Näh. 1 St . 801
Wörthstraße «er . 2-Z.-Wohn., Hth.

Part ., rätst. HcmS. neu- sterger.. per
1. April oder später . Näh . Rauen¬
taler Straße 18, 2._ _B5710

Äorkstr. 8 2 Zim . u. K. sof. 83052
* 3-Z:nrmer°Weh nu-ng7

Bleichstr. 15,J ».,_3 3 „11 , Apr. 822
Blncherpl. 2. 1, 3 sch. Z., Badez u.

r. Zubeh. v. April 1911. Nah. da,,
b. We ise, P. . o. Adeiheidstr. 14. 824

Blüäierstratzc 7, i r .. 3 Zim . u Zu¬
behör per 1. Slpril zu verm. Rah.

hBismarckring 26, 1 links . 83055
BlüÄerstrahe 11, Fsp.-W., 3 Z.., K
^auchZWkpril zu verm._ Bg057
Blü » erstraße„19, Vdh.. 3-Zim.-Wohn,

sof. od. später . N. P . r ._ 82o
Vlücherstr. 25 3-Z.-W. N. 3 l.  86014
Blücherstraße 30, 1, 8-Zim -Wohn.

mit 2 Balk. u. verchl. Zubehör per
1. 4. 11 zu verm. Rah . da, . Darb,
oder Bertramstr . 17, Laden. 83059

Blücherstratze 36, st frdt . 3-Zim .-W.
BÜlöwstr. 4. Vdh., 3-Zim .-W. zum

1. Avril zu vm. N. Vdb. P . r . 826
Dotzheimer Straße 63 3 Zim., Küche,

Badezim ., 1 Mansarde , 2 Keller,
Bdh. 1^St .. ver 1. -Apr ile 84670

Dotzheimer Str . 63, Mtb ., 3-Z.-W.
sos.̂ oder, sch zu verm. .88060

Dotzheimer Str . 74 3 Zim . mit Zub.
per 1. Slpril zucherm ._ 5.3062

Dotzheimerstr. 98, V., 3 Z., K.. Keil.
sos.. 290 M, .^ N.,1 ^ sst . l,_ 827

Dotzheimerstr. 98, Mtb ., 3 Z.. K., K.
_for .. 400 Mk. N. Bdh. 1 I!s. 8^8
Dobheimer Str . 405. V., mod. 3-Z.-

Wobn. mit Zubebür auf gleiches,
später zu, vermieten . - "29

Hirschgraben 5 3 Zim . und Küche
per 1. Apr il ._ Räb. 1 Iks . 856

Rüdesheimer Straße 38, Mo ., sch.
2-Zi.m.-Wostn„ mit Balkon, zu v.-8333?_Nah . Hth. Part , rechts. _

Saalgässc 24/26 2 Ztin . n . K
389
443

Fahustraße 20 sch. Mans .-W. zu vm.
2 Zim , Küche u. Keller nnt Ab -
Neu hevgest. Näh, BÄh. 1. _462

Fahnstr . 36. Gth , gr. _2 =_u. 3-Z,,—
Fohannisberaer Str . 6, Fsp., 2 Zim,

Küche, 2, Balk, Spsk, 390. 84962
ktaiser-Fr .-Ring 45. S , sch. 2-Z

2 St , an ruh . Leute per 1. Slpril
„jfu verm . Näh. Bdh. P . l._ 748
Karlstraße 26 2 Zimmer tt. Küche

zu vorm.  Näh . Bdh. P . _ 750
karlstr. 36, Stb, 2 Zim, Küche und

Keller sof. o. sp. ^ Näh. Vdh. 1 St.
Karlstraße 40 2 Zim , Küche zu vm.

Näh, Bdh. chSt . rechts, _ 548
Karlstraße 41 Mans .-Wohn, 3 oder

3 Z. ist Zust, pM,April , N, P . 5) 8
Kellerstr. 3 2 Zim,Zi . K. auf gl. o. stz,
Kellerstrstll , Gth , 2-Z.-3S. p. J .Llvr.
KeÄerstr. 13 2-Z.-W- P. 1. April . 752
Kellerstraße 15, MH, 2- n. 1M.-W,

Klos, Abschl, soi. od. Ip. N. dal.
od, WMelmirrenstraße ,14._ .

Kellersträße 25, bei Roßbach, 2 Zim.
mit Küche per 1. April . »u,verm . ,

Nrchgafle 62, Bordech. Frontfpitzc,
2-Z.-W»hn ., Küche, mit Gas , per
-sofort oder später a-n ruhM Leute
zu vorm. -Näh, int Laden . _J209

Klarentaler 'Straße 4, Hth. Dachst,
2 Z. u . K, Abschl, 1. April . 84086

Kleists tr . 6, Stb , ar . A-Z -W. "8 80 19
Kl eiststr . 8 sch. Ä-Z.-W, „Frifp ._ 6SÖ
Kör«erstr,^6^2 Z. Küchc.  Näh . 1 l.
Lehr st raste 1 2-Zim ,-Wohii zu^ve« n.
Leürstratze 31 Mans .-W, 2 Z, K. u.
_Zub . a. gl. o. sp. N.  1 Sst _754
Lorelev-Ring 4 schöne Z-Ziiu .-Wohn.

per sof. Näh. P . r , b. Weck. 1191
Loreketz-Ning 8 2-Zim .-Wohn, Mtb,

«r verm . Näh. Bdh. P art.  I . 1W4
Lothringer Straße 27, Fssp, 2 Zim,

Sckachtstr. 30, B, 2 / 3, K- u. Kam,
. Preis 320hMk.^ .Näh^ 1^u_ 1248
Schnrnhorstür . 17. hint . H, 2-Z. .u.

Küche billig zu vermieten , lstah.
Bdb. 1 St , bi A. Ma litor.  81943

Scharnhorststr . 17 sch. Frontsp , 2 Z.f\ 1 PiliQ

Uörksträße_ _ _ , _ ,,
Äorkltraß«. 25 2 Z. « . K, Hochp, auf

st. Avril . Näh. Eckladcn. 1175

Dotzheimer Straße 109, Vdh. Part,
3 Zim, mit reich!. Zubeh, sowie
3 Zim . usw, im Mittelst , p. Apr
N. bei^J^ Bohn .̂ BdhM St, _ 830

Dotzheimer Straße 110, Part , eine
6-Zim.-Wohuung , zwei Balkons
Bode-Einrichtung zu verm. Nah.

J >a?elb ft 3 St , bei Wolf,_ F329
Dotzheimer Str . 150, Frtsp , 3 Zim.

u K. ver 1. Ahnst_ 824/4
Trudstnstr/ 5. V/P , WK.  st 4. 83068
Drudeirstr . 10,JS ..J3 , S-Z.-W^,o .,gl.
Eckernfördeitr. 3. Hth, schöne 3-Z.-

M »hn . Näh . Par t , stu ks. 8 620r>
Eckernfördestraße 12 Z-Zim .-Wohn.

m. Bad u. Mans , 1. St , p. 1. April
zu verm. Näh, bei La ng. 834

Jalmstrafic 12. Gth , 3-Zim.-Wohn.
^zu Per m.  Näh . Vdh. Pa rt ._
Jahnstraße 22. 2 schöne S-Z.-W- m

Zuibch. lur st April  zu ve rm. 1100
Jahnstraße 25, Part . I, schöne 8-Z.-

Wobn ung mit Ka-b. N. 1 r . 12r>2
JKmstraße 36, freie Lage, , geräum.
^3 -Z.-W. v 1. Julr , evt. ?r . N. P .
Jähnstr . 38, Gth , grD3/HL -Ast
In !,nur . 40. Gth , 3-Z.-Ä , 1. 4. st °5
Jalmnr . 12. .<?. 2. 3-Z,22 .F ' , 01996
Johannisberger Str . 4 3-Zim .-Wohn.

mit Zub , Part , zu berm.  857
Kärlsrr . 38, Mb -,P , 3/Zst K. R. V. 1,
Kellerstr. 7 rrdl . 3-Zim.-Wohu.  z . tz.
Kiedricher Straße 7, 1. Et , 3-Zim .«

Wohn, zum 1. 7, mit Bcrd, zu v.
MH, Kiedricher Str.  1,,P . r . 1283,

Kiedricher Str . 9, 1, 3-Zim .-Wohn.
_ffleidi od. später zu vermie ten . bo9
Kirchqaffe 17 S-Zimmer ° Wohnunz

zu vermieten . _
Kirchgasse 62, Stb . 2, 3-Zim .-Wohn,

mit Küche, Gas , per soport oder
später au ruhige Leute zu vcr-
mäeden. Näheres Lasten. 12 08

Klarentaler Straße 6. 2 Etage.
große 3 Z.-Wohn, mit Bad , zu

^vernr . Näh. Part . Kiffe. 83081
Klarentaler Str . 8 sch. 3-Z.-W. mit

Zubeb, Bdb. Näb. S . P . 83082
Kleiststraße 11 schöne Z-Z.-Wohn. u.

Küche, Veranda , Speiset , Bad,
Gas , elektr. Licht und Zubehör p.
st  ApriFzu chcrimeten. _̂ 44/

Eliässer -Platz 6, P . u. 1 St , 2 d«
Nouzeit entspr. 3-Arm.-WohNlMKSn

^ zu vermieten. _8 30-64
Eltviller Straße 9. Vdh, S-Zim .-W.

per sofort oder später zu vm. Nah.
im Läden dasel bst. _1243

Eltviller Str . 18 3 Z. u. K, 320  Mk.
Eltviller Str . 19/21 — Garten -2lu-

lagen — gr . komf. 3-Zim.-Wohn
M. des. Gavderobezim, kompl. Bad
u. freiem elektr. Licht in 2 Zim .,
an kl. Fam . v. erwachs. Pers . N. b
Mach-das, 10—12, 1- 4 Uhr . 1222

Villa Emscr Str . 57, 2, 3 sch. .Zim.
in. Zub. u . Garten z. 1. April od.

^friih^ z. vm. Eiuz uf. v. 11— 1 Uhr.
Einser Straße 69, Hochp, 3 Zim . u.

Zub. auf gleich od. später.  888
Feldstraße 22 3-Z.-W. mit Llbschluß

u. eig. Klosett zu vermieten.  664

Yorkstr. 31,  H , L-Z.-W.' N/ Bdh. 3 I.
Zietenring 3. ,Hs„ 2 Zim . u. Küste p

1. April . N. bei Geron , H. 2. B235j
Zietenring 5 2 Mans . u . Küche,gegen

Haurverwaltuns zu verm, 1306
Zietenring 6. Hth, L-Zim .-Wohn. u.

Zub . zu vm.  Näh . das.̂ Lad^ /502
Zietenring 8, Hth. Ms, 2 Z, Küche

per 1. Apri l zu vermieten, _ ^ 5o4
Zimmermannstraße 10, Hth, schöne

2-Zi mm er-Wohnung . 83053
Mans .-Wohn, Bdh, 2 Z, Kucye u
_Zub .__Näh^ Lauggasse 2o, 1. 1271
Zwei 2-Z.-Wohn. zu verm. . Näheres
^ Loreley-Ring 10, Hth. P, _ 81209
Neu herger. 2-Zunmer -Wohn. nebst

Küche und Kammer an ruhige
Leute zu vermieten . Näheres bei
Sturm , Platter Straße 2.

_u . Küche zu b. Näh . 4. St . 8 8512
Scharnhorststratze 24». 4. sch. 2-Zrm..

Wohnung zu vermieten . _ 1211
Scharnhorststr . 44, Gth , 2 Zim , K,
_an ruh . Fam.  per st Lpril _̂
Schiersteii-erstr. 11, Mtb , 2-Z.-Wohn.

N. P . od. Albrechtstr. 7, Lad. 783
Schierst.//Str . 19. H, 2-Z.-W. 83044
Schiersteiner Str . 20 2- u . 3 Z. 12 67
Schlichtersträtze 14 2 gr . Fs»z. u . K.

an kinderlose Leute._ Näh. Part.
Schulberg 21, 1, sch. 2-Z.-Wohn. zu

verm. Näheres Parterre , ^ ^_
Schwaltiacher Straße 14 2-Z.-Wohn.

auf st April zu^verm :eten^ 85012
Schwalbacher Str . 38 sch. Frtsp .-W.

(2  Z . u. K.Fpcr 1. April zu Perm.
Schwalb. Str . 43, 2 3 . 786
Schwalbacher Straße 44, Hth. 2 lks,

»Z .-Wohu, sof. oder 1. Mai , mir
oder obne^Hau An eisterstelle,_T>it_ 16

Schwalbacher Str . 45. früh, 27. große
L-Ziin .-W. mit Küche im Abickl.
ans, 1. Avril zu verm ._ 1217

Schwalbacher Straße 89 sch. L-Z.-W
per sofort od. sp ät , zipchnû _ 787

Kl/Schwalbacher Str . 4 Tüchwohn,
2 Zim , Kikche. so?ort . Sll,vcrm ._

Sedanvl .,5 .,st 2 fr bi. 8 . u.-K. s. o. sp.
Sedanstr . 5, Hth, Dach-W, 2 Zim

K. u .Lub .Zier 1. April ,fn v. 1236
Sedanstraßc 7. Mtb . Dach, 2-Ziin .-

Wohu, Küche. Keller, per 1. Aprr»
Hill. _f ?äh. Bdh. 1. Stock ._ B 4429

Seeroben str. 26, H. i , 2 Zim , Küche.
N. b.  Wenzel , Hth. 2.  St . 82205

Steingafse 28 abgeschl., D .-W, L Z,
K, Kell, auf 1. April z. v.  11r >4

Küche, im Abschl. koi. 84997 Steingasse 28 2 schone Dachlog. 501

2 Zimmer u. Küche, Frtsp , zu verm.
_ip . Metzg. Müller.  Röderstr . 23. 634
2 Zim . «. K. per sof. od.Fpät . Näh.

Kl.  Webergasse 13 bei KavveS.

8 Zimmer-'. _
Aarstraße 27 sch. 3-Zim .-Wohn, Bad,

Balk., Gas , wegzuash. auf 1. April
_zu Perm._ Näb. Behren s, 1.  8 3505
Aarstrgße 28, 2. 3 Zimmer , 1 Küche,

Balkon. Mans , 2 Keller, p. sof. od.
st Avril , zu, vm._ Näh. P art . 1099

Äarstraße 60 sch. gr . 3-Z.-W, 1 Mi.
2 Kell , Preis 450 Mk. __ 804

Abelbeidstraße 62, FrontsP .-Wohu,,
3 Zim . u. Küche, an ruh . kinder¬
lose Fam . gu vermieten . Näheres
H. Franke . Goethestr. Zt2., „ 5/393

Adelbeibstraßch 105, H. P , 8 Zim . m.
Zu.b.eh. ver-etzungshälber ju _be rm.

Adlerstr. 3. Äeüb, H, 3-Z.-W. 1178
Ablerstr. 19, sch 8-Zim .-W. sof.  840
Adleri traße 31 8^Z.-W/ zm vm. 541
Adlerstraße 45. Fröntsp , 3-Zimmer-

Wohnumu Prei s 850  Mk ._ 1270
Ädolfstraße 1,3 Zim . u . K. gut verm.

Näh. iw tzspedi tronsblbreau . 811

Loreley-Ring 4 schöneZ-3üri .-M. per
föf^ z, pWliäh . P . r,  st Weck. 1192

Loreleyring 5 2 Z-Z.-Wohnungen zu
vermieten . Näb. Loreleyring Ol

, Hinterl mus P arte rre . 83 08g
Sorclci? -Ni ng 5 K-Wm.-Wohn. ^ 131-3
Luhemburgstraße 5, 2. Etage , schone

3-Zim .-Wohnung . mit . reicht. Zur,
per 1. April zu vermi eten. 860

Metzgergasse 21, 2 3 Z. u . Zub, neu
herger , M Grastenstr . 20, b. Ochs.

Michelsberg 8 Ä-Zim.-Wohn, Stb . 1,
mit od. ohne Werkstatt od. Lagerr,
per 1. April zlhchermleten. ' 613

Moritzstr. 7. Bdh, eine sch. Frontsp .-
W .. 3 Zim, auf gl . od. spat, 1246

Moritzstraße 12, Gth . 3, 3 Zrin. u.
Küche an ruhige Leute zu verm.
Näheres im Laden. ' 12u4

Moritzstraße 17 ist eine 3-Ztmmcr-
Wohn. zu vm., Rah , l. Lad. , 758

Morrtzstr.̂ 52 chch. 3-Zim.-W. 8 3120
Mühlgasse 17, H, 3 Z, K, Zubeb

per 1. Llpril. Näh. Eckladcn. 863
Nerostr . 18, H., 3 Z. u. K._N .,B . 2.

Frankenstraße 4 schöne Dachw, 3 Z.
u.  K , Preis . 320 Mk,  z . v. 8  3065

Frankenstr . 10 Wobn, 3 Z. m. Zub,
1. Apri-l zu v. N. Laden. 83066

Frankenstraße 13 3-Z.-W. (Frontsp .)
per 1. J uli zn verm._ 86112

Frankenstraße 16, Dorn , sch. 3-Zim.-
_Wohn , zu, vermieten,_ 83068
Friedrichstr . 8, Hth. 3, 3 Zim , Küche

'of . od. spät, zu vm. Näh. daselbst
_bei Bremser ._ 841
Friedrichstr . 12, Vdh, Frontsp .-W,

3 Zimmer , Küche, Keller und Zu¬
behör an kinderloses Ehepaar od.
einz. Person zu verm. Näheres

«/ C. Kalkbrenner ._ _ _ ,
Geora -August-St r . 5 s ch. 3-Zim .-W.
Georg August-Str . 6̂ scĥ 3-Z>W«chm
Gcorg'-Äuanst -Straße 8, Vdh. Part,

8-Zim.-W.ohn. per st Ap ril . 88070
Gneiienaüstr . 1 inoderne 3-Zim .-W.

wobst Zub . N. Yorkstr. 13. 830 71
Gneiseüaus tr.  1 1 s. sch. 3-Z -W. 504
Gneis ena»str. 21 gr . 3-Z. -W. 842
Göbenstraße 5, Mtb , schöne 8-Ztm.-

Wvhn. N.„b. Kipping. ,V.„P .,^ 83074
Göbenstraße 9, Mtb , 3>Z.-W. 84434
Göbenstr. 12. 1 u. 2, ie 3 Z. m/Bab.

Näh. , bei Trittler , Hochp art. _843
Göbenstr. 22 Z-Zim .-Wobn. 88 075
Göbenstraße 20, 2. mod, 3-Zim.-W,

Gas , iukl. el. Treppeuh .-Bel , m.
reich!. Zub . 2täb. OÄöbLnstraße 18,
Hochparterre links . _ 1328

Göbenstraße 21, 3, schöne 8-Z.-Wohn.
_mit Zubeb. aus 1. Avril bi ll, 83545
Göbenstr . 26, 1. 3 gr , 1 kl. Z, Küche
„ u.„Zuh,, st AP ril . Vreif „620, Mk,
Göbenstraße 32 3 8 , K, im 1. St,

u. Mans . pe$ Apri Ij u_ vm. 8 1284

Nerostraße 26, 1. .Etage , 3 Zim, K,
, 2 Mans , per 1. Apri l zu 6m^_864
Neu aaste 14 A-Z.-W, Mb . 1„Sst
Neu gaffe 18. Vdh, s. belle 3-Z.-Wohm

zu PM , Pu , 450—180 m. _1126
Niederwnldltr . 5. H, 8-Z.-W.  gl . 86v
Niederwaldstraße 55, im 2. u. 3. St,

schöne 3-3im .-Wohn, per 1. April
zu vermieten . Näh, das. Parterre,

. bei pffcrntiJmtBv. _ 83086
Oranienstraße 22, Stb , sch. 8-Z -V.

zu verm. Näh. Î St . i ._ . 12o7
Oranienstr . 42. Hth, 3-ZiiN.-D . vtt

1. April . Näh.chcu. m Dorr5681
Oranienstraße 60, Hth. P , 3-Ziw^Wohn. W vm. Nah. Lkitb. 2 r . 631
Philippsbergsiraße 23 schöne 3-Zini .-

Wohn, gleich- oder Fvateu_ 868
Philippsbergstrahe 39, Fsp, 8 Z, ^K.
Platter Skr . 15. P/l , neu hergchr.

3-Zim .-Wohn, 8. St , mit Balk,
sofort oder später m  vermieten.  ,

Rheingauer Str . 13 sth. 8»Zrw.-W.
veriebuuas'h. bis 1. 7i.ee:. od. ..a?tr

Adolfstr. 7. Stb . 1, 3 Z, Zub. u . gr.
_Beranda . ,WH.,Stb ^ 8^Sst _ 869
Adolfstraße 8, Gth . 1, 3 Z, Küche,

Mans . 2 Kell, sof. od. 1. ?lvri!l
zu verim _ Näh. 812

Alb recht strr, 6, H._| 5.,_H Z, 1 K - _398
Albreckitstraße 36 sch. 3- od, 4-Z.-W.

m. Zub.  p . 1. April .„ R. 2 r . 1245
Arndtstr . 1. 2. Et , schöne 3-Z.-Wobn.

sofort zu verm. Näh. Lad. 1330
Bachmayerstraße 10 3 Zim . in. Zub.

zu vcym . Nah. Gartenh ._ 817
Bierstadter Höbe 56, P , sch. 3-Z -W.

m. Balk. p. 1. Äpr . N. 2 t , 821
BiSmarckring 2, 4, schöne mod. 8-,

evt. 4-Z.-Wohn , mit Bad u. Heiz,
an ruhige Mieter zu vermieten.
MhereS daselbst l„ St .„l^_ 81501

Visniavckrlkg 22/Pll 3Wim . mit Zu-
bebör auf 1. Avril zu vm. 83054

BiSmarckring 42. MiL . 1. W « 8-Z.
Wohn , mit Zub . Nah. P . 8 0204

Goethestraß- 24, 1 l, 3-Z//W, Bad,
_Zul u z 1,  Jul i, be zieMar 18. Mai.
Gnstav-Ädolfsträße 3-Zim.-Wohn. m.

Balkon für 475 Mark zu verm,
„Näheres Platter Straßes2 ^ , 846

Härncrgaffc 17. Vdh. 3, 3 Z., Ä. u.
. au f st Avril . R . Eipen glev.ad.

Hartingstraße 7 3 Z. u . K, 460 Dtk,
zu verni, Näb. b. Schönb ack._ 849

Helenenstraße 17. 1, zweimal 3 Zim,
1 Kückpeu. 1 Keller, Hth. Part u.
1 St , fof. bi ll.  zu verm _B 351

Hellmundstr. 2 fch. 3-Z.-W,,„ z, Juli.

Hellmundstr. 12. 3, 3 Z, Kabinett,
Küche u . sonst. Zubehör zu ver-
ini-öten. Näh. Laden,_ __ 12J4

Hellmundstraße 56, Gth , 3-Zimm>er-
_Poh n. zu  bin . RLĤ_2. . r,_ 1136
Herderstr . 2, H. Dach, schöne 3.Z.-
, Wohn, m.  25 Mk̂ N. B. 2. 600
Herderstraße 7. Vdh, schöne 3-Zün .-

Wobn.. 3. St , per 1. April . Nah
bei Fr . Dörr , Ndb^ l rechts,_ 8o3

Herderstr . 9 3-50-Wt. V. P . o. 1. Et.
Her derstr. 23. P . o. 1, 8-Z.-W^ 854
Hermannstr . 21 .3 3im . u. Küche zu

vermieten . Nah. 1. Stock. 8M78

Rheingauer Str . 16 wegzugSh. 3-Z-
W, 2 St.  Näh .„ P . „r,_ 8 48o5

Rheingauer Str . 26 sch. gr . 3-Zim.-
W. rm 3. Stock ver 1. 4,11 . 6 3506

Rbeinstraße 99 Frtsv .-Wöhn, 3 Z. u.
„K , im, Abschl. , , Näh. 1 St . r . 871
Rieblstraße 4 sch. / t-Z/m.-W., „ r314
Rieblstr . 13, Mrb. 1. 3-Z.-W,,„st/ ?lpr,
Röderstr. 4 sch. 8-Zim.°W. im 1. St.

aut gleich oder, später zr̂ vm-. ^ d<6
Röder str . 26. P ..Je  tt sch. 8-Z.-W. 662
Röderstr. 26. Tb , S-Z.-W, Apr. 877,
Nöincrbern 7/Vdh . 1, sch. geräumige

3-Zim .-Wohn. mit Gas , z. 1. April
zu verm, Preis 500„Mk. 878

Römerborg 33 3 Zim . u. Küche «er
_J.  April zu verm, evt. 2 Zimmer,
Rvonstraße 5 3 Zim . u . K. a. 1. April
_zu berm. Näh, i l ._ 83087
Rüdesheimer Str . 36 mod. 3-Z.-W.,
. 2 .BaIkmu.„Zub , ver 1. April . 1173
Rüdesheimer „ Straße 40 8-Zi
Scharnhorststr . 4 sch. 3-Zim.-W. auf
_gst ob. spät . N. 3 st,  Hingotst BF8M
Schnrnhorststraße 7, 2, 3-Z.-Wohn.

per sofort oder später zu ' verm. >
.Näh , 3 St .„ rechts._ F 353
Scharnhorststratze 12, b. Spielmann,

schöne 3-Zim .-Woyn, im Borderh.
3 Stock, Eckhaus, mit Balkon, alle
Zimmer nach der Straße , per
1. April oder„später z» vermieten,

Scharnhorststraße 17, 3, schöne 3-Z--
Wohn., 2 Balkons , Bad , billig zu

_verm ._ Näh. 1 St . _ 86110
Scharnhorststraße 24, 2 St , gr , sonn,
- 3-Zim.-Wohnung,zu ve rm.  1210

Scharnhorststraßc 34 schöne Part .-
3-Zim.-Wobn. aus 1. April zu ver-
mietv  n, Näheres 1 links._ 879

Scharnhorststr . 34, 3. 3 Zim. u. K.
Schnrnhorststraße 37, 1, mod. 3-Zim .-

Wohn. zu verm. Näh. P . l. _880
Schicrstcincr Straße 11, 3, pracht-
_volle/> -Z.-W, m. kom pl , Bad . 881
Schiersteiner Straße 20, Mittelbau,
_8 Zimm er u. K- z. 1. April ._ 883
Schierstciner Landstr . 8, a. d. Kas,
_ 3-Zim -Wohn, im Vdh. Näh, das.
Schwalbacher Str . 29, Vdh, schöne

3-Z.-W. zu. v. N. Konditor ei. 451
Schwalbacher Straße 41 8-Zimmer-

Wohnung, Mtb ., zu vermieten, El?
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SÄwalbacher Straße 53 3-Zimmer-
Wohn . nntZmbeh ^ N. M.

Seerobenstr . 8 sch. M -, zu
tan. Seerobenstr .stlÔ P ^ Bo091

Teördbcnstr . 11 8-st -W. sof, .4«0 Mk.
Seerabenstr . Unschöne S-Zim .-Wohn.

juiim . Noft. im  L aden. „B8092
Geerobenstraße 16, Gth . 1, , frdl . 8-

Zim .-Wohnmig per 1 April event.
später zu verm. Nah. Bulow-
stvaße 1, Dambmann.̂ _ _ 1292

Seerabenstr . 21, £>. Dz 3-Z.-W. 3o<3.
Walkmüblstr . Ist. ©.Jvfi?., 8 frdl . Z.

u. Zuböb. am  1 . Aprrl.  Nah ._J3 ._
Walramstraße 5 ist eine 3-Zrm -W

auf gleich ob. spat . sujmu B3093
WalraMstraße 8 3-Zim .-Wohn. mit

8u6e'&ör_ mIho u_ bc «IL B 2687
Webergaffe 56, 1, 3 Zim ., Küche und

Hub.. Par 1, Avril zu verm. 886
Weilstraße 7, Dachst., kl. 8-Z. W. an

ruh . Farn , au f al . Pr . 24 Mt . 661
Wellritzstraße 22. Hth. 1, sch. 3-Z.-W.ver 1 4. N. Kühn, Hth. 2. r?8869
WöllLitzstfUMtb , 3 8 . u . K. 888
Wellritzstr. 48, 3-Z.-W, ev ____
Westendstr. 15  3 st. u . K., V. B 5411
Westendsträße 17 frM. 3-Z..Wohn

per 1. April , auch spät., zu Perm.
N. Bülowstr . I . DaMbmann . 1286

Kestendstratze 18, H. Dach u . 1 St .,
schöne 3-st.-Wohn. auf 1. April zu
Perm. Nah. Borderh . 1 St . B3095

Westendstr. 20, Gth ., S st ., K. WM
Wielandstr . 9. V„ 3- od. 4-Z.-W, der

Neuzeit entspr ., sofort zu Perm.
Näheres Vorderhaus ._ 623

Wielandstr . 9 3-Z.-W, nt . od. ohne
Werkstatt , im Sch., auf 1. April zu
verm . Näh. BdS. Part , r. „889

Wielandstraße 13 eieg. 3-sttm.-Whn
1. Et ., der Neuzeit entspr ., sofort
od. spät. Näh, das. P art . 642

Welandstraße 2v elegante herrschaftl.
8-stim.-Wohn. per 1. Avril zu vm.
Näh. Stb . 2 S t ., bei Kiefer. 890

Winkeler Str . 8 8-Zini .-Wvhnung
im Hinterhaus zu verrm _ 551

Winkeler Str . 9, Neubau , eleg. Wohn,
von 3 stim. u . Zübch. mit kompl.
Bade-Einrichtumgen auf April od.
früh er  z u vermie ten ._ 1223

WSrtbstraße 5, 2, 3 Zimmer , Küche,
Keller per 1, April 1911 zu Perm.
Näheres Kontor im Hof. 1239

Norkstraßo 4,. Ir ., schöne 3-Zimm>er°
WokjNiUM_i“ofort ober sp akt 3- ?_•

Norkstraßc 7 sch. gr . 8- u . 4-stim -W.
(Sonnenseite ) mit reicht. Zu», per
1. Slpril billig zu verm. _̂ B4441

Nvrkstr. 13 S-Zim .-Wohn, sonu. freie
Lage, per 1. April bi ll. zu  verm.

Norkstraße 23, 1. 3-st.-W. m- Zubeh.
zu „Perm. Näh, da selbst. 892

Gneisenanstr . 15 4-Zs W, _ B3104
Gneisenan str. 35, 1, 4 st . p. 1. 1. 908
Göbensträße 12, 1, 4-Z-im.-Wöhn. m.

Bad Usw. zu verm. Näheres bei
Trittler , Hochpart. 1225

Göbenstr. 18, 1. mvd. 4-Z.-W, Gas,
el. Licht, Kohlenaufz., m. r . stub.
preisw . zu v. Stäh. Hochp. l . 1326

Gustav-Adalfstr. 15, 1, sch. 4-Z.-W.
_wegz ugsh. v. 1. „utlt . ln,, dort?. 1284
Hallgarter Straße 4 4-Z.-Wohn„ m.

Balkon, Bad u. sonst, stub., 3. St ..
per 1. Avril . Nah. Part ._ 909

^d » strst1 ^st .-W. N. 1. Et . r . 529
Herderstraße 8, 3 St 4-Zrm.-Wohn,

alle Zimmer nach der Straße , zu
verni. Nälst K. Petri , Laden . 919

Herderstraße 23, i , Em .-W. zu v.
Näheres Parterr e rech ts ._ 911

Herderstr . 27. 2. St .. 1-stim.-Wohn.
NähereMl .̂ Stock. _ 912

Jahnstraße 6, 1, 4 stim. m. stub per
1 April 1911 zu Perm. Näheres
Zinset , Hallga rter S traß e 3, 1.

Jahnstraße 25, 1 r , schöne 4-st,.n
Wohnung, freie Lage, zu vermiet.
Näh. dortselbst-

Seerobenstratze 33 4 Zim ., 2 Keller,
1 Mans ., 2. St ., per 1. April *. ö.
BesichtiWMMon " Uhr an . 946

Uunusstr 18, 1, 4 stim., Bali ., auch

L 'WKMLLMwtoKsu tLBm
Walramstraße 13 4=8, =® - u- Lubech

auf sos. ob. spat.  Nah . L. .«3111
Wartestr . 9, Bierstadter Hohe, 4 stim.

», ststu beh, Garte nMof . od. spater .

Iohannisl >erger„ St r, 7/9 4-strm.Iwone
913Kaiser -Friedrich -Ring 8, 1.

4-st.-Wohn., per 1. April _ _
Karser-Friedrich-Ring 88, 1,. 4-Zrm..

Wohn. . mit Zubehör auf sofort
od spät, zu vm. NaMPM _ _914

31 Bad Balk
Koblena-wsz., r .. Z>b.. n. herg. 915

Karlstraße " 33 icbone 4-bnn -Wokn
Mit stub. Mi 3. S t^ aMiApril .̂ 16

(iiirsstr 39 1. sch. 4-ZiM.-W. 1°f. od.
spat.'z. vm. Näb. das. b. Hausmstr .
Mittelbau 1. Stock. „ _ 917

(Srfc .Viar (itrT ll u.
4-stim.-Wohn. per 1. AprM _ 4M2

Karlstr . 11, Ecke Albrechtstr. 4 Zim.
u . stub. P. 1. Apr rl. Nab. P ._ 918

Kellerstr, 11M?W-ML
Kirchgässe 11 4 st. nebst Znb. zu vm.

Näheres bef„ Bischofs _ , 91?
Kirchgässe 62, Seitenbau 3 St ., 4-

Zinrmcr Wohnung, in. Küche. Ga >̂,
per sofort oder später an ruhige
Leute zu„ verm._ %af)._ Sao._ 1300

Kleiststroße 2 schöne 4-st̂ -Wohn. zu
tan . N. v.„Hgusmstr .Meez. 9_U

Neiststr . 2. 1. sch. Lstt -W. a. 1. April
zu vm. 91.  b . Hausm . Peez , i4o

Körnerstraße 4, 1. Etage , 1 stummer,
K.. Bad . 2 Ms.. 2 Kell 2 Ball
Gas . elek tr . L.. sofort.  Nah . V.M

Körnerstraße .5, Par -t., 4-Zim .-Wohn.
auf fcf. Näh, b. « eol, 1. Et . 1268

fiorkstraße 25 schöne 3-Z.-W. p. Avr.
zu verm. Näh, im Eckladeu. 893

Norkstraßc 33 schöne 8-Z.-Wohn. u.
stub. für  500 Mk. zu v. Bl  543

Sic tenri ng 5 3-sti'm.-Wohn. bill. 1215
stietenrin g 5 3- u,  4 -Z.-W. bill. __1214
8-st.-Wvhn. m. Abschluß 300 Mk.

Näta„ Dopheimer Straß e 56, 2.
Eine 3-Zimnier -Wohnu-ng per "Tof.

oder 1. April zu vermieten . Näb.
Schulgasse 7, Läden. _58o

An der Kurpromenade n. Sonnenberg
reiz ., mitten in Gärten befindt.,
3-Z.-W.. 2 Tr ., zu v. Rah b. Hrrsch,
Wolkmübl str. 47. Tel . 3o99. __g9o

BchSn-> 3-stimmer -Wvhn. mit. Küche.
Keller u. Mansarde per lofort od.
später billig zu vermieten . Nah.
Norkstraße 29, 2 r .. od. Mauritius-
ürai -e 7, Part . 3a1

4 Dimmer ._

Lahnstraße 2, 1- Etage , 4-st.-Wobu
zu verm. Eiuzui . imchm. <•••* 1 <

Lahnstraße 4 schKnc4-Ziininer -Wohn
mit reich!. Zubehör aus 1. April
1911 zu vm. Sk. das, rm Lad.  92?

Luxemburgplat? 3 geräumige 4-stim,
Wohiiung, 3. Etage , per J.  April
zu verm. R. das. od. v. Schramm
Wiclaudstraße 5. 924

Webergaffe 39 4-ZiM.-Wohn . lSt .,
I  d Adlerbad. auch für geschaftl.
'OhAorfp rriP 'ß'tCin 'Ct , a . 1 . 4 . 11 ZU öltu

Nä^ rê .d̂ eWEckla ^ n,— 1188
Wellribstraße 30 4-Z.-W. u. Küche

aut 1. ApriMzu,psrm « tem 950

Rheins,raßc 56, Ecke Oranienstraße,
1. El ., 5 Zimmer u. Zubehör zu
verm. Näh. nebenan bei Herrn
Restaur . GwrtLMstheiug.^ of^ C7

Rheinstrafie 117, 3, herrschaftl 5-Z.-
W. mit kompl. Bade-Einr ., Kohlen-

u . re ichl. Z«u>b. p-er.
Rüdesheimer Str . ,18, 3, 5=8 .4®. u.

Zb., neu«., gl. o. fv. N. G. P . 989
Ecke Rüdesheimer u. Johannisberger

Str . 1, P -, 1. u. 2. St ., c>-st.-W. u.
Zb.,̂ neuz., g>l . o. fp. N. 3. 99V

Sckieffelstrahe 4 neu renov. 5-stim.
Wohnu-ng auf gl . o. spät. B8123

WMM ^ ßMß^ hLLrschaitl. Part.
Wohnung,. 4 Zim .. KuchM '

das^ Z EtageMMSchvamm . 9ol
WMkelcrstr73^ K - 4-st.-WWungen

mit Zentralheizung sô . od. spater
zu verm. ..Näh, daselbst. 9o-.

WinkÄirStt .' 97dau elea. Wohn
bist u . stüheb. mit kompl. Bade^

^Einick/aufMpriMder sruhenE
Winkler -Str ., Ecke Dotzh. Str . IO- ,

1 eie® 4-Z.-Wohn.. Mit reicht.
Zubehör , per sofort oder spater
Näh bei Fröhlich, 1 lks. 03112

zu verm. Nah. l̂ ^ eck̂ --
Vorkstr. 9 ' 4 Z,ÄLoh>i,, Sonnenseite.
ihorkstraße 27 .4- 5 Zuümer per

sofort oder  spater ^ Nah. 3 r.
Zietenring 1 4-Zini,-Wobn. perMof.

od. spät^zü
Scki 4-stiin.-Wohn. mit allem Zubch.

ta 1 Avril . Wb . bei Machng , Ecke
Lurembilr a- un d Karlstraßta „ 956

Schöne 4-Zimmer -Wohn. Per sofort
od. spät, im Preise von 6o0 Mk.
zu vm. N. Matter Str . 12. 957

8 Zimmer.
Adelheidstraße 14 große 5-st.-W., mil

Bad . Gas , elektr., u rerchl. Zub
per April  1911 . M.Mlcher, _ 9o8

Adelheidstr. 45, Part .. 5 8jnt ., BaA -,
Borg>arten uslm,„per MApril , 9e>9

Ädolfsallee 6. 2, 'vollständ. neu her
Merickkset>e 5-Zim.-Wohu. mit groß.
Balkon, Bad u. Zubehör zu verm.
Besicht, von 11—1 n. 3- 5 Uhr.
Näheres  1 . Ŝtock. 1105

Schlichterstr. 13. 8. sch.Mim .-Wöbu.zum 1. Avril z. v. Nah. daß 456
Sedanplatz 4 gr . 5-Zim .-Wohn der

Neuzeit entsvrech.. zu vm. B8125
Seerobenstraße 12, 1, schöne'5>.Zim .-

Wohnung per 1. Ap« l, auch spater
zu vermieten . Näheres Bulow-
straßê , Dambmanm_ 12 91

Walluser Straße 8, 1, 6-Z.-W. gl.
od. sp. Näh. Rhei ustr . 99, 1. 992

Waterloostraße 6, 2, schöne 5-Fini .-
Wohn. per 1. April zu vm. Bescheid
daselbst u. b. Hausmeister.  993

Wtlhelnnnenstraße 5, vord. Nerotal,
herrschaftl . 5-Z.-Wohn., in. ,Badc-
zim., mod. Einrichtung , aus gleich
oder 1. April zu verm . Näheres
Wikbelminenstr . 3, Hochp. B3126

Wilhelmstraße 2a, 2, hochherrschaftl.
5-Zlm .-Wohnung > Bad , gr, Balk.,
u reich!. Zubehör, per sofort od.
spät. Näh. Land ., Marter ._ 994

Wörthstr. 7, 2. 5-Z.-W., 850 MM674

Friebrichstraße 45 eleg. 9-Z^Wohn.,
1 Stock, Zentralheiz , Lift , per
l . Okt, cvcnt. ab 1. Aug., zu verm.
Näheres im Lwd eu._ Hl ?

Kaiser -Friedrich -Ring 73, 8, Ecke
Gutenbergpl ., 8 Zimmer in. rerchl.
Zub , prachtv. gelegen, hochherrsch..
Var kurz, neu hevgerichtete Wohn.,
wegen Versetzung beg Inhabers
sos. ob. später zu verm . Näheres
daselbst od. Sout , Banbureau , und
Nr . 71. Part ._ 546

Nerotal 8, 1. u . 2. Etage , 8 Zimmer,
Ba lk, Zentralheiz ., 1. April.  1017

Rheinstraße 33 herrsch. 9-st.-Wohn.
m. stub. a . 1. Avr. 1911 z. v. Nah.
4. St . od.„Möbe'll. Bes. 16—1. 5982

Schiersteiner Str . 11, 3. 8 Zim . m. r.
_stub . p. 1. April .„ Nah. P . l . 1201
Sonnenberger Straße 43, 2. Etage,

8 Zim . u. reicht. Zubehör , Zentr .-
Heizung, elektr. Licht, ,Lift , ^aus
dl . ob. später zu vm. Nah. dafelbst
Ttefpavt . 4?48
Läden m»d Grsch äftsräirms.

Adelbeidstr. 57 helle Werkst att . 1019
Ädelheidstr. QMLagerr. u . Keller, 680
Ädolfstr. 5 sch. helle Werkst, o. Lager¬

räume , mit od. ohne gr . Mller-
räume , preistvert zu verm. v 239

Laden Adolfstraße 7 zu vermieten.
Näheres Stb . 3 St.  4020

Bertramstr . 20 Wkst. od. L. BA324

Zietenring 4 sind auf 1. April 5 st.
und stubeh. zu vermieten . 03127

6 Zimmer.
Adelheidstrahe 12. ..2. Et , 6 Zimmer

u. veichl. Zubehör aus 1. Aprrl zu
verm. Näh. Hth. M 996

Bismarckring 17 Laden z. v. B2734
Bismarckring 32 Lad, m. Lodz. BZ 129
Bleichstraße 36 gr . Lagerraum mit u.

ohne W, Kellerränme , Stallung,
Remise, extra Hosraum , sos. zu
verm. Näheres Hth. P . u . Neu-
gq sse 8, Same nhandlung . 1129

Dotzheimer Straße 32, Eckladen, bill.
zu vermieten . Näh. Part . 1095

Adelheidstr. 56, 2 Et , 6-Zlm.-Wohu.
sos. zu vm . Näh. b. Hausverwalter
oder Rheiustraße 66, 1.  997

Dotzheimer Straße 58, nahe Kaiser
Friedrich-Ring , rn Hanse
2. Et , herrschaftl 6-Z.-W, Badez.
Balk. u . rerchl. stubeh, per April
oder früher . Nah . P ._ B1698

Goethestratze 5, 2, herrsch. 6°Zim.-W.
mit gr . Badez, Balkon zu verm.
Näb. Luxentburgst raße 9, P . 969

Mauer «. 12 schöne 4-Z.-W., 1 St. .r,
Mauritmsstraße 1 4 Zim, Küche,

Keller, Mans . usw per 1. April
oder früher . Näh. Mauritilis-
ftraße 1, SederhandluM _̂ o4d

Morivstr , 15 4 st. u. Zub, . 1. St ., p.
1 April . Nab. 1 St . links.  92o

Ärndtstr . ' 8 5-Z.-WMß .^ r,M „̂ 1329
Bismarckring 25. 1 r , 5 Zim, Bad,

Au>ö>ehöo, fit'Z 1. , 4. od. ßvor. V>ev-->
se ßiU'Nî'sp'aIbc:t  ntit Na chlaß 3'Ui Pitt.

Mlowstrafie 2 niod. 5-st.-W, 1. od
8 L>t, zu verm. Rah. 3 l.  666

Dotzheimer Straße 15. Part , schöne
5-stim.-W. u. ZKeh . auf 1 Aprilbill. zu verm.  Na h. 1, stock.  1226

Dotzheimer Str . 32 5-Zimmer -Wohn.
_z u vermieten. Näh . P art ._ 866
Dotzheimer Str . 64 mod. 5-st.-Wohn,

2. Et , zu v. Pr . 950 M . B3116
Eckernfördestr. 1, P , mod. 5-Zinr -W.

mit reichlich. Zubeh. per 1. April
Näheres Eckernfördestraße 4,  1.

Jahnstr . 7, i . 6 Zim , Balkon, per
April bill^ zû vm^ Nah .̂ Mt,

Kais.-Fr .-Rina 25. 3. herrsch. 6-Z.-
W. mit reicht. Zubehör p 1 . Juli
rib 1. Okt. zu v. N. daiWM . 1118

Albrechtstraße 10. 1. 4 Zim , Balk,
Küche u. Zubehör per 1. April zu
verm. Näh. 3. Stock.̂ ,_ 476

Arndtstraße 2,^ 8, 4-Z,-W,,M40 Ml
Bertramstr . 4. 3. 4-Z.-W. s. 6-0 M-.
, verWtnissehalM,soMN .„ Lad. ^ 898
Bismarckr. 1. 1. schöne 4-Z.-W. per

1. Juli od. spat. N. Dro g, B5Se>2
Bismarckring 17, Hochpart, große

4-st.-W»hn„ mW Bad mm, rur
800 Akk, per 1. Ma -l vd. sp. B572g

Bismarckring 19. 2. St , gr . sch. 4-Z.-
Wohn. m. 2 Blk, Bad , Kohlenaufz.
p. 1. Avril . Näh. 1 rech ts . 899

Mortvstr . 15 4-Z.-W. m. stub, 2 St,
,ver 1. April . Nah. 1 ist . I. 926

Morrtzstraße 40 4 stim, Kiiche. Kell,
2. Stock, zu vm. Nah. Pa rt , 627

NörMchschlO ich. W, 4 st. u . Küche, z.
1. April . N. Wer nrest. Jacobi . 928

Riköla'Sstraßs 24,,Sollt , 4 gr . Arm,
Küche usw, aus 1. Aprrl zu verm.
Näh. G. A'bler , daielbstz Anzusehen
von 10—12  u .WMUbr .- 9-9

Oranienstraße 54, 2, 4 2 , K u. Zbb,
ver 1. Apr zu v, N. Û l. ^ 9Z0

VbiliPPSberastraße 16 styd,2 Wohn,
Part . u. Bel-Etage , mit ie 4 stim,
Badezim Balkon. Bleichplatz, MF >.
u sonst "reicht. Zubehör gesunde
ruhige Lage, ailf gleich oder spater
zu verm. Nah, daf, P,,od—

Bhillvpsbergstraße 17/19, Hart , sch.
4-st,-Wohn, aus sof. ad ,pater zu
verm. NähM ^ Et ^ reMs , 934

Bismarckring 29 2 schone 4-Zimmer-
Wohnungen mit Balkon u. stubeh.
znm,1. Avril zu ve rmieten . B 62196

Blücherplatz 6 1, 4-stim.-Wohnung
nebst Zubehör auf 1. April zu vm.

„ Näheres daßelbst Ba rt . B3154
BlLcherstraße 25. 1, Sonnens , schöne
^ gr . 4M .-W. Näh. 3 lks._ 474
Kl. Bürgstraßc 10, 1, sch. 4=8 .=.-- ..

Gas . Elektr , v 1. Avr. M v. 802
Gr . Bnrgstraße 17 4-Z -W._ 668
Bülo wstraße 3 '4- stim.-Wohm,zuvm,
Dotzheimer Straße 25, 1 l , eine

4-öim .-Wöhn. mit Erker u. Balk,
Bad . Küche, Sveisek, 2 Mans , zwer
Keller p. 1. April prersiv. Slah.
das. u. im Kolonialw .-Laden. 901

Dotzheimer Straße 53, 2, schön« Fsp,
„in Villa . 4 stim. u . Kuche ^MQ  Mt.

Dotzheimer Straße 62. 3. Stock, sch.
4-stim.-Wohn, neu Herger, zu bin.
Näheres bei Hausmeister svietz.
Hinterh . 2 Tr. _ - 4 353

Dreiweidenstr . 4, 1. St , 4. stimmor
mit reickl. stub. per sof. od. spat,
gll tan . Näh, das, b. Scklm k. 905

Drndenstr . 1

? " S|

h R Einser Str . 43; P . l._936
Wiiuüii —UU/Z .-W. Ni. Bad II.
^ Ba z 1 4. IM Z.MM 0 ^11

«u« 42 e,eg. 1-st -W._ 939
MP^ 2Wch7Ä .-W. N ..
isMcrsträßc 41, nächst der DammSstr,

Wohnung von 4 stiln, Küche und
stubeh. per 1.,ApM, zu„vermW42

«Mê Röder- u. Nerostraße 46 4 Zrm.
^ wst Eck-Balkon. Küche u. Zub . per

' Avril zu vm. Nah . Part . 644
Mii/MieimeMStraße 31 I -Z.-Wohn.

4- Ecke Echsen Str , sch.
„ 4-stim,mer-Wobn. V. 1.  April . 906
Eckernfördestraße 15, 2, schöne 4-Z.-

Wohn, freie Lage, der Neuz. ent-
sprech, v. Aprkl. ,N. P . ■j]r- gBlOO

Elsäffer-Platz 6. 1. Et , der NeEt
enNpr . l -st.-W. zu verm,._ B 3101

Ems. Str . 69. P , 4—5 -Z.-W. BZ 102
Erbaih7Stch4 herrsch. 4-Z.-W, 2 Blk,

Erk . gVjm r . fluft. Näh. P . 907
Friedrichstraße 57, .4, sch. 4-strm.-W,

ev. 6 stim, om 1. April . Näheres
daselbst _

Gueisenaustr. 11 s.sch 4-Z.-W. 503

Gerichtsstratzc 7 ist der 2. ' St , 5 Z.
u . stulbeh, aus 1. Ap ril zu v.-r :n,

Goethestratze 15, 2,  an d. AdolfSallee.
schöne neuhergerichtete ö.Zimmer.
Wohnung mit reich!. Zubehae aur
sofort od. spät. Näh. P . B31 17

Goethestr. 18, Ecke Moritzstr, 3. Et
g^ _6-Z,-W. vrw. Nah. Lad. 4c>5

Goethestr. 27 hcrrscku3. Et , 5 stim,
Balk, Bad .„stubeh, gl. N. P art.

Gustav-Adölsstraße 5 srdl . 5-Zim.-W,
Hochp, neu he rger , zu vm. B2br>3

Hellmundstraße 58, Ecke Emser Str,
6 stim, Küche, Bad, Kam, Keller,
Gas usw. per 1. April zu verm.
Näh, daselbst, 1. Etage ._ 1317

Herderstraße 10 schöne vust.-Wohn.
„zu vernu„ Näh,„das., 1 Iks.„ 969

Herderstr . 16, Hochp, sch. 5-Z.-W. m.
_ nff,_Ri.tbe&ör_J6ijtia_su verm. . 673
Herderstraße 26 schöne 5-Zim.-Wohn.

ver April zu vcrrmaten _̂ ,970
Billa Kapellenstr. 39, P , schöne5-Z-

Wohn, gz. d. Neuzeit mit all . stub.
u . Zentralheiz . p. 1. 4. Nah. 3. Et,
>od. bei Kneivv. Goldaasse 9. 973

Kaiser -Friedrich -Ring 62, 3. Etage
schöne 6-Zimmer -Wohn. mit reicht.
Zubehör zu vermieten . Näheres
daselbst Bar t, lmks. _1000

Klopstockstraßö5, 3, herrsch. 6-Z.-
mit reichl.. Zubeh, Heizung re, p.
1 April / N, ds. u . Kle.iststr. 10. 46L

Länggasse 10. I n . 2.. je 6 ob. S gm
Näb. nur Kaii .-Frlcdr .-Rni « 55 2,
de Fallors , morg. 91L—4114. 1008

Lmsenstraße 49,1 6 stim, Miche,
mit Speiset , Bad , 2 Balkons und
Zubehör per 1. April zu vermiet
Näh eres 2. Etag e lmks^_ 1005

MöriiK . 15 6 große Zim. m. reichl
stub, 3. St , s. 9oO Mk. a. sof. od.
f M . fa 1. S t . lks. 1006

Billa Reroüergstraße 16 herrschaftl.
6-Zim .-Wohnuug, reichl. Zuvehor.
im Souterrain . Rah . Fr Direktor
Nolte , zwischen„Ich u^ st Uhr^ „676

Rheinstr . 86 gr . 6-Z.-W, P . o. 3 Et,
aus gl. od. spät. Nah , das. P art.

Rüdesheimer Straße 8 herrschaftliche
1 Etage , besteh, aus 6 Zimmern,
2 Mans . 2 Kellern, Gas u . elektr.
Licht, Bad , Balk.. unt . Nachl. 1007

Rüdesheimer Straße .30, 3, 6-Zim .-
W. n . Zub , neuzeitl , zu vm. Nah
J -lli-' uniSberacr Str aße 1,3 . 1008*■, ..chr._ o fAyy>7  mm or*

RiwesheimechStrKöH MH zweiWohnmigcn. ->. 4 stim lt .u . wuiL .chb vm t . u . St , iof._ chch
4-Zim.-W. m. Zuheb.Saalgasse o , aer.m^ tel, . p43

irttii - ' 22 iw. sonn. 4-stlm.-
X-mbs . 3 Balk, Kohlen-

, frei« AM ' , , sof. od, sp,
40" 4/ ;l. W , B3' tz<iaufch, — -

^ '" "aneMchä6 4/Z/W/michalleiu
Schar chorststr. » ^ zn„unu„ 4H25502
ue Ä/fstraßeää P̂ , hochherrsch. 4-st.-

—vmffln 3 Kr..

Klarcntaler Straße 2, Hochp, 1. und8. Et, ie eine mod. 5-Z.-W. (e. sof.)
z. April zu vm. Näh. P . r ._ B3110

Klovstöcksträßr1. dichl am Guten 'bcrg-
vlatz, 2. Et , hochherrschaftl. 5-Z.-
Wohnun« zu verm. Zu erfragen
Guien 'bepgplatz 3, Pari _ 1314

Längkasse 3 5-Zi'M.-Wohn. mrt mod
AuSstatt . zu vm. Näh. Baubur.
,CSAdner. Dotzheimer Str . 41. 974

Luisenvlatz 8. 2,  schöne 5-st -Wvhn,
mit Bad , Balkons u, reichl. Zub,
auf 1. April od. sp. Näh. P . 1249

Luxemburgplat? 3 schöne Part .-Wohn,
5 stim, Garten usw, per 1. Attrl
1911 zu verm. Nah. daselbst oder
Wi elondstre 6, 3, b. Sch ramm . 975

Lnrembürgstraße 7, 1. Et , 5-Zim .-
W, d. Nz. entiv . N. Borbach. „9; 6

M- ritzstraße 5, 1 St , ist eine Wohn,
besteh, aus 5 stim, Küche, 3 Mans.
usw, aus 1. April oder später zu
vermieten . Näheres daselbst oder
Möhringstratzc„ 13.. . . _ J258

Worivstr . 7 'sch. 5-Zim .-WDnungen
mit reichl. stubeh. aus sofort oder
1„ Avril 1911. Näh, daselbst._ 977

Moritzstr. 43, 3. eiog. herger Wohn,
5 st , Küche, Bad . 2 gr . Balk, cl. L»
Ka ?/ m. r.  stub N. 1 St . 979

Schäfselstraße 3 schöne 6-LlMMer
Wohnung mit reichl. Zub , 1. Sr
auf 1. April zu vermieten . Na
beim Hausverwalter, ^ .outz„ 1009

Schlichterstraße 14 eleg. 6-st.-Wohn,
neu herger , u . r Zub , Gartenb
sogl. ader„1,„Avril zu.V,N . das, P.

Webergaffe 11. 3 6 stiur nebst Zu¬
behör per 1. April 1911 zu verm.
Naheres chei H. Denosl . _ MV

Wielandstr . 5 tzerrMM Part . 2 ob.3 Etage , 6 Zrm, Küche, Bad usw,
Zentralheiz , per sof od. spater zu
vermieten . Näheres das. 8. Etage,
best Schramm . _ _ 1011

Wilhelmstraße 16 eine Wohn, 6, st,
u. stubeh, Gth 1 St , sof. od. spat
zu verm. Nah, rm Laden. 1012

7 Zimmer.

Dotzheimer Str . 61, Mtb . P , Werkst.
od. Lagerraum zm vermie ten.  1023

Dotzheimer . Straße 75 große , Helle
Werkstatt zu vermieten . Näh. bei

_Wag ner , Vdh. Part . I. B5267
Dotzheimer Str . 85, Sout , Laden, a.

a . Bur , o.  La g. N. P , Zor n . B8180
Dotzheimer Str . 105 Werkstätten u.

Lagerräume , ganz oder geteilt.
_billig zu vermieten ._ 1024
Ellenbogengasse 9 großer Laden mit

2 Schaufenster , Ladenzinmuer, per
^sofort , oder später zu verm. 465
Friedrichstr . 44 Lagerr , ca. 48 Om,

ev. auch 96 Om , per sof. od. spat.
zu v. N. b. Leinr . Jung . 1028

Georg-August-Straßc 8 Werkstätte
u . Lager räume . N. Mtb . 1. B3134

Göbenstr. 9 Werkst, u . Lag. B3136
Göbensträße 12, Eckladeu. Näh. bet
_Trittler , Hochpa rterre. _ B1027
Göbensträße 29. Par :, r , Werkstätte.

30 gm. Lagerr . 18 gm B81 36
Göbensträße 32. Laden, za. 64 Qin,
„„z Einst , v. Möbel usw. B3137
Göbensträße 32 Werkstatte ob. Lager-

tffunt sofort oder sväter . B8138
Grabenstraße 20 heller großer Laden

mit Rebenr , m. o. o. 3--AuWMn.
Hallgarter Straße 3 hübsche Werkst,

oder Lagervaum u. ebenso großer
Keller billig zu verm . Rah . Hall,
garter Str ^ l ^Htzrt , Nid0IaK̂ 1212

.cTos<-,>o!,str .stchbelle We rkst. R. Vdh. 1.
Hellmundstr. 29 We rkst, o. L. B3 139
Herderstr . 27 Werkst, o.' Lagerr . 1030
Hermannstra ße 15 1 Werkst , zu .vm.
Herrngartenstr . 12 h. Wkst. 1. 4. 608
Jalmstraße 34 Laden m. Wohn, zu v.
jäheres Vdh. 2. St . lks. 1031

Kaffer -Fr .-Ring 23 gr . Helle Werk-
_statt od. Lage rr aum preiswert . 569
Kaifer -Friedr .-Ring 61 2 Helle Part .-

R , a ẑ Möbeleinst̂ Näb . 3 r,„ 649
Karlstraße 22. >. Ecke Adelhei-dstraße,

Laden m.  Werkstätte , mit ob. ohne
Wohnung , seit 8 I . v. Schueiderm,
A. Arnold innegehabt , per sof. od.
spät.„ N. bei Louiis Hofm ann . 1206

Karlstr .„ 28 2 Werkst , auch flet. 683
Luxemburastraße 5 Lagerraum als

Werkstätte an ruh . Geschastsbe-
trieL p. 1.  April zu v. N. 3, 1032

1359

«§i:
a ,lV gf. nurjj ._et, .944

SihwaÜmckcr Straße 44,
b. Hausmstr .' F57Ö

Müllerstraße 9, 2. Et , v-stnn .-Wvbn,
Bad u. stubeh, per sofort oder
April zu vermieten . , Näh.„Part . „

Niederwaldstratze 4 herrsch. 5-Z.-W.
per April zu vm. N. B . r, ^ VW

Nikolassir. 33. P , 5 stim. p. 1. Aprr,
za tan._ Nab.-Ne rntal  13 . 1. . «42

Oranienstr . 43 5 stim. Bad , 2 Balk,
2 DLans. u. 2^Kell. zu vm. _ 983

chräniensir . 52, 1, S-Zim.-Wohn. mit
" r . stubeh. per sos. zu Perm:' .986
Riehistraßc '21 sind 5-- od. 4-Z.-Wohu.

zu Perm. 3GH. k- V-

Adolfstraße 4. 2. Et, , 7 Zimmer u.
Zubehör zu vermieten . Namwe-
Rheinlstvaße„ 40,_ 2._ . 101j

Iln der Ringkirche 7 herrschaMche
Wohnungen zu verm-: 2. stock
7 Zimmer per sofort : 1-
7 Zimmer auf 1. April . Näheres
Karlstvaßc 7,„ 2._ _ 101|

Emser Straße 21, Bel-Etage , 7-st -’ »Mi; , ver sor. oder spat . 10 15
Friedrichstraße 27 schöne 7-Zim .-W.

mit reichl. Zubehör , auf sofort
oder,stpäter „zu vermietem _ _ 64s

Kleiststraße 11 schöne 7-stiM.-Wohn.
u . Küche, mit Zubehör , zu verm
Näh. das. ta„ 2—6 Uhr,_ 446

Länagäffe 35, Ecke Bärcnstr , o.eg.
7-stim.-Wohn. zu vm. Günstigste
Lage für Pension , Praxis u Ge¬
schäft. Besichtigung MENs 10
bi« 12 11br.„ Tele phon i>599.

Rheinstraße 32, 2. Etage . 7 Ammer.
Küche, .Bad usw, per sos. od. spat
Näh. bas : b. Hausverwalte r . ,442

Inst Villa Nhlandstraße 16 hochherrsch.
7- stim.-Wohn, 2. St , zu verm.

8 Zimmer nnd urcstu.

Mvrktstraße 20 1. Stock, zu Bureau¬
oder sonstigen Gcschäftszwecken ge¬
eignet, sofort oder später zu verm.
Näh. Partz , bei Herrn Ja hm. 5989

Mäuergasse 10 Werkst,, schön, groß,
hell zu verm.„ Nah, r. Lad._ 1128

Meritzs traße 7 Sout .-Rä ume. 1114
Moritzstraße 22 sind 3 schöne stim,

für Bureauzwecke sehr geeignet,
auk gleich zu vermieten. 1102

Moritzstr. 23 kl. Werkst, f. r . G. 10 33
Moritzstraße 44 Läden, evt. mit W,

auf gl. od. spät , zu verm. 1035
Moritzstratze 50 Laden mit Wohnung,

ev. Lagerräume , per sofort oder
_später zu Vcvmaeten._ 10R
Mühlgasse 15. 1. Et , 2 leere stim.

für Bureau usw. zu vermieten.
Näh. Part , Bäckerei. _520

Nerostratze 19 Laden mit 2 Zimmer,
Küche u. stubeh. auf 1. Aprrl zu
üm N Bismarckr . 30, P . B3140

Niederwaldstr . 4 Laden mit Zim . u.
Niebenra um ver sof. zu vm. 932

Ädolfsallee 11, 1. herrsch. 10-stim.-
W. m. reichl. stb. u. Perf .-Aufzug
sof. uü. -spät._ Näh. Part ._ 1016

>Adöttsallee 27 sch. L—Ü-Zim .-Wühn.

Oranienstraße 35 Lagerr , z. Mob.-E.
Rauentaler Straße 20 Laden mit

Lirdenztmmer, m welchem , em
KolMiialwaren -Geschast betrieben
wurde, per 1. Mm zu verm . Sfah.
das. bei Mössinger. _ Bl277

Rheinstiäße 56 Laden per sofort zu-
verm. Näh. nebenan bei , Herrn
Restanrf Garth , Rherng, Hof. 1087

Rheinstraße 86. Part , gr . 6-Z.-W.
als Bureau für Anwalt , Arzt,
Architekt, auf gl eich od. sp. N. das.

Ecke Rhein - und Wörthstraße großer
Laden mit Nebenzimmer zu vm.
Preis 750 'Mk. Näheres Wörth.
straße^ 2, l _©ü_ 1038

Riehlstr . 4 sch. Laden zu vm. 1MÄ
Riehlstraße 27 große WcrkstattsräuMe

mit Keller, Bureau , Hof, für sedes
Geschäft, alles sehr reichlich, zu vm.
N. das. 1. St ., bei <ÄMer . Mtz
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Römerberg 23 Werkstatt mit u. ohne
W . fof- o. sp. N. 6. Adolf Tröster.
Kellerjtraße 18. Tel, 3678._ :®27

Wmerberg 24, Sahen mit oder ohne
Wohn, billig. Räv-  1 l. 668

Ecke Rsonstratze Laden 77 Wohnung
Set April zu Herrn. Nah . Bismarck-
ring 0, hei Roll,_ __ 83141

Wdesheimer Straße 1? 2 So-ut .-R-
a . gl. od- fp. Näh. das. G . P . >178

Saalaaffe 24/28 Helle Werkst? 11M
Laden Scharnhorstftraße 7, mit oder

ohne S-Z.-W.. per sor. od. spat, zu
verm. Näh. 3 Tr . rechts. 8

StzarnhorststrTtS Werkst, od. Laaer.
raum zum 1. April zu v. 81818

Schesfolstr. Ist 2 sep. Raume , als
Kontor u. Laaer , od. ruh . Wertst.
uisw. Nah. M . P . l , S—2.

Scheffelstraße 12? ^ öfeinbau , ca. 25
am, für Bureau oder Lagerraum
zu vermiete-n.  10 ??.

ZUierstei ». Str . 11 Werkstätte. 1042
Sckillerplatz 1 eine gr . u. eine kleine

WerMattel , Keller 'billig M VE,
Schlichterstraße 12 eine große, Helle,

trockene Werkstatt , für ruhiges
Geschäft oder für Möbelcmstellen
zu  v ermieten.  1111

gttimal &aaier StraßelL ..Lager oder
Werkstatt zu verm, Nah Schwa!-
Packer Str . 23. Wirtschaft, _ 1045

Dchwalbacher Str . 41 sch. Helle Wey-
stätte , ev. als Lagerr^ zu,v .̂ l046

Whwälbäch. Str . HOstMed . Wellrip-
strahe , Verkaufsbäuschen zu verm.
Näheres bei Meinecke,_ __1047

ZckiwäWchcr Straße 2 >,6? Part ..
vcmm i. Bur , od. Lag, fof. __1043

Källufer Straße 1 gr . Seß. Bureau,
mit Hellen, prtma trocknen La« r-
räWnen per sofort zu. vorm. Rah
daselbst 1. Obergeschoß rechts., 12o2

^ tgÄTS Z,
Geschaits-
April zu

verm. Näh. Garten h. 1 St . 527
Kebcrgaffe 3, Seitenb . ' t

Lade» zu vermieten . Näh . Schwab
Hacker Straße 67, 1. __10o2

Werkst. bi'Wzu werte Vor-kstvatzêW,
2—3 schöne Helle Zimmer . 1 Et . zu

Bureauz-wccken geeign, Moritzstr,
zum 1.. 4. mit Nachlaß zu vm. Off-
u . N. 82« an. den Taybl .-Verlag.

Waldstraße 51 ist die Schmiede-
Werkstätte sos. zu verm Nayeres
Kaiser-Fr .-Rmg 06, Part . 8 239

Wostnunge » ohne Zirrrmrr-
Hlnaabr.

Blücherstraße 17 Wohnung , m. Stall,
u. Remise zir vermieten . Näheres
Blücherftr . 42. b-fDovurann . 83146

Emier Str . 49. V̂illa , Fsp.-W.  1283
Gnetienauüraße 35 schöne Wohnung

a. Werkst, zu ve rmieten ._ 1054
Kiffielj ictl, Dachw. m. Küche

■nur1 April , ptah. im, Laven.  1 »11
Kraitzplab 1 schone Fropitsp.-Wohn.

m  verm . Näheres 2. Etage._
Mäuergasse 12? Mans ? W ? 20 Mk, g.

arößtent . Haus arb . "cah. 1 St . r .
RSderstraße llteschone Dachw! gle,woder später zu vermieten . 10o6
Saalgässe 32 Mänf .-Wohte 1087

große
Part .-Raum für ruh Betrieb sos.
zu verm . Näh. Gartenh . 1. 526

E -ilstr. 6lükstätte mit Lagerr , ev
Lagerhalle . 107. N. H. 1 l . 12 66

WMrüß7 ^ grche^ 7M ^ !stte6S0
Werderstratze 5 Lagerr . od. Werkstatt.

66 am. zu vermieten. , , lo,
Westendstraße 37 Laden mit Zimmer,

monatl . für 10 fflt , M te an ._
Westendstraße 37 große Werkstatte

rrmnatl . für 10 Mk. zu vermieten.
W-elandstraße 9 eine Werkstatt oder

Lagerraum für e'.n ruh . Geschalt
emu 1. April zu verm. 1648

Möblierte Wohnungen.
Adelheidstraße 54 elog. möbl. 1. Et .,

7 Zim, Küche, Bad u. Zübeh, sos.
oder später zu verm. Näh, daselbst.

Hellmundstr. % Wh , P .. gut mobl.
Zimmer ^ epar^ EnW,, W verm.

Hellmundscr. 8,LH8 ^ _frchZ6144
Hellmundstr. ll,te _*tetei ..?teil
.Hellmundstraße 23, 2 r„  mobl . Mi.
Hcllm«ndstr.̂ Z47̂ SNt,M̂ M . M1br
Hellmundstr. 40. 1,l .,,4ii. Mid .. ,- oN.
Sellmuudkr . IS. 1 Ji«_Mayer '- D '—8:
Hellmundstr 52, 2 1,  m ^teo -teter
Herderstr . '28 ei. m, Bakkz, Allernnn
Herderstraße 31. 'W ^ etzZrel °,n-
' fach möbl. Zimmer mlst Penston-

Hermannstr . 16_ mbl^ Manf . Nah. 1 l.
Hernlannstr . 19, 1
Hermannstraße 21, 3,_ntte.
H^ ststistststY72^ lks,.,schönem Z
Hermannstr . 1. evns.  nr <,Z . wigg
.Herrn oartenstr . 7,  3,
Herrngartenstratze 9. te i ,-2lm »rnj !"'Ärfifnf;. a. v. Herrn ata Alleinm
ÄaW -2713Z20 ^ Ä
Iahusir . 272 ? ,, ^ D? MMr ., wim

mSbl. ait nuroec. stPar^ DMW ^ ,
MMräßeH l.. mobl. MaiMvde

SchwalbacherStr 43. 1 L - üt- 8-
Sedanplaü 2,. 3. schön,nk .S-
Sedanvlaü 4? Mtb . D . L, nt. Z . 3 M,
Sedanstr . 8. XL,  euh.  A^ scĥ LoH. b,
Sedanstr . 9, &AJ -, .ich-. « . Z .,LMr.
Steingasse" 2!,. 1 links ein einfach

möbl. Zimmer sehr billig zu verm,
TaunuSsiraße,18,sch.,m . Fsp̂ Zsm,
Wallute r Str.  5 , Gth . 3 r ., Z. u>  K,
Wälramstr . 8.
Walramstr . 12,saub , mäbl^ Ml ch bill,
Webergasse Z8, 1, .3,.3 -,Z "" 3 Betten,

Möblierte Zimmer . Mansarden
etc.

xVlXlia iu.qj>c Üt “ - ~‘"rr-cm - --
13 P .. Ä nröba. M-anst

^allnstr . 36 ar . i » . .mbl^ Mst,H

Kahellenstr. L . I Ji’ ' Jl ’-!? ;, 8 :
Karlstraße 4, 2? schst̂ Lchl, M̂m ^ frer-

KUlstH ste 21. 2. mobl .,tẑ m^ m,o,P.

Adlerstraße 49,,1..gut m^ Z,. fr .̂ luss,
Adlerstraße 62, 1 rechts, .möbl. Zim.

an Herrn oder Fräulein zu  verm,111 -i m nflf ’-)T1TT.Albrechtstraße 148 3f gu? mobl. Zim
mit u, obne Pension zu verm.

Albrechtstraße 27 schöne möblierte
Maitsavde zu vermreten.

Albrecktstr. 31, 1 m. Z. m. B? 65. 62.
KlbrWststrätzê M ?nobl. Zimmer mrt

Pension auf 1. Avril zu verm.  ,
Albrechtstr, 39. 1. möK7 se par . Zim.
Arnvtstraße 8, P . r , eleg. möbl. Zim.

mit u. a. Pem , ev. W.- u . Schlasz.
Ter tramstraß e 2 r mÄK. Am.  z . v,
Rertramstr . 22. 1 rrdl . in. Z m
Bismarckring 14? aut inöM. P .-L>rm,
Bismarckring 25, 3. hübsch möbl.

Wo hm- u. Schlafzim , auch einz.
Arsmarckrrna 33? V . ?? ich. in§li Z.

Uri.s u.. ou. vw...... -- - -
tVielandstr . W" sch. h. Lagerräume,

evtl, als Werkstätten od. Bureaus
per 1. April zu vermieten . Nab.
da-s. Stb . 2. St , b. Kie fer.  1048

Wörth str. Lad. m. Zb. bist, ev. 2°Z.
Wöbn. dazu , auf 1. Älprit od ipat
N. Raueutaler Str . 18, 2. 65708

Zretenring 5 Laden, fitr Meter«
eingerichtet , für jedes Eeichapt
pasilond, eventuell rwist HauSvsr-
waltung . zu vermieten._130o

ftimmerlnännstraße fü 5elfe~Werkst
_ bezw. Laaerr . gl . od. sv. 83145
Eck ladeu mi 3 gr . Schaufenstern , ca

60 Qmtr . gr , .mit Zubeh., nach
' Wunsch, pass, für Drogerie oder

Konsmngeschäft,. für jed. annehmb.
Preis per sos. od. spät, zu verm.
R. Blerchstr.̂ Y, Bur . Soi . 8860.?

EerkstLtte für Schlosser oder In¬
stallateur (mit elektr. Einrichtung !,
mit oder ohne Wohnung zu verm.
Näb^ Rlticherstraße 42. B1501

Trocken. Lagerraum , Torfahrt , Hof,
evtl. Bureaur . od. kl. Wohn. Nah.
.Kaffer-1?riedr .-Ri>no 64, P . 1086

8w „TagMkt Ĥans ", Langgafle 21.
sind gvoße Läden mit großen , hellen
Ober - und Unteteschossen und
Rübenräumen , modern anAge°
stattet , sofort oder 'später pveis-
w-ert zu vermieten . Näheres rot
TaMatt - Kontor , rechts der
S chalter halle. _ _

Laden mit Ladenzimmer sofort zu
vermieten Nerostraße 31.  1208

Epezereiladen mit oder ohne Wahn,
ohne Indent , zu vermieten Nettel-
'beckstra ße 12, bei Stei ß. 62488

Werkstätten od. Lagerräume , mit od.
ohne Wohn, sos. od. svat . zu vm.mzz m, Weber«. 13. bei Kappes.

Hl5le ZTITI ^ sch. E,L .W,
Kärlstr ? 25. 1. EstchKvchRhelnstr. u.

Adelheidstr, gut mobl Zrm. mrt
Schreibtisch sost,od , spater zm vm,

Karlsträßc 29. 2., sch.,nMhzb . Maus,
KMlstr^ V ^ st,m nullMüPrnl.
Karlstraße 35,  1 ?-
KchrststrTM̂LLuMbstL, . ,ep E blll.
MMchske 13. 1 l , gr mobl. Zim,

auch für Bureauz -we cke, zu verm.
«IrMästTIS 2 . schön, sonn. Zim . m.

rjpi nf. lTelephona nfchl.1
Länggaste 27. Eingang ^

ß'^st "^möbl.̂ Zimmer , aus°Wunisch
mit 2 Betten , zu, vermieten.

Wsmnrckrtüg33 , 1 r , fetirTnt. Z:m,
vorüberaehönd oder dauernd . 5837

MLm.arckri«a 38 tchön M. Hochp.-Z.
Bismarckring 35., Sth . 2. m. Z, frei.
Bismarckring 40, Sth . 3 r, ^ m.̂ ZMb,
Bl eichstratze1'5.  1 . gr . mM . Zimmer,
BlerMräße 28. 2 r , möbl Ammer.

mit oder ohne Penston, soŝ ,86204
BleMtraße 37. 1]  gut ^ nM .̂ Z. fr,
gSIMctftr . 9. 3 L. schön m. Z. sosrrt.
Blücheritraße 11. 2 r , 2 möbl, ■’-wti1..
Delaspeestraße 8T2., gut 'möbl, Zrm.

mit 2 Bet ten  billig M vermie ten.
Dotch. Str . 31. P , mbl. Z .̂ n. Mav..
To 'Züimer Dir . 39. I . mihi. PartZ Z.
•̂ ii8iiriuicr, 2tr . 41. Gth . 1 t , in. Z.
D-ndveimer Str . 57, 1, möbl. Zim,
Döstheimer Str . 85. 3? , Îch? m.Mr.,Z,
Druden straße 8, SSTT! , möbl. g mu
Dr- menstr 9. SB. N I, ick mb-1. ftim.
MernforMr ? 17, 3 r , sch m- Ball .-
_ Zimmer mit guter Pens zu vui.
Eleonoren straße 8 schön m>bl. Z . bist.
tzltviller SUDih . P -. movliiertes

Zimmer zu. vermieten ._
EmImStch '2p möbl. Z, ev. Küche.
Emser Straße 31 gut m. Wohn- und

S chlasz im, in ruh . Hause, zu vm,
Aaulbrimucnstraße 12, 1 st, sch. mbl.

Zim . auf 1. Mml  od . auch spater.
Km edrichstr. 8. Mb . 3X151 )1 Zim.
Z-rledrtchstraße 12, Hth. 1 r, gut

möbl . ireun dl. 'Z-lMtner,  wixtr

Weöttgäffe,51 , S.jnoW . Zun . M vm
Weilstraße 7. Part , ickon̂ möbliertes

Zi mmer billig zu- vermieten , '.Z>ltttU t'!öV- Utuitf o - ^ --
Weilstraße 9, 1, m-öbl. cheiztrZNam,
Wellr ihstr . 21, 1.  ÄMm . Gvm.
Westcndstraße 1. 8, Ecke Sedaiipla, ?,

eilt schön möbl. ZMM er zui,vei m.
JZestendstraße T7TC schön ,nöbl:ert .cs

^intm-er. tritt .ŜLctfat-ex ^utit)gnn.
Westcnd str. L  2 l, a . Sed anpl , m. Z,
Westendstr̂ l5,,2 M nnL ^ 16 M.
Westendstr. 18.
Westendstraße 26, 3 St . rechts, rrbi.
- möbl. Zimmer , in sveier, gesunder

Lage preiswert,zu , vermieten^
Wärthstraße 3. 2. Weiter , gu ! *

.8immer rrtt;l vor5. , Boo, i-m.
billig . Das . fewn̂ nobl̂ ^ ., Ajs.

Wörthftr . 9. 1. an d. Rhelnstr Km,
-1—2 Bett , ev. Wohn- u . Sch lasz,

Wort bstraße 14, 3. mS I, Zi nt. Pcni.
Mrthstratze 1®, i ~T.  schoir möbliert.

Zrm, mit sev, E ing,  billig,z u vm.

RSm erb. 16 1 Küche als Z.
Rsonstraße ^ EölFrontfp .-ZiMr ^ 4,
Röonstraße 14 leeres Zrm.^ Nah^ P,
Süststratze ^3 ^ sch.,Frontip .^ rlnn _L-
ZKttstraße 22 hei zb, ,Mans,^ zistchm.
We llrit-straße 32  1 Mansarde zuZun.
Wellribstraße 59 2 Mansarden  z^Lm.
Wekmüdsträßi HMans . Per ?lpri1^,
Wcstcndst TT 19, , 1.,gr . I. Ba,ltonzrat,
West,e»dstr̂ Ll. irdst MI^ Klattoien.W-.n<>nv»raüe 26 leere große Manf,
Wrelandstraße 23, 3 l, gr . sonn-iges

Zim . n. d. Straße , bei allernsteh.
Witwe an, änstä nb. 'Dame lullig.

Wörth str. 24,2 ra . Ms. «. gl od. sp,
a. eia« . Nast. rstane ntal . Str . Io , 2,

Zintmer manu str. 9, II , 2 l.Z. B. N.P.
""̂ DirmMn̂ StaUrrnsrn etc-
Adlerstraße 57

Wörthftr . 25, 1. sch. möbl. Wohn- u.
Scklafzim od. eraz . M verm ., ,,

Mirkstraße I6," 3l 1, r , m .̂ ^ 16 Mi,
Aorkstraße 17, Bdb. P . I, m . /,mt,

mit Kaffoe.  IsNk ^ nMteKch^
Zimmermannstraße 6,. 3. Et mobil.

Zimmer an sfr anl cnt zu verm.

Lehrstraße 2. 1 Et . l , mM . Z. zuch,
LebrsttefM ?-̂ ^ ^ stte ^ --Wo-
Lehrstr. 4. 3, W - S-,vu Zim^ lb,Mt,
Lchrstraße 14. Part , sch, gr . lepar.

Zimmer mit 1—2 Betten ■_
Mn'rttit -chße' 6. 1. 1 od. 2 mK7fck>one

Frisv .-Mans . an  ruh . Mieter.
Maueraasse 8. 3, b. Hirth  sep ^ m^ Z.-
Mau riiiuSstraße , 9, 3 r ~ mm.
MSelSberg 12, 8, möbl.
stffüriv ttraße 7. 1, eleg. mobl. Zam,
Moribstraße 7, 2 l, sch, möbl. Zim.
Mnri vstraße 13. 3 l , möbl.  Zinnsöf,
Mmii,straße ch47 S . 2 r , mö bl^ Zrm,
Oranienstr . 6. 2 r, ^ ^ mbl,,Znm,s 'of,
Oranten straße 11, 1, M chü-b, ich VM,
Orantenstr . 22, tjc .. etnchmobl ^ Ztm.
Orantenstrase 34 tchon m.Zim . an bess. Personltchkettzu v.
Oranienstratze 37, Gth . 2 1, fchon

'möbl̂ ZtmaM ^ M zuLMteten,
Öranienstraße 44, 3, rvemml, sehr

gut autelt . Balk.-Zim an einen
Herrn zu vcr mteten.

Phssippslierasträtze 10. 2,  mobl . -um,
Philtvvsbsrastr . 25. P,  mom . Zt m,

Ztmmermannstr . 9, P . r , m. Z. fr.

g« tr* Zimmer und Mansarden  etc.
Adlerltraße 23 1 Zim, mG,. 12. Mk.
Albrechtstr. 34 gr.  hzb . Eckm isd, Apr,
Hahnhofstr., 3,_ 1. Mvni . z. Möbel- E.
Bahnhofstraße 6, H. 1 r , leer^ fm,
Blei ckisträße  25 gr . leere,Manst Zof,
ÄleiMtr aße" 26. 1,J6 \ Ä- ansärd«

Friedrichstr . 37, 3. möbl. iZimme-r,
Friedrichsträßü 41, 2 r , sep- .teLM .-
Gneisenäustr . 18,̂ PMl , m.̂ Z^ a. H,
Mbenstratze 6, P . I , schön m. Z>m,

mit  Kaffee 26M ^ ,per ^ m8S640
teetüestr I . 3 1, Ich, mbl. Zim.  MI,
fatnetfieftr. 23. 1, Q: M. W.- u . « chlafz.
Goldgaffe 21, l_ r„ möbl. Zim brll,
Kiäbenstr. 'Z . 3. frdl . m. M, ^2̂ Bett,
Hät vergaffe 17, 2 l , schön möblierte

Zimmer än Dcmermäetvr, M vm.

DoMeimer Str . 18, Mtb . 2, le er. .Z,
Do!>4>rime," Str 39 UrontsP ^ ZinMer,
Doühetmer Straße 75 sch. Z, leer

oder möbl , zu ve rm. R. P.  lls,
Drudenstraße 9. 1. schön. ,leer,^ Zim.
Frankenstratzc 14 schön Zim . mrt

Slibscbl uß. n . der Straß e. Z.  Frnt,
sfrankensträße 24 mehr . Msd. L . Pr
Helenenstr, 5 2 ineinanderge 'h. Dcsd,
Helenenstraße 15 l. Part .-Z , 8^Mk.
.Hellmundsträße 2 schöne Man ' arde.

_ _ __ , -tall „ in. od. o W,
Bisiüaeckr. 9 Weinkell. lüll. L3149
Dotzheim. S tr . 17 Stalll Zm^ BohNr
Dotzheimer Straße 61 prima Wein¬

keller m. Aufz, 260 Dm . sr , ganz
überbaut , sof. oder sp at . L31c>0

Dotzheim. Str . 105 Maschenbierk m.
od. ohne Wohn, sofort . 142830

DretweivenstraßH Stall , rü. Remise
zu v. Züäb. Bdb. 1. b. Moes. 1060

Eltviller Straße J StalUZPserde
_mit od. ohne .Wohn, z. vm. 11 64
Feld straße 13 Stallung mit » . ohne

Woh nü na zu vermieten . 11V6
Friedrichstratze 50 trock. Keller als

Lager raum  zu chermieten , 1061
Hallgärter Straße 8, PI StallütM u

Rem. s. 6 Pferde a. j . Apr . 1062
Kell-festr. 25, bei Roßbach, Stallungen

in vers chiedenen Größen zu chnn,
Moritzstraße 66 große helle Keller,

event-l . mit 3-Z.-W. zu verm, be¬
sonders für Flaschenbier geeignet.

, Näheres daselbs t.  _
Moritzstr. 68 ist ein zirka 146 qm gr.

Keller per sofort oder auch Ivater
zu vm. Kraftaumug , elektr. LiM
n, Gas vorh. N. däi . Pdh . 1. 6o0

Nettcttzeckstraße15 ist Stallung nebst
Fuäterraum . ferner 1 Werkstaita
zü ve ran. Nä hOPart . r 2oS

Niederwaldstr . 53 Flaschenbiers und
Lagerr , m. od. o. W, los. 1188

Oranienstr . 23 FlasLenbierkeÄMl2 72
Siharnvorststr .^Zl Stall i . 1—2 Pf,

Rauentalcr Straße 24 schon nrobl.
Zimmer  zu „verm . „ Rab .,uGm,,,,

Kheingauer Straße 7, Hochp. links,
schön Möbl. Wohn- u. Schla izrur,

Riehlstr . 6, P . 3 l,  m . Z.  m . Ktab .
Rieblstraße 12, P , schön nnwt, Zim,
MMstrMflchMtPP ^ Mt jäJ,
Röderällee 32 möbl. Zim . mit 1 oder

2 Rechten. mit od. ohne Penst on,
Röd erttr . 9. 3 links , eßtch rmSchMd,
Römerberg 5, 1, bei Kapp, 2 schon

möbl. Zim. der sofort zu  verm,
Nömerberg ' 21, 8. frdl . mob' " *
Rö merberg 36, 5 . 1. Schlä fst. i .̂ Ächch.um »um »« 5L-
SÄarnhorststr . 9, 3 1775 )1. mbl . Z,

et) micĥKliavierben achnng, zu  verm.
Scküfnvorststr. 40, 3 r , m. L^ llöß
SLillervla » 2. 2. möbI,Lchm^ zî vm,
Schnlbera lö . <M , 11 , mb.„ Zte ' ll,
S ckiultzera 25, 3 l , möbl. Z. zu^ vni.

HKmmidstraßUMäns , an einzelne
Vers. od. zum Mobeleinitellen  z . v.

.Hellmir'ndstr7l5, , S .7 ^ , W gr . Znn,
Hellmundstr. 17,M | d7z^ v,D^
Hellmundstraßc 31 srnd̂ heizb. leer.

Mans . zn vm^ Nab. Bdh. 1 ch. ,
He llmundstr . 40, 17,  leer . 8, ^ 2 Mk,
Hellmuudltr . 54. P , Niam . m. v erd.
Herderstr . 31, P , Metz« , gr . I. Msd,
Iahnstr . 10. 2, zweTch. gr . l. Zimmer

auf April zu vermieten ._
KchFriedrich-Ring , 2JI JJi1, _,c . o. zus,
Kellerstraße 25 1 leer . Zim . 1. April
Kirchqasse 5. Frtsp , 2 Zim . au anst.

cinz Frau gegen Hausverwaltung
arrr a« ich. Scheid. Göbe nstraß e 7,

Ktrck masse 13, 1 l, sch, l. Mŝ m,wchLil ujtz miv. --.:- 7
KraMpl
Ludwigstraße 14 schön. leer« Z., zu,v-
Lnremburastraß e 7 gr . F ronM .chZ.
Marktstraße 677 1 od 2 KTFrisp

Man! , an ruh . Mie ter zu verm.
®Sltin8 Wansarche zu verm
Moritzsträfie 28, Pdh , 2 Manlardenz.

an einz . Person zu vermieten . Nah.
, HK . 8 St , bei Fr au Bender, ^ ,_
Moritzstraße 64 groß. Frontspitzzim,

mit ' Wast er n.  Klossti ^ztM . 86177
Neiigaffe 14 1—S Mans . b. Nah. 1.
Ornilienitrane tzö leere Mails , zu v.

Wellrittstraße 16 StäTmtig für zchn
Pferde , m. all. Zubehör , auch sur

_a ndere  Zwecke zu verm._ 158
Schöner Weinkeller sü740 —ßO Stück

(eventuell mit Wohnung) zu verm
Näh . Blücher straße 42. ll1o 02

Auto-Garage für 1 St . od. Mehr.
Näh . Wostcndstr. 8, Bdh. 1. 6 4393

Auswürckige Woirnungcn»
Waldstr . 49 2-Zivl .-Wohnun.gen zu

verm. Näh. Friedrichstr . 4, 3. voe>

Geräumige 2-Ztm .-Wohnung,
mit Zubehör , auf 1. Nult o. 1. Ort.
AU mkten gesucht. Off . nt. PretÄ
u. D . 846 an dett,TaM .-BerMg^ ..

Moderne L-Zimmer -Wohnung
in freier Lage zum 1. Oktober gef.
OA . Daunais'stva'ße . 73, 1.

Riehsstras !- 11 1- u. 2-Zim.-Wohnung
sofort zu ve rmieten. 6o1

2  Z immer.

Dotzheimer Ltr . 128 (Halte¬
stelled. Elektrischen!, Vorderhaus,
2 schöne2-Zim -Wohnungen mit
Küchenu. Zubehör per soiort od.
1. Avril zu vermieten. Näheres
1. GtoS links . 638

«tedrtcher Str . Frontjp , 2 Z, K.
an ruhige Leute zu verm. 1124

i 3 Zimmer und Küche
im Abschluß per I. April billig z. verm.
Bleichstr aße 34. _ _ __
ß - 3-Zim . Woy » . , »er Neuzeit

rntspr .» per 1. Stpril zu verm.
Näh . Gcharuhorststr 8» 1 r . 1177

8  Jimmcx.
.̂ rkeisriclssti *# 2, gr.

W oh min  1.7 auch für Geschä f azw. _

NeMdMßr . u . iöoßlfe
schöne große 3-Ziinmcr-Wohnung zuverm. .Näh.Eilt ». Gasscr & S
Kriedrichltraße 40. 1286

SÄ Site 3-Zimmer «Wohnnna mit
Mietnachlaß per 1. Aprl zu ver¬
mieten. Näh. Seerobenstraße 16, 1

WH TMmer - WchMiig.
Parterre , mit Küche,

per 1. b'prl 1911 zu vermieten. Nah.
Stiftstr st.e 20» irrt tz.rven.

3 4-Ztt « .,W . frei, rub, gr. Garten,
L00 Mk Näh. Tagbl.-Verlag. vn

4  Zimmer.

Schwalbacher Straße 8, 8, möbl. Z
mit Kaffee für 22 Mk. m. zchWU.:

Schwalbacher Str . 1071 , ein .od. | » i
möbl . Zim . (1«P. Ging.), sur Bür.
sehr gtegnet , zu vermieten.

5 Zimmer.

Dambachtal
herrschaftl. 5-Z.-W. mit Zentr.-tzeiz. >n

2 Famil .-Villa a. 1. Apr. 1911 zu vm.
N S!r b Heuer , Dambachtal 41._ 652

1 n-d. Parkstr. hochh
K/ Wohnung, 5 große

'Zim. Volk, Frenidcnz,u . reich!. Zubh.
gleicho. spät. z. verm. Näh. Parkstr. 25
ev Bacbmancritr. 8. 2. Et. _ 1069

Adolfstr. 5, 1, 2 schone 4-Z^W. .m,t
Zub, a. sehr geeigit. z. Vererntg.
der beid. Wohn, sofort oder spat,
preiswert zu verm. Sehr paff. f.
Arzt , Rechtsauw, gr. Bur . 1239

Paqeitstecherstraße 3, 3,,tei I . Horn,
Mn-ns-ardö, Mobeletnstell-  Zofort.

Philippsbergstraße 43 s3>. gr . Frtip --
Zim mit od. o. Kam,  tel ^ N.̂ l^r.

Wiltvvsbergstr . 53, 1. sch, leeres Z.
Platte r Straße 34,  1 , 1 leer . Mm.

'A^ ArslTRÄmMl!etc.
m  MedMrche,

Kirch gaffe 29
1 Etage, 5 Zimmer, Küche, Bad u. Zub.

per sofort oder später z» verimüeu.
Näh. Willielin ffiasser & 4 o.
sfriediichstraße40. 19~ii

% Kkopstockstraße 5 , |
» 1. Etage, ist eine herrsch. 4-Zim.- *
2 Wohn' mit Bad, Heiz, Vakuum |
? usw. für sofort zu verm. Näheres «
» im Bureau, Souterrain , oder J
® Kleiststraße 10, Part - H ):i %

SÄMUHim . - Woh.
mit allem Zubeh . sofort oder 1.
April zu verm . Bleichstr . 34 . ^

Billa KKpelleNftr . 39
herrschaftl. Parterrewohn., 5 Z, elektr.
Licht, 6)aS- Zentralheiz, all. Zubeh.
u. Gartenbcnutz., sof. zu verm. Nah.
b. Hausoerm. od. Gologaße 9. 1,61

Schölle4-Zim.-Wo!»i.
mit Zubehör für 600 Mk. per April
oder später »u v. Wörthstr. 19. 1304

Marklstv 6 1 neb. Kgl. Schloß,
1, schöne5-Ztmmer-

wohnung zu vermieten. Erker, Bad rc.
Näheres daselbst._ _ ,

RikolaSstrabe 20 , 1 u. 2 Tr , LLohn.
je 5 gr. Zimmer mit lZubebor, sofort
od. später zu vermieten. Näheres bet
« W--1 Hocli . Babnbosstr. 16. 598b

" ' BiktsrMstraße
(Billa mit Garte ») 1281

Wohnung mit 5 Zimmern, großem Bade-
ziinmcr, rein l. Zubehör, geräumiger
B-randa per l . April , cvent. auch
früher zu vermieten. Besichtigung von
12—1 und 4—6 erbeten. Näh. beim
Hausmeister Wirtli , Wktsriaür . 49.

S Zimmer.
Bievrrcher Straße 15

herrschaftl. 6-Zimmer-Wohnung , mit
reichlichem Zubehör zu vermieten.
Näheres bei dem Eigentümer Flloer-
straßc 4. P art. _W

Villa Bicvrichcr Slr. 60
Herrschaft!. Beletage , 6 gr. Mur,
verbunden mit Gtebelwohn, vier
schöne Zim , mtt rerchl. Zubehör.
Zentralheiz , elektr. Ltcht u. groß.
Garten , per 1. Ott . zu verm. Nnv
das. Part , v. 11—i u. 5—4, Uhr.

Anständiges Fräulem (Nah.)
s. leer . Zim . z. 1. April . Sedanpl . o.
nächste Nähe bcv. Schriftl . Off . an
Fstl. E. Schmidt . ,Westendstr. 1, 2 I.

Ein nicht so großer Laden
nebst anschließendem Ladenzimmer.
sowie eine Wohnung von 4 Zimmern
u.  Küche, im gleichen Hause, m guter
Lage, per oäld oder spater ge¬
sucht. Offerten unter K. 342 an
den  Tagbl .-Verlag ._ _ _ _ __ _ __

Laden nebst anschlicß. Zimmer
sofort oder 1. Fmäi int Zentrum der
Stadt gesucht. ■ Offerten mit Preis
iratar B. 348 an den, Taadl .-Dsvlag.

Lade» für MetzgereTztemieten
gesucht. Off . u. B. 102 an Tagbl .-
Zwäiast.^ Msmarck riüs 99. B6208

(hröst. Lagerräume od. Scheune
mit , Stallung in gr . Hofraum^, mit
gut .. Einfahrt . Mittelpunkt d. Stadt,
gesucht per sofort öd spat« . Ott.
unter L. 343 am d. Tagbl .-Verla«.

Zu vermieteu.
Friedrichstratze 48, 3, prachtv. 6-ZiM.-

Wohn, mod. ausgest , Bad , el. Licht
rr, .veichl. Nöbenr. Näh. b. Haus-

. Meister HaaK, Hth. 2, od. Architekt
Fr . Wo!ff-Lana . Luisenitr . 23. 1276

KÄser -KkiedriK -Rittg 74 ist die höch-
berrscbaflliche Bei- titage, 6 Zimmer,
1 Kücheu. reicht. Zubehör, weaillgs«
halber sofort zu vermieten. Näheres
dss.lbst 3. Etage. 1072

Kuis .- FrieDL-.-Miug 3
schöne 6,Ẑ Wohn. mit rri-hl. Zub. P-r
1. April».». AnMI. 11—1. 3Ti . 1071

KrKnzpLatz  1,
2. Stock , schöne 6-Zimmer-Wohnung

brsortders fßt Arzt geeignet » per
1. April 1911 oder früher zu ver-
micten.  Näh , daselbst. 10)3

Billa Lessrugstraße 12
herrschaftliche Parterre -Wohnung mit
6 groß. Zimmern u. 3 im Souterrain.
8 Mansarden und sonstigem reich!.
Zubehör, Balkon, Sveiseanfzug. elektr.
Licht und großen! Garten (auch ohne
Souterrain ) per 1. Apcil 1911 zu ver¬
mieten. Besichtig, wochentags 10—12
u. Vs3—17j5. Näh. beim Hausmeister
Wirt !,, Viktoriastraße 40. 1282
_heyDoreustraße 3

Villa m. Garten, 1. Etage od. tzochpart,
6 Räume, Erker-Veranda. Wasserheiz..
elektr.̂ Licbt.̂ aller Komf, zu Perm. 592
Walkmül,lstraßc 25. Hochp, sehr .ger.

6-Ztm.-Wohnung , mit gr. Tteie,
rerchl. Zubehör , großer Terrasse,
parkart. groß. Garten, Preiswert
M vm. R- Adolfstr» 5, L F239
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Die von Herrn »Br. Mezel
feit 14 Jahren innegehabte Woh¬
nung Gr . Vurgfiraste 13» 2»
bestehend aus 6 Zimmern. Küche
und reich!. Zubehör ist bis 1.April
ßn vermieten. Näheres *> ät*
Becker , Gr. Burgstr. 13.

1075

7 Zimmer.

Adolssallce 11. "ft
8 Zimmer nebst rcichl. Zubeh. für sof.
od. später zu verm.  Nab . Part . 1076

>♦♦♦ ♦♦
Zu Diva

| gapelMt. 49/51
. Herrschaft!. Wohnung. 6—8 Zim.,

gr. Loggia, Balk., reicht. Zub.. ^

&
4>
4»

Gartenbenutz., elektr. Licht, Gas ■#*
ec. per 1. April zu vermieten. J
Näheres Rr. 49, 2. 1077^<A A AA .aLMuAiz

_ . _►ip w 'vvv

Langgasie 35
(Ecke Bärenstraße)

eieg. aroße Wohn-, 2. Etage , zu verm.
<1 Salon , 6 Zim. u. reich!. Zubeh.).
Günstigste Lage für jede Praxis,
Geschäft oder Pension . Besichtig.
We rktags 10—12 mar g. Tel. 3599.WWW !. VW«
von 7 Zimmern mit reich!.
Zubehör Ryeiustraße 7 zu
vermieten . 1170
KsWnWsll. !!. itttgc

Ar freisteh. Billa , 7 Zim ., Loggia,
Ba!k., mit herrst. Auss ., in ruhiger

^ixoCTt. Lage zu v. Uhmirdstr . 16, 2.

HochhmschA Wohnung
von 7 Zimmer mit reichlichem
Zubehör Wilhelmstraße 15, per
sofort o. später zu vermieten.
Näheres Baubureau . 1078

8 Zimmer und mehr.

Für Arzt» Rechtsanwaltrc . I
ESe Friebrichstratze,

Kirchgasse 29,
1. Etage , 9 Zimmer m. reicht.
Anvehör per sofort od. später zu
verm. Näh. Wilhelm Wasser
& « Friedrichstraße 40. 653

Fuisenstraße 35
ist die herrschaftlich eingerichtete
8. Etage von 8 Zimmern. 2 Kcll.,
3 Dachzimmern, Bade-Einrickt.,
Lauftreppe, Zentralheizung, elektr.
Licht, Gas x per 1. Oft. a. c. '
oder früher zu vermieten. Näheres
Kontor KeSrüder Wagemann.

Adolfstratze 5 2 sch. Läden, in guter,
für jedes Geschäft geeign. Lage,
m. Landenz.. ev. mit schönen Lag.-
Räumen . auch daranstoßend, schön.
Wohn., preisw . auf sofort oder sp.
zu vermieten . F239

hikid» Klhlhnffl. 8
h. ch„i. »eri>« 8ähe »»

mit Ladenzimmer und Lagerräume
mbst Zentralheizung, m gntcr Ge¬
schäftslage, per sofort oder später
unter günstigen Bedingungen, zu
vermieten. Näheres daselbst de)
Lcter , 3. Stock. 595

Bismarckring 2,
Ecke Dotzheimer Straße (Neubau),
mod . Ecklad . u.Frontläd.
in versch. Größen, geeignet für:

Wettritzftraße 57
Laden , in welchem seit langen Jahren

Ziaarrcngeschättbetrieben wurde mtt
2- stimm.-Wohnung per 1. April 1011
zi? vermieten. Näheres bei
Biidtagenstraße4. st _ ILsto

Großer Büro - Raum
in der Rhcinstraße zu verm. Näheres
bei Tittmann , Adelheidstr. 10, H. 1089

Delikatessen,
spez. Kaffee, Tee,
Schokoladen,
Gebäck,
Zigarren,

Möbeln.Dekor.
Haushattartikel
Installation,
Färbereifiliale,
Kurz-u.Wollw.

auf sofort preiswert zu verm. Näh.
Baubureau Bildner , Dotzhe-.m.
Straße 43. B1559

fiorh . MHe 11
Lader », Ladenzimmcr, cv. Lagerraum,

zu vermie ten. Näh. 2 r._

Dotzheimer Straße 63
die Räume der bisherigen
Automobil - Zentrale zu
vermieten . Näh . Vorder¬
haus , B. Stock links . B3159

Friedrichfir . 12, Seitens . Part .»
Werkstätte,

ca. 30 gm groß, mit 8-Zim.-Wohnung
zu verm. Näh. r . K » lfal »re »»»>!>r »

3raci hck3iminrt
mit separatem Eing ., für gcschäftl.

Zwecke vorzügl. geeignet, zu verm.
Ralmbofstr. 4, ZMavrenlad . 1090

GrMuUklelne MerkßKle
mit Torfahrt zu vermieten Bleich,
ftratze 1». Näh. der vanson.  1097

Große Geschlists-Etage
in bester Kurlage. mit Arbeit?- und
Lagerräumen, zu vermieten Ecke Große
und Kleine Burastraße 2. «09

^Öjdner Mvkll straße 19 zu verm.
^ ^ , 4. mit 2-Zimnier-Wobn. und

Zubehör auf 1. April zu
verm. Näh. Göbenstr. 22, 1 r . B6208

oder ohne Wobnuug zu
"uvkli vermieten Grabenstraße 4.
1fahän "wst"W°hn. n. Z ^ -.. v -Umun°-AnÜb!» fir. 42 sof. zu v. Nah. 1. 1091

.Laden»
modern, ca. 95 lH-Mtr ., 622

Kirchgasse 23
sofort z» verm. Näh. Kirchgasse 24.

Zu vermieten oder zu verkaufen
mp-  Villa - MS

in g. Lage Wiesbadens , Halte¬
stelle der elektr. Bahn (unweit v.
Hauptbahnhof), gr. Garten , elf
Zimmer, Bad, Balkons, Zentral¬
heizung, Gas , elektr. Licht. Näh.
durch d. Bes. .1. Chr. Glücklich,
Wiesbad en, Wildcl: str. 56.

Rcrotal , ’"Ä W
mit Garten, 6 Haupt-, 3 Nebenzimmer,
2 Kammern, Bad x per 1. April zu
vermieten oder zu verkaufen. B3325

Bilse & Böhlma »»»,»
Telephon 2708. H-llmundstraße 13.

Einfamilien-
Billa,

Eiegfriedfir . 4, an den Richard-
Wagner - Anlagen, vor Biebrich,
modern ausgestattet, 7 Zimmer,
Bad x , Ze, tralheizung, schöner
Garten zu vermieten oder zu ver¬
kaufen. Näheres bei 1219

Friedr . Marburg,
Weinhandln, »g,

Neugasse 3.  Telephon 20S9.

am Walde, z. Frerndenpensior » ge¬
eignet, preiswert zu vermieten oder zu
verkaufen. Näh. bei Küster Morl »,
Schlangcnbad. 1296

Eckladen
Friedrrchstr . 39,

Ecke Neugafie
(z. Zt . Teppichgeschäft der Firma
Elver? & Pieper), ca. 135 qm
groß, mit 5 großen Schaufenstern,
Sousol und event. 70 bis 210 qm
Entreiol, ganz oder geteilt zum
1. Oktober evtl, früher zu vermiet.

Näheres bei 605
sor-ir-s ».. MW^k»u «-N,Neugasfe3

B3155

R ihemstratze 39

löge, 8 Zimmer mit Zentral-
lng, elektr. Licht und allem
fort, zu vermieten. Näheres
m & Cie ., BahNhof-
ste 8.

"liS^
1. Etage, herrschaftliche Wohnung von

8 großen Zimmer!« mit sehr großer
Veranda und reichlichem Zubehör per
1. April 1911 oder früher zu vermiet.
Näh. Rsteinstr . 40 . Part , l. 654

_ Rheinstraste 108,
8 Treppen, schöne 8 - Zimmer- Wohn,

mit 2 Kammern. 2 Kellern und allem
Zubehör per sofort preiswert zu ver¬
mieten. Näh. daselbst, Parterre , und

. Dotzhcimerstraße 60.  B 3158
Schützenstratze 3,

». Etage Herrschaft ». Wo »« .. 8 Z .»
Diele und reicht . Zubehör . per
1. April od . später zu ver »nirteu.

__Näheres daselbst . 591
Billa Biktoriastr . 4»

Pochherrschastl. Wohnung von 8 großen
Zimmern mit reich!. Zubehör, 3 Man-
sarden, 2 Balkons, Speisenaufzug,
elektr. Licht, Ze, »tralheizung und
großem Garten per 1. Jnli 1911 zu
vermiete». Besichtigung Wochentags
12—1 und l!ß— 7*4. Näheres beim
Hausmeister wu -tl » daselbst. 655

Vorderhaus
Stock,

neben Nassauer Hof, 9 ineinauder-
gehende große Zimmer, Küche, Bade¬
zimmer. 3 Mansarden, 2 Keller, sofort
oder später zu vermieten. Näheres
Gartenhaus 1. Stock. 524

ist der von der Buchstanrlung Gust.
Kransman » innegehavte Lase »»
mit Zubeh. auf 1. April 1911, cvent.
mit Nachlaß 1. Jan . 1911, zu verm.
Näh.das. od. M. 8rl »« i<i, Göbenstr.7.

Kranzplatz 1 , 1 . St . »
sind die von Herrn Hofdentift
ga. lirasse innegehabteu Ge¬
schäftsräume— auch für Wagen-
geschäft vorzügl. geergn. -- per
1. »April 1911»auch geteilt , zu
am. Näb. Kranzplatz1, 2. St . 160

Laden Langgasse 26
mit Ladenzimmcr, event. mit Lager¬
räumen und Wohnung, am l . Ĵml
zu vermieten. Näheres dchelbst im
Eckladem_

2lciiE Läden ISISS:

Warktstraste 22
ist ein Laden mit oder ohne
bedeut. Lagerräume, Werkstatt-

Michcisberg 22
ein h-llcs gr. Souterrain mit Aufzug,

schöne Werkstätte sofo rt zu verm. 506
Morivstraße 68 großer heller Lager-

,-nuin event. mit Keller, billig zu
verm ' Gas . elektr. Licht u. Kraft
,, «astaufzug vorhanden. Näheres
Parterre . Telepho,, 472, 1109

^ DEsmerfter w irtu dokidu.

Wcbergasse3,“r

Für Arzt pastenD.
IcuföjflftL 10-Mm.-WoW.

mit 4 Maus. u. 5 Kell. p. 1. Oft. zu
verm. Kaiser-Friedr .-Ring 32. Eckhaus,
1. Et. Näh. daselbst Part . lks. 1116
Läden nnd Grschäfksränrne.

Laden Bleichstraste IH
mit anstoß. Zimmer u. Küche zu verm.
Näh. d. -4 . « » » «« « » 1082

Kirchgasse 43
(Storchnest)

Mm  ilf Ssifü
auf 1. April zu verm.

Näh. 1. Etage. 620

Pailggaffe 21,
sind große Läde » mit großen

Hellen Ober- und Untergeschossen
und Nebenräumen, modern aus¬
gestattet, sofort od. später pre s-
wcrt zu vermieten. Näheres im
Tagbl . - Kontor , rechts der
Schalterhalle.

Laden mit Entresol
u. 2 schöne3-Zrm.-Wöhnungen per
1. 4.  zu verm ., Neubau Maldaner,
Mittelstr . Näh . Marktstr . 34. 1279

Geräumige Werkstätten » auch als
Laaerräume verwendbar, billig zu ver¬
mieten. Näh. Porkstraße 29, 2 links,
und Biauritiusstraße 7, Part . 1' 353

für Maler, Bildhauer x
— auf 1. April zu verm. Näh.

Rüdesheimer Str . 18, Gth. Part . 1094
Atelier

Oraniknstraße 14, mod.,
2 Schauf., eo. m. Wohn,

u. großem Lagerraum, per 1. 4. 11 zu
verm. Näh. Vorderh. 1. Stock.  1093

mit Ladenzim., Schwab
_ _ _ . , dach er Str ., Ecke Atichels^
berg. auch für Konior geeignet, zn vm.
Preis 800 Mk. Näh, bei Göttel. 464

Ladem

^ Nerostr. 20 m. Wohn, per
R 1. April 1911 zu verm.

- - 19 Ncugasse 19
trii de. Lad . m. 2 Erkern u. Ladenzim.

%  oh Woh". z. l . Aprtl ! 911 z v.
Weinrestaurant.  lOfeo

Dranienstraße 4
, , ^ mit Wohnung zu verm.

Näh. Kirchgasse 51. . 1200
M ° Rh-in- u. Schwalbacher Straße

Eck - Laden
rür jedes Geschäft Meig.net, in
neu crbaertem Hause, , sofort zu
n-rmietcn Zentralheiz ., Lager¬
raum u. aller Komfort . Näheres
dasIst ^beim Eigentümer Atzmns.

ak  ftfuUur ®tV̂ c I sch. Laden
®ut 'guter Geschäitslage (bish. Papier¬

handlung) billig zu vermieten. 67o

Der seither von der ^ ösöllsch»
Schlarassta benutzte
Saal mit Nebenräumen Kleirre
Schwalbacher Str . 10,8 , ist auf sof.
o. später zu verm. Näh, das. B 3151

OdrWu mit oder ohne Wohnung zu
^jRÖLll verm. Walramstr 33, P . 523

Laven
zu vermieten Untere Webergasse 25.
Beste Kurlage. 1209

Gicher fatal
Näh. Wörthstraße 28. 900

Lader » ,»»it Zi, «ra >er»Rheirrftr . 101.
evtl, auch mtt Wohnung per 1. April
1911 zu vermieten. Näheres daselbst
Sämhwareiiladen od. b. Rechtsanwalt
»r . P23

nebst Laden und
Wohnung z. 1. Juli

zn vermieten. Näheres Nheingauer
Siraße 6, Part . 601

Bäckerei

Zu jedem Betrieb
Fat 'rikrän »«ieWaldstr. 49zuvm. Elektr.

Kraft. Näh. Friedrichstr. 4, 3. 1221

DiUrr» und Häuser.

Einfamit . -ViAa , Schillcrstr. 14. Ecke
Nassauer Str ., zn v. Ed. Dioton. 5797

Möblierte Mo !,»,Niger,.

In erster Knrlaste,
3 Min . v. Kurhaus, ist in stoch»
modernem Privatbesitz die elegant
möblerte 1. Etage (5  z . T . sehr
groß « Zimmer mit 3 Balkons u.
Bad), sowie das Parterre (4 sehr
große Zimmer, grotzer Süd - und
Nordterrasse, im Ganzen oder ge¬
teilt zu verm. Eventl. m. Kirche
und Zubehör. Näh. Sonnenberger
Straße 9, Parkseite.

Möbliert- Ziinmer,
etr.

Mansarden

Albrechtstratze 28,1 , hübsch möbl.
Wohn » rn »d Schlafzimurer an
best. Herr » zu verm »etcn ._

Göbenstr . 4,  2 r .» schön, fein möbst
Ziu mer m. Jr ühst. sof. zu vm. B5930

M »ritzstraste 28 , 3, möbl . Woh »»-
»n»d Sckslafziin«, a »»ch «i»»zel»r

Einküchenhans
. Haus Dantbacktal
Dambachtal 23  u . Neuberg 4.

Zimmer möbl . und unmöbliert mit
eigen . Bad . Wohnung , i . Abschluss.
Vornehmste und preiswerteste
Pension am Platse. — Tel . 341.

Pens. » iüdnirit,
KapcNeuftr . 31, »t . d. Kochbr .»

modern eingerichtet, zivile Preise.

Villa Monbijou,
Paulinenstrasse 4 a.

rremdenpen . ion I . Bgs.
Icliönste Lage, unmittelbar am
Kurpark, Theater und Kurhaus.

Fernruf 616.
Lift , Zentralheiz ., elektr . Licht.

Pensionspre’B inkl. Zimmer
von $fi* an.

Arrangements bei läng. Aufenthalt.
Bailezimmer

in jeder Etage.
Tiaei *! 85 rs 1laHnler.

Kurgemässe Küche.
Bes . : Emma Kruse.

Clärens-Montreux,
Genfer See.

Pension les Tilleuls . Feine Familien-
Pension bei gebildeten Damen . Vor-
ziigl . Verpflegung . Günstig gelegen,
mit Balkons . Herrliche Aussicht
auf See und Gebirg . Peinliche

Sauberkeit.

Schülerinnen
der höher. Lehrcmsbaltsn finiden frdl.
Ausnahme u.. ,vorZÜgl, Oentzon , der

Roorrstratze 13, Part ., gut möbliertes
Zimmer zu vermieten. B 6005

Mil» itthtotioAcafe 16,.1,
zwei eleg. mö bl. Zimm er zu verm ieten.
Fei » möbl » Schlaf - und Woh »,-

»imnier , auch einzeln, bei allein
sichender Dame preiswert zn verm
Dotzheimer Str aße 69, 3 l.

qeb Wrtwe mK «rw . Dachs. Mütter !.
Pflöge zug-esichert. Beste Referenzen-
Osf . sil., ft.  342 an d.  T -agbl.-Verlag,
~ 1 sDer 2 Schüler
finden in k. geb. Farn . m'. 18-j . Sohn
iObersek-und .) licbev. Aufnahme und
mükterl . Pflege . Pr . Rest Matz. Pr-
Gest. Off , u - M. 331 an Tagbr .-Äere

ImNchllleü-VerWs-
CeleffAst«». s.

Marktplatz 3. Telephon 618.
-- ostn» u aSr»a w eiK.

Man verlange kostenlose Zusendung
der Wohuungslistcn. 5844

Eleg . möbl . Zimmer , »nit oder
ohne Pensto »», preikw . zu vern ».
Säiuma »»»», .Marktsteaste 9 , 2 r

Schön möbl . Zimmer
i. ges. Lage z. v. Philip psberg 80, P . I.

In ruh. Häuslichkeit
einzl. Dame , sind 1 od. 2 m. Svnncn-

zimmer zu v« . Rh einst raß e 77. 1.

«l » Sd>. W°h»-!i. Sldl»W.
zu vm. Schöne Aussicht 18, G.-Villa.

Zu vermieten zum 1. Avril
F-riedrichstraste , Nähe Martt-
strasie , 6 große gut möbl., neu
hergerichtete sonnige Zim., einzeln
od. mehrere zusammen. 2 gr. leere
Zim., 2 Mansarden leer od. möbl.
Auf Wunsch Pension. Auskunft
Webergasse 11, 3.

Wshnungs -Nachwilis-
Burea»

9
Lion&Lie,

Bahnhofstraste 8.
Telepho »» 708.

Größte Auswahl von Miet- und
Kaufobjckten jeder Art.

Bei jg . Witwe
frdl . möbl. Zim ., Nähe Bisnmrckring,

aus 1. April zu verm. Zu erfragen
im Tggbl .-Vevlag. B6122 D<1

Gilt möbl . Wohn - rr. Schläfst «»,
evt. »nit Bad, z. 1. April an best.
Herrn zu vermieten - Näheres im
Tagbl .-Berlag._ B5720 Pb

N- miserr» Ktnllnngen etr.

Dötzheimer Straße 123,
vis a viS den» Gütsrbahr »hof,
WierkeKer» Stall, »»»gen , Futter-
räume , Hof >«»«» Woh, »u »»g pe»!
1. April zu ver,niete « . B3509

Gr. Weinkeller 7*
639

Ärtto -Ga ragen
zu verm. HrNmuuvst raste 39. 482

Auswärt ige Mohmrnsen.

KöRveNderg,Mlesb.Kir. 30/32,
sch. 2-, 3- u. 4-Zimmer-Wohng. zu v.

Wohnung,
5 Zimmer , flftii e, Mädchenzimrner,

Bade -Estrr ., ele. tr . Licht » prächt.
Ansficht »dirett au » Rhei »» geleg . ,
sokort z,» verm . Preis p . Jahr
500 Mk.
v . Oetinger , Erbach i . Rhein - .

A .MG-
_ USo'oütheT Hefspediisar

l ^ l/cttcnmay ^ D

Stadt *Umzüge.

Ueberstedelungea
von « oä nach aiaswiivta.

Aufbewahriingen
für burse naä lUmgcre

T er p « ekw n gess,
S,eäiilnn von Hlaterlaiien.
aciiafteB , .luii <eaern elo . etei

Bureaus
S Sikolaisiraue

Jeder Bieter
verlange die VVoliiinng'silstcu desHans- ü.  Granflbesitzer-Verßiiis

E . V.
öeiehüftBsteUe: Lulsenstraese 19.

Telephon 439. p 373
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Kleine Billa
fet Wiesbaden oder Borort , mit ca.
7 Zimmern , Küche (Part .). mit Vor¬
kaufsrecht sofort zu mieten gesucht.
Offerten abzugeben Baubureau
Pbeinftraste 83.

Beamter
Pers .t sucht 3—4-Z.-W. z. 1. Juli.

Event , wird Hausaufsicht übern . Off.
fcu Preis u. S . 344 an d. Tagbl .-V.

Zum 1. Oktober
erste Etage.

Von einem kinderlosen Ehepaar,
das beabsichtigt, dauernd nach Wies¬
baden zu ziehen, wird im Villenviertel
oder Nähe des Kurparks, auch Rerotal,
jedoch möglichst ebener Gegend,
eine erste Etage, 6—7 Zimmer, sowie
reicht. Zubehör, gesucht. Evtl . Garten¬
benutzung. Mietpreis zirka Mk. 8000
bis 8500. Offertcn erbeten unt . Z. 344
an den Tagbl .-Verlag.

Beamter
ohne Kinder sucht per ®. April 2-
bis Zimmer , Nähe Bahnbof . Preis¬
angabe. A. Chelpa, Dotzhermrr
Straße 122,1 . wllb

.Herr
sucht bei alleinstch. Dame f. dauernd
1 oder 2 möbl. Zim . Off . mit Preis
u. P . 344 an den Tagbl .-Verlag.

WeMätte
mit Hof u. 3- oder 4-Zimmer-Wohnung
p-r 1. Oktober 1911 zu mieten gesucht.
Offerten mit Preisangabe unter ->. 340
an den Tagbl .-Vcriag erbeten.

sucht s-p. möbl . Part .»
&U1UC Zimmer . Offerten « nt.

A. 344 an den Ta gbl . -Be rlagc

MW . MMWkdwk
einstöckig, -zu mieten gesucht Off.
unter W. 344 a,r den Tagbl .-Verlag.

Mchmssmltzwklsdilrkn
neben Hauptpost. Tel. 648.

Kaufsßzekle jeder Art.
jos . Bruns . "6866

JPla .ka .te : |
Möblierte Zimmer

zu vermieten.
>__ _ i

auf Papier
und aufgezogen auf Pappdeckel

zu haben in der
L. Schellenberg’schen
Laisgg.21. • Mbucödruckerei.

Seid-md)mmsbilien-Martt Ln Wiesbadener Tagblatts.
L- kale Anzeige« im „Geld- und Jmmobilicn-Markt" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

Geldverkehr
Aüpitaiien-Angrbor-.

gute
Hypothskerr-

Kapttal an erster Stelle auf
hiesige Objekte ,u vergeben.K , Hleemann,

Fernsprecher 822. Adolfstraße 5.

'Wnf das Land
erstes Hhpothekenkapital in j. Höhe.
Max Berghaufen , Hypotheken-Agent.,
Wsrthstratze 22, 2 Stieg en._
" 8 - 10,000 Mk . auf gute 2. Hypoth.
sofort auszuleihen, ohne Vermittler. Off.
u. Z. 839 an den Tagbl .-Verlag._
St SB*. 10,000 — 2. Hhpoth..
E hinter weich, noch Mk . 23,000
jh  stehen, soll anderweit plaz. werd.
^ 6 '/° pünktl . Zinszahl. nach-.-ew.

e»«l « El» MsI,Adolf str.9.  5815

jmooo sb *. «gf
einer Kommon it-Gesellschast von 100 M.
ab auszuleihen, würt », Zivil-Jnge-
nitat , Mainz « Wallaustraße 48, 1.

50 —55,000 Mk.
attt 1. Schelle zu verleb . Wohrmugs,

" ocis-Bureau Lion ^ Cie., Bahn,
xafte  8 .

1500 Mark
«f ein Fahr gesucht. Offerten u.
P . 345 cm den^Tagbl .-Berlag ._ .

M *. 80ü0 —50<i0 Darlehen
gea. fl. Sicherh. auf 1- 2 Jahre zu leih.
ges. Off, erb. Hauptpost!. C. all. «8 ._

6—r.OÜÖ Mk . Darlehen v. Hansbes.
gesucht, 3-fachc Sicherh. Off. v. Selbstg.
unter i' . 331 an den Tagbl.-Verlag.

18= 20,000 Mark
z. 2. Stelle , bis 62 Proz . der feldger.
Taxe, auf gutes Haus von vermög.
Eigentümer per bald gesucht. Off.
unt . R. 344 an den  Tagül .-Berlag ._

20,000 Mk . g. Nachhyp. mit Nach¬
laß zu verk., erste Geschäfts!. Off. v.
Se lbstg. u. B. 331 an Ta gbl.-Verlag.

SK25 -,30- ii. 40,000 Mh.
zur 2. Stelle gesucht. Offerten an
Wohrmugsnachweis - Bureau Lion &
Cie., Bah nhofstraße 8. _.
35,000 Mark 2. Htzp.
a-ttf Pr. Herrschaftshaus vom Selbst-
Darleiher f. 1. Oktober gesucht. Ver¬
mittler zwecklos. Off . mit Angabe
d. Zinsf . u. Z. 338 an Tagibl.-Verl.

ViNenu.Pensionen
kauf- M. mietweise» 58d5

mehr.Gelegenhertskäuse
Auskunft n . Offerten gratis.

Bi bms,
Büro neden Hauptpost» Tel. 648.

Immot -ilien -Nerkäufe.

Auszuleihen
Mr . 50 - 00,000 (evt.geteilt)
per 1. April. 5838
Sensal Meyer Sulzberger,

Adelheidstr. 10. Tcl eph. 524._
"GuteHtzvottzek od. Restkauf mir
kleinem Nachlaß zu kaufen ges. Off. u.
» . 101 Tagbl.-Zweigst. Bisma .ckring 29.

Kapttattsn -Gesnch»._
1400 bis 1600 Mark

«q . g. Sicherh. u. Zinsen ges. Ott-
jjn&er O . 339 an den Tagbl .-Verlag.

GeseAÄlMm. d. K..
Marktplatz 3. P «rt.

Telephon 618. 5o91
Große Auswahl von Miet-
u. Kattfsbjekten . Gcschäftsver-
känfe aller Art. Finanzierungen.

HypotOekeu -Berniittlung.
Bertzch rnngen.

Billa Nerobergstr . 9
sofort zu verkaufen oder zu ver¬
mieten . Näh - daselbst. ^281

ßÄWE'
Billeuvesttzung ind . Sonnen-

berger Straße , mit ca. 75 Ruten
Terrain , ist weit unter d. Tax«
erbw'ilungshalber sofort zu ver¬
kaufen durch

J . Cl*r. Glücklich,
Wilhelmstraße56.

Cn.2*12 34 /4 iaorstn®ctratn
nächst der Sckierstciner Chaussee,
teils mit edlen Obstsorten bepflanzt,
sehr geeignet für Gärtn r . Bau¬
spekulanten, wie zur Fabrikanlage,
ist sehr preiswert per sofort zu
verkaufen durch

.! . dir . «Glücklich,
Wilhelmstraße 56.

Billa Schillerst!. 14 |
(Adolsshöhef , 8 Zimmer und Neben¬
räume. sofort od. sp. zu verk. od. zu verm.
Archit. «L« . Diilion , das. Tel. 64/2.

Eine Mg  im fairans
LöeazuaSOalber zu verkaufen , sowie eine 8-Zimrwer-

ist ein vsnt . Haus mit od. o. Spez .- i Wohnung SU vermwten > m. Waffer-Hnm/dl m verk . Offensten u . •Post- lettene u. etettr . » lcht. »JW. nnier
lagerkärte 68, Amt 3, hier . F. F> 200 postl. Niedernhausen t. T.

AschtzkNschGstllchk Ml».
8 Zimmer . Diele , Bad usw,. Zentral¬
heizung. herrliche Fernsicht, nahe
Haltestelle der elektr. Bahn , wegzngs-
halber billig zu verk. evt. auch zu
vermieten . 1. Hypothek wird als
Anzahlung angenommen . Rah . tm
Ta gbl.-Ver lag._ __ _ ±m

% Xerotal « |
f Sehr komfortabel eingerichtete |
| ■ Villa |

mit 10 Zim., verschied. lieben- ^
räumen u. liübscli. Hart , zu verk. ^

f J. Meier, Agentur, Taunusstr. 28. «

Neu erbaute

Em ?MmLien -MKa
Grillparzerftraße 7 ,

10 Zimmer, Diele und Zub., in freier
südl. Lage, zu verkaufen.

F«8. Architekt,
Scheff-lstraße 12. Telephon 234 7.
"In Bensheim a. d. B. ist herrlich
gelegene ^Oillo
»um Alleinbewohnsn, der Neuzeit
enitspvechettd eingerichtet, 8 Zemmer
n . a . Zubehör , großer Garten , sofort

zu verkaufen
u. zu beziehen. Preis 40,000 Mark.
Offert , nur vôn Selbstkäufern unter
F . R. W. 594 an Ruools Moffe.
Frankfurt am M ain. _1114

Goldgrube . Seit ca.  50 Jahr . ♦
H besteh., destrcnomm . Bier - « . *
* W -inrest . m. Hsteldctrieb , in »
* bister Lage am Viheirr, dessen ^
? Rentab . nachweisb.. weg. Alters #
| d.Bes. S-Df. Anz. 25—30,000 » ». <v
0 «Stto Eissel , Adolfstr . 3. 5814 »

Modernes 2 x 3-Zimrnerhans»
nahe Bahnhof , für 56,000 Mark zu
verk. oder gegen kl. Landhaus mrt
Garten z« "tauschen. ^

F. Kraft , Erbacher Str . 7, 1.

Etvive . - 1P3
Massiv, gr . Landhaus . 10 Zim ., zwei
ML ., n. Zub . u. gr . herrl . Obstgart .,
unter d. Taxe st 2T0Ö0 DA. zu verk.
durch Jmand , Werlstrahe 2. hier.

Backerei
«N WnimMist.

mit Inventar billig zu verk. ^ ahres-
umsatz ca. 45.00« Mk., Anzahlung
12,000 Mk. Ofsertcn nur v. Selbst-
käusern unt . F . O. W 595 an Rudolf
Messe, Frank furt a. Ae., erb._ r H4

ZM-ZMUr
in bevorzugter Lage an der Mos-
vacher Straße »Front gegen Osten,
in verschieben,« Größen, von 25 bis
44 Ruten. ' /-> Bebauung, preis¬
wert zu verkanfen. Näheres Kucch-
gaffe 43, 1. ^230
Zmmoblkien -Kaufgrsnck'e.
Wer verkauft sein Haus»

Bist -, oder sonst. Besitztum ge-
schaftt. od. gewervl . Betriebe . An¬
gebote zwecks Weiterbeförderung unter
L. 2970 an Haaseiistein & Vogler
A.-G., Frankfurt a . M . ^ 63

Billa
sofort zu kaufen gesucht̂, Prettlage
80—150 Mille. Mainzer Straße , Nero¬
tal und ähnliche Lage bevorzugt. Gest.
Offerten an -S. Sc ' ottimlels 4Co .i
Jmmob.-Abt.,Theater-Kolonnnde2S—81

Amtliche Anzeigen desm  Wiesbsdem ÄgblaN
Bekanntmachung,

betreffend das öffentliche Fuhrwesen
zur Nachtzeit.

Bei besonderen Vevanstaltnngen
im Kurhaus oder in öffentlrchen
Lokalen wird es »estatstet. daß dw-
iemqen Droschkenkuti cher und Auto-
Mohrldroschkenführer, welche nach
Boendignng des Tagesdrenstes —
um 11 oder 12 Uhr nachts — frei¬
willig Nachtdienst versehen wollen,
ihve Droschken vor den betr . Lokalen,
Hotels und in der Nahe Iregenden
Cafss usw. zur Benutzung durch das
Publikum — ohne vorherige Be¬
stellung — ausstellen.

Eine Beeinträchtigung der pünkt¬
lichen Anfahrt auf den Halteplätzen
am nächsten Morgen darf hierdurch
nicht stattfinden.

Bedingungen : . ^
1 Die am Kurhaus anfahDenden

Droschken stellen sich nach den ge¬
troffenen Anordrmngen nur an
beiden Kolonnaden auf

2 An anderen Orten haben sichd>,e
Droschken aus einer Straßenseite,
hart an t«r Bordkante , rn emer
Reihe hintereinander , derart aufzu-
stellen, daß der Verkehr picht ge
hindert wird . . .

3 Es dars nur der tarrfmaßlae
^ahrpreiis in Anrechnung gebracht

4 Fm übrigen ist die Poltzei -Ver-
ardnuna über das öffentliche Fuhr¬
wesen vom 1. November 1901 matz^

Der Polizei -Präsident.
v. Schenck.

Bekanntmachung. ..
Der Preis des kiefern. Anzunde

Holzes aus unserem Armen -Arberts
Haus ist vom 15. Februar d I . ab
von 2.20 Mk. auf 2.40 Mk. für den
Zentner erhöht worden

Wiesbaden , den 10. Februar 1011.
Der Magistrat . Armcnverwaltung.

Bekanntmachung.
Um Angabe des Aufenthalts folgen¬

der Personen , welche sicĥ der Für¬
sorge für hilfsbedürftige Angchorrge
entziehen , wird ersucht:

der Katharina Baiwer, gsb. 34. 4.
1880 zu Wiesbaden,

des Franz Beuch, geh. 'Cmt 22. 8.
1867 W Praustheimi,

des Taglöhners Johann ^ Bickerl,
geö. am 17. 3. 186v zu Schlitz,

der ledigen Dienstmagd Karoline
Bock, geb. 11. 12. 1864 zu Well¬
münster , ^ m

der leb. Dienstmagd Anna Bon-
gartz, geb. am 4. 3. 1887 zu

der Auguste Brandetz. geb. am 25.
1. 1891 zu Speyer , .

der leb. Antonietta Brmsma geb.
am 6. 10. 1886 zu s 'Grasenhage,

des Buchhalters Karl Buch, gi-b-
am 29. 4. 1880 zu Niederhosherm,

des Taglöhners Peter Decker, geb.
am 22. 1. 1874 zu Bielefeld , ,

des Mühlenöauers Wilhelm
geb. am 9. 1. 1868 zu Oberofsi
leiden,

des Tagt . Wilhelm Frohn , geb. am
7. 8/1866 zu Springen,

der Katharina Graf , geb. am 10. 1
1889 zu Mainz,

der Klara Hermann , geb. am 31.
März zu Wiesbaden,

des Rich. John , Wwx-'. ,seb . am
27. 2.  1879 zu . Bleich , ,

des Schlossergehilfen Wtth . Klees,
geb. am 1. 2. 1878 zu Besienbach.

der ledigen Anna Klein , geb. am
25. 2. 1882 zu Ludwigshapen,

des Kutschers Ernst König, geb.- am
30. 9. 1888 zu Wiesbaden,

des Josef Kubicki, geb. am 5. 3.
1873 zu Gneseu!, ,

des Glasreinigers Heinrich Kuh¬
mann . geb. am 16. 6. 1875 zu
Biebrich,

des Reisenden Bruno Lechner. geb.
am 23. 11. 1866 zu Rauße , l

des Taglöhners Adolf Lewalter,
geb. am 19. September 1873 zu
Weinbach,

der Gisela Lober, geb. am 6. o.
1878 zu Naumburg,

des Tapezievergehilfen Wilhelm
Maybach, geb. am 27. 3. 1874 zu
Wiesbaden , ^ „ ,der leb. Ludiska Marschall, geb.
24. 11. 1877 zu Bauerbach,

der Katharina Metz, geh. «m 2T>.
Nov. 1875 zu Oberfiichbach,

des Taalöhners Wilhelm Möller,
geb. am 25. 10. 1870 zu Wies¬
baden, „ „ ■ V.

des Rhabanus Nauhermer , geb. am
28. 8. 1874 zu Winkel,

des Georg Ott , geb. am 26. 5. 1879
JVU(Ü£1Tt'§

des Kaminbauers Wilh . Reichardt,
geb. am 26. 7. 1853 zu Aschers-
Itbtix,

des Ta -pezierergehi-Ifen Otto Reiß-
ner , geb. am 3. März 1885 zu
Altenau,

der Karl Risch Wwe., Bertha , geb.
Bause , geb. am 26. 12. 1872 zu
Ne dies,

der Dienstmagd Berta Rühmling,
geb. am 30. b. 1884 zu Neu-
wandrum , . .

des Wilhelm Schilling , geb. 18. 11
1866 zu Wiesbaden.

des Installateurs Hernr . Schmi-eder,
geb. am 17. 3. 1872 zu Kvotzingen,

der Maria Schmidt , geboren am
10. 2. 1886 zu Heiter,

der Anna Schnieadevert, geb. am 27,
12. 1881 zu Albau,

der led. Karoline Schorfler , geb
20. 3. 1879 zu Weilmünster,

des Kutschers Max Schönbaum.
geb. am 29. 5. 1877 zu Ober-
Lollendors, „ „ „ „

des Emi'l Ueberl-e, geb. am 5. 3.
1886 zu Heidelberg,

des Tagt . Wilhelm Urban , geb. am
3. 12. 1872 zu Würges,

des Johann V-elte, geb. am 31. 7.
1372 zu Karlsruhe.

des Tagl . Christ. Vogel, geb. am 9.
9. 1868 zu Weinberg,

d-er Luise Völker, geb. am 3. 3.
1832 zu Marburg,

ber ledigen Johanna Znnmer-
mann , geb. am 20. 5. 1888 zu
Wiesbaden . ... ...

Wiesbaden . 16. Marz 1911.
Der Magistrat . Armenverwaltnng.

Verdingung.
Die Waschtische, Ausgüsse u. dergl.

aus weiß - glasiertem Feuerton sur
den Neubau des Wgem . Frauen¬
pavillons auf dem stadt Kranken-
hausqelände an der ..Matter Straße
solleir im Wege der orpentlichen Aus¬
schreibung verduMn werden.

VerdingungsunterlaWn und Zeich¬
nungen können während der Bor>-
mittagsdienststunden . im Verwal¬
tungsgebäude , Friedrichstr . 19. Zim¬
mer Rr . 9, eingesehen, dre Angebots-
Unterlagen , ausschlreßl. Zeichnungen,
auch von dort gegen Barzahlung oder
bestellgetdfreie Einsendung von 60 Pz.
soweit der Vorrat ' reicht, bezogen
^Verschlossene und mit der Auf,
schriit „H. A. 121" versehene Ange¬
bote sind spätestens bis

Montag , den 27. Marz 1911,
vormittags 10 Uhr.

hierher einMweichen. ^ ,, ,„
Die Erösfnung der Angebote er,

folgt in Gegenwart der etwa er¬
scheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschr'ebenen
und ausgefüllten Berdingungsformu-
lar eingereichten Angebote werden
berücksichtigt.
. Zurschlagss-rist : 30 Tage...

Wiesbaden , den 13. Marz 1911.
Städtisches Hochbauamt.

Verdingung.
Die Lieferung von ca. 350 fld. m

Hochdru ck-Gart ens chhwuch (rot ) mtt
geklöppelten Einlagen , 35 Millimtr.
sichte Weite u,nd 5 Millimtr . W«Md--
itärte . soll im Wege der offen'tttchen
Ausschreibung verdungen werden.

Verschlossene und mit der ^ Auf»
'christ „Garlenschlauch versehene
Angebote sind spätestens bis

Donnerstag , den 30. d. Man -,
vormittags 11 Uhr,

im Bureau der stadt. Garten -Ver.
wail-tung , Rhemstraße 10, 2, ernz.u-
reichen. , ... ,

Die Eröffnung der Angebote er¬
folgt i,n Gegenwart der etwa er-
>ch!eiln>e'n.den ÄnblEter zur obtn  öc=
nannten Zelt , , _ #

Zuschlagsfrist : 14 Tage,
Wiesbaden , den 22. Marz 1911.

Die städt. Gartenverwaltnng.

Bekanntmachung.
Der Fruchtmarkt bEnNk wahrend

der Wintermonate (Oktober bis ein¬
schließlich März ) um 10 Uhr vor
mittags . St ^ t. Akzise-Amt.

Ferien - Ordnung
der städt. Volks- u. Mittelschulen

für das Schuljahr 1911.
1. Osterferien:

Schluß des Unterrichts : Dienstag
den 11. April . Wiederbeginn des
Unterrichts : Dienstag , den 2b. April.

2. Pfingstferlen:
Schluß des Unterrichts : Samstag,

den 3. Juni . Wiederbeginn des
Unterrichts : Montag , den 12. Juni.

3. Sommerferien:
Schluß des Unterrichts : Samstag,

den ^ 22. J -uli . Wiederbeginn des
Unterrichts : Montag , den 21. August.

4. Herbstferien:
Schluß des Unterrichts : Samstag,

den 7. Oktober. Wiederbeginn des
Unterrichts : Montag , 16. Oktober.

5. Weihnacht,sferien:
Schluß des Unterrichts : Donners¬

tag , den 21. Dezember . Wiederbe¬
ginn der Unterrichts : Freitag , den
5. Januar 1912.

. Wiesbaden , den 15. Februar 1911,
Städtische Schuldeputation.

L. A.: Müller.



aiser’sMalz-Kaffßß unübertroffen das Pfund nur 25 Pflj
lZu haben in allen Filialen

und Niederlagen von Kaiser’? Kaffee-dsschäft, s.«. h.
Europas grösster üaffee “ü©sterei "Setri ©iSe

Filialen in Wiesbaden nur.
Bisuiarcliring 25 , Kirchgasse 10 , Insasse 30,
Marktstrasse 13 , Nerostrasse 14 , Wellntzstrasse - 3,

WSrthstrasse IN, Sckarnhorststrasse 1.

kxkxxkxäxxxxxxx XXX xxxx xxxxxxx xxxxx
XWirtschafts-Meöernaßme.

Freunden, Bekannten, sowiem. werten Nachbarschastund Stamm¬
gästen zur Kenntnis, daß ich mit dem Heutigen das bemnnte

Hotel -Restanrant

Zum chuelleuhof"
Nerostraße 13,

übernommen habe. Ich werde bemüht sein durch gute Speise? und
Getränke meine werten Gäste in jeder Hinsicht zusnedenzustc.

Hochachtungsvoll
I. V.: 1 > üräm ©r.

xxxxxxxxxxxxxxxx XXXX XXXXXXXXXXXXXwvX

Bewährtes ZnÄtgc,
stüge»,Ita «. Hühner,
Brnteier , Perl «uns
Truthühner , Enten,
Gänse, Brutöfen,
Futter- und Trink,
acschirre. Lrgnrster,
zerlegt'.Gefiüge'.ställ«.

Katalog gratis ! _ Geflügerpark in
Auer bach 108 (Hessen).

Wirklichbillig
Amüg ? ' utst -" " ' H.- sen, J °pp^Konfirmanden'Anzuge oiib
Ncugaffc 22, 1, "L '-L."

Oder S Meter RerreB . toff eto. liefere bei L,a-
Sendung von 3 Pfd. alle Wollwchen§«8°neM .pre°denäe

Solider Mann! .«
aelernter Mechaniker,

Adelheidstraße:
Lehmann, Ecke Adolfsallee;tofmann,Ecke Karlstr.;lumer, Ecke Schrersternerstr.

Adlerstratze:
Maus, Ecke Schwalbacherstr.;
AZS Eck.
aSSSSif,
Scherf, Adlerstratze 28«.

Ad-lssallee:
Lehmann. Ecke Adelheidstr.;
Groll, Ecke Goethestr.;

Albrechtstratze:
Richter Wwe.,
Kimmermann, Albrechtstr.4b,
Kolb. Albrechtstr. 42;
Müller Wwc., Albrechtstr. 8,

Bahnhofstraße:
Böttaen, Friedrichstr. 7;
Staffen, Bahnhofstr. 4.

Bcrtrnmstraße:
Prinz , Ecke Eleonorenstr.;
Senebald. Ecke Bismarckring.

BiSmarckring:
Senebald, Ecke Bertramstr.;
Selbig, Ecke Blücherftr. ;
Loth, Ecke Aorrstr.;
Lang, Sedanpkâs 3.

Bleichstraße:
Schott, Ecke Hellmundstr.;

Blücherstrahe:
Lielbia, Ecke Bismarckring:
Preis , Blücherftr. 4.

Bülowstratzr:
Ehrmann, Seerobenstr. 10

Dambachtal:
Hcndrich, Ecke Kapcllenstr.

Delaspecstraße:
Büttgen, Friedrichstr. 7.

Dobheimrrstraße:
"ohn. Ecke Zlmmermannstr.;
FuchS. Ecke Hellmundstr.;Weiandt. Kaiwr-Fr -Ring - -
Möller, Dotzheimerstr. 72.
Fuchs, Eltvillerstr.

Dreiweidenstraße:
Enders, Göbenstr. 7.

Drudcnstraße:
Pauly, Drudenstr. 1.

Elconorcnstraße:
PrrnZ. Ecke Bertramstr.

Eltvillerstratze
Kratzenberger, Rheinganer^

Fuchst Ecke Dotzheimerstr.
Faulbrunnenstraße:

Vierich, Faulbrunnenstr. 3.
Feldstratze:

Söhngen, Ecke Kellerstr.;
Schwenck, Fetdstr. 24,
Steimel, Feldstratze 10,
Mcnges, Röderstratze 7.

Frankcnstraße:
Rudolph, Ecke Walramstr.;
Krieger, Frankenstr. 22.

Fricdrichstraße:
Büttgen, Friedrichstr.̂ 7;
Philipvi. Neugatze 4,
Engel Hofl., Ecke Neugasse.

Gemeindebadgäßchen:
Gilbert, Michelsberg 22.

Gnciscnaustraße:
Bccht, Ecke Westendstr.

Göbenstraße:
Enders, Göbenstr. 7;
Senebald, Ecke Bertramstr. n.

Bismarckring; ' .... .
Bieber, Ecke^ ha rstsr. ,
Profft , Zimmermannftrage u.

Goethestraße:
Groll, Ecke Adolfsallee;.eilees Ecke Oranienstr.,
Kraft' Ecke Goethestr. (Moritz-

stratze 37).
Gustav-Adolfstraße:

Horn, Ecke Hartingstr.
Hallgarterstraße:

Wenzel, Hallgarterstraße 6.
Hartingstraße:

Jsbert , Wwe., Philippsberg-
Horn̂ Eck0iZustav-Adolfstr.

Helenenstraße:
Dorn, Helenenstr. 22;
Gruel, Wellritzstr. 7.

Hellmundstraße:
Büraener, Hellmundstr. 27;
c-iabvach, Hellmundstr. 43;
Schott. Ecke Bleichste. :Iraner, Ecke-oermannstr.;£..%& Ecke Dotzheimerstr.;
^irschrnann. Ecke Wellrrtzstr.;
WÜlhr. Hellmundstr. 20.

Herderstraße:
Oppel, Riehlstr. 17;
Kupka. Herderstr. 6:
Stuckart, Herderstr. 4.

Hermannstraße:

Uaer . EckêsÄumndhr .;
Whrig. Hermannstr. 15.

Herrngartenstraße:
Gernand. Herrngartenstr. 7.

^... .-.graben:
Wüst. Steingaffe,6;
Heuser. W-ebergasse M,
Hochüern, Adlerstratze7, Ecke

Hirschgraben;
Atzmutz, Webergasse 51.

HochstLttr:
Gilbert, Michelsberg 22.

Jahnstraße:
Berghäuser, Ecke Wörthstr.;Maus , Jahnstrage 2, Ecke

Karlstratze.
Kaiser -Friedrich -Ring:

Weiandt, Kaiser-Fr .-Ring 2;
Röttcher, Ecke Luxemburgstr.;

Kapellenstraße:
Hendrich, Dambachtal.

Karlstraße:
Hofmann, Ecke Adelheidstr.;
Bund, Riehlstr. 3;
Pfeil , Karlstr. 11.
Maus, Jahnstratze ^

Karlstratze.
Kellerstraße:

Söhngen, Ecke Feldstr.
Kirchgaffe:

Bicrich, Faulbrunnenstr. 3.
Klarentalerstraße:

Möller, Ecke Dotzheimerstr.
Lchrstraße:

Wüst, Ecke Hirschgraben.
Luxemburgstratze:

Zimmermann, Albrechtstr. 46;
Kolb, Albrechtstr. 42;
Röttcher, Kaiscr-Fr.-Rma 52.

Maucrgaffe:
Heim, Maucvgasse 7.

Mauritiusstraßc:
Minor, Ecke Schwalbacherstr

Michelsberg:
Gilbert, Michelsberg 22.

Moritzstratze:
Richter Wwc., Ecke Albrechtstr.;
Weber, Morivstr. 18;
Laux, Moritzstr. 64;
Offermann, Moritzstr. 60;
Kraft, Moritzstratze 37, ®

Goethestraße.
Museumstraße:

Büttgen, Friedrichstr. 7.
Mrostratze:

Pauksch, Nerotzr. 18;
Nettelbeckstraße:

Schoeller, Ecke Nettelbcckst:
Neugasse:

Philipp:, Ncugasse 4;
Rbönisch, Schulgaffê2;Heim, Mauergasse
Engel. Hofl.. Ecke Friedrichstr.

NikolaSstraße:
Gernand, Herrngartenstr. 7;
Krieger. Goethestr. 7.

Oranienstratze:
Laux, Oranienstr. 21;
Klees, Oranwnstratze52, Ecke

Goethestraße.
Philippsbergstratze:

Adolfstr.;
Roth. Philrppsbergstr. 9.

Platterstratze:
Roth, Philrppsbergstr. 9.

Querstraße:
Pauksch. Nerostr. 18.

Nanenthalerstrahe:
Würner, Raucnthalerstr. ,6;
Schneider, Ecke Rüdeshermer-
Dmhl?o Ecke Wallufer- und

Erbachorstr. ;
Kirchner. Ecke Rauentbalerstr,
Wenzel, Rauenthalerstratze 11.

Nhxiugauerstraße:
Würner, Rauenthalerstr. 6.
Kirchner, Rheinaauerstr. 2;
Kratzenberger, Rhcingauer-

str. 9;
Schught Wwe., Rherngauer-

straße 14.
Rheinstraße:

Pfeil , Karlstr. 11;
Riehlstraße:

Bund, Riehlstr. 3:
Oppel, Riehlstr. 17;

Röderstraße:
Menses, Röderstr. 7;
Adam, Röderstr. 27;

Römerberg:
Krug, Römerbcrg 7;
Menges, Röderstr. 7;
Heep, Römerberg 29.

Roonstraße:
Grünewald, Ecke Westendstr.;
Wilhelmtz, Westendstr. 11.

Rüdesheimeritratze:
Schneider. RüdeShermerstr. 9.

Saalgaffc:
Stuckert, Saalgasse 22;
Fuchs, Ecke Webergaffe;
Emde (Filiale der MolkereiDr. Koster u. Rennund),

Webergasse 35.
Schachtstraße:

Homburg. Adlerstr.;
Scherf, Adlerstratze 28a.

Scharnhorststratze:
Wciand. Ecke Westendstr.;
Geiser, Ecke Äorlstr. ;
Meyer, Göbenstr. 18,

Schicrsteinerstraße:
Mumer. Adelheidstr. 76.

Schulberg:
Jude, Schulberg 23.

Schulgaffe:
Rhönisch. Schulgaffe 2.

Schwalbacherstraßr:
Maus, Ecke Adlerstr.;
Minor, Ecke ManrrtruSstr..

Sedanplatz:
Lang,-Sedanplatz 3;
Müller, Sedanstr. 9;
Sauer zapf. Seerobcnstr. 5;
Kujat, Westendstratze 4.

Sedanstraße:
Müller, Sedanstr. 9;
Fischer, Sedanstr. 1.

Seerobenstraße:
Sauerzapf, S-eerobenstr. 5;
Ehrmann, Seerobenstr. 10.

Steingaffe:
Wüst. Steingasse 6;
Ernst, Steingasse 17.

Walluferstraße:
Diehl, Ecke Wallufer- und

Erbacherstratze.
Walramftratze:

Fischer, Sedanstr. 1;
Rudolph, Ecke Frankenstr.;
Fuchs, Walramftratze 12.

Waterloostraße:
Jantzen, Zietenring 6;
Poths, Ecke Zietenring.

Webergaffe:
Fuchs, Ecke Saalgasse;
Emde (Filiale der Molkerei

von Dr. Kösteru. Rermund).
Wcbergaffe 35;

Heuser, Webergaffe 54;
Aßmuß, Webergaffe 51.

Weilstratze:
Adam, Röderstr. 27.

Weißenburgstraße:
Müller, Sedanstratze 9.

Wellritzstraße:
Hatzbach, Hellmundstr. 43;Gruel, Wellrltzstr. 7;
Hirschmann, EckeHellmundstr.»
Lang, Sedanplatz 3.

Westendstratze:
Kujat, Westendstr. 4;
Grüncwald, Ecke Roonstr., .
Wciand , Ecke Swarnhorststr . .
Schoeller, Westendstr. 36.
Wilh-lmy. Westendstr. 11.
Becht, Gncrsenaustr. 1».

Wörthstratze:
Berghäuser, Ecke Jahnstr.

Yorkstraße:
Lotb Ecke Bismarckring;
Geiser, Scharnhorststratze12.

Zietenring:
Iantzen, Zietenring 6;
Poths, Waterloostraße 1, Ecke

Zietenring.
Zimmermannstraße:

Lohn, Ecke Dotzheimerstr.;
Profit , Zimmermannstratze9.
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Großartige Existenz.
Krüuib od. Witwe seit. Gelegenst,

esülaff. Puppen -Klinik u. Puppen¬
yandel , gvoste Kundschaft, ist krank¬
heitshalber billig zu verkaufen.
Kenntnisse nicht nötig . Offerten u.
K. 843 an den Tagim.-VLrlug._

Builir -, Eier -, Obst-
Mld Gemüse-Geschäft m  verk . Erf.4—600 Mark. Offertenu. U. 345

den
M « TMr ." kMt . WKWUM'

M verkawr. BieWadi , Hmr .ersage .11,
Krieashnnd , weidl.. klug u. folgs.,

Mk 30, außerdem Junge zu ver¬
kaufen Sonnenbeng , Cafö „Wakd-
acher", Heuweg._ 5842

Roter Dackel-Rüde, Pr. Stammte,
zu verk.  S -Hoabbacher Str . 7, 2 L

Edler ZwergpinsÄer,
stzingkltedrig, billig zu Verk. Hirsch-
m-aben 7, 2, Elbert.

Wvlsspitz billig zu verkaufen^
SlcharrchorWvabs 10, Part ._ BgJM

2 schöne Hasen <Bekg, Riesen),
Männchen , zur Zucht geeignet , au
tzerk. Dotzheimer Sir .. 1V. 1._

Zuchthalm, einjährig,
gn deck. SMoalb achcr Qtr . 91.

Neuer Postmantel
me b-erl RÄoinsiuasieW, Kith. 2.

Gnt erst. Damenkld., Mittelfig .,
Gr . 44. Kost., seid. Kleid, Blusen , w.
Csteviotrock, Abendmantel usw. zu
derk. Haakü , P HAippsibevgstr . 5, 3.

Eleg. Abendmantel , hellgrau,
Mkigt zu verk. Kaveltenstvatze 18,

i. hell. FrLU/Kost ., Lorsch. Röcke
u . BmHen. Wi-VkHlm rnenstvatze 10, 2.

Eleg.. fast neue Damen Kleider
sehr bist, zu vk. Kl. Mebergasse 0. 1

Kompl. Muschelbett.
1- u . 2-tür . Kteiderfchr., Wai<Uom .,
Nuchteisch. Tisch, 2 Stühte , Schreib¬
tisch kill. Weichstr. 15. Hrme-ch. P . !,
tz pol. Muschelbet!.. 2tür . Kleiderschr..
Waschkom. Sasa , Ottoman «, eins.
Bete 20 AK. Bertva msir. 20, M. P . r.

Kommode u. Sofa weg IlmgpHs All.
zu verk. Met chstratze 86, Htst. 1,

Bett mit Spr . u . 3teil . K 18,
S ota 15 Mk. Fatz nstr . 44, Hth. P
Knnrpl. nnßte -vol. Bett für O M,

zu verk Se-erobenitraße 25, So, 3 r.
'2 Betten und 1 Kinderbett

Djjii . WreMtratze 22 3 St ._
NmzuAh . hochh. Nntzb.-Bett

m. 3t. Rotzh.-Wgtr .. ov. Tisch. Wasch»
rnange und et!« Kügsteten billig zu
verkaufen Blüchers!raste 44, P . lk^

Kinderbett zu verkaufen
Dotzheimer Strotze 87, Mjb^ 2 St . r.

Eis. Kinbertzott m. Mattst biMg
zu verk. FrMMsistxaW 17, 8 links.
Fast neues Kinderbett , weiß, billig

zu verk, Goorg-August-Str . 6. H. 6.
SHfT chbteZledermeser-Zimmer,

alte So ms irt Msth., Esch.-Schranwe,
Tische, Stühle, Ghscrvieem. Kaffee»
servier, aste Scheiupulte, Spiegel,
Bildex Ndolistr äste 7.  _

Grifchm all volle Salon -Garnitur
in Dtähaaoni, mit Teppichu. Neber-
gardinen. billig zu verk. Näheres im
Taaibbatt-Kontor, rechts der Schalter-
staKe.

Eichen-Brandkiste. Spülschrank,
Waschkom., Betten , Port ., Markten,
Drwan uslw. zu verk. Norostvatze 3».

Kuchenbrett, neu, bill. ubznaeb.
Scharnhorststratze 84. -4 l-  00020

Alte Schneit afchul»,
für Tap . gut Zu gebr.. billig zu verk.
Haügart « Stra ße ch, S « Ws, _ ____
Nähmaschine. % I . im, Gebr ., billig

ült verk.  Bleichstr . 13. KG B§?t. r.
Neue Nähmaschine,

m der Politur etwas ve,chad.. gibt
mit 5 I 'tchresl, Gavant le hlll lgst ah
Jakob iiiiilJHffilMLi .-
Sinoer -Näk,Maschine, gut erhalten,

zu vcrk.̂ Billa Milkmuhlstra ste 3, P.
^Johns Käschmasch.. Kinderwagen,
alte Flaschen tite .jep Umz. HÄ.
zu ver'kaiUlßsn Airschgvahe-n 5, Pr . _
Spezerei -Einricht .. Theken sehr bi«.

Warktstraße 12, Ktst. je._ Jaöat5,_
2 egale ErkerversKlüssê Theken,

Regal , vorsch. Waa-n 1 « chrauchteck
uflv. bill. FvMteAMhe L _ MUS?

Markise , 4,20 MKr, breit,
Rv« smimncht . u . ierti Rolladen.
|g0y 8,50 lg.. TuvvÄlasen . 1,00
y 9 50, ©kmÄrter , 2,50 x 3,00, «in
dopp Holsmbncnschild. 2 Fenster u.
PUickU bill. Wdiffi» 11. B arr.
Theke. 3 Pir . lanp , 'Mt Schiebetür .,
billig z^ ,Perk,̂ Wprjststrahe,1h

Eleg. Rennmaschine, fast
. KW Knabennad billigst. E.

neu.

Herman nstmsts 16
,3 Herde 15, W u. 35 Mte

Kochpfen vo« 0 Mk. an il. B Bugel-
äfen . » gfe'86»to tei dr ._M, _ KöM.

Gasofen u. Postenkärtenftänder
billig Illuam rounuvstroste ! tead.

EinMam . Gasherd zu verk.
R-awentaler Stea st- 0. 3 S t,gr,
Gebe. Main . GaeksKer mit Tisch

bill. zu ver-k. A'SNgaste >3. ~ !■„•.
Flämischer Messinglüster

mit Aiittelzuglampr im elMrisches
Licht billig zu verkaufen . NA . ly
Taablatt -Kontor , rechts der L-chalter-
balle. .._ _ _ Z

3 Petrol .-Lnmpen leine st Plano ).
u. GardinenstansciN vlllrg zu verk.
AllotessMe 5! I

Umzüge werden billig ausgeführt.
Fxtedrickstr. 27, Sch pern. Tel . , 2071,

Umzüge, sowie Roüfuhrwerk
aller Art übernimmt chürg Jean
Dicls,  Schach tstraste 2g, P art , r ..

Große zerlegbare Mhränlage . .
wte neu , billig zu verk. Schierstem.
Dotzchetmer Straße 1V.

hetm-rr  Straß « N , 8 1 _ _ _
©ul erhaltene Frühfahrstlcider

m.  Mäntel zu verik. ischeffelstrcrtze 6,
8 St . l. Händler v-epbxt'eif.

tm Auftrag eleg. Zackenk!.,
.̂ lschaWK-, Blusen u. Röcke bill.
verkauifsn StcimMfse 31, 2 St.

.chmittagS anz uMen . __
Schwarz . Jackenkleid, fast ncu,

M Zn bk, DotzhtzMrSte. ZU HspU
• C erst. Anzug s. 12llSi 3-jf Mäh.
Nil. M derk. Ernfer Straße 4k>, P.

Eine Garnitur , best, aus' 1 Sofa,
6 SeffeHl, q. erb'., wog. Platzmangels
zu irf M -MiSstr fiSS, 1. bis 3 Uhr.

'Seltene tzlelegenheit!
2 Bolster.Garnitflven mauy, Raum
Zu sodem auncbmlharcn Preis allzug.
Möbel lemer Mülsterpkc ch 3/4. B6 083
Ottom. 12, Kanapee JO, Sctt 20,

Deckbett8, Rack-t- p. WafMifch4 bis
10. Tische 8. Stern. 18, Diwan 55,
litte . Kteiterschr. 18, umOUgsb. so-
zu- w-rl. Norkstr qste 18, Ba rt , p.

25 vcrfch. Fofgs von lg M an,Sttoman«, Sestel. Efch.-SpenMnHlie,
Ausztete u,  andere Tische, Vertilg,
Kleiderschr.'. Lüster, Bsltzer Patreek-
X-atet, Betten, Wasch- u,  Nachttische
Spiegel nfte . UdolsZ-all«« 6.

Smoking lauf Seide ) billig
p- derl . HäfwerMsse 15, Laden.
Konftrmanden-Änzug. Ichal geir..

<12 DA. m i» vl  H-eöenenstr . 84, P .
«fast neuer Lkonfirmandeu-Änz'.-g,

iMOepe M«u-r, zu> verk. Kettfev-
Mtedrsch-R ing>44, tz p.

Zwei moderne Sofas , neu,
bill. zu verk. Msihlgasse 13, Bdst. 1,
Diwan , D'ttsmane , Len. Mtocketthez., j
billig zu, verk. Lellmunsste - 51,  V , P,
Bsrtiko 307 2tür . 'Kleiderschr. D I,
tote neu , Iahnstraste 44 Hk'h, Payt.

r tiefe ' Kchübl., "and. Rkgch EiSschr.
billig 'Helenenstrastß A4, AM . 1_r.
Maufenster -Vsrschlqg. ca.. 4 Mir.

breit , 2-teilig , mit 4 Gpl -kMuren
s-br billig zu verk. Lawgg. 14, Laden,
’ S-spenn . Pferdegeschirr,
nana Mertvlattwvst sost teü . «te «.
-Off u . 11. 341 an, den ; ■•iC:r>i.̂ ertefi.
~ ” S7fpS««. Pferdegeschirr.
L-M pkättiert . fast neu. bill, zu verk.
Off . u. Z 341 an d^ i,

Leichter gebr. Landauer,
sechss. Brsak , gebr. Schn.sppkarvcn.
Fedorkarr . u . Sch erg,karren st Ggrsn.
billig ziUverk. Weilstraste 16,

Wenig g-br. Fedorroile zu verk
MlteitzstMß J >1- ObGa de«, Bft aOg

Eleg . blauer Sitz- «. Liegewagen,
1 Bettstelle mit S -vrn-ugr . u K«n> ,
neu, bill. zu verk. Rtestlstr. 8, V. 2 I.
^ Guterh . Kinderwagen
mit Nickoteosts'll telliy p terfeMw
Blüchiorstram 17. Wtb . 8 St ._
Guterh . Kinderwagen bill. zu verk.

Dvtzbeim-er S tksche, 166, S . r.

Kleidcrschrgpk, gcchr.. sehr billig
zu v-evk. Kövnerstroße ß,  3 rechts.
"24 . Kleiderschrank. 1,40 gross, billig
SPwakbacher Straffe 48, Mtb . r . 1 r.

‘Mir.  vol7 Kleiderschr, mH Schutt.
billia ifo deE .- N»rtftva «e V. r.

Weißer Sitz- und Llogewagen,
fast neu . zu verkaufen Kleonoren-
stvaße 10, 3.

Gut erh, Kinderwagen u. Sofa
}i-- verk iWi te-r 0, 3.

Sitz- litte Liegewagen
xn,verk . Seer --bcnst rasts 10. 8 recht?.

Mod. Sommerhut billig zu verk.
Gurser Stvaste 40, Pgrt, _ 36100

Wenig getragener Sommer -Hut,
bill zu verk. Götensteaste 18 Frtsp.

Gut erh. hübsch. Teppich, 2X3 » .
bill. zu , vcrk. Niedertual dftr. 7, 8 r.

Schwarzwäfdsr
«M-ertmwliche Gewicht - Wr zu ver-
kauifen. Näst. im DatgjU.-VeMg , ra

'Wanino , Kassenschr., Sekretär,
Büfett . H.» u . D .Mchyibst W-aichk.
m. Marm . u . SpteMl , Nmistb.-Schtef?
asm., Diw .. Ottom . ü . Bett ., Kxi-esek*
jtönv Rolls chr. b. Herma nnstr . 12, 1.

Aus freier Hand bist, zu verk. :
Vornehm« flämische Vveisrzimmer»
Einrichtung mit %r usteree' sranoiw ».
Tischdecke und Mesfing-LWer für
olektr. Licht. Nüst, im Taobl .-Kontor,
rechts der Sch alker stan«. _J!
Nene mod. Schlaszim,-Eiirrfchtunß.

Rutstv., preiswert abzug, Riedcrwaw»
ftraße ' 8. Wer Matr .-. i _ _ _ _

Eicheu-Schläfz.. Ginger -Rähm .,
Küch« l-Emr -. alles fast neu. billig zu
verk. HekensnÄrssr,2 ) . Mdb. 1 x- _,
" 235 Mk.: Eichen-SchlafziGmer.
innen ganz Eichen, mit reichen
Schnitzereien, mit sctetem 2*ttts.
Spiegterfchrawk, Waschioik, m. Marm.
u.  Spiegelaufsatz , 2 Nachtschränkchen
mit Marmor , 2 Bettstellen , Hano-
iuchSalter, zu vrvkgvfen MstsKsser
Mcherplatz 3/4 . _ _ _ BoM
^Bersch . IchkäfzWmer -Mrricht .,
eins Nustb.-Betten .VortlkoK,
it.  KteidersthdiinLej Uus-ztetztischl
Diwan u. Oi-tom«:« zu jedem an-
mshwÄaven P -veije m  verlaute»
ZMrMorWr -che 48, S .. We rkstatt.

s,Z .- «. ' Küchen-ViWiKt . billig
zu verk. Näst. Schütberg 8, Part , r.

Pracht »,. Bett u. einfach, Bett,
S .-KZireibtisch lDltzl.), Portikw 1.- u.
24 . Me-i-derschr., Lluchonich?., Wascht.,
w . u . o. M .. ÄschtÄ ^., T?.-G >MZ,
T/che rc. spottb. WrAtk . 9$. 8, G-P.

1- n. 2-tür . Kleiderschränke,
Wasch» u . a . Kom..' VachMr .. Bort ..
AuSzteb-. Zimt -, Küchsw- ui. Schvrrb-
tische. Diw ., Ottom ., Safgs . Betten
all . Art . Stützte . Tr .» u . Pteüterßpn
Et«».. Banoelbr, , Bild ., Tepp.. Port .,
otea. Spiegel , llmfeu - in Nnistb. und
Hschen. Mürtyll .. ©Pl ^ u-. Küch.»
C-inricbt, . Sx-epr.-, IsC , Kapok- u.
Saö -rmatr .. «inz. DeSb., Kisten, all?
Pers .-Ketten S. 4.50 Mk. u.  Vr -etes m.
spottbillia. Naiwifi-ater Stpast-s 6.
1- n. 2-t. Kleider- u, Kücheuschr..

B-ettstell., Vertikos , Hrgnd'k.. Wascht-,
Tische, lAtligtê Anrichte. PH. ZHurn
Schreinerm erster, Gcha chkstraste W.

2-tür . Spiegelfchrank. SSnfchkom.
m. Marm . u. rspisg«!, Rachtschxgnk
billig Helenenstraße 24, '.Ritz. I r.

Nutzb.-Bücherschrank bist, zu verk..
Bieichstr-ctste 15. Hth. Pa rt . 1, RWQ6

LLod. Bücherschrank. Schreibtisch,
neu», oebieoene Arbsit , ppeiswert zu
verst. Orantenyorch « 42, Pd p. 2 St . l.

Fg'st neuer Kißderwägen billig
" " du ratze *zu verk. -<dellrn und stroste 18, 1 links

Fasst neuer Z'willnlgskinderwagen
(2  BordsKs ! su verkaufen Ettvrller
Mrq -He 7. Frontspitze-

Zinkhgdewanue,
wie \m, #k M verk. Luxembury-vtetz 4. 2 Bi l , , -.

Parkettböden reinigt u. wachst
S chw aD . Str . 43^MV , t, 1. Hascbau,

Steiithauer cmps. sich in neuen,
sowte im Reinigen von Gmbstetnen.
Lnbwlastvabe 14, 1,_ _
Alle Tüncher- u. Anstrcicher-Arb,

feinte Fassaden w, gut . u . billig aus»
geführt . Off . C. i01 an d. 'Tagst!.-V,

Durchaus perfekte Schneiderin ^
empfiehlt sich zur Ansertm - temtlich.
Dam ems rk> j Meichstr , M , l lMs,

ÄtademiA geblid, SÄueiders » .
eiwp'.iehi! sich m u. autzer ö. Nanse,
Karlstvatze 30, 1 rechts.

Hartis Modelle u. Formen
Modekteü« u . Pevgolder ganz ball,

zu verk. RstsinstaWteahe2, Part.
KupfernerWaschkesset

m  verk . Well mWrgste | i , 1.
Fast neuer Gartcaschlauch, s5 Mir .,
nll . astzug. Hallgaxter Straffe % 1 l.

Perfekt ^ Schueiderin
rrüit besten Empfehtzungen sucht
Kundschaft in und außer d. Haus«.
Offerten unter H. G . 350 haupt-
vokrlaaevnd erbeten,_ ,_ _ _

Schneiderin empf. sich a. b. H.
Dag 8 Mk._ Dam bucht all 38, Part ._
T. Näh., im Schneid, u. Weiß», erst,
hat Tage frei . Schulberg 27, Part.

Tücht. Weißzeugnäherin ^
emps. sich im Um , v. H - u . D.-W.,
sowie g-MZs Uusstattung . Fr . Peetz,
Mpchlgasfe 72,,Vdp . 3,4inks ^_ _

Bunte KWreMmdxn w. anges.,
50 Pf . Gecht, Rau>ent . Str . 8, tz. P.

Piano, schwarz,
von Malermeister, mögt. a. Gogem
teistunĝ zu kaufen gesucht. Off. um.
E. 345 an den Tagbl .-Berlflg _̂

Altertümer jeder Art.
sowie Möst?l U. Laden-Einri -cht. kst
Hcidenreich. Franken stratze 0. 85058

Möbel. Betten u. Schränke zu
-sucht BleiMratze 80, Hrh. 1-

in k,

Hüte werben flotf garniertu. stlufqe'avüertet, auch allt-e Zutaten
VeM s-ndef. ^ ser.oLonstr. 28, Part , k.

' Hüte werden modern garniert
v 28 Pf . an , viele 1000 b. Muster,
hüte zu Spottpreisen , sowie alle Zu.
taten bekannt billig. Ealaden Neu.
gaste 18, Handarüettsges,ckMft._ _

Perfektst Friseuse sucht Damen.
Adeltzeidstratze 61 Stb . 1. St . 1-4401
Friseuse nimmt noch Damen an.

Älstrecktstratze 14, St b. 1.

Ein . auch 2 Nustb.-Nachttische
wt erh.) u. 1 kl . Spiegel zu k. «es.
Mstraße 28, 2 Sttegen

Küchen-Tasclwage , Uhr. ,
kein Reg., zu kaufen gesucht. Ölst U-
T. INI M den Taabl.-Be rl- M1p8

Leichtes Break
oder Jagdw -agen zu kantem,stesuebt.
Off , u- 101 W den Ta«bl .-V«st. .

WotorgNstäNgewagen.
nick/t SsiksnwgKen, zu hauten ge¬
sucht KMstMs,,87 ^ M - te;M

Klein, emaill guter Herd zu k.
aefuckit Friedri chstvans 18. 1,

Kleiner Hertz, Kohr rechts.Rlernv^ lvöWr
ZU kaufen ges. Blsmarckrma 28. I z.

Fustbode» «. Fwster v. Abbruch
zu k. MsuM HtchchgrqbW8. 1 Etz

Äusgekiimmtx Haare
ist Walter . Wslle ndstrgße 11.

Eisen . Lumpe», Flaschen u. Metall k
u. holt all Arttold, Aapstra sc r..

zu
ktzut erh. Kinderwagen billig

j,r if n ' i , j _̂4  J rV
Kinder,ÄÄ - «. Liegewagen.

ebenso KinDrHck.eu gu verkantenKtedrich-er Stratz-e 7. P art . I.  B610 fe
Gut orü. Kinderwagen

mit EEmiräH . bill- . M. vhyeMMK
A-eten-ewstratze 3, WWMSp

Kinderwagen biflia zu verk.
Ziellsnring 3, Mh . 8 links ..

, Kinderwagen und Stiihlchen
\ ' billig zu Ve rl . bPellritzstr-atze 50, 1 lH. 2echr

~ Knderwägen
bill . zu vk. aSu-cut/ ?, 40,

Schön eiuger, Llktenschrank
bill. zu v-erk. Rheinvahnftriaße 8, P,

Drumeauspirgel , Schreibtische,
P-rrtiko, SchräHe , - Tische, GtiM «,
'5tti-ibicrftiinv-r ::

Prnmeanspiegel . Küchenschrank,
Küchentische, Topfbretter zu jedem
annehmbaren Preis umMgisha'lber
zu verk. Einser Straße kl,
Waschtoil., Rachtt«, Bettit .. SM, . ,

i . Nu'tzbi, lack. Kleiderschr.. MMeschr.
zu vk. Sdl . vrb . K» rs,Kk .»M . Mstrl st

Fahrrad - ,r. Mster -Fahrzeuge-tandlung, verbunden mit frequent.ummireparatur -Llnstakk u. Benzin-
Station , ist umständehalber fafanl
su verkaufen. Glänzende Existenz
auch für Sttchtfackleute.

Lang, Frankfurt am Mau !.
^ _ Moltke-All-e KO. _ _

'UW . itett . syTS:
Schiersteiner Strnhe 20, Mtb. 2 St . l.

Groß . Schreibtisch m, Aufsai?,
Schrstibt.-Gcstelm. LederDezuZ, Büch.,
Schrank mit Meiverglasung in Pich,
Drudenstratze 3, Werkstatt . _ B5089

Amerika», Noll-Schreihvult
wegen Platzmangel zu verk. Rah.
AdKlfstraße 8. beim Hausmeisteri

Umzugsls. verschiedenes Möbel
und sonstige Sachen billig zu ver¬
kanten Repqstraße 10, s,

5jähr. ln'. Wallach,
geritten u. gefahren , fehl- u. scheu-
frei , korr. auf den Bemen , L» verk.
Bingertstratze 0. . . ^

Bcriltzardlncr Hund.
prachtvolles, gutes Tier , mehrst prämiiert,
umli-ndeh. i» g«tt Hände preisw. abzuS-
Näheres Pensen Mtnzesfin Luise,
Somienbeiaer Str,

Gebr . Kinderwagen
•an verk. Wteerleosi-r-atzs' 5, 1. _.
Sport -Sitz, « , Liegewagen mit Berd.
8 Mk,, .Htefchyraheu,7, 1 Sst rechts

pchön, « ,-Klävvstiittche» billig
zu verst AllelhieMiratz'L 61. Stb . 1.

Gut crhgltesetz Dumenrad
lMarte Düptew Dmrra ) mtt Zstheh.
u Ständer billig M Verl. Atrzüsehen
vorm, von 10—11 l!. nachm- von
4—0 Rtzr Frrmi -AllteSt-Wtze 4, 2._
” WegiteDamea-Fahrxab mit Freil.
zu Verk. BtemsrckklM .23 .̂ PsMrre.

Guterh / Neckgrsulmer-Halbrenner
billch M verk. MWK 'l Stte 108,
©atfenß . 1, Müller,_ B 6141

Fast nsües Dameü -Rad
U. A«u. Spoxtw . M, Ä. sehr chll. W
tzenk. Ech-arnHorMveche 84. Part . j.

Student erte '-lt ir
gründl. Unterricht in Mathematik.
Physik, Chemie, Offerten unter
0 . 340 an den Tatzbl.-Äerlag,_ ^

Zither , Piano , Englisch
1. erf. Lehrerin. Ner ostra tze 27,, 3

Gkündlichest Unterricht.
i-m Fristeten u.' Onhnlwten imrtz er.
teilt Adelheteitvsstb &4, Gth. 2._

10 Mark Belyhnnng.
Gold- Ketteichr mM gü o-e,- re n. Ab-
-ineill>en Neratal 10, % tsl felntete..

Gut erhalt . Fghrstuhl
und Sofa zu verk. Wnz-üftztzen zwrsch.
tz u. 2%  Uhr u, von 6 Uhr abends an
Herd  erst ratze 'H. 1 rechrp,

gut erhalten, billig zu verkaufen.
Rrrosrrutze 8.

Wh.

Herren - n. Damon -Fghrrüder,
gebrauchte, billig m  vertäuten . Uug.
Bettner . Blüch erstvatze 80. ^„

Herde und Oefen sehr billig
Hochstättenstratze 2.

R »» kL ÄtuWstacl , ,
1tz0 Mir . lang , u, ein Hühn-vhof m.
Stall u . 12 MinsÄahMwvn wegen
Abreise billig zu vete. Naher , bei
Gust. Schulze. Aarflr . 27, 2-4 j i.' Attorv-Mher
m. Zub eh. bill. zu verk, Webergasse 36,1.

Ktzk KMÄIM
alter Zinnsacheu u . ein prachtvoll
eingelegter a>lter Kleiderschrank ans
hevrschaistlichem Besitz, fortzugshcklber
zu vemareten. Dnzus, v. 11----U Ute.
Ääheres im TasN -̂ Berlgg,

SonntaiiteeuB graue T»sche,.
eute MeMr -W ., Tafchcnit., Börse
u Sandichsthe. p-evl. Mzmg. gegen
Bcklobn. Steuhauessivasis 6.

Mftzsneu w. auf Neu gewaschen
U. c;eiMvnt SHu .b-eM 27, 1. 2

Gardinen werden gewaschen
gespWnt , pex WtzH 40 PsA.

hli0pst>ackstxMs 11, >seti >mbml_ l
Wäsche wird tadcll. gewaschen

und gebügelt. Gqrdtnen- Wascyerei.

Mische zum Wasche» u. Bügelnwird Angenommen Brsmarckrrng öo.
Laden. Tefaph on 31 07. MM

Wäsche ^
wird aufs Land angen ., gm u. Punkt..
lich besorgt. Eig . BteK . 3» er r̂.Patz- ' oll raue 5. Ha ndschnhye schWt.

Wäsch» zum Wasche« u.,Vügeln
' Eltmter ß -tram 14wird arioen. tntyi 4*i .; öH «KMtb Dach links, bei Ktsb._ BfiOOS
Wüsche w. Bugen, ß. n»f »- W -.

Ei« . Bleiche. F, ?ß. Wtfl . Gurd.
50 MT. Do-Mmte FrteUich strqtzß/st

Wäsche zum Waschen u. Bügeln ^
auss Landtemrd ongen . Waltete*
im Tagbl.-Berlag.

Frau Schonck, Hebamme.
wohnt Aismarckrina 33. " 40 »]

Geld erhält Jeder der Avschl..
•einer LebenSvers.. Wechsel u. Forde»
erntet?« werden angekouft . 'Off , u.
u . 316 an den Laabl .-Verlag.

150b Mark gegen Sicherhert
urtb Bürgschaft per sofort v. Selvst»
göber gesucht. Ois-erten umt. S . 101
an den TMÜl.-Berla « . U6181

Fleißiger Geschäftsmann , „
w. momentan groß. Zahl . hat . sucht
1000 W . M Kitz, von SeMycher.
Kinten n , Miragen nach Uevetem?.
Off . M. 65 postsag. Biömarckring.

Wer leiht M Wk- auf Möbel' ,he Zn

3—-4 bessere Hexr?,, ->dcx Tauien ,
k. an einem üisteu MtbaMnS
nehm. WeiFenbuwa str. 1, v.Mxten,

Tücht/Klävievspieler empf. sich
für Hauschalle, Hochzeiten »stv. Off.
an Poftlagetzko rte 80. Amt 8. 115870

Umzüge
bosoxgl billig L, Kranz , Fanl-
brmnMnMM4, 4. • - 4-VV87
mittels Fedsrrollc p&rwmw» » W
Thormanu , Karlstvatze 89,

u. gute Steffin «MN hohe Zinsen u.
H -sährl . RückZÄhlung. Ofseritem wnt.
T . 345 an den Daabl .-Verlag._

Junger Geschäftsmann , .
in groß . Verleg eich., sucht von seiner
Persönilichk. diskret 50 Mk. zu lsiDrm.
Rückaa'chs wach, UsthereinLunst. On-
u. „Liäbe 1080" postl. Berliner Hos.

sehr gutenlii
Hpxr sucht

Mittag - und Abendtisch.
großer Pension.

344 . an den
am liebsten in
Offerten unter
TagK .-Verl-ag. _ _

Badewanne
asgen guterhalt , ß-flam . Gashew . m.
Untergestell zu taysÄM ges. O
an D ittri ch, Webergasse 11, 8 ««

Fünf Wochen alter Knabe
in gute Pfte « ztu gckhen, Offerten
unter W. 341 an den Tag bl. -Verlag .

Kind erhält sehr gute Pflege
Walvamstraße LI, 8 Stiegen.

Stamm weiße Italiener Hühner , gute
Leger, so', b. z» >nrk. Zalmsirane 22. 1.

5a ! on - Sarnitur

Tag-bbatt-Kontor . reckts der scha .ter-
balle. - - - --

Zrrm Umzug.
Einige schöne Wandspiegel sehr

billig abzng. Tannnsstraßc 18. Lad-

BureauMöbel,
Dipl .-Dchrbt. nr. S .. Schrk., 2 Tische.
4 Stühle , vollk. neu u. ungebr ., tzrsw.
zu verk. Herderstrahe 25. 1, vormitt.

Sehr sitzWe AdeÄ-GinrlKl..
Nußbanm mit Atzornfüllungen, best.
(v*$: 2 Schräntsn mit Glasschiebe¬
türen , je ca. 8 Mtr , lg., und Theke m.
Glas -Busstellkaston, ea. 414 'Mr . lg.,
aus Lfünkursmaffe SiLerwareng -teh.
Herdecker, sofort billig zu verkaufen.
Näheres W. Helfrich, Sch:vg!v,rcher
StmtzeW. Telttehon 8941. 5846
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Mi- b.  Wmlwagru
$ srKÄi-

verschiedene gebrauchte

Mlerholtme Wagcu,
Dogcart , Landauer , Biktoria , auf
Bneumatik und Eisen. Küster , 2- und
tsttzig, preiswert zu verkamenDotzheimer T tras '.e 1-t.

B, ^ -schirr
zu verkaufen. Offerten unter «» 3«
an den Taadl.»Verlag.

Sehr gut erhalt ., wenig gefahren.
Krantöttwagen

u. fast neues Wasserkissen vreiswert
zu verk. Anzusehen zw. 1 ». 3 Uhr
Seerobenstratze 12, Parterre .-

Fahrstuhi,
tvenig gebraucht, billig abzugcben
Kaiier -Friedrich -Rin g 25, 2._ _

Zu kaufen gesucht ein gebrauchter
HGrrsch . - ^ KgDwKgenoder Viktoria.

Ott - an E.  L. . Alleesaal, hier._ _ __

Mrsdaderrer Tagblakt. Morgen -Ausgabe , 3 . Bkan. Seite 19.

Ankauf
von altem Visen , Meta » , Lumpen,
Gummi , NeutuÄavfäve , Bapier
(u. Garantie des Einst.) u. Flaschen bei

Wilhelm Miere »,
Rlthandlung,

W ettritzstr . 89. — Telepho n 188 4*
aller Art, Alteisen, Lum
pen, Vapier, getragene

Mischer MMslilßrr
-mit Mittelzuglamp « für elekirrscheZ
Licht billig zu verkaufen . Nah. rm
TÄblatt -Konior , rechts der Vchalter-

«Lut erhalt . «ranSport . Holzhaus
iboppekroand-ig), ca. 8Z0 X 5BO m
(2 Räunve ts. Nebenr .), als Gartner-
tzaus. Bauhütte , Buir. ec. verwendbar,
bist. zu v°k. Auch. Ed. Didion . Brebrich,
Dchi-lbsrstr. 14. Del. 8472._ otb0

Gut v«rotteten Knhstrohdünger
hat suhrenweise abzugeben L t>094

Siraft ’s Milelikuranstalt,
Dotzheim «« St . 101.

flirrtjClt Kleider :c. kauft zu den
höchsten Preisen « el ». 8 «>» , Blucher-
straste6. Postkarte genügt. B5914

VerpachlünZen

Goldgasse 4
sind sofort an tüchtige kautionö-
«Itiae Wirtsreutc zu verpackten.
' Nah. Bra uerei WalkmühH . _
Gchönes » inmitten der Stadt geleg.Lokal

sofort au Restaurateur zu ver¬
pachten . Off» u . L» 343 au den
Tagvl .-Vsrl.

Geschäftskauf.
Gut rentables Geschäft » ev. mit

Haus , auch darf es gute Beteili¬
gung sein , von tüchtigem Kaus-
mau « gesucht. Verfügbares Kapital
ca. 50- 60 Mille. Offert, unt. 11. 101
an Tagb!.-Zw eigste!Ie, BiLm arSrmg A.
M Plomv ., Zähne p. Stück
ZMM M wind. 25 Pf . b.4.50 Mk., ;ed.
VAibolssl - Pgst.Gold. Silber . Double.

ganze Schmucks-.Uhren»sw..
ff 5! Mil alte Uhrgehame. Werke,
«lettsr Münzen, Tressen, Apparate,

mm * Einrichtg ..Werkzeuge. Zinn,
MUf ^ Kupf..Messing.Zmk.Bler ec.

Stau .-, Schokol.-Silb .-Pap.
Schm-lzansiali. flriedrickstr. 48, .h th. Il r.

Ganze oder Teile künstlicher-.Gebisse kaufen:
wir Sounadd ., d* 28 . Mär », hier,

Hotel Einhorn, 1. El .. Zimmer 4.
G . Hürn UNS Coirr (Firma

Gustan Korn , gegr. 1894).M.R-snM.Ä 'SSSÄSSfS
Krau Klein,

Loulinstrasic 3, 1, Teieph . 3490'
zahlt Len höchsten Preis für gu erhalt.
Herren -, Damen - u . Krudeskiew er.ÄsGeMak,N«7»"L
kaust zu hohen Preisen von H-rrschafreu
gut erb. H.- u. Dainenklelder, Blobel, g.
Nackt., Pfandscheine, Gold, Silber und
Brillanten , Zahngeb. Auf Best. k. rnsHL. Grosshuij

Metzgergasse 27 . Tcleptz. 2178,
kauft zu hoben Prei,cn v»n Hern ckaum
guterh. Herren-, Darum- u. Kindertl..
Pelze Teppiche, Möbel. Psandsch., altes
Gold, Silber , a. Nachlässe:c. P ostk. gen.

?abers
WmMW

Jlealschuls.
Streng getrennte Klassen von

Sexta bis Untersekunda.
Der Unterricht beginnt

Montag, den 24, April,
morgens8 Uhr.

Anmeldungen nehme ich täglich,
ausser an Sonn- und Feiertagen,
von 11—12 Uhr entgegen . Ich
bitte dazu das letzte Schul¬
zeugnis , sowie Geburts - und
Impfschein mitbringen zu wollen.

NB. Die Scl »lMSSj»rilftmg
wird an der Anstalt selbst
abgehalten und die Zeugnisse
berechtigen zum einj ähr .-freiw.
Dienst Für die 4 unteren
Klassen ist die Bestimmung
getroffen , dass Schüler , oie in den
öffentlichen Schulen sitzen ge¬
blieben sind, mit entsprechender
Nachhilfe in die folgende Klasse
aufgenommen werden.

"Tätliche Arbeitsstunde.
c . Faber , Hofrat,

Adeiheidstrasse 71.

Wiesbadener
Pädagogium,
staatl.mg.  ML PriiatscMe.

Clründi . Vorbereitung
für aüe Schuf- u. Militär jxamsna.

Arbeit- n. Nachhilfestunden
für Schüf t- höh. Lehranstalten.

Wiederholt haben infolge Be¬
suchs der Anstalt usclit ver*
setzt ® Schüler das ver¬
lorene Jahr wiederge¬
wonnen , sitzengebliebene
Obertertianer nach 4- bis
6-monatl ., sitzen gebliebene
Untertertianer nach 1-jahnsr.
Vorbereitung mit Erfolg die
Einj . - Prüfung abgelegt.

Kleine Klassen , daher streng
indiv . Behandlung und aus¬
gezeichnete Erfolge.
Aufnahme der Schüler vom

9. Lebensjahre an.
Direktor Df.E. LßB’vvßiibsrg,

jetzt Sheinbabnstr . 5,
gegenüber d . früh . Rheinbahnhof,

in der Nähe der Hauptpost.

r llrhikl!», tut!, lebtet, r
S f. Handelswissenschaften, möglichsto
o cinschl. Sprachen, für einige Vor. ch
» mittaqsstund. ges. Ost. mit Geh.-
t  Anipr . u. 34« an Tagbl.-Verl. ^

' ■'»••nffUM -hem 8 mlerriclit er «.
IfSis« Carne . Ä-tr . SlMrsyst r . El. ll.

Französin (dlpl ) erbgrdl -Unter». u.
Konv. Beste Ref. Dotzheimer Str. 34 .P

Möten -Nnterricht
erteilt gründl. rt .. fiiibler , König!.
Kammermusiker, Sckarnhorststr. 35.

Parkctlbödcn
Krotteur , Bismarck-Ring 86, Hth. 1.

KochfräuLein
empfiehlt sich als Aushilfe, sowie zu
Kon firmatio nen. Kirchga sse 18. 0Dr ^ ll
"Glen. s« eMeMstll«
nach Matz lief , tücht. Damenschneider.
Rheinsau « Str . 5, Gth . .Part . *.
ffö pa ha hb ruit u* üPfcobextt* btll'iQit ._ ,
Tücht. Schneiderin

f. best. Damengard. wünscht noch einige
Damen. Zllaucntaler Str . 10, Mtb. 1 l.

Darlehn mit Lebensversicherung.
Abschluß von 1000 Mk. an, kulanr. Off.
H iUptpostlagerk . S. 51, AmtI . 85362

In momentaner Verlegenheit, suche ich400 Mark
auk kurze Zeit zu leiben, nur vom Selbst«
aeber. Als Sicherheit Fcueivers -Poli«
von ca. 20,000 Mk. Off. u. W . » 4Ä
an den Tagbl.-Verlag.

150 Mark
oll leihen gesucht. Offerten u. t ». 348
an den Tagbl.-Verlag.

_Lähgjäluig ^ ®rrcntir5ee fertigt
©amen - JHLüte.

Elegant - BSillig.
Moiiemisieren.

» (iellieiil »t ra8 «e äl - 1. _
Salon süKSchönheitspflege,

Massageu. Maniküre, Silvana u. el-ktr.
Bäder. Helene Benmelburif,
Lana aasse 10, 2. __

Gamntasiage 1 Mk.
v. tücht. Masieuse, n. s. Damen. Fr.
Uätiii - R ufert.  Scha cktstr. 2o, 2.

Wr i cu 4?s«MT*CBI
♦ T aunuL str afe 19,3

Erfinder! i» l «.
u . 20 'o vom Reingewinn f. ein«
grwinnbriugenve Srfindnng oder

Avec. R53
Patent - Zentrale Seng,

Cassel W . 84.

^ - .Fge . . JL
Massagen , M amkure.
Williel mine Mü ller . Schulgasse7, 1.

Masiagen.
Frl . llLLtli « Wesp , Römertor 2, 2.

S prechst. von 10 —1 u. v. 3—s
Masia ae.
Mgisaae ManiküreGesichtspflege.
M -rr -» W-L°re»»M, Selencnstr. 18, 2 r.r ~~' IPaitla

BSuieliner
, , , von 10- 9 Uhr

m. eoktea ste 12. 3 »'*, am Kockbrunnen.

Curnkurse
für Danien und V-ädchen, .Herren und

Knabe». — Eintritt jederzeit.
Grofler gesunder Turnsaal im eigenen

Hause.
«Tr. Sauser , st. qepr. Turnlehrer,

33 Adelheidstraße 33.

Verloren
Mittwostinachmittag runde Brosche,
mit Berle » besetzt, aus der Rückseite
Bild eines Offiziers . Gegen gute
Belohnung abzugcben. Fritz Loch,
Hofiuwelier . Wilhelmstratze 50

Mm selbe pQdis|Wiii
entlaufen . Wiederbringer erhält gute
Belohnung Nerob rgstrafie 25.

IRI äll © 1 ®9
lil . WeherfB «*c1l , K.keinLaden,
zahlt die atterhöchstrnPreises , guterh.
Hcrr.-.Damen- u. K n̂derkleid.. Schuhe.
Möbel. Gold, Silber , Nachl. Postk. gen.

E - Kanse von Herrschaften zn
höchsten Preise « abgelegte Herrcn-
eleidcr unter strengster Diskrciron. Off.
unter 8 . 344 au den Tagbl.-Verlag.
^Gebrauchte Möbel
aller Art, ganze Wohnmigs-Emncktung.,
Nachlässe gegen Cassa zu kauien gesucht.

A . ES. SteynemanB,
Well ri tzst rqtze 22.̂ ._ _

"MsUgebrärrchter , gut erhaltener
Krankenfahrstuht

zu kaufen gesucht. Ang. mit Preis¬
angabe. Adr. : A. Chelpa. D- tzhermer
Mainz , Fllstratze 14, 1. ^ 30

Uon lernt sebn >, n. ä g.ün.ideb in
The Linguist School,

Adelheid^ . 33. >/ ■» «■ Kurse in
Ensl - ». E «« «»«" »» besinnen letzt.

, TT.-terrieht . Offert, unt. US. 97 an
TaebL-Hpt- Arent ., Wilhelmst. 8. 5853

Verlören Gesunden

i
nilehrer, ItZ)

Massage, Manikme.
Langgasse 54, 2
(am Kranzpl ay).

Ottilie Kaäsberger

MemWn- llralBi«
Msaanmisr,  tzelenenstr. 18, 2_t.
"Reül Berühmte Phrenvlogi « !
Handlinicndeutuna. streng wistenschastlich
° — für Damen und Herren. —

Lr!ra «»Irenelie,
Lanceasie 48 , 2, Ecke Webergaffe.
Berühmte Phrenölogin

Anna aaeitbact », Michelsberg26,2fSttnotoflin^ Sr'
Ludwiastra tze 14, 2._ _ _ __
E "Phrenologin
Goldgasse 16,1. Frau 56 » Selilegel.

Phrenologi « - GW
Zimmcrmannstr. 5, Htrh. 3 St . 8611c>

Frau Johanna Kl epper.

Erstklassige
Wäsche - Vertretung.
Für den Platz Wiesbaden u.

Umgebung haben wir
unsere Vertretung

zu vergeben. Damen mit guten
Beziehungen zu besseren Kreisen,
die gewillt sind, sich eine
vornehme nnd lohnende

Existenz
zu verschaffen, wollen sich unter
Angabe von Refercipen melden.

Otto vob  Kamptz& Cie.,
Wäschefabrik, Bie cf-ld.

Spezialität : Lieferung ganzer
Ausste^crn an Private . F114

3- 5 Mark
können durch schriftlichen Neben¬
verdienst täglich nebenher verdient
werden. Julius Gersbacher , Nieder»
wihl, Baden._ _ _ _

Vollmilch
(1,oiO_ 4öO Liter ) täglich von prim«
Llbnehmer gesucht. Osferteu unter
M. 345 an den Da«b>l.-Ver tag ._

wird dauernd ange
nommen Röderstr. 20,»
Part.VkWl ,

Hier zur Km wcilciidcr,
sehr seiner jungcr Herr
sucht augeuchmeu gleiche«
Verkehr. Gcsl.Bmsccrd.
n.0.344 an Taglil-Vcrl.

Berühmte Phrenologin
und Chiromantin für Herren n. Damen.
Hirschgrabcn 10, 2. Elise Wals.

Zilg.,Saltzmrst.
prüft Grsindnngen kostenfrei , reell
und sachgemäß , ff. Referenzen. Hebst
30 eigene Geschäfte und Vertretungen.

Ausführliche Broschüre kostenfrei.
Wiesbaden,

Hcllmundstraüe 11. Tel. ^607.

»ß>Hallt-,Ham-
und Blasenleiden (Geschlechts!.), auch
alte Fälle, Queckitl̂ erftechrum. Vorzugl.
Crfolqe. Diskr. « chandlungv. Nerve »»»
schwäche d. Männer, Pollutionen usw.

Koberl Pressler,
Kuranstalt f. naturgem. Heil weise.

Wärt str. 17.a.d.Rh.i«>r., 9—12u.3—8,

,LL - BuDiuiienu
übernimmt die EinDchtung u. ^mheung
von (ff schält büchern in eint. u. dopp-lt.
amerik. Buchführung. Gest. Offerten u.
BS. SS $ an beit Taabl .-Verlag.
- Negativ » und

Posit .-Älettttche
Offerten un er

L6172

Welch' edler reicher
Herr oder Dame,

wenn auch leidend, würde strebsam.,
fachmännisch gebild. Leuten ein
Pensionat od Erholungsheim bauen
in einem aufblühenden Kurort am
Rhein , mit reichen Salzquellen und
Thermalbädern . Dauerndes ange».
Heim, gute, liebevolle Pslcge u. Zins,
w -»gesichert. Einricht , vorhanden.
Off .̂ u. N. 344 an den Tag bl.-Verla g.

Bei Malern
u.Tunehern efe.

am Platze und Umgegend einge-
fiihrterHerr beisehrgünstigen
Bedingungen von auswärtiger
Fabrik gebucht zur MitnClJtVtß
und Vertriebe n ssehr nutz¬
bringenden Artikels — Ge¬
legenheit skauf — prima An-
strichmaterial . Off. unter H. 345
an den Tagbl . -Verlag.

üesehkMsl

VWogrüytzie.
wird bestens ausgefiihrt.
tV. 101 an den Tagbl.-Verlag.

Pollutionen , Mannesschwäche,

lg Bein - Krankheitenj

n | r Haut - ’ Blasen "’

auch alte u. schwere Fälle b̂ehandelt
ohne Berufüstör. — Gute Erfolge. —
Malechs Kuranstalt „ Carolus 4 ,
Kais.-Friedr -Eilig 9.) (Nähe Bahnh.).
In-tit. f. Natur- u. elektr. Lichlheilverf.,
EleWtrother. Krau erkur, Homliop. eto.
S . rehst. Wochen!, 10 12, 3-8. (Mäss. Pr.)
» , Bei Fra ««r,leid "n jeder Art

wende man sich vcitraucnSvoU all
Fi-n»z4s4-r neue -' , Albrechtstr. 0, 1.
Sprechstunden von 10—12 u. 8—6 uor.

tTi/tmeit erhalt. Rat u. Behaudl.
TcUIUlil in Frauenleiden, wwie

gründl. Massage durch « re *» « oll.
Mört bstrast« 14, 1. B6I0I

erhalten Rat u. Sluskunft
in ’pbsr Angclemnheit.

Frau k inUe,
Michelsbera 32, 1.

ptiDe» freündl. Aümähme ü.

James

Eingef. tücht. Herr,
WÄcher Bäckereien, Hotels u. Fabrik,
besucht, kann sof. g>egen hohe Prov .,
evtl, später . Engosement erirtreten.
Off . u. O. 345 an d. Tagbl .-Ver-Iag.

. ein. Heban »me. Strengste
Diskr. Auch briefi. Rat in all. Fällen.
£$v<iu Swart . Ceittkrrurdiran ^21,
Llmstcrdam . (Ho. 1500) F102
' junger KKÜfmarrn
sucht die Bekanntschaft eines mögt,
unabhäng . netten inngen Mädchens
mit etw. Vermögen, zwecks Hcrrat.
Gefl . Offerten unter U. Z. 102 post¬
lagernd Berliner Hof.

ifeflff | Ct9laäüiift ,Wesiioden
fflä ff  n TiVi. i Telenlion 51 und 706.

Hy potheken-Vertnittlung

(9 - 1 B'„ d » - « . Sonnabend » - ! Uh, ). Tele,,l . on

• „ r in  das B . . kl . ,h
“er Zn. ichemnB Mlllger u. Bed,. nl .n « beeten, empfohlen.

Kostenfreie Besorgung aller Zeichnungen zu den Original-Bedingungen.

Abschlüsse von
Leibrenten -Versicherungen.



WrsMMerrer Tagvlatt. Freitag , 24 . März 1SH. Nr . 441.
Morgen-Ausgabe, 3. Blatt.

loli lisds einen grösseren Posten besonders:

ScMatönier, Berrcnzimmer, Speisezimmer,
Salon-EinrichtnngeD, Eiozelmöbel etc.

Verirks-Verein„Äitltscit" .
Montag , den S7 . März . 8 '/Z Uhr:

Srdentliche Genera!-Versammlung
im „Frankfurter Hof ".

Tagesordnung:
1. Bericht des Vorstandes über das abgelaufcne Vereinsjahr.
2. Rechnuugsablage.
3. Wahl der Rechnungs-PrüfungS-Kowrmssion.
4. Neuwahl, bezw. Ergänzungswahl des Vorstandes.
5. Allgemeines. t , ./® 8E
Zu dieser Versammlung laden wir unsere Mitglieder ergebenst em.

Der Vorstand.

Bon der Gesellschaft„Sprudel" den Betrag von „
«halten zu haben, bescheinigt mit herzlichstem Dan^

Wiesbaden , den 24. März 1911._D

Adolph.
1781 vegrünT-Äl

Hof-Möbelfabrik, Wiesbaden-Dotzheim
Neue Kamdurgtschs VörsenKalls

Jnl . « ersp »>Iter,
NiesrrtvtN» Baden. P börperlieh iiirUcksebliehene und «Upopliii'

Kinder emplehle »I, vorzügliches StarkungS'WMsM ZtiM KZdLkMkSÜchiliM
n«d JndormstionSquelte erste« Ranges

für

polltik, Handel, Fiiianmesen
Industrie nnb Jchistshrt.

3st}« 9< jetner Verbreitung austchtiehtichm den
ersten Utmrn». . Handels- und Jnduftnekresten.
wö^auch beim kausträsbgsten Vrtvatpublikum
ist der Hamburg »«» - Lorreipoiwent au» em

ßsillllstsn KLLiSN

Medizinal-Lebertran,C.  5chdlenberg’ŝ e
Hof-ßudidruckerei
?==== Wiesbaden. 555==

imtrluumt wirksames 3nfertionsorpn.

Herechtigtr Landwirtschafiliche Schule
Werl «rg a. d. Kahn.

Da» Lomwertzalbiach« besinnt nm 2t . Npril . - Anfnahmeprüfunge»
am W. Aprlh morgens9V» Uhr. ~  Anmeldungen sind m°E b-s zum«inrtl :u richten an den Direktor 619a)

Professor

Gearündet >858Gegründet lLS3.
Einladung zum Abonnement

aus da»

§affe£ev
Zn den bevorstehenden Festtagen empfehle

Oppenheimer, 1903er Heroberger,
1886er Büdesheimer, i886er Marcobrunner,

1884;r Geisenheimer, !884er Winkler Hasensprung,
Für Interessenten stehen Proben , sowie Preise nebst Be

dingungen an den Werktagen von 8—12 und 2—7 Pbr ai
meinem Büro, Albrechtstrasse 44, Stb., zur Verfügung. 58;

ßtr  58. Jahrgang.
Retteste , umfangreichste und gelefenfte
der in Cassel heraurgegcbenen Zeitungen.

^Ä *'ra zweimal täglich
unb Avkud-AuSgave erscheinende Zeitung. Die «orgen-AuSgabe
bringt in ausführlicher Weese politische, lokale und »" " «-
Llelle Artikel und Berichte, ebenso ein sorgtaltrg. au!-gewahltes
Roman-Feuilleton in täglichen Fortsetzungen, l.erner sonstig,
iwannigfache unterhaltende Beitrage. Der darstellenden und
bildenden Kunst, sowie der Musik wird nn Casseler-ragebla.t
besondere Aufmerksamkeit gewidmet. Eni grober. Stab von
Mltarbc' t^rn bietet vollkommene Gewähr iur wirklich Ge-
Äj auf allen Gebieten. Auch die Abend-Ausgabe. welche
Ebenfalls neb'N allen Tages-Reuigkeiteu d'.e Fortsetzung des
Lams brLb . weist iine grosse Rerchhaldg-i aus :n-imiderbeit ab-r ,n en« m ausgedehnten Handelstell mst
Äearavtuschen Kursberichten der bedeutendsten Bornen. Au. -
«Grliche Verlosunqslisten der preußischen Klassenlotterre
suhrlrche^ ert-iun^ ^ Staatspapiere schnellstens.
Der Bezugspreis in Cassel, sowie durch die Bost bezogen

4 B beträgt 3 Mark vlertestahrlich
und erbält seder Abonnent „Die Plauderstube" , sonntäglich,
sowie am 1 Mai und 1. Oktober reden Jahres einen Plakat-
Falirvlan e,'n vollständiges Eisenbahn-Fahrplanbuch, soww
am 1 Januar einen Wandkalender in Farbendruckuu  unentgeltlich.
«sxrvtma. finden durch das „Casseler . Tageblatt

lulk Anzeiger" zufolge der grosten
Auflage die zweckentsprechendste Verbreitung und wird da-
Blast daher von den Behörden wie von der Geschäftswelt am
häufigsten benutzt.

Wir kertigen in moderner
und geschmackvoller

Ausführung als Spezialität:

Rllc Drucksachen
für familienfesfe

wie : Visitenkarten , Verlobungs¬
briete , Vermählungs -Anzeigen,
Einladungen , liochzeitslieder.
Hochzeits -Zeitungen , öeburts-
Hnzeigen , Menukarten , Dank¬
karten etc. bei massiger Preis¬
berechnung . V-DDWDWDDSD

Kafarrli-Plirzchen
------ Preis 8S Pf .= **

Fernsprecher BrockenHerw
Schnitt j«r>r 5,

verbunden mit der Arbeitsstätte für
Arbeitslose, empfiehlt sich zum Ab¬
holen sämtlicher noch brauchbarer
Gegenstände zu jeder Tageszeit. —
Lieferung von Holz, sowie sämtliche
Arbeiten in und außer dem Hause
werd. prompt besorgt. — Tel. 1731.

Geöffnet täglich von 3—5 Uhr.

Weg. Nagelpstege.
Rheinstratzc 56, 1 Adele Mögen»

billig zu verkaufen
Vornehme stannsche« pe' ies-mme-
Einrichtung mit Fensterdekoranonen
Tischdecke und Mesium-Lufte. wr
elektr. Licht. Rah. un Tagbl.-Kontor.
rechts der Schalte rhalle.  _

DtriÄmaseSnnen
mit Arbeit liefert " " «,> » s» 1«^Magdeburg»Lüneburger Str. 19. bbZ

Ir» Bratenfett
Pfand «0 Pf.

LSkeWAW-MMU.

II II II II iO O o O li

(f~ - ——Kontore: Ccmggasse 21.u _ _ __

D
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»Tages-veranstakMgen. » Vergnügungen.
Maral . Schanfpiele. AbrnbL7 Uhr:

Glaube und Heunat. - .. .
«estdenz- Theater. Abend» 7 Uhr:

Mein erlauchter Ahnherr.
SalkS- Theater. Abends 8.1b Uhr:

ö UW: Dee-Korrzevt im
S— foäk. 8 Uhr, imi Abonne-rm gr. Saale : Bsethovem-

vketa-TH-ater. WenüS 8.15 Uhr:
VorstLÜuE.

Bi-vhon - Theater, Wilhelmstrahe 8
^ (Dolel Monopol). Nachm-, 4.30-10.
«inephon . Theater. L-rnnuSstratze 1.

Nachmittags 4—11 Uhr.
Walhalla-Nestaur. 8 Uhr: Konzert.
Lrbprinz-Restaurant. Täglich abenidS

7L0 Uhr: Konzert.
Deutjcher Hoi. TLÄ. 8 Uhr: Konzert.

«tsarta »' Kinrstsal»«. LoumuSstr. 6.
vaager 's Krrnftsalon. Lnrsenstr. 4/9.
kunstfalo« Bieter, WilheImstratz- 60.
«unstsalon Hotel Bier Jahreszeiten,
» «entgeltliche Rechts- Auskunft für

Unvemitteltr in Nassau. Spvech.
stundenpian für Marz 1911:

Montabaur: Montag, den 27.,
Ä Uhr.rg: Montag. 27., 9% Uhr.

Weklburg: Dion tag. 27., 6ÄUyr.
Herbvrn: Dienstag . W.. 9 Uhr. •
vaiger : Dienstag , 28., 11% Uhr.
Hompwrg, Freitag, 24., 10% Uhr.
Soden : Freitag . 24., 314 Uhr.
Emsiteftr: Freitag, 31., 11% Uhr.
Niedernhausen: Freitag, den 31.,

12% Uhr.
Geheim-rat Meyer in Wiesbaden.

Goethestraße 3, 1, welcher alle
Sprechstunden abhalt, ist zu brief¬
licher B«vatung der am Erscheinen
Verhinderten, namentlich von
Altersschwachen und Kranken, gern
bereit, verbritt auch Versichert«
kostenlos vor dem Schiedsgerichtzu
Wiesbaden und sorgt für deren
kostenlos« Vertretung vor dem
Reichsversiche-vungsamt in Berlin.

Arbeitsnachweis im Nathans, nne-nt-
geltl . Steltenvermittl-nns . Dienst»
stunden von 3—1 und 3—6 Uhr.
Männer-Abteüung für alle Berns«.
Abteilung für Gast- und Scharu-
wirtschaftsgewerlbe für männliche
Hotela-ngestellte. (Auch Sonntags
geöffnet von 10 bis 1 Uhr.) —Franen»Aüdeilnna für weMechek
Hotelpersonal, hoh. Bcrufsarten,
Verkäuferinnen, Dienstmädchen.
Wasch, u. Putzfrauen.

Arbeitsnachweis d. Christi. Arbeiter-
Vereins : Seerodenstratze 13, bei
SchuhmacherFuchs.

BersteigeWM voii Spiegeln), Bildern-,
Pöistosraphie-Stände-rn usw., im
Hause Langgasse 26, vormittags
6.30 Uhr. l'S . Dagvl. Nr. 14t,
S . 9.)

BevsteigsvUM- von Mobilien usw. im
Haufe Moritzstrahe 7, vormittaigs
1V Uhr. (S . Tag>bl. Nr. 141. S . 9.)

Versteigerung eines Büfetts- im
Hause Hetenenstvaihe7, mittags
12 Uhr. iS . Tagbl. Nr. 140, S . 10.)

Versteigerung eines Kupoos usw. im

V . .' . « kL .Äi « 4z
Berste igeillung einer grohen Partie

Türbekleidungeil' usw. rm Haus«
Helencnstrast« 34, nachm-, 3.30 Uhr.
iS . Tagbl. Rr. 140, « 10.)

BersteiMrung eines WHnhwuses rc.
der Sheleuite MD . Schröder 1er
zu Schierstein, im Rathaus« da-
si

Der eins, N otf>rtchten

Auguste-Viktoria-B. Nachm, v 3(4
Uhr ab: Handarbeits-Kranzchen.

Wiesbadener Verein für Sommer¬
pflege armer Kinder. E. V. Nach¬
mittags 5 Uhr: VersammArng.

Wiesbadener Zweigverein der Jn-
tern. Aboli. Föderation. (Bevern
Sur Hebirng der Srttftchlert.l
Ä-ben-ds 8 Uhr: Oeffentl . Vortrag.

Turnverein. 8—10 Uhr: Riegenturn.
Wiesb. Fechtklub. 8—10 Uhr: Fechten.
Fechtsport-Verein Wiesbaden (vorm.

Fechter-Vereinig.j 8—10: Fechten.
Turngescllschaft. 8.30 bis 10 Uyr:

Turnen der Männcrabteilungen.
Borschutzverei» zu Wiesbaden. E. G.

m. b. H. 216®®. 8.30 Uhr: Gonoral-
_ v»rsan«niLnng.
Ltolzescher Stenogr.-B. E. B. Stolze-

Schrey. 8.80 Uhr: Uebungsabend.
M.-Turnverein. 8.30 Uhr: Kürturn.
Kneipp-Berein. 8.30 Uhr: Persamml.
Stenographen- Verein Gabelsberger.

E. B. 8.36—10 Uhr: Anfänger.
. Kursus.
Athletik- Sportverein. Abends 8.30

.̂Ühr: Urbungsst-unde.
Wiesb. Athlet.-Kl. 8.30 Uhr: Uebung.
Christl. Verein jg. Männer. E. B.

8.30 Uhr: Turnen (Mücherschulel.
Ep. .Urbeiter-B. 8.30: Gesangprobe.
Schubert-Bund. 9 Uhr: Probe.
Gesa»-verein Wiesbadener Männer-
^.Klub. Abends 8.30 Uhr: Probe.
Dr.-Ges.-B. Cacilia . 9 Uhr : Gesangpr.
Diänner-Gesangverein Hilda. Probe.
ScharrscherM.-Chor. 9 Uhr: Probe.
U .-tzies.-B. Union. 9 Uhr: ,Probe.
Sängerchor Wiesb. 9 Uhr: Gemngpr.
Dl.-Ges.-B. C-ncordia. 9 Uhr: Probe.
Verein für Handlungs-Kommis von
^ 1858. 9 Uhr: Beri-ammtung.
vlattdütscher Klub Wiesbaden. Abds.

5tlock9: BerecnSa-bLnd.
Wiesbadener Dilettanten - Orchester.

Abends 9 Uhr: Probe.
Theater-Verein 1907. Abends 9 Uhr:

.̂Theater-Probe.
Wiesbadener Zimmerschützen- Klub

9 Uhr: Scheibenschießen.
Stenographen- Klub Stolze - Dchrey-
.̂ 9 Uhr: Uebungsabend.

Fortbildungsgruppe Stolze - Schrey.
Diktat-Uebungen abends 6 —10 Uhr

. Stenogr .-Schule, Gewevbeschulgeb.
Stenotachygr.-Verein „Eng-Schnell",
^ Wiesb. Ban 9—10: Uebungsabend.
Athletiksport- Klub Athletia. Gegr.
. 1892. Abends 9 Uhr: Uebung.
Stemm- und Ring-Klub Germania.
. Abends 9 Uhr: Uebung.
«rafft u. Svortklub. 9 Uhr: Uebung.
straft- und Sport-Klub Menicitia.

9 Uhr: Uebung. „
Badf.-Berein v. 1904. L-aalfaliren.
Bach- Verein. E. B. Generalvcr-

sam-llilunü.

sölbst, nachni. 4 Uhr.
Nr. 118, S . 10.)

(S . Tagbl.

Hol-zverste ige rnng im Lange nse ifewar
Gemeindetvald, brmw. 10 U./r. (S.
DaM . Nr. 182, S . 10.)

Naim-rw-nn-Versteigemmg- den Land-
wirtschaftl. Zentrab-Darle-Henskasse
jär Den-tschlastd, Weinabterkrn« in
Wiesbaden, im Saale der Lieder,
tafäl ziu Mainz, vqxm. 11 Uhr.
(S . Tagbl. Nr. 126. S . 22.)

Ginwoichuing van Angeboten aus die
Aussührung der Gisenbetow-Ar«
beiten für den Neubau der
Säuoeine-Schla chthalle aus dem
städt. Schlachthofe hier, im Ver-
iwaltnngSgebäude, Fviedvichstr. 19.
Zimmer Nr. 9. vavm. 9.30 Uhr.
kS Taglbl. Nr. 185, S . 20.)

Ginveichumg von Angeboten «ms die
Ansfuhrunig- der Grd-, Maurer- u.
ZlbbrucharbeiteN für die Erweite-
vungshausten des EleUrisitätS-
tverks. an di« Verwaltung, New-
gaffe 26, vorm. 11 Uhr. (S . Tagbl.
Nr. 126. S . 10.)

GinneichuM von Angebcckrn aus di«
Lieserung der Wrvtschrfts-
raff« für das Diachmisserv-Mutter.
Häms Paulinenstift . im- Bureau
daselbst, nachm. 3 Uhr. (S . Tagbl
Nr. 185. S . 21.)

Fremden -Führer
Die obristliobor » I' rieäkvko

(I^Lttsr 8tiA«sv) n. Kückkrieä-
h of  sind täglich bis zur eintireten-
dien Dunkelheit geöffnet.

Die beiden Friedhöfe der
israelitischen Kultua-
gemeinden  sind im Sommer
Sonntags, Montags, Dienstags, Mitt¬
wochs und Donnerstags vormittags
von 8—1 Uhr und nachmittags von
3.30—7 Uhr geöffnet. Der alte Fried¬
hof an der Schönen Aussicht bleibt
Sonntagnachmittags geschlossen. Der
Besuch der Friedhöfe zu anderen
Tagesstunden nach Anmeldung beim
Kastellan Schott, Schulberg 3.

Russischer Friedhof,  neben
der Griechischen Kapelle.

Polizei - Direktion,  Friedrich¬
strasse 17. - ,

Polizei - Reviere:  I . Dehr-
strasse 27; II . Albreehtetraase 13;
III . Bertramstrasse 22, Hinterhaus ;
IV. W-ebergasse 44; V. Platter
Strasse 16. . . .

Kaiser 1. Telegraphen - Amt,
Rheinstrasse 23/25, im Hauptpost-
Gebäude. Ununterbrochener lag
und Nachtdienst. Annahme von
Telegrammen und Gesprächen im
Erdgeschoss Hauptschaiterraum —
Eingang B. (Nach 8 Uhr abends
erfolg* cbe Annahme von .Leiegnam-
men am Nachtschalter im Emg.  A .).

Amtszimmer des Telegraphen-
Direktors Eingang D, 2 Treppen,
Zimmer Nr . 205. ^ schluss-Nr. 531.
— Hauptkasse Eingang A, 2 Ireppen,
Zimmer 210. — Auskütoiä-sat-eiälie für
Femsprech-Angelegenheiten ebenda,
Ser 210a, Anschluss-Nr . 911. -
Beschwerden über den lemsprech-
Brtrieb ; Anschluss-Nr . 1502. -
Femsprech-Baubüreau Luisenstr. 12,
I Treppe, Ansdüuss-Nr . 920.

rr„ : . p V1 Postamt  1 (Hauptpost¬
amt -^̂ Rheinstrasse 23/25 und
Luisenstrasse 8/10, Zweigpostämter:
Rchiitzenhofstr. 3. Bismarcknng 27
lind Taunusstr. 1). Geöffnet Werk-
2 £ Ion 7 (im Winter von 8) Uhr
form,  bis 8 Uhr abends, Sonntags
(nur das Hauptpostamt, v 1. April
bis Ende Oktober auch das Post-

. 4 __ Taunusstrasse 1 —) von 7
Winter von 8) bis 9 Uhr vorm.

,'lr j von H14 vormittags bis 1 Uhrund von 72 a) llheillsfcraSBe 23

Kaiser !. Postamt  5 (Haupt
bahnhof) . Geöffnet: a) für die An¬
nahme von Postsendungen jeder Art:
Werktags von 7 (im Winter von 8)
Uhr vorm, bis 8 Uhr nachm; b) für
die Auflieferung von Telegrammen
und den Fernsprechverkehr: ununter¬
brochen (nach Schalterschluss Ein¬
gang letzte Türe am Ende des Ge¬
bäudes). Anfragen wegen bestellter
Paketsendungen und Anträge auf
Abholung von Paketen sind an das
Postamt 5 zu richten.

Landesbank,  Rheinstrasse 30.
J u s t i * g e b ä Ude , Gerichtsstrass«.
Passbureau,  Friedrichstrasse 17.
Reichsbank.  Luisenstrasse 21.
Infanterie - Kasernen an der

Schiersteiner Strasse. .
Maschinengewehr - Abtei¬

lung  an der Sehierstemer Strasse.
Artillerie - Easerne  au *ier

Schierstem« Strasse.
Höhere Schulen:  Kgl . Human.

Gymnasium, auf dem Luisenp,atz.
Kgl. Real-Gymnasium, auf d. Luisen
platz, Städt . Reform-Realgymnasium
in der Oranienstrasse, Stadt . Ober
realschule am Zieten-Rjug, Höhere
Mädchenschule, am Schlossplatz u,
Dotzheimeratrasse.

Landwirtschaftliches In¬
stitut  zu Hof Geisberg.

Augusts - Viktoria - Bad,
Viktoriastrasse 4.

Inhalatorium  am Kochbrunnen.
Täglich geöffnet von S- 12 Uhr vorn».

Nebuior - Inhalatorium
Taunusstrasse 57, geöffnet von 8—1
Uhr vorm, und 3- 6 Uhr nachm.

Laboratorium Fresenius,
KapeEenstrasae 11, 13, 15.

Loge Hohenzollern,  Adel-
heidstraßse 81. , _

Civil - Casino,  Friedmehstr . 22.
Offizier - Casino,  Doteh *imer

Strasse 3. . . .
Gewerbeschule,  in d. Wellrit*-

Loge Plato,  Friedrichstrasse 27,
Besichtigung nur für Berechtigte.

Turn - Hai len.  Turnverein : Hell
mundstrasse 25. Männer-Turnverein:
Platter Strasse 18. Turngesellschaft:
Sohwaibacher Strasse 8.

griechische Kapelle.  Täglich
geöffnet. Kastellan wohnt nebenan.

Schiessstände der Wies¬
badener Schützen - Gesell¬
schaft,  Unter den Eichen. Täg¬
lich geöffnet.

Flobert - Schiessstand:  Beau
Site. ,Lawn - Tennis - Spielplatz
in den neuen Anlagen vor der
Dietenmühle.

Reitschule,  Saalgasse 36.
Neroberg  mit Restaurations-Geb.

und Aussichtsturm.
Biemarckturm  auf der Bieir-

stadter Höhe.
Wartturm (30 Min. v. Wiesbad.),

Ruine auf der Biel-stadter Höhe.
Restauration.

Sonnenberg (30 Min. von Wies¬
baden). Ruine mit Restaurations-
Gebäude. — Heiligkreuz-Kirche auf
dem Friedhof.

Jagdschloss Platte.  Kastellan
wohnt im Schloss.

Theater Concerte

Kestdrnx-Theater.
Freitag, de» 24. März.

Dutzend» u. Fünfzigerkarten gültig.

Mein erlanchter Ahnherr.
Lustipiel in 3 Altenv. Alfred Schnneden.

Personen:
Herzog Anno . . . Rudolf Barta!
Herzogin Mella . . Stella Richter
StaatsnrinisterNeandcr Friedr. Degcncr
Intendant Freiherr

von Luck. . . . Walter Tautz
Hofrat Professor

Münzenmeier . . Georg Rücker
DicksterFriedr.Schempp Reinhold Hager
Hofschauspielerin Ruth

Ruthardt. . . . Agnes Hammer
Dramaturg Dr. Sauer¬

land . Ernst Bertram
Kammerdiener Josrn-

hann» . . . . . Willy Schäfer
Theaterdicncr Friemel Nikolaus Bauer
Kammerfrau-̂Pauline

Miersbach . . . Rosel van Born
1 . . Earl Winter
I . . Alphons Ruck

Gymnasiasten\ _ Theo Münch
1 . . Carl Graetz

Ein Lakai . . . . Hanns Bernt
Spielt in der Gegenwart.

An einem kleinen Fürstenhof.
Nach dem 1. u . 2. Me sin-den>grötzeve

Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende 9% Uhr.

Sonntag , den 26. März, vorm. 11%
Uhr, Matinee des Bachvereins:
Die Mai-enköniain. Daphnis und
Chloö. — Nachm. Uhr: Der
Hochtourist. — Abends 7 Uhr:
Drittes (letztes) Gastspiel Max
Hofpauer: Der Zevriissene.

IXT , C. Brief- und Geldannahme,
Ausgabe für postlagemde Sendungen
und^ Ausgabe für ständige Abholer
“m Erd^ schoss, Abfertigungsstelle
d“ Geldbriefträger im Hofgebaude
rechts, Amtszimmer des Postdirek-
tors Abfertigungsstelle der Brief¬
träger und Zeitungsstelle im ersten
Obergeschoss; b) Uuisen. tr 8/10:
Paket-Annahme u. Ausgabe, Kenten-
Zahlungss teile.

KSniglichrd Schauspiel-
Freitag, den 24. März.

84. Vorstellung.
40. Vorstellung im Abonnement A.

Glaube uud Heimat.
Die Tragödie eines Volkes in 3 Akten

von Karl Schönherr.
PersEn:

Christof Rott, ein
Bauer . Herr Lefsler

RrsttPeter.seinBruder Herr Weinig
Ter Alt- Rott, sein

Vater . Herr Kober
Die Rottin, sein Weid Frl. Eichelsheim
Der Spatz, s-inSohn Frl. Schrötter
Die Mutier der Rottin Frl. Koller
Der Sandperger zu

Leithen . . . . Herr Schwab
Die Sandpergerin . Frl. Ganby
Der Unteregger . . Herr Radius
Der Englbauer von

der Au . . . . Herr Siricbeck
Ein Reiter des Kaisers Herr Zollin
Der Gerichtsschrctber Herr Andriano
Der Bader . . . . Herr Rchkops
Der Schuster . . . Herr Borntrager
Der Kcsselflick Wolf Herr Herrn-ann
Der Atratzentrapperl Fr.Brann-Grossir

(ein junges Bagantcnpaar)
Ein Soldat . . . . Herr Spietz
Ein Trommler . . Herr Böhme
Spielt znr Zeit der Gegenreformation

in den österreichischenA-penländern.
Nach dem 1. und 2. Akte findet je

eine größere Pause statt.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 9 & Uhr.

Gewöhnliche Preise«

Samstag , den 25. März, Abonn. 0:
Figaros Hochzeit.

Sonn-taq. den A>. iNarz, nachm.
Zich Uhr, bei auf-ehdbenem Abonn.
(Volkspr-esfe): D'-e Geschwister. --
Hieraus: Der einaeb'.ldete Kranke
Abends, Abonn. D: Znnr ersten
Male: Die Mnc Riftüc.

Theatev -Gitttrilkspreise.
Residenz-Theater.

Preise der Plätze ernschl. Garderobe
und Programm-Gebühr:

Salon -Loge M'k. 6.—, (Ganze Log«
rr 4 Plätze Mk. 20.—), 1. Rang-Loa«
M . 5.—, 1. Rana-Bauon Mk. 4.Ä1.
Orchester-Sessel Mk. 4.—, 1. Sperr¬
sitz Mk. 3.59, 2. Sperrsitz Mk. 2.50
2. Rang Mk. 1.50, Ballon Mk. 1.25

Dutzendkarten eins-chl. Garderobe
und Programm-Gebühr: 1. R-ang-
Loge Mk. 48.—, 1. Rang - Balkon
Ml. 42.—, Or-chester-Sessel Mk. 36.-—,
1. Sperrsitz Mk. 30.—, 2. Sperrsitz
Mk. 24.—, 2. Ra NB Mk. 15.—, Balkon
Mk. 12.50.

Fünszigerkarten einschl. Garderobe
und Programm-Gebühr: 1. Rang-
Loge Mk. 190.—, 1. Rang-Balkon
Mk. 165.—, Orch.-Sessel Mk. 140.—,
1. Sperrsitz Mk. 115.—, 2.  Sperrsitz
Mk. 90.—, 2. Rang Mk. 60.—, Balkon
Mk. 40.—.

Ltzeater-Gir:trMspr <zsr.
BoUS-Ttzeater Wiesbaden.

Sperrsitz (Reihen) . , , 2.-—Mk»
Dutzendbilletts . . . 20.»

Sperrsitz (Tische) . , ,
" ' ' billettS . . .Dutzend

Saalplatz . .
DutzenbilletiS

Galerie . - .
Dutz-endbilletts

1J50
. 15.—
. 1.—
, 10—
. —.60. 6—

Rolks - Ttzsatsx.
Freitag, den 84. März.

Görrammrrgttu.
Große Pofle mit Gesang und Tanz in
3Aktenv. Christian Flüggenu. Max Baer.

Personen:
Lämmle, Fabrikant aus

Aalen . . . . Direktor Wilhelmy
Hedwig, dessen Tochter Fina Walter
Mesicke, Kriminalkoni

missar aus Berlin .
Rtr. Rochester

Hanr Iohemu,
Paul Hoffmami
Ottilie Grunirt
M nna Schneider
Eugcnie Jakobi
Kl. Florchen

Mrs. Rochester . .
Mary >
Bob z deren Kinder
James1
Xaver Lachberger,

Jmmobiiienagent. Arthur Rbode
Max, dessen Sohn . Erwin Marion
Rost, Kellnerin im Ober-

ammerganerGasthof Marg. Hamm
Kathl,zweite Kelltlerin

imOberammerganer
Gasthos . . . . Erna Frei

Nazi. Hausknecht im
Lb .rammerzauerGasthofLudwig Joost

Mirzl, Küchemuagd
im Obcrammergaurr
Gasthof . . . .

Burschen aus
pranalf TrqernjeeHans I
Lo sl, Holzknecht aus

Berchtesgaden. -
Hammcrl, Inh . eines

FriseurgesibästeS. , _
Frl.Starken, Masseuse Lina Tolote^
Die fremde Dame . Zlka Ufartinl
Ter Darsteller de«

Judas . C.Bcrgsihwenger
Passionsbesncher— Ortscinwohner.
Ort der Handlung: Oberammergau.

Beginnt am Abend vor d-en PassionS-
spielcn und endet am andern Tage.

Zeit: Gegenwart.
Anfang8.15 Uhr. End- gegen 10‘/i Uhr.

Kurhaus zuW iesbaden
Fr eitag, 24. März.

Abonnements-Konzert
dos städtischen Kurorchesters«

Nachmittags 4 Uhr:
Leitung: Herr Konzertmeister

W. Sadony.
1. Ouvertüre zur Oper «Die Zauber*

flöte“ von W. A. Mozart
2. Kamai :in«kaja , Capriccio v. M.GKnka
3. Von Gluck bis Wagner, Potpourri

von A. Schreiner
4. Glühlichter, Walzer von E. Straus»
5. Nächtliche Runde von A. Kontsky
6. Ouvertüre zu „Die sohöne Melusine*

von K. Mendel sohn
7. Finale aus der Oper «Die Regiments»

tochter “ von G. Donizetti
8. Polonaise aus der Oper «Eugen

Onegin“ von P. Tsohaikowsky.

Abctuis 8 Uhr , im Abonnement,
im grossen Saale:

Beethoven -Abend.
(Ludwig van Beethoven, gestorben

26. März 1827.)
Mitwirktnde ;Violine•' Frau MayAfferai-
Brammer uud Herr Hermann Jrmer,

Klavier : Herr Ugo Affeini.
Viola : Herr Ot:o Fritsch.
Cello: Herr Max Schildbach.

Klarinette : Herr Rieh. Seidel.
Fagott : Herr Carl Wemheuer.
Horn : Herr Paul Kraft.

Kontrabass: Her Erich Wemheuer.
Orchester: Städtisches Kurorchester.

Vortragsfolge.
1. Tripel-Konzert für Violine, Klavier

und Violoncelli mit Orchester«
begleitung, op. 56.

I. Allegro, n . Largo — attacca
il Rondo all» Pollacca.

Frau May Afferni-Brammer, die Herren;
Ugo Äfferni und Max Si hildbach.

Orchesterleitung:
Herr Kapellmeister Herrn. Jrmer.

2. Romanze in F-dur für Violine mit
Orehesterbogieitung, op. 50.

Frau May Afferni-Brammer.
Orchesterleitung:

Herr Kapellmeister Ugo Affend.
3. Septett für Violine, Viola, Violon.

cello, Kontrabass, Klarinette, Fagott
und Horn, op. 20.

I . Adagio — Allegro con bria,
II . Adagio cantabile, III . Tempo
di Min netto, IV . Tema con Yari-
azioni, V. Soberzo, VI. Andante
con moto alla Marcia attacca
subito il — Presto,

Die Herren : Kapellmeister H. Jrmer,
0 . Fritsch, M. Schildbach,E.Wemheuer,
R. Seidel, 6 . Wemheuer und P. Kraft.

Skala-TMer
Stiftstr. 18. d Fernruf 3818.

Gastspiel Theater Schmidt
(Kölner Volksbühne .)

BSeüte und Folgende Tage,
abends 8.15 Uhr:

Auf vielseitigen Wnnseb:

Tfiies im Harem.
arg. Mi

Ad. Makowiak
Georg Hoffs
Fritz Stürmer
Willy Magier

Max Ludwig

Cafe Habshurg.
Ab Mars ign:

Gesang - Vorträge.
Caruso -Hensel , Jörn - Slesak etc,

mit OrdtcsterbegleitHKg.
Ab }. April:

Caiin Udila.
Der König der Violine.

Samstag , den 25. Mrz : Von Skuse
Sn « tnhch

Warner KtadLiheater»
(Vollständig umgebaut.) F3S

Direktion: Kofrat Mae Kehrend«
Telephon 268. Telephon 268.

Lamstag »25 . Mürz , abends 7 Uhrr

Der diofettfatoaüev.
Tragödie für Musik von Rich. Siraust

Preise der Plätze, inkl . Billettsteun
».GarLusbrzebührv.65Pi .disM.4 .8Ü.
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Wiesbaclenen Fremden - Liste.
„ ^ _nn , Fr ., Memell, Bad Nerotal
Adoer , Limburg — Hatel Fuhr
Adler , Äsehafferibuug „ ,

' Englischer ^ Hof
Adüergeutz, . TKtwnaister , ml. Fr ., Stock-

Bahn — Englischer Hof
Mar!  Adoo , Reohtaanwaffifc, New lOrK

Kuranstalt Dr . Schäose
Ahrems , m Fr ., Benin - Je*
AM« , Kfm ., Trarbach . — Hotel Fuhr

2 F « .
, Ape® Fr, . Bückeburg — Hotel Rose
v Apieli , Fnb, Bückebmrg — Rose
v ApeJl . Fähnrich , Bücköburg — Rose
Arndt , Pr . med,

Arndts , Hauptm -, m . Fr .. * *" £ * * £

Amrerterir . Kßm'-’ ISPmtX Reichsbof
B

Aach, Prof . Br .. Marburg . Parkhotel
Rach . KeiUFterltt a . n . Harnt

"Metropolb u. Monopo ».
Baxter. Hauptm .. Hagenau

Metropole u . Monopol
Rächer , m.  Fr .. Godesberg

Metropole u. Monopol
Bahr , Metternich - AugenbeiJanstalt
Banker , Konto ., m.

Balde , Schönau — Christi . Hospjz 1
Barthek Dr , Bonn —
Barr , Fr }, . Btaidt - Hotel Fuhr
Baumann , Kfmi., Dresden — Union
Bdnnmnm , Kfm -%;̂ f d^^ cr  Wühl

Behr , Ingen ., Bambe ^ .^ ^ ^
Beker . Wferm« — Sonn®
Bellwidt . m.  Frau , Frankfurt

Beite St . Goarshausen , Victoria ho-tel
Bergen , Kfm ., Dresden — Utoson
Bermbach , Sind ., Hrefcld^
v. Bitterling , Libau — Hotel Krug
Bindet , Kfm ., Frankfurt , Europ . Hör
Birkholz , Kreisarzt , Naumburg

Haneken-hagen , m . Erau,Z « rt Cecäie

moern, Lernt -, Minden 5

Bodto , Offizier , Wedlenhofen ^ ^ ^
Bootticher,

Bohmieyer, Referendar Du « ^ »
Boissemir . England — Hotel Nassau
Bonhoff , Kfm ., Hannover^

*» ■- » ■n ^ JSSSÄ*
Botzon , Kfm ., Köln - Grüner Wald
Bnamämpr Fr », m . Kind , BramburgBnamvmier, x . F <rte  Regina
Brandenburg , Barmen — Schützenhof
Brauer , Pabrikibes , m, Fr .. Neuwied° Pension Monbijou

Brühte ^ F ^ Kobfenf ^ IfeicUost
Lehrer , Mmbarh ^ . ^

Broda,rsen , Kfm ., Schrrfed ^ cTg
Bröcher , Amteg -erhhWrat , Swinemünde

Museumstrasse in, i
Bröcher , Frl ., SwioemümgeMiu‘sieu!m«itr'a'S0e 10, I
Bmuaev Kfm, ., Düsseldorf . Gr . WnM
6 s » . « - nÄ

?'ö « ? »assÄ

Vii Bed ., I,udorf . Vier Jahreszeit.
Büneroann . tu . Fr .. Bremen - Rose
Büttner , Fr . Dr , ^ " e KÄeAad
Bunet . Cutsbeo ., Rassig - Metropole
u-mws Fr ., Gel9enlcircuen — K-ose
Busch, ’ Frf -, K öto - ^ ^ Bnrlln
Buschmeyer , Kfm ., m . ^ ^ r Hof

r . Busse , Leutoant ^ ltonburg ^ ^ ^ ^

c

Eckhardt , m>. Frau , Dortmund
Sehützenhof

Ehlens . Geh . Rat Dr . u . Professor,
Göttjingen. — VaHia Öland»

Eichmann , Frau Kom -.-R!at . .Uhar-
lotteniburg — Prinz Nicolas

Eidclmann , Frl ., Bingen
AAÛenhefLkanfntm

Elkiseh , Reut ., m . Fr .,

von Eppinghofen , Frl ., Düsseldorf
Schwarzer Bock

EVnalm, Korn .-Rat -, m . Frau CottbusHohenzollem

Fabrioius , Prof . Dr ., FreiburgReichs,post
Feist , Fabrikant , w . Fr ., SolingenPaßiasthote!
von Fischer , Direktor , MünchenWilhelms.
Fock Ingenieur , m , Fm .u . Frankfurt

Reichs post
Flügge , Rittergutspächiter , mit Frau,

Mflow — Schwarzer Bock
von Fock , nt . Fitau , Schweden

Sen-digs Eden -Hotel
Frank , Kfm , Frankfurt -- Nonnenhof
Frenze !. Köln — Palasthotel
Freundlich , Sanitäter . Dr , DüsseldorfOramenburg
Freundlich , Frl ., DüsseldorfOranienburg
Fries , Kfm ., m . Frau , Kobhrtz

' Hobel Happe !'
Fritzsehe , Kfm , Berlin .Zusm neueia Adrer
Frumkitn , Frau , nt . Sohn u . Erzieherin,

Warschau — Fürstenhof
Fuchs , Würzburg — Zum Falken

G
G' tnss , Frl ., Frankenthal _ .

Birtuiers Hotel Regina
rtarms m Fr , Koblenz .
Lärms , m . ri , ^ giadfc  Diebrieh
Geliert , Kfm », m. Frau , Breslau

Jenjnings , Fd ., London », ■Buemens Hotel Regina
Jerewski , Warschau — Prinz Nikolas
Jonas , Fr , Berlin

Kuranstalt Dr . Schloss

«■*- . ”•L 'iäSäV*«
» ■ » « “ S. w

K

Kaiser , vr . nted , Dresde ^ al,im5.Hotcl
Kanigar , M'itau - Europäischer Hof
Kate , Frau Justizrat,

Katz , FA cand . med , Berlrn

Kaufmann , Kfm ., ^ -tletia

Kaufmann , Frau , m. ^ ^ Hof
r . Kelter , Frau , New YorkHaus Omnienburg

**•— * ■» Fr- • » * * | Ä
Klingel . Ivfim-, Ispingen — Reichsbot
KnA Frau Dr , Ki -mtamteeh-m

Pension Wlenker -Paxmnnn
Koch , Frau Dr , Bad EmstSchwarzer Rock
Kockenheug . Kreuznach , Schw . Bock
Kö-nting . Kfm , Bau » - — *

Kolbe Fri Witten , Evangell Hospiz
Korsukewiitz , Betr .-Mt , Hohcnleipich

Kiapcililien'strasse 12
Korbe . Kfm », Bocholt - Grüner Wlald
Kowtallk, Landgemchtemt , mit Iran,

Ailensteim — Hotlei Iinpcnial
K » U, » bd * m.

tote , K « « •*— ' • ■JSjfgSK
Krös , Kfm , StrasSbung - Nonnenhof
Kraft , Elberfeld — Hamaahoteil

' Milan , Prof , KreuanachHotel Reichspost
von Moers , Fr . Rittmeister , Hannover

Hotel Nassau u . Cecuhe
Mongera . Kfm ., Paris - Gr . Wald
Moritz , Frl , TauberbischofshetmGrosse Burgßtinasse M
Morris , m.  Fr , England — Rose
Müller , Kothen — MtChefeberg 3
Müller , Kfm , Giessen — Erbprinz
Müller , Frl , WeilburgBiemters Hotte! Regm -a
Müller , Architekt Gfessto , Erbprinz
Müffler, Kfm ., Offenbach , Gr WbM
Müller — Grosse Burgstrasse 9
Müinzer, m . Faimi, MagdeburgPalast -Hotel
Mues , Gutsbes , OsnabrückTaunus -Hotel

s
Nayhaus , Fr . Gräfin , ^ Nrfa -Hotel

Naschelski , Kfm , BerÄ ^ ^ Hof
Neumetzgei -, Kfm , Hanau - Gr . WbW
Neuschüler , Kfm , Trier , Hotel . Krug
Niessen Rente :, Aachen
‘ Hotel Nassau u . Cxietlae
Notz Fr , Dresden - Hansa -Hotelo
Oldewelt , m . Fr , St . Hotel

Oeberg , Fr . ^ riebter ^ ^ tmn^
Oesterreieber , Kfm,,

Ortfepp , Hotelier , Â ^ hützenhoE

Ott , Kfm », na Fr , Offenbar ^ ^

.adt Brennen Kraft , Elberfela . — Jüamsanuici,
Jresilau Kühn , Rechtsanwalt Dr . jur , m . Ir,
Zum Spiegel Nürnberg — Wiesbadener Hot

Gierheim Frau Leutnant , Darmstad 't Küppers , Frau , Karthaus
^ ’ Viffia Royale 1 13 —.
Geric , Rentner , WandisheekK’ Schwarzer Bock

Hosxpz zum heil . Geist
Kuhbier , 2 Fräulein , Hagen . ,Viktona -liotolSchwarzer Jöock

Gcri 'ke , Kfm , Düsseldorf , Nonnenhof K uW.en, Fabrikbes , m . RKydt
Dieser Frl . Düren — Hohenzollam o „ °
Giessen Frau Rentner , Deidesbeun Kules , Wuesbadlen -- ^ ur , onnc
wessen , xa Schwarzer Bock I Kymme !, m. Frau , R.!M , Kugl . Hof
Goehens, Frl , Rheydt , Pens . Fürtuna ' w
Götting . Kfm , Munster , z v Laffert , lvapitänieut , ml. Frau,

- Hotrf Rose WOhelmshlaven - Vier Jabreszetten
Ĝ aefe .' Krtisknankeiahaus -Inspektor , Laugwick , Oberleutnant , Äff y

OTObien £e!m Fr ^ Brtoten .̂ Hotel Rose Lede , Düsseldorf - Zur Sonne
Oriohö" Frau Geh -Rat , Greifswald Legdee , Fd , Köln — VA Speranza
Grohe , Ifau ucn . rtao , Nioo.]ias  D ^ ner , Kfm , m. Frau , Petersburg
, , ■, v> f Düsseldorf , Victoriabotel I Schwarzer Bock
SÄ “ , Mi tau Leisten , Kfm, , Kobtenz - Nonnenhof
Günther , Bim , Bellevue Leiy , Fr . H , Amsterdam’ Pension Wlmdsor

H „ . , I Lely , Fr . E , Amsterdam
Hansemann , Redakteur Dannstadt Pension WHndsor

Wiesbadener Hoi LenigQick)  Kfm », Berlin , Schw Bock
Haidt , Lennep — Qmsigama Lenne ns, Reg .- u . Baurat , H,albersfadt
Harff Fabrikant , Köln I Hödel Adter Badhiaus

Kuranstalt Dr . Schloss Bef , Lahr — Schwarz . Bock
Hartmann , PostasÄstent lEbau Lmvhi , Kfm , Berlin — Grüner Wald

Zur Stadt Bieblach j . , v Läienthal , Baron , Dresden
m,venst «in Geh . Rat Dr , Bonn ' ' Taunusliotei

' Hotel Fuhr L iinbergcr ; Kfro , Köln , Viktoriahotel
Huwig , Kfm , Essen — launushotel Lindemamn , ChemCiitz —- Paiasthotel
Hedemann , Fabrikant , Almelo Lindemann , laesnnep — Hansahotel

Bafaet -Hotel Linidacr . Kfm , Plrauen, Grüner Wald
Hehmaun , Landwirt , Lohnberg Lion , Mülhausen — Nassau u Gecilie

Augeraheilanstalt Dippold , I 'iwu, Honsdorf — H)m.snhot
Hehn Frankfurt — Prinz Nicolas | T -'"w Tte ™ — Metron . u. Monopol

■Pankoke, Kfm , Bielefeld±ank ’ Hotel Nonnenhof
Paul Frl , Dresden — Alttecsaal
Petznik , Frl , 65

Picht , Rittemfeter a. D,

Pincus m - Fr , Kassel — Engl . Hoi.
Pippau , Ingenieur , m . Schwester,

Berlin — Taunus -Hotel
Flenner , Kfm , nt Fr , Coburg ^

p okarny , Beute , Kote^ n Monopol

Prager , Fr , Berhn ^ ^ ^ Guradzc
von Puttkammer . Reg .-Asscssor , Neu¬

wied — Hotel Ross
ß

Schout -Vellhuys , Ahndo Villa Öland*
von Schreuck , Landwirt , Dorpat

Kunanßtait HietenmiüMft
Schulze , Kfm ». Leipzig — Einhorn
Schwaibach , Diedenbergen

Augon/h eiiamstA»
Schwarz , Fr . Architekt , WetzlarGoldener Brunnen
Schwind . Frau , Langen -Schwaibach

AugenhenlanstaJl
von Seckendorff , Frhr , Rittergutsbes,

Buhman — Rhein -Hotel
von Seemen , Frau Rente ... Königsberg

Hotel Adler Badhans
Seferoff , Frau , Eupatorta — Engl . Hol
Sölten ', Veitegsbuoh 'hänxB, Berlin

Taunus -Hotel
Silbers !ein . Kfm , Berlin — Parkhotel
Simonsen , Frl , GrunewaJd b . Berlin _

Evangel . Hbspis
Sonsmer , Kfm ., Dresden — Gr . Wald
Sopp , Spediteur , Köln — NomieDho!
Stahl , Kfm , Soest - Grüner Wald
StaiW, Kfm , Krefeld — Oentralihotcl
Stahl , Kgl . Oberlehrer , DortmundHotel Scbützenhof
StaHmanni , Dr .. Amtsrichter , Wörr¬

stadt — Hotel Weins
Stanger . Kfm , Ulm.— RedchEhof
Stein , Frau Dir , HamburgHotel Schwarzer Bock

Stempel , Frau , Giese« ,^
Stevenson , Mrs , Leeth

Pension Hermoergei
Stiebe 'ting, Prof . Dr ., m . Fr , Siegern

i W . — Pension Wild
von Strachwitz . Frau Baicnin , Strass«

bürg — Hotel Rose
StoehK'tzer , Berlin — Englischer Hrf
von Stryk , Russland — Hansa -Hotel
Swend , Aaehuis (Dänemark)

Zum Vater Rhein

- bippoia , r rau , iwu ~ vu — , “- .:
Hefen , Frankfurt — Prinz Nicotes Lipsky , Thorn — Metrop . u. Monopol
Heinemann , Daimstadfc — Royale von  Lissowiski , Gu'tebes , 1 ölen
Heinemlann , Fr , Aachen - Royale Schwarzer Bock
Heinrich . Kfm , Aachen . Hansahotel p^ h , Gelsenkirehen — Neuer Adler

Heinz , Frk , Oberbachh ^ ^ I lECh , Bof

Holler , BrauteteÄ ^ 1Viedrichshö be Rouric , Kfm , Intra
Hempeltmaaini, Kfm , m . Fr . u . Bed „ j jü(j tl.eckC)  Hamlburg — Schw . Bock

Dortmund — Burghof Lundberg , Kfm , Soockhota,
Henrich , Rentmeister , Braunfels ChnatJliches Hospiz 1Grüner Mala I
HenselJ . m . Sohn , Berlin I HI.

Hoteil Nassau u» Ceralie Mad ,aIlaglSy.Beck , Fr . Baronin , m.  Bed,
Herber Frankfurt — Zur Sonne Ungarn — Hotel Rose
Herbert , Apotheker , Gladenbach

Ungarn — Hotel Hose
Manderbach . Birkenfökd — Union

anthal . cand . jur , Hanau . Quiisfema
ederfeld -de Simonsen , Dar .onmrk^ ^

^oly , Lorzwed^ ^ ^
btt,ler , Kfm :, BeÄ - Grän . Wad
'rone , Dr . med ., Essen , Grün . V\ alfl
-urj cl, L „ Kfm , H^ r^ a.Hotel
lurjel , R , Kfm,

CÄ - - S Hof
1>

Dohlen, Frl , ^ onau ^ ^ ^ iz I
Dartogar . mi Fr , Berlin - loyale
David« Kfm , Mannheim
Liar ins , IV Wiesbadener Hof
Decker , Kfm , Frankfurt . Hot . Fuhr
Delmoniten , lfeau , ^

Dfflfenbeiger, Kfm , ^ ^ Eahotrf
Dou^lae, Geh.

Drossel . Ingenieur . Hok
Droch . Obering,

Du de. I,and wirf» Obertnburg
Zum goldenen Ross

E
Eccarins . Oberst a . D , mit Frau,

Dresden — Taunushotel
Edelstem , Kfm ., Berlin , Grüner Wald

Hotel Happel I Offizier , Koblenz
HeAeinirath , oand . theol , Düsseldorf _ Metropole u . Monopol

EvangÄ . Hospiz I Prf , Schloss Goczyki
Herold Kfm , Plauen , Europ . Hof * ' Hotel Nassau u . Ceeilie
Hcrrmiänn , J Mannheim , Kfm , Offenbaeh

Herrmtamn , Frau Leut ., ^ Xtricc I Kto " ^ Ssa -Hotel
Herz Kfm , m. Frau , Mülhausen Margülies , Fr , m . Tocht , Kmff .Täunusliotel I Penision Ivarpan
Herzberg , Kfm , Stodßsbung, Royale Markowitsch , Kfm , m.  Fr , Witebsk
Hessbaum , mi. Fr , Rüdlesheiim . Taunussteasse 57, 2

Erbprinz Mar ,i9ion, Ingenieur , Antwerpen,
Heuer , m. 1 Fr , Karlsruhe , Reichspost | Hotel Kose
Heymann , Kfm , Brüssel

Rtote e’m? 1DÄÄrf - ° SonneSSU“ . « -
Rawisky , Kfm , Berlin - Gr . Wlald

van Rede , m . ^ ^
Rehwold , Fr , Rostock — -̂ oria
Reichert , Wiesbaden — Zur Sonne
Eeinecke , m. Fr , NewWork

Reinhard , Kfm , Düsseldorf

Reinking , Aaut * *, ^ ^ efehshof
Reis Kfm , m . Fr , Frankfurtivms, , Europäischer Hof
Reitz , Wiesbaden — Zur Sonne
Reuss , Kaplan , Mn ^ “^ dCTer  Hof
Richrath , Frl,

Richter , Kfm Berlin - Lr . Wald
Riesnsü -yk , Kfm , ' Hotel

Roede , Oberkrjegsg^ Kht ^ ^ Bertte^
Rohrheck , Oberlente . z. 8 . Wilhelms-

baven — Märktstpape 0; ^
Eooy , KaanrniertsärDger, m . Begl,

FramlWurt — Hotel , Bellevue
Roaenbacher » Direktor m . Fr , 1 a,m-

burg - Hotel Oontineutal
Rosenberg . Berlin Hobrf Nassau^
Rüdiger , Hof -Apotheker Dl , m - ir,

Homburr — Schwarzer Boel»
t,  Tjpnte m Nichte , Dresden
Rudatis , Rente , m . A1j eesaal

Rühl , Dr , Trier - Hotel Krug

T
von TcHoemami , Frau Oekonomierat,

Rittergut Sehkrölen b . Zeitz
Villa Montana

Theiss , Wierfiadeu — / um la -lkcn,
Tbrämier , Kfmi, Dresden — ReicbEpost
Thyssen , Rente , Berlin

Hotel Nassau u . Cecilne
Thyssen , Fabrikant , m Fr , KrefeldGoldener Brummen
Tflfaanm , Kfm ., m . Fr , RemscheidPalaet - li -otci
Tönges , Kfm , Emden — Einhorn
Trott , Kfm , Köln — Grüner Wald
Tumbridge , Mrs . Rente , JettonVilla Hertha
de Tassigny . Priv , Reims — Rosee
Thiemic , Oberstleut , m . Ir , VerdenViktonahoteJ
Toepfer , klal .er , OharlottenburgReachsposli
Traupel , Kfm , Bensheim .Stadt Biebrich
v. Tschudi , Major a . D , Kassel

OranienEltrasse 21, 1
IT

Ueberfeld , Kfm », Ess-rm - Gr . Wald
UFT-ich, Fr . Ivomimterz.-PaA, nebst

Tochter , Ara weil,er — Hotel Rose
Unser , Kfm , Pinnen i . V.

Europäischer Hot
UlitaflnO . Kfm , Stuttgart Grüner Wald
Hohnes . Fr . Gcheimo-at . Halle a. S. _

Evangel . Hospi*
Utz . in - Fr , Kanls-rahe , Han -aliotel

I Marx m . F,r, Basel
GrünerWsl !d I Hotel Nassau u . CeciUe

Hiildebnandt , Oberamttna ^ erlte ^ | Mathes , Dr . mrad, ^ dtaden -er Hof

Hirschberg , Vcrlagsbuchhändk .J ^ Mn ^ yer , » . Fr , M ^ “ Jalire ?zeiten
Hoeber , Dr . med , Köln , Nonnenhof Meier Frl ., Düsseldorf , Viiktötiahotel
Hoffmaim , Kfm , Hannover Meinzer Kfmi, Berlte — NonnenhofEuropäischer Hof “ > -  Ev . Hospiz
Hofmann , Kfm . Wtemb Savoyholel > ' -
van Holtee tot Echten Iri , HaagPeneiLon Riviera
Hdnigmann , m . Farn , Aachen , Rose
Hoppe , Herf — Zur Sonne .
Horkheimer , Fabrikant , m . Frau,

Stuttgart — Prinz Nikptos
de Horwatt , Frau Rittergutebesitzcr,

Schloss Goezyki — Hbtä Nassau
Houben , Rentner , Aachen ,Nassau u . Ceeit-ie
Hüffer , Dr , Münster in WestfalenWiesbadener Hof
Huyn , m . Frau , Frankfurt

VV)es.tialiiSch€r Hof
JL

Ishidn , Studl, Japan , Brüsseler Hof

Mieitzen , Dr . med -, m . Fr , Baden-
wteiler — Asitowa-Hotel vr, +oi

Merten -, Kfm , Kassel — Centx .-Hotel
Meyerdirck , Kaiser !. D . V .-Konsul , m.

Fr . Amsterdam — Pens . Heimberger
Meyerdirck , Frl , Nordi-AmiMfka _Pension Heunberger

M « h* . Klm , m. ' SS, ” ? « . ,

» “ ■ Kta - “bSs SÄ --
Micke , Griesheim — WLteeKberg 3
Miesner , Gross -Genau , Wieasse Lilien
Minor Fähnrich , Mainz . _ .

Pension Prinzessin Luise
Minor , Fr . Rente , Kassel .Pension Prinzessin Luise.

Sachs Direktor , Wien - Rhemhotel
aengev, Fabrikant , m» Sohn , OffenKicaeni0ci , Hotel Grüner Wald

Saltekller , Kfm , Ma«^ äf adener  Hof

-Sr ! = ^ sX,Ä
Sohairmann , Fabrikbes , in . I -an,

Rheydt — Hotel Aegir
Sehest opak Fabrik ^ O^ nienhurg

von Scheve , Fr . Eent, ^ » - Hmg

Schellenberg . Geb .Hat . » wd

Seli-elleriberger , Optiker , ^

Schiefen , Ktettgart - HoteL Nassau
Schaff, Paris — ® otel " jy  Heideh
Sehlesmger , Rente , _ m- Lr ■

Ä ' ÄÄ. 1 ^
Stamger , Fabrikbes ., P orzh| --“ d KrUlg

Steanbömhr , Student , AlH  ^ ltellrHoitiei
" " "

Schmelzer , Kfm , Berlin AdiIer
, , , . -r ^ w, — Goldener Brunnen
Sehrjeider , Fabrikant,

Schönewald , Kfm .,̂ 1̂ ^

schönfein , Rente , m ' ^ ^ Bprinz
Schüfe. Wörth — Zur Sonne.

Valpiaiu , Kfm , m . Erau, fColô ^
Vieler , Kfm , Bonn - - Europ . Hof
V,l, „ . Kfm ., rn. JV.

Vovel , Kfm , Lahr — Grüner Wald
Veidert . Kfm , BremenWie,sua.(JeTi€T tlol
ViaJth . Kfm , Lyon ' - Centralhotol
von, VietänghoEf , Freifrau ButowVilla Palmyra
Vogt , Kfm , Würzburg — Happel

w

Wadchen , Ingenieur , WiteeWiazen^

Wagener , Fri , Münster
Hospiz zum be-ik beaSR

W’jaldiack, Frau u. Enkel , Werden
Semdigs Edcn -Holtrf

Wecklier , Kfm , GenoMeinWiesbadener Hoi
Weil . Kfm -, Mannheim , — Gr . Wald
Wiendenburg , Naundorf — Schw Bock
Werber . Kfm , Köln — IViesbad . Hol
W,eyl Frau Rentner , BocholttHotel Alleeaaa*
Wiediier , Hotelier , LrazernHotel Vogel
Wlienies, Frau , Heimbrunn

Hotel Schwarzer Bock
WHfee, Kfm , Grohn,gen — Eihlhorn
Wilpert , Kfm , Berlin — Taumishotd
Wirsing , Frau Hptjml, WürzburgPension He-nnbengei
Wolf Kfm , Buchen — Hotel Spiegel
Wolf . Kfm , Landau — Kronprinz
Wolf , Frau , Bernkastel — Köln . Hol
Wortemarin . Kfm , Nürnberg .

Hotel Rom,erbau
Wüst . Wiesbaden — Neue Post
v. Wuthenau , Frau , Dohrims

Kölnischer Ho*
Wiolfert , Techniker , DortmundZurm
W-oäfert , Fr , Dortmund , Zum Römrf
Wormz , New York — Reichspost
Wtirstlie , Wiesbaden — Vater Bihe:n

7,
Zamoysky , Graf u. Gräfin , WarschauVier Jahreszeiten
Zetterman , Rente , Finnland

Zinn . Geistl . Bektor , Aremberg .
Hoepiz zum heil . H« 3

Zolibowska, 'Komt ., ml. Bed ., Glucho^
b.  Czompin — P-al*ast -Hotel -•

7«ii To^hnife . Erfurt . Stadt - Biebnte
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Ter Vorstoß, den die Konservativen heute, bei der
dritten Etatslesung im Abgeordnetenhause, gegen den
Reichskanzler und Ministerpräsidenten machten, war
Wohlüberlegt  und muß nach seiner sorgfältigen
Inszenierung als ein Unternehmen gewürdigt werden,
bei dem es der Rechten aut wichtigere  Tinge am
kommt als bloß auf den Ausdruck patriotischer Sorge
um die Machtstellung Preußens im Reiche. Vielmehr
der Ausdruck dieser Sorge sollte einen sehr scharfen
Gegensatz zum leitenden Staatsmann bekunden. Herr
t>. Bethmann -Hollweg sollte wieder einmal eine Ver¬
warnung  von rechtsher erhalten . Er will nun ein¬
mal nicht immer und überall , wie die Konservativen
wollen, er entzieht sich ihnen allzu häufig , er will sich
seinen Weg nicht vom Herrn v. Heydebrand bestimmen
lassen, und mit wachsendem Groll  müssen die
Konservativen zusehen, daß der Reichskanzler ^ rdu
Mandatar des schwarzblauen Blocks zu sein wünscht.
Gerade die letzten Wochen haben den konservativen
Führern Beweise genug dafür gebracht, daß Herr
v. Bethmann -Hollweg, so behutsam er auch iiach rechts
hin, und zwar notgedrungen auftritt , die Freiheit der
Entschließungen für sich beansprucht und jedenfalls,
um es zu wiederholen, nicht beabsichtigt,  sich
vom Herrn v. Heydebrand das Konzept redi¬
gier  e n zu lassen. So mußten die Konservativen er¬
fahren, daß die heftige Zurückweisung ihrer Hetze gegen
den Hansabund durch den Handelsminister Sydow die
Zustimmung des leitenden Staatsmanns gefunden
hatte . Sie inußten es ferner dulden, daß Herr von
Bethmann -Hollweg durch eine kluge, hinter den
Kulissen entfaltete Diplomatie die Beratung des ge¬
fährlichen Antrages Mir b ach im Herrenhause zu
Verbindern verstand, jenes Antrages , der die Regierung
aus ' ein ausdrückliches Bekenntnis zur Reichsfinanz-
teform des schwarzblauen Blocks verpflichten wollte.
Mit Unmut auch erlebten es die Konservativen, daß
der Reichskanzler und Ministerpräsident m der Frage
des Antimodernisteneides bestimmter gegen die Kurie
und somit gegen die klerikalen Tendenzen innerhalb der
Reichsarenzen auftrat , als es den Freunden des Zen-
trums auf der Rechten lieb sem kann. Vollends Mit
dem Entgegenkommen, das der Reichskanzler rn der
Frage der elsaß-lothringischen Verfassung den libe¬
ralen Anschauungen und Forderungen erwiesen har,
sind die Konservativen unzufrieden brsauxs
äußerste,  und gerade diese Stellungnahme des ver¬
antwortlichen Staatsmannes schien ihnen der geeig¬
netste Anlaß , einmal gründlich mit ihm abzurechnen.
Man kann die heutige Rede des Herrn v. Heydebrand

nicht anders denn als eine solche Abrechnung bezeichnen.
Ein stärkeres Mißtrauensvotum  für die
vom Kanzler eingeschlagene Politik auf einem der
wichtigsten Gebiete der Reichsinteressen, als es die
Hevdebrandsche Rede vom ersten bis zum letzten satze
enthielt , läßt sich überhaupt nicht denken. Und da der
konservative Führer zu den Leuten gehört, die ihre
Zunge im Zaum zu halten pflegen, so raun er auch
nicht in leidenschaftlicher Aufwallung eine Entgleisung
begangen haben, sondern er woll  t e gerade das sagen,
was er Herrn v. Bethmann -Hollweg entgegenschleiiderte,
kein Mort zu wenig, jedes Wort bestens überlegt . Heir
v. Heydebrand machte, wie späterhin der nationallibe¬
rale Abgeordnete Schiffer mit überzeugender Teutftch-
ftchkeit erklärte , Herrn v. Bethmann -Hollweg den
schw e r st e n Vorwurf , den er überhaupt erheben
konnte, den Vorwurf nämlich, in brutaler Weise die
i h in anvertrauten preußischen Inter¬
essen preisgeaeben  zu haben. Ter stürmische
Beifall aber, den Herr v. Hevdebrand bei seinen Par¬
teifreunden fand , zeigte zum Überfluß, welches Maß
von Erbitterung sich auf der Rechten angesammelt hat.
Starke Worte wie das . daß die preußische Staats-
r -aierung zu genebener Zeit wegen ihres Verhaltens
in ' der elsaß-lothringischen Versassungsfrage zur Rechl-
fertiauug aufgefordert werden soll, die Behauptung so¬
dann daß die Gewährung von Bundesratsstimmen an
Elsaß-Lothringen mit der Einschränkung, daß diese
Stimmen , wenn sie für Preußen abgegeben werden,
nicht gezählt werden sollen, eine ganz außerordentliche
Schwächung des preußischen Einflusses im Reicke dar¬
stelle, die pathetische Versicherung, daß die konservative
Partei eine deutschnationale Pflicht erfülle, indem sie
Bedenken ausspreche, die in Tausenden toon Herzen
lebendig seien, alles das war daraus berechnet, den
tieksien Gegensatz zum leitenden Staatsmanns zu be
tonen und zum Bewußtsein der Konservativen im
Lande zu bringen . Diesem Zwecke diente auch gelegent¬
lich die Waffe der Ironie,  die Herr v Heydebrand
mit Behagen benutzte, so wenn er die Tarstell ' ing ver
spottete, nach der die preußische Präsidialmacht eine
Pflicht der Selbstverleugnung geübt habe, als sie jenes
Juaeständnis in Sachen der elsaß-lothringischen
Bundesratsstimmen machte. Selbstverleugnung , so
meinte Herr v. Heydebrand, sei eine schätzenswerte
Tugend , ob sie aber im politischen Leben etwas Be
gehrenswertes sei, daran könne man zweifeln. Un
zweifelhaft sedock, sei die historische Machtstellung Preu
ßens nicht ans Selbstverleugnung aufgebaut , sondern
aus Ordnung , auf das starke Heer, auf die starb
Monarchie. Jeder Satz des Führers wurde von einem
förmlich automatisch  einsetzenden Beifalls¬
echo der Konservativen begleitet . Herr v. Bethmann
Hollweg mochte merkwürdigerweise von den liebens
würdigen Absichten der Rechten aeaen ihn nicht zeitig
genug unterrichtet worden sein. Jedenfalls war er
während des ganzen ersten Teils der aufgeregten und
aufreaeuden Verhandlungen nicht anwesend: erst wäh

rend der Rede des naftonalliberalen Abgeordneten
Schisser erschien er am Bundesratstisch , und so hörte
er weder die Rede des konservativen Führers noch auch
die des nationalliberalen Abgeordneten Friedberg noch
die Aiisführungen des Freiherrn v. Zedlitz, des frei-
sinnigen Abgeordneten Fischbeck und des Zentrums-
Abgegrdneteu Porsch. Er hörte also nicht, daß der
erste natwnalliberale Sprecher klua und geschickt iey,c
Gefahr bestritt , die eftva durch das Vorgehen der Pra-
sidialinacht in bezug aus die elsaß-lothringischen
Bundesratsstimmen für das Reich und sür die Stellung
Preußens im Reiche entstehen konnte. . Ta
Halter vom Kaiser ernannt werde, sei doch nicht an-
zunehmen, daß die elsaß-lothringischen Stimmen in
einem Preußen entgegengesetzten Smne wurden abge¬
geben werden. Die Rücksicht aus die Bundestreue müsse
in Betracht kommen. Fürst Bismarck habe stets her-
vurgehoben, daß es die Aufgabe Preußens sei, bei den
übrigen Bundesstaaten nicht den geringsten Zweifet
darüber aufkommen zu lassen, daß Preußen das bundes¬
staatliche Verhältnis im Reiche in vollein Umfange aus¬
recht erhalten wolle. Friedberg erntete lebhaften Bei¬
fall bei den Nationalliberalen . Tie beiden nachfolgen¬
den Reden, die des Freiherrn v. Zedlitz und des frei-
sinnigen Abgeordneten Fischbeck, stellten fobann eur
paralleles Pendant zu dem Dialog Heydebrand-Frred-
berg dar, indem auch in dieser zweite» Gruppe der
Redner der Rechten scharf gegen die Stellungnahine des
Kanzlers vorging , während der Abgeordnete Fischbeck
das Kompromiß in der Verfassungsfrage mit Genug-
tllung begrüßte . Eine besondere Nuance erhielt d-e
Auseinandersetzung zwischen Zedlitz und Fischbeck je¬
doch dadurch, daß der sreikonservative Redner die
eigentliche Sorge der Konservativen auSplauderte , die
Sorge nämlich, daß die eljässifchen Stimmen im
Bundesrat im Sinne der süddeuischeu demokratischen
Tendenzen abgegeben werden könnten, daß der demo¬
kratische Einfluß zuungunsten Preußens gesteigert
werden könnte. Die Selbstverleugnung , die Preußen
in der Versassungsfrage gezeigt habe, statt seinen Ein¬
fluß und seine Vormachtstellung im Interesse Deutsch¬
lands aufrechtzuerhalten , sei gleichbedeutend mit einem
Mangel an Pflichterfüllung Preußens gegen Teutsch-
lond. Natürlich fanden diese ungewöhnlich derbe  n
Worte wiederum den stürmischen Beifall der gesamten
Rechten, der Abgeordnete Fischbeck aber nannte die
Sache, aus die es ankommt, beim rechten Namen , als
er die preußische Wahlrechtsvorlage in den
Vordergrund schob  und ihre Lösung als die
Vorbedingung für eine Überwindung der jetzigen un¬
haltbaren Zustände in Preußen bezeichnete. In der Tat
ist es klar und keine noch so laute Bekundung preußisch-
patriotischer Sorgen wegen Elsaß-Lothringen kann die¬
sen Tatbestand verdunkeln, daß die Konservativen
nichts mit soviel Widerwillen  betrachten
efe die Gewährunq eines wirklich libe¬
ralen  Wahlrechts an die Bewohner der Reichslande.

' Sie fürchten die Rückwirkung auf Preußen.

Feuilleton.
- - (Nachdruck verboten.)

Londoner Leben.
8ur Krönungsfcicn - Königin Vikt°ria-D°nkm°l.
besuch. — Theateraufführung von lauter Werne - _ r
deutsche Oper. — Rationale Jnduitrle-Ausstel ungctt.

britische Ware". - Die deutsche Antwort̂ ^^

Die kommende Saison verspricht eine Veto
glänzende  zn werden. War die vorige m
König Eduards auf das empfindlichste beenürachtg ^ s
wird die bevorstehende in der Krönungssc
Georgs ihren besonderen Glanzpunkt  finden.

Vorher aber dürfte noch dre Elnwelhmrgfe c
Mals der Königin Viktoria  am eine her
dorrageNde Festlichkeit bilden, zu der m auch der den 1)
Kaiser und die Kaiserin ihren Besuch Mge
sagt haben. Bei düser Gelegenheit wird auch eine g
arttge Theateraufführn  n g W, **  g™
falls viel Aufsehen erregen dürfte, " 'dern die nanch st Î n
Bühnenkräfte des Landes, von den verschic ^ ^
zusammengeholt, dabei Mitwirken werden. MWney"
führung gelangende Stück ist Lord LYttons
das schon 1840 seine Erstaufführung _crtet»tc. p
lung der Rollen hat natürlich viel Ko,p;°rbechenven .ftach.
wenn auch die g l a n z en d st en Sterne ,iw
geringfügigsten Rollen  zu begl-ugeu bttei stnd,
ein gerade für England höchst ungewöhnliches SmJ»
ttif. Die Besetzung erheischt allerdings achtze1 mann
liche Darsteller- und dabei können manche ande ^ ch a^
Eia listen ihr Licht glänzen lassen aber m» dm - m
Das mag insofern noch angehen, als die # * 7 .
England im allgemeinen viel AnerkemlenAwertercs leis^

als die Künstlerinnen, daß aber gerade die Damen Winiftcd
E m er y, Alexandra C a r l i s l e und Irene V a n b r u g h
als die hervorragendstenSchauspielerinnen' ganz Englands
auserkoren sind, hat — nicht ohne Grund — auf lebhaften
Widerspruch gestoßen. Doch dieser wäre bei jeder anderen
Besetzung ja auch nicht ansgebliebon.

Ein hervorragendes Ereignis der Saison durfte auch
die „Imperial Conference"  abgebkn ., die am
22 Mai beginnt. Ist diese VersamnÄung der namhaftesten
Vertreter aller sich selbst regierenden britischen Kolonien in
erster Reihe von politischer  Bedeutung , so bringt sie
naturgemäß auch manche gesellschaftliche  Festlichkeit
mit sich. . .

Die Krönungsserer  selbst wird mit größtem
Pomp uüd dem althergebrachten, mittelalterlichen Gepränge
und im Beisein zahlreicher FürMchkeiten am 22. Juni m
der Westminster-Wbtei abgehalten werden. Tags daraus
fährt das Königspaar noch einmal durch die Stadt , sich dem
Volk zu zeigen und an einem anderen Tag nach dem in der
Vorstadt Sydenham gelegenen Kristall-Palast , wo em
Kinderfest  sür naihezn 100 000 arme KiNder veranstaltet
wird. Man hat ausgerechnet, daß in diesen Festtagen so
von dem Herrscherpaar etwa 50 Kilometer zurnckgelegt wer¬
den, so daß also den getreuen Untertanen Gelegenheit ge¬
nug geboten wird, sich an dem beglückenden AE der
MMeMlen weiden. Natürlich wird auch ein Kro-
nungsmahl  stattfinden, sowie eine Galavorstellung in
der Oper wie auch in Ilis Majesty’s Theatre.

qjjt bezug aus die Oper ist wohl ausgefallen, daß, wah¬
rend in früheren Jahren deutsche Opern  und deutsche
Sanaesikräfie beinahe vorherrschend waren, dre kommende
Saison nicht durch ein einziges deutsches Werk oder einen
deutschen Künstler vertreten sein wird. Nicht daß ich nur
heransnehmen möchte, daran etwas anssetzen ẑu wollen.
I bchüte! Wie werde ick dem . Cs scheint nämlich, daß

eine andere denffche Zeitung auf diesen Umstand schon hin-
gewiesen und daran einige harmlose Bemerkungen geknüpfi
hat. Daraufhin ist ihr aber von den hiesigen Blättern der¬
maßen der Standpunkt klar gemacht, — nein, dem werde ich
unsere Zeitung nicht aussetzen. Wir sind ja jetzt mit den
Engländem so gute Freunde — oder doch auf so sicherem
Wege, es zu werden —, da müssen wir uns auch eines
olimpslichcn Vorgehens befleißigen. Es wird aber dem
gewissenhaftenEhronisten doch erlaubt sein, die einfache
Tatsache h e r v 0 r zu h eb e n. Ich eile aber, gleich hinzn-
zufügen, daß die Sache gewiß ganz in der Ordnung ist, und
daß zum Herbst — wenn es dann auch keine„Saison " mehr
gibt — ein ausschließlich deutsches Gastspiel hier in Aus-
sicktt genommen worden. Ja , die Sache ist um so mehr in
der Ordnung, als die Oper während der Saison hier eine
Mode fache  ist, der Schwerpunkt des Interesses diesseits
des Vorhangs liegt. Ei , und was für ein Schauspiels die
erbaulichsten Toiletten, die Diamantenpracht und die schönen
Frauen uns da bieten! Und allgemein werden in den
streng voneinander abgeschlossenen Logen Besuche ausge¬
tauscht. Und allgemein ist die Unterredung, und nicht
immer mit gedämpfter Stimme. Wie hoch wir aber auch
die Gunst eines Wagner oder Beethoven einschätzen mögen,
wir können ihren Tondichtungen doch kaum nachrühmen,
daß sie für ein derartiges Treiben die geeignetste Gelegen-
heitsmnsik abgeben. Ja , ist nicht gerade Wagner oftmals
so laut, „daß" — wie mir einmal eine Engländerin er-
flärte — „man sein eigenes Wort nicht verstehen kann!"

Da wird es denn auch eine Anzahl Au sste ll 11 n geu
geben. Vor allem ist da die K r ö n u n g s a u s ste l l u n g
in Shepherds Busch zu nennen, wo vorigen Sommer die
englisch-japanische AnssteMng stattfand, ferner eine
irische industrielle,  eine Waliser indu¬
strielle  und eine schottische industrielle  Aus-

. stellung. Daraus ist schon leicht ersichtlich, daß sie alle i»
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Daher ihr Zorn . Was die Rede des Herrn v. Beth-
:nann -Hollweg betrifft , fo bedarf sie keiner Deutung,
sie erklärt sich selber in ihrer Klarheit , Sachlich¬
keit und Ruhe.  Immerhin fei die Tatsache festge¬
stellt, daß diese Rede von den Konservativen mit
eisigen : Schweigen  angehört wurde, während
sie an mehr als einer Stelle die Zustimmung der libe¬
ralen Parteien fand und vollauf verdiente. Aber Noch
eines ist nachzuholen, die beinahe amüsante Art und
Weise meinen wir, mit der sich der Abgeordnete Porsch
der heiklen Aufgabe unterzog doch auch etwas zur
elsaß-lothringischen Frage zu sagen, ohne den Block-
freunder: auf der Rechten wehe zu tun . Wie macht
man das ? Man sagt einen Satz her, der gar nichts
sagt, den man aber in ein öliges Vertrauen zur Zen¬
trumsfraktion im Reichstag eintaucht. Also verfuhr
Herr Porsch, und die schmunzelnde Zustimmung seiner
Freunde bescheinigte ihm, daß sie ihn — mit Recht —
nicht für einfältig halten.

Deutscher.Reichstag.
# Berlin, 23. März.

Am Tische des Bundesrates : Delbrück, v. Lindequist.
Die noch ausstehenden amtlichen Abstimmungen zur

Kalipropaganda  ergeben die Ablehnung des An-
trages der Volkspartei, der die Zuwendung von Propa-
gandabeihilsett an politische Organisationen verbieten will,
mit 197 gegen 130 Stimmen, sowie des Antrags der Sozial¬
demokraten, der die ganze Kaliabgabe der Reichskasse für
sozialpolitische Zwecke zuführen will, mit 237 gegen 88
Stimmen (in der Minderheit die Sozialdemokratenund die
Volkspartei).

Es beginnt dann die zweite Beratung zum
Kolonialetat.

Abg. Erzberger (Ztr .) : Mit der finanziellen Gestaltung
des Etats können wir zufrieden sein, 75 Prozent der Aus¬
gaben werden schon von den Schutzgebieten selbst getragen.

Man sollte aber nach einem großzügigen Plan die
gMMN Schutzgebiete aus dem Reichszuschuß  heraus -

nehmen.
Die Schutztruppe könnte erheblich verringert werden. Der
Redner macht etatstechnische Ausführungen. Dre Emge-
borenenfrage ist immer noch unsere Haüptsorge. Dre letzten
Unruhen in Ponape beweisen die Notwendigkert der Ent-
waffung der Eingeborenen. Die staatlichen Behörden muffen
Mit den Missionen Hand in Hand gehen.

Abg. Dr . Broescher (kons.) : Herr Erzberger hat mrr
nicht nur alle Rosinen aus dem Kolonialluchenvorwegge¬
nommen, er hat sogar den Kuchen ganz aufgegessen. Den
anerkennenden Worten für die Verwaltung schließen w:r
uns durchaus an.

Erfreulich ist die wachsende Bedeutung der kolonialen
Landwirtschaft, die das Mutterland allmählich mit Roh¬

produkten, besonders Baumwolle, versorgen wird.
Rodner spricht für die Errichwug eines Kreditinstituts in
Südwestasrrka, für die Wetterführung der ostastikamschen
Zentralbahn bis zum Tangangjika-See und für die Fort¬
führung der Kilimandscharo-Bahn bis zu den Merubergen.

Abg Ledebour (Soz.) polemisiert ironisch gegen die
anerkennenden Worte des Vorredners und spricht dann über
den Streit der Hafenarbeiter mit der Firma Koppel und
bleibt dabei, daß die Ausständigen durch das Militär ge¬
reizt und es dadurch zum Blutbad gekommen sei. Der
Redner verlangt, wie in den früheren Jahren , daß den
Hereros  genügend Land zur Verfügung gestellt werde.
Er wirft aus einen Zuruf des Abgeordneten Goller diesem
Frivolität vor, was Vizepräsident Schultz rügt.

Mg . Goller (VP.) : Wir stehen dem neuen Staats¬
sekretär ebenso unvoreingenommen gegenüber, wie seinem
Vorgänger. Er wird ja auch in den Punkten, die heute zur
Debatte stehen, dieselben Bahnen wandeln. Jedenfalls
schätzen wir ihn als tüchtigen Praktiker und Kenner der

VerhälMisse. Eine Verringerung der Schutztrupps ist
möglich.

Unsere Musterkolonie Togo enttäuscht leider.
Sie ist seit Jahren im Rückgang begriffen. Jedenfalls haben
wir gelernt, daß die Plantagenkultur der Emgeborenen-
kultur überlegen ist. Me Wünsche nach Selbstverwaltung
unterstützen wir aufs wärmste. Die Kreditanstalt ist dringend
notwendig. In den Farmerkreisen herrscht jetzt ein gesunder
Optimismus.

Es ist kleinlich von unseren Agrariern, sich schon jetzt
gegen die Einführung kolonialen Fleisches zu wehren.

Wir werden im Gegenteil seinerzeit den Antrag stellen, ge¬
frorenes Wersch aus Südwcstastika einzuftihren.

Abg. Paasche (ntl.) : Wir bringen dem Staatssekretär
volles Vertrauen entgegen als einem praktischen, tüchtigen
Beamten, der die Kolonien durchaus kennt und bestrebt ist,
sie nach allen Richtungen zu fördern. Wir hoffen, daß nicht
etwa wieder ein bureankratischer Geist in die Kolonialver¬
waltung einzieht. Dernburg hat eine groß zü g i g -
Verkehrspolitik  eingelettet und- hat die Eisenbahn¬
projekte aus gesunde finanzielle Basis gestellt, und sie haben
wirklich zur Entwicklung der Kolonie beigetragen. Der
Redner erklärt es für unerhört,  Dernburg vorzuwersen,
er habe die Verträge im Spekulanteninteresse
abgeschlossen. . .

Mg . v. Liebert (Rp.) : Ich b:n zehn Jahre zu früh auf
die Welt gekommen. Als ich Gouverneur von Ostafrika
war, war das Amt keine Freude, jetzt ist es anders, jetzt
wird wirtschaftlich  gearbeitet. Die Zentralbahn wird
ein Weltrekord sein und den deutschen Namen bekannt
machen in Ostafrika. Die Stadt Daressalaam wird ein
Welthasen  werden . Dann können wir Tarifpolttrk
treiben und die Steuerschraube anziehen. Wir sind ein
kinderreiches Volk, wir wollen daher unsere Kolonien
deutsch  machen.

Mg . Noske (Soz.) : Wir fordern mit allgemeinem
Nachdruck eine Verminderung der Schutztruppe.
Durch die phantastischen Schilderungen von der in Aussicht
stehenden Hebung neuer Schätze werden nur leichtMubige
Leute veranlaßt, ihr Geld in koloniale Gründungen zu
stecken. Vor solchen schwindelhaften Schamlosigkeiten muß
dringend gewarnt werden.

StaatssekretärDr . v. Lindequist: Eine Verminderung
der Schutztruppe wird nach Beendigung der Zentral¬
bahn  1912 erfolgen. Die wirtschaftliche Entwicklung wird
durch die Hinaussendung landwirtschaftlicherBeamten ge¬
fördert werden. Der Bahnbau ist notwendig, darf aber
nicht überstürzt werden. Der Staatssekretär geht dann auf
die einzelnen Reden der Abgeordneten ein und sagt überall
Prüfungen und möglichste Berücksichtigung zu.

Die allgemeine Aussprache schließt. Der Etat für das
Reichskolonialamtwird erledigt.

Freitag 1 Uhr: Etat der einzelnen Kolonien.
Schluß 8y2 Uhr.

Preußischer Landtag«
Abgeordnetenhaus.

(Fortsetzung des Drahtberichts in der Moraen-AuSgabe.l
$ Berlin, 23. März.

Nach dem Abg. v. HehdebraNd über
Preußens Haltung zur elsaß-lothringischen Berfaffungs-

frage
spricht vor der bereits mitgeterltcn Rode des Reichs
kanzlers zunächst

Mg . Dr. Fricdverg (natl.) : Ich stimnre dem Vorredner
zu, daß wir ein Recht der Kontrolle und der Kritik Wer
die Abstimmungen, die im Bundesrat von Preußen vor¬
genommen werden, haben. Ich kann mich hier auf Wirst
Bismarck bernfen, der sagte, das Verhalten der preußi¬
schen Negierung im Reiche wird von einer Diagonale
zwischen verschiedenen Rechten dirigiert. Im Gegensatz
znm Vorredner können wir aber eine Gefahr der Ver¬
schiebung des Einflusses Preußens durch die Art, wie die
elsaß-lothringische Frage von der Reichsregierung geregelt

werden soll, nicht erblicken.  Vom politischen Ge¬
sichtspunkt aus hätte ich es für besser gehalten, wenn man
diese ganze Verfassungsänderung Gksaß-Lothrmgens setzt
nicht angerührt hätte. Es wäre vielleicht klüger gewesen,
die Machtmittel, über die wir gegenüber diesem wtchtrgen
Grenzlande verfügten, nicht zu schwächen. (Lebhafte Zu¬
stimmung bei den Nationalliberalen.) Auch wir würden
es für ein nationales Unglück  hätten , wenn durch
diese Aktion eine Schwächung Preußens im Reich eintreten
würde. Ein starkes Preußen ist die beste Garantie sür die
Aufrechterhaltungdes Reiches. (Lebhafter Beifall bei den
Nationalliberalen.) _ .

Abg. Frhr . v. Zedlitz (freikous.) : Wir wollen uns bet
Besprechung des Etats allen Beiwecks enthalten, insbeson¬
dere aller Reden, die dem Parteizank gewidmet sind. Der
Parteizank gehört nicht auf die Tribüne, er soll draußen
bleiben. (Große Heiterkeit.) Die Ecklärungen des Staats¬
sekretärs des Innern in der Kommission für die elsaß¬
lothringische Verfasiung müssen vom preußischen Stand¬
punkt aus die ernstesten und schwersten Bedercken erregen.

Wir laufen Gefahr, daß die elsäffischen Stimmen im
Bundesrat im Sinne der süddeutschen demokratlschcn

Tendenzen abgegeben werden.
(Sehr richtig! rechts.) Mit !dem Fortschreiten der
Demokratie  ist aber eine lebenskräftige Monarchie
nach preußischem und deutschem Muster unvereinbar. Die
VormachtstellungPreußens ist im Interesse Deutschlands
aufrechtzuerhalten. Selbstverleugnung wäre hier gleichbe¬
deutend mit Mangel an Pflichterfüllung. Wir finden den
Preis sür eine in Elsaß-Lothringen gewährte Verfassung,
von der wir nicht wffseu, wohin sie geht, viel zu hcch, und
wir hätten fast gewünscht, daß dieser Versuch nicht unter¬
nommen worden wäre. (Stürmische Zustimmung rechts.)

Die Staatsregierung hat in dem Falle nicht mit der
Weisheit gehandelt, die ihr sonst zu eigen rst.

Keine Konzession, Preußen muß die Vormacht bleiben.
(Lebhafter Beifall rechts.)

Abg. Fischbeck(Vpt.) : So , wie die Geschäfte hier m
letzter Zeit geführt werden mußten, kann es nicht
w e i t e r g oh en. Wir hätten nichts Eiligeres zu tun, als
den Antrag meiner politischen Freunde auf Änderung
des Wahlrechts  zu beraten. (Lebhafte Zustimmung
links; Lachen rechts.)

Die Elsaß-Lothringer sind Mrger unseres Deutschen
Reiches, die ein Recht darauf haben, daß auch ihre politischen

Rechte berücksichtigt werden.
(Sehr richtig! links.) Es ist ein nobile officium Preußens,
diesem Gesetzentwurf zuzustimmen. Freilich,

eine so reaktionäre Tendenz ist durch dieses Haus noch
me gegangen, wie gerade jetzt.

(Sehr richtig! links.) Das Zentrum hat im Kamps um die
Vereins- und die VevsamMlungsfreihett vollständig
versagt.  Das Komplott zwischen Konservativen und
Zentrum sorgt dafür, daß die ungerechtfertigtenVorrechte
einer gewissen Klasse nicht beschränkt werden. Die Ack, wie
hier v. Heydebrand seine Erklärungen abgibt, dient nicht
zur Förderung der Staatsautorität . Was die Konser¬
vativen im Interesse des evangelischen Glaubens und der
Staatsautorität gegen den Antimodernisteneidsagten, war
lediglich zum Schein gesagt. Es ist ein Widerspruch in sich,
einen Eid zu schwören, der verlangt, eventuell eine Un¬
wahrheit zu lehren. (Große Unruhe im Zentrum.) Wozu
brauchen wir noch ein Parlament » wenn die Packeigegen¬
sätze hier nicht besprochen werden? Am besten wäre es,
Sie schließen  Abgeordnetenhaus und Reichstag und
appellieren an das Volk, es wird die richtige Ant¬
wort  finden . (Lebhafter Beifall links; Lachen rechts.)

Mg Dr. Porsch (Zentr.) : Das Volk wird schon dl«
richtige Entscheidung treffen. Wir verbitten  uns di«
Einmischung in innerlatholische  Angelegenheiten.
In der Frage des Vereinsrechts haben die Herren auf der
Linken noch so viel ans ihrem SchuWkonto, daß ste uns
keine Vorwürfe machen ldürfen. Wir halben zu unseren
Freunden im Reich das Vertrauen, daß sie die außer¬
ordentlich schwieckge und wichtige elsaß-lothringische Frage

erster Reihe der Hebung nationaler Industrien gewidmet

^Doch Ausstellungen allein genügen nicht für einen so
löbliche:: Zweck. Da ist denn auch eine Bewegung ins Werk
gesetzt, alle Kaufhäuser zu veranlassen, eine Woche
lang,  soweit es angcht, nur vritische Fabrikate
zum B erka us a u s zu stel l en. Könute jemand etwas
daran aussetzen wollen? I behüte! Es wird uns za auch
ausdrücklich versichert, daß die Bewegung durchaus mcht
»egen ausländische Waren gerichtet ist. Hm! Mir rst zwar
nicht die Einsicht verliehen, wie das bei einem derartigen
Unternehmen sich vermeiden ließe; aber wenn unsere eng.
fischen Freunde das behaupten, so wird es sich- jedenfalls
auch so verhalten, und ich begnüge mich -daher wiederum
damit, das Vockommnis nur in meine Chronck aupzu-
nehmen. Das Unternehmen kann nur unseren Beifall finden.
Ja . es dürfte sich Herausstellen, daß — wenn es einiger^
maßen erfolgreich ist — wir in Deutschland gewiß nach
dem englischen Sprichwort handeln werden, das da hcrßt:

Nachahmung ist die aufrichtigste Form der Schmercheler.
Die ersten Schritte dazu stüd ja wohl schon eingeleitet.
Mehr können die Engländer doch nicht verlangen. Und m
Deutschland, wo der Auslandsstempel in de» Augen mancher
Menschen immer noch für eine besondere Empfehlung griff
dürste eine derartige „Nur-deutsche-Waren -Bewegung am
Ende noch mehr am Platze sein, bei dem fürchterlichen
deutschen Ernst" dann aber vielleicht auch noch vrel werter
sichren als hier. Andere Völker werden sich ihrer patriotischen
Pflicht auch bewußt werden. UNd so wird es denn bald
dahin kommen, daß die Menschen nicht mehr kaufen, was
sie gern haben möchten, sondern was die vaterlaNdifthen
Fabrikanten gern an den Mann bringen wollen, ^ a» »st
nqn wohl init der gegenwärtigen WeltenVerbrildernirgs-
Begeisterung, die gerade mrt der „Nur - britischen- Waren-
Woche" zusammenfällt, für den Uneingeweihten nicht wohl
in Einklang zu bringen. Mer es wird doch alles rn
Ordmma sein. Die Bewegung inag ja denn auch Nicht von
besonderer Dauer sein. Aber die unternehmenden
Fabrikanten haben dock) — ihre Reklame erst einmal weg.

Wilh . F . Brand.

Aus Kunst und Leben.
H. Frankfurter Komödicnhaus. Mit der Aufführung

des Schwanks „Der große Tote" von I . Magnussen
und P . Sa ran  w wurde ein Mißgriff begangen. Die
Autoren hatten das Stück zuerst ein lustiges Trauerspiel
genannt. Diese Bezeichnung wäre passender als Schwank.
Ein- große Wahrheit liegt in der ganzen Handlung, die
eines Dichters Hand znm erschütternden Drama oder —
zur lustigsten Satire hätte verarbeiten können. Daran?
haben die Verfasser verzichtet; sie trieben mit Entsetzen nicht
etwa Scherz, sondem Possen. Das zahlreiche Publikum
quittierte über die Novität teilweise mit Zischen, spendete
aber den Darstellern, besonders Herrn Werner -Kahle
in der Hauptrolle, für vorzügliches Spiel warmen Beifall.
— Tie Direktion Helmer und Reimann  gibt bereits
fleißig Notizen über das im Herbst zu eröffnende „Neue
Theater" heraus . Viele interessante und hier unbekannte
Stücke sind erworben und Künstler von Ruf wurden auch
schon engagiert. Dem Unternehmen steht man mit großem
Interesse entgegen.

* Sensationelle Erfolge mit drahtloser Telegraphie
durch die Erde. Zwei deutsche Gelehrte, Dr. Gotthclf Leim¬
bach und Dr. LöwY, haben, wie der „Inf ." geschrieben Wird,
vor kurzer Zeit Versuche mit Leitung von drahtloser Tele¬
graphie durch die feste Erde gemacht und sind dabei zu
Erfolgen gelangt, die das größte Aufsehen erregen dürften.
Entgegen den bisherigen Annahmen haben ste nämlich dabei
sestgestellt, daß eine drahtlose Telegraphie rm Erdinnern
nicht nur im Bereiche theoretischer Möglichkeit liegt, sondern
ste haben bewiesen, daß eine drahtlose Verständigung durch
das Erdinnere von Bergwerk zu Bergwerk klar erzielt wer¬
den kann. Von welcher Bedeutung diese Entdeckung für
die Entwicklung der drahtlosen Telegraphie im allgemeinen
sein wird, steht noch dahin. Schon jetzt kann man aber
sagen, daß die Versuche ganz neue Wege gewusen haben,
um eine Verständigung bei Bergwerkskatastrophen mit den
eingeschlossenen Bcrgwerksleuten zu erzielen, über die
näheren Einzelheiten dieser weittragenden Entdeckungen er¬
fahren Wir folgende Einzelheiten: Nach manntgfachen Fehl-

schlägen war es den beiden Golehcken, die unermüdlich ihr
Ziel verfolgten, endlich gelungen, eine Verständigung durch
eine Gesteinsschicht(Steine und Salze) von 10 Meter Dicke
zu erzielen. Somit war in die bisherigen Anschauungen
eine Bresche gelegt, da eine Verständigungdurch dickere Erd¬
schichten als 10 Meter wahrscheinlich war . Die nächsten
Versuche fanden durch Erdschichten von 20 Meter Dicke statt,
und zwar mit gleich gutem Erfolge. Nun gingen die beiden
Forscher dazu über, sich drahttos durch 90 Meter dicke Ge¬
steine zu verständigen, dann aus 250 Meter, und zwar auf
übercinanderliegendenStellen. In allen diesen Fällen gab
es eine klare Verständigung. Diese Versuche wurden im
Kalifalzwerk Hercynia in Vienenburg unternommen. Nun
gingen sie dazu über, mit besseren Werkzeugen ausgerüstet,
zwischen zwei ganz verschiedenen Bergwecken, nämlich
„Ronnenberg" und der Gewerkschaft„Deutschland" bei
Hannover drahtlose Verbindungen herzustellen, um festzu¬
stellen, ob vielleicht bei den vorigen Versuchen die möglichen
Luftwege die Verständigungherbeigesühtt habe::. Die Ver¬
suche ergaben, daß die Luftwege gar nicht in Betracht kom¬
me» konnten. Im Monat Januar d. I . gab es die über-
raschung, daß die drahtlose Verbindung zwischen den beiden
verschiedenen Bergwerken „Ronnenberg" und „Deutschland"
durchaus klar hergestellt werden konnte. Die Entfenmng
betrug 2000 Meter, und die Empfangswickungen waren so
kräftig, daß nach allgemeiner Ansicht eine viel weiter« Ver-
stäNdtgung noch zu erzielen ist. Die Gesteine, die die Erd¬
schicht bilden, bestehen aus Salzen, rotem Ton und anderen
Steinarten , durch die eine etwaige Lustverbindung völlig
ausgeschlossen ist. Es kommt hinzu, daß die Verständigung
in einer Tiefe von 500 Meter unter der Erde erzielt worden
ist Die drahtlose Telegraphie läßt sich aber nicht nur bei
trockenem Gestein anwenden, sondern kann auch mit geckngcr
Unterscheidungdurch Kohlenbergwecke und Erzbergwecke
geführt werden. Es sollen baldigst weitere Versuche ange¬
stellt werden, um festzustellen, in welchem Maße diese neue
Erfindung erweiterungsfähig ist. Der erste Schritt auf einem
neuen Gebiete ist getan. Von welcher Tragweite diese Ent¬
deckung ist, läßt sich jetzt noch nicht übersehen. Es ist aber
jetzt schon offenbar, daß ihr auf wissenschaftlichem und
sozialem Gebiet die größte Bedeutung  zukomntt
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in einer di« Interessen des Reichs und Preußens berück-
iicbtiaenden Weise lösen werden . (Beifall im Zentrum .)

Aba . Dr . Liebknecht (So ».) : Der Parteistreit gehört
rmn Parlamentarismus . Reichskanzler Hohen¬
lohe  kennzeichnete Ihre Reichstreue:

Wenn es die Interessen der Junker gilt , so pfeifen sie
auf das Reich.

Die Rechte behandelt die Regierung wie einen Hund. Heute
hat die Regiemng von Herrn HcyhübranD, der tm Ton
eines Regierenden und Befehlenden  sprach, ehre
Prügel  bekommen . (Pfm -Rnfe rechts. — Prachen-
p. Kracher ruft den Redner zur Ordnung .) Die preutzffche
Geischichte ist nicht mit Rosenwasser und Christentinte , son¬
dern mit Blut und Eisen und Recht sbruch  ge¬
macht morden . Ws Redner ans die Moabiter Vorgänge
inigcht und von den Mördern des Arbeiters Hernmrm,
diesem Schandmal der Polizei , spricht, ruft ihn der Präsi¬
dent zum zweitenmal zur Ordnung . Redner ichließt mn
einer Polemik gegen die NattonaWberalen und das

Frhr . v. Ersfa (kons.) : Der Abg . Fischbeck hat hier
eine Wahlrede gehalten und dem Abg. v. Heydebrand vor-
geworsen, daß er der Regiemng einen Tadel ausgesproäien
hätte . Sollen wir denn überhaupt nicht mehr unsere
Meimmg sagen ? (Sehr richtig rechts.) Das rst M « N
Trick der freisinnigen Partei : gehen dre Konservativen mit
der Regierung , sind sie Liebediener und Katzenbuckler, sagen
sie einmal etwas gegen die Regierung , w wird ihnen rM
Opposition vorgeworsew. Herr Fischbeck hat aberjetzt am
allerwenigsten Ursache, uns zu deskreditleren , wo- , -me
Parteigenossen sich ans Leben und Tod >mt ^ " Sozial¬
demokraten verbrüdert haben . Dabei hat die Sozmldemo^
kratie gerade jetzt in der frechsten  Werse die Republik
vrokkamiert. (Große Unruhe l 'nks und Zwischen-
kuse bei den SoMdemokraten : Frech ? - Praswent
v. Kröchrr : Das Wort „frech" habe ich nicht aus ein Mit¬
glied des Hauses bezogen. - Heiterkeit.) H-er rm Hause
hat ja auch niemand die Republik proklamiert . Mit keiner
Kritik der Geschästsbehandlüng im Hause war Abg. Fisch¬
beck jedenfalls aus dom Holzwege. Dre Notlage rst ver¬
schuldet durch das zu Viole und zu lange reden. Vor allem
sind -die Sozialdemokraten hier die Schuldigen . (Lebhafte
Zustimmung rechts.) Gerade die AbendsitzulMN waren
wegen der sozialdemokratischen Zwei - «nd Drei ^ mden-
reden notwendig . Der vorgÄegte Antrag ' st notwuMg.
ich Krchte aber , daß er eine große Wirkung nicht haben

^ ^ Mg ^ Schiffe? 1natl .) : Die Formen , die hier beobachtet
wurden waren auch ans konservativer Seite nichlmmner
einwandfrei . Ein konservativer Redner hat einem Munster
gegenüber mit der Faust aufs Rednerpult geschlagen (Sehr
üchtig links . — Der MimsterPrafldentv . Bsthmann-
Lollwea  erscheint im Saal .) Sowohl Herr v. Hehde-
brL wie Frhr v. Zedlitz haben heute der Regierung
schwere Vorwürfe gemacht. Auch wrr wollen Preußen hoch-
Sttejt Deutsches Wesen soll gesund erhalten werden durch
vreußische Art . Wir halten aber den Vorwurz gegen die
preußische Regierung , sie halbe Preußens Machtstellung
nicht genügend gewahrt,
für überaus kränkend und in diesem Falle für ungerecht.

(Sehr richtig! links.) Die preußische Geschichte hat schon
häufig eitt kluges unlb e&iteä N«achgeben bex  preußischen
Regierung gezeigt.

Sie hat hier Selbstverleugnung im Senne von deutschem
Bundessinn gezeigt.

Ein großer Staat kann eben nachgiebig sein im Bewußt¬
en Kr Stärke . Es handelt sich auch jetzt um moralische
Eroberung . (Widerspruch rechts.) Wenn man auch viel-
, - imr-sNen sachliche Bedenken wogen der Haltung

ÄeÄ der Zässischen Frage haben kann so
entbehrt ^ doch der oben gekennzelchirete generelle Vorwurf
der genügenden Unterlage . (Sehr richtig ! links .) Der An-
flÄifi wird hoffentlich von der Reg' erungberi 'ck-
llwttat werden Sv wie wir jetzt arbeiten , kann es mcht
weitergehen . Allerdings E «n wir uns auch in den
Debatten etwas Beschränkung auferlogen ^ mochte eme
nochmalige authentische Erklärung darüber haben , ob die
bekannte Abhandlung über die RelchssnmnzresoM v d
Regiemng ausgegangen rst. Sollte , doch der Mm tj« * *
Inner » diese Abhandlung veranlaßt haben und VE ' cyr
nne neue Auslage bevorstehen (Heiteffert ). so mochte rch
ütten . 'dabei 'das Bekenntnis des Herrn von HeY
braud , daß die Branntwernstener den sprrngen
den Punkt  der ganzen Vorlage gebildet hat n icht
w e a r u l a s s e n. (Heiterkeit und Sehr gut ! llnls .) Da
wird die notwendige Erkenntms über die Re,chs)man^
resorm und ihre Beliebtheit rm La" de -außerordenMch
steigern. Was die Wahlen anlangt . so so« e die Simw
regiemng aus Gmnd der Debatten m diesem H ns
Katechismus Wer die Pflichten ber Beamten
Wahlen herausgeben . (Lebhafte Henkelt links .)

Es folgt dann die schon mitgeteilte Rede des
Präsidenten v. Bethmann -Hollweg. (Siche MorgeEus

mb %,.  vr . v. Woyna (freikons.) : Wirh °ff-n.  daß M
alle Zeit das vorzügliche Verhältnis unter den^
staaten bestehon bleibt . Es kann a>^ ^ jjonafl ' bera.lenkmmnm. Wir bedauern die Stellung .. . die

***** * ÄS
angenommen und eine Reihe klew^ . - des Äußern
genehmigt . — Beim Etat des Ministerium

Beim Landwirtschaftsetat bespricht Abg . Kuhn (Ztr .)
die Notlage der Winzer.

Aba v. Kloedqn (bei keiner Partei ) : Bei der Aktion
fiir die Winzer darf nicht alles Wer einen Kamm geschoren

^Abg . Engelsmann (natl .) bedauert , daß die Staats-
regiemng dom von dem Hause augenommenen Antrag
weg« Unterstützung der Winzer nicht in btx ^wünschte
Weise entsprochen, sondern nur einen Versuch zur Wrnter-
belämpsung des Heu- und Sauerwurms unternommen

^ ^ M̂rnister v. Schorlemer -Lieser: Zur 5Maktion zur Be-
kämpfttnq des Hon- und Sauerwurms werden die vom
Staate ausgesetzten Beihilfen äks genügend anznseh -n sein
unter der Voraussetzung , 'daß Provinz und Kreis das
.Ihrige tun Der Provinziällandtag der Rhernprovinz hat
seinerseits die Summe von 100 000 M . zur Bffeitigung der
Winzernot zur Verfügung gestellt für Gewährung unver¬
zinslicher Darlehen . Voraussichtlich kann damit der
Winzernot in der Rhemprovinz abgehoben werden.

Wenn wir bei Bekämpfung des He»- und Sauerwurms
in die Weinberge der Privaten selbst elngreifen würden,
würden wir vielleicht ebenso wie w ver bayerischen Pfalz

einen Winzerausstand herbeiführen.
Bei der BeWmpsung des Hm - und Sauerwumrs stehen
wir leider noch im Stadium der Versuche.  Es ist daher
nicht möglich, einm Zwang aus die Winzer auszuuben.
Falls wir heuer eine gute Blüte haben, rst zu hoffen, daß
das Erscheinen dieses Schädlings minimal sein wird . Die
Staatsrogiemng hat ihre Pflickt gegenüber den Winzem
nicht vernachlässigt , sie durste aber auch nicht weitergehen,
als sie es getan hat , schon mit Rücksicht'daraus , daß dîese
starke staatliche Beihilfe aus dem allgemeinen ' Staatssackel
genommen werden muß und daher auch den Staatsbür¬
gern zur Last fällt , die nicht mit Wenrbergm gesegnet sind.
Und das ist der weitaus größte Teil Wrr werden aber
alles tun , um den Winzern in ihrer traurigen Lage bei

Abg. Lcinert (Soz .) bezeichnet es als unerhört , daß
Kaligetder an dm Bund der Landwirte fließen.

Mg . v. Woyna (freikons.) begrüßt es , daß die Bor
arbeiten zur Kultivieruug der Odländercien rn Angriff ge
nommen sind. _ * „ „ . .

Lanldwirtschastsmintster Frhr . v. Schorlemer -Dieser:
Entschieden muß ich mich dagegen verwahren , als ob der
Staat auch ein WeinbergschädliM ser. Kem. Bezirk^ hat
Ursache, dem Staate so dankbar zu sein, wie das westliche
Weinbaugebiet . Ich hoffe deshalb , daß die ietzige
aktion auch anerkannt tvird . Klagen über mangelrwe Unter^
stützung sind mir , außer in diesem Hause, nicht bekann»

geworden . ^ Maul - und Klauenseuche
hat ja leider , besonders in autzerpreußischen Gebieten,
wieder Fortschritte gemacht. Die Behördm haben
Weisung , hinsichMch der Weiden dm Wünschen der Land¬
wirte möglichst nachzukommen. (Beifall .) Lewer werdm
wir die Seuche auch im Sommer haben , aber wir werden
das Möglichste tun , die nötigen Dispense M erteilen . Be¬
züglich der Kultivierung der Ldlandereien Wild ein Plan
mäßiges Arbeiten Platz greifen . (Beifall .)

Der Landwirffchastsetat wird genehmigt.
Beim Etat der Gestütsverwattung wünscht
Abg . Dr . Lohmann (natl .) Besserstellung der Gestüt-

Wärter . . ^ «. . .
Der Gestütetat wird genehmigt
Nächste Sitzung Freitag 10 Uhr : Fortsetzung

dritten Etatslesung . — Schluß 7 Uhr.

wünscht
Mg . vom. R - th (natl .), daß bei bem nM der

Kurie  sich «Ne  a | »niMtiwtn sei
Wege haltm sollen. Zur Erteilung v« Organe zu-
atteln das Ministerium des Äußern und 1

Domänm - und Forstetat bringcn die R gg
Heine (natl .), Leinert (Soz .) gfj * W J S
^eutr ), v. Los (Zentr .) und Ströbcl (vn -)

{fttiow von Waldarbeitern nicht anerkenne

der

Deutsches Deich.
« Hof- und Personal -Nachrichten. Der Kaiser  hat dm

G-beimm Oberregierungsrat und Vortragenden Rat tm Re' ch- -
amt des Jrmern Robotski  zum Direktor der kauerüchm
N^^̂ m^WirAicheî Geheimen̂ Obirregierungsrat undMrektor
im Ministerium des Königlichen Hauses Vizeoberzeremomm-
meister Grafen b. K a n i tz,-wurde der Charakter als Wirklicher
Geheimer Rat mit dem Prädikat Exzellenz verliehen. .

* Der Berliner Gelehrtenstreit und das Kultusministe¬
rium . Die „Rordd . Allg. Ztg ." schreibt : „Von einem Teil
der Presse wird noch immer an der Behauptung sestge-
balten daß das Kultusminffterium an dm Angriffen
aeam 'dre Professoren Wagner , v. Schmoller und Serrng
mabrend des Streites mit Professor Bernhard beteiligt
aewffen ist. Der Minister bestritt dies im Abgeordnetm-
hause mit größter Entschiedenheit und forderte Beweise
Was bisher dafür vorgöbracht worden ist, ergW sich als
belanglos . Auch Professor Bernhard erklärte , ' hm sei
nicht das mindeste von einer Beteiligung des Ministeriums
an der Pressepolemik bekannt. Professor Hinneberg ver-
öffmKichte die bekannte EEärung , äls hätte er den Un¬
willen des Ministeriums sich 'durch den Versuch zugczogen,
die Presse gegen Professor Berrthard zu beeinflussen. Dem
Minister Meb sonach nichts übrig , als Hinneberg ' M Ab
geordnetmihause von sich abzuweisen ."

* Neuregelung der Reichstags -Diäten . Die „Frcrs.
Zta"  verzeichnet ein Gerücht, wonach die Regierung au»
Anlaß der ernstlich goMntm Herbsttagung nicht nur em
besonders Diätengesetz eiWringen werde , sondern sie ve-
äbstchtige zugleich, die ganze Materie V̂ Diatmzahlung
überhaupt vollständig neu zu regeln der Grundlage,
daß dm Abgeordneten ein Diätmsatz von 30 gewah t
wild , und daß gewisse Beschränkungen und Weitläufig¬
keiten des gegmilvärtigm Verfahrens wegfallm.

* Eine Abfertigung des Barons Malhies . In ver in
München erscheinenden Wochenschrift fiir religiöse Kultur
^ >a8 neue Jahrhundert " vom 19. Marz findet sich em

Anftatz in dem es » heißt : Baron Mathies habe, wie
er einem kirchlich hochstehenden Herrn aus Ehrenwort
versicherte nicht die geringste Weisung von Rom erhalten,
dem Köni'a von Sachsen gegenüber etwas gut zu machen.
Er habe lediglich aus Zeitungsnotizen hin an den Nrnitiur-
1 »Ä P, >»M * ! .»?>>
für Weiterbeförderung an den Konrg von Sachsen geruhtet
,wt dem dieser sich zufrieden erklärte. Demgegenüber betont
da" .,Dresdener Journal " nochmals , ^ ^er ^postolffchemnntins in Atünchen den Monsignore Mathies rm Auftrag

feine« Leehaltcns gegcimder dem Komg von Lachse»

mündlich die schärfste Mißbillisung  des PapsteO
eröffnete, daß Mathies hieraus die in seinem Buche de.
gangme Beleidigung selbst gemißbilligt habe und
daß er versprach, das begangene Umecht wieder gutmachen
und die beleidigende Stelle fernes Buches in der Nmauflage
zu sfteichm und sich in Zukunft vor jeder Ehrsurchtsver-
letznng gegenüber dem König zu hüten . Wie diesen Tatbe¬
ständen gegenüber Mathies aus Ehrenwort versichern konnte,
daß er von Roin nicht di« geriirgste Weisung erhalten habe,
sein Unrecht wieder gutzumachen, ist unverständlich.
Wenn seine ehrmwörtliche Erklärung nicht noch in die Zeit
vor seiner Zitierung nach München fällt , so muß ihn sei«
Gedächtnis im Stich gelassen  haben.

* Zur Gietzcner Stichwahl . Die „Franks . Zta ."
schreibt: Jetzt , da die Ergebnisse aus den einzelnen Orten
vorliegen , fit zu crschen, daß ein Mt Teil Schuld an ihrer
Wahlniederlage die Sozialdemokratie selbst  trägt . In
24 Orten hat Beckmann nachweisbar weniger Stimmen
erhalten , als bei der ersten Wahl , in 21 Orten davon ist ein
Teil der Wähler , die im ersten Wahlgong soziakdemokratffch
wählten nachweisbar zu Werner abgeschwenkt. Jedenfalls
ist der soziaEdsniokratische StimmeWeilust noch bedeuten¬
der, jedoch im einzelnen nicht nachweisbar infolge des
starken Zuganges der fortschrittlichen Wähler . In einer
ganzen Reihe von Orten ist nachweisbar das sozialdemo¬
kratische Manko dem Antisemiten zugute gekommen.

* Eine n,-ue Enzyklika des Papstes ? Me die „Rhein .-
wesff. Zeitung " von einem Vertreter der Ostcrdienstags-
bewegung erfährt , ist eine neue Enzyklika des Papstes in
Vorbereitung . Sie werde sich mit den katholischen M' t-
arbeitern an liberalen Blättern , mit -der Widersetzlichkeit
der unteren Geistlichkeit gegm die Bischöfe und mft der
Auseinandersetzung zwischen der sogenannten Cölner
Richtung  in der OsterdienstagsbeweMng befassen.

* Das Berliner Riesenbudget . Die Berliner Stadt --
verordneten -Versammkung hat bei Festsetzung des Gesamt¬
etals mit 309 Millionen Mark den Gemeindesteuerzuschlag
bei 100 Prozent  belassen.

* Zu der neuesten Spionage -Affäre. Bei dem in Ham¬
burg verhafteten Engländer kann es sich, wie aus London
gemeldet wird , nur um den in Southampton ansässigen In¬
haber der Firma Schulz u . Ko. handeln . Schulz ist in Eng¬
land geboren . Sein Vater ist in den 60er Jahren aus Nord¬
deutschland in England eingewandert und ließ sich in Lon¬
don naturalisieren . Er gründete in Southampton eine
Schiffsmakler -Firma , die sich eines guten Rufes erfteute.
Der junge Schulz fuhr auf enMchen Dampfern als Schiffs-
Offizier . Marine -Offizier ist er nie gewesen. Aus seinen
Fahrten lernte er fleißig Land und Leute kennen. Da er
ein sehr zuvorkommendes Wesen hat , verstand er es, sich in
hohen Kreisen Zutritt zu verschaffen und in London ver¬
kehrte Schulz mit einflußreichen Persönlichkeiten , deren Be¬
kanntschaft ihm später , als er die Firnm von seinem Vater
übernahm , sehr zustatten kam.

* Der Verein für Binnenschiffahrt hielt gestern in
Berlin seine Hauptversammlung aib. Der Jahresbericht
beschäftigte sich eingchend mit dem SchiffahrtsabgaHen-
aesctz und gab der Hoffnung Ausdruck, daß der Reichstag
die Anschauung, daß die EinMirung von Abgaben nur
gleichzeitig aus allm deuffchen Strömen erfolgen dürfe, zu
der seiniaen nmchen werde . Dann werde es noch geraume
Zeit dauern , bis die Nenbelastung Gesetz werde . Geheim-
rat Engels -Dresden hielt einen LichtbWdervortrag über
„Experimentalforschungen im Strombau ".

* Ein Veteranen -Blumentag . Der in Kiel  veranstaltete
Kornblumentag zum Besten der Kriegervereinswaisenkasse
brachte einen Reingewinn von 80 000 M.

Waff !bewe «ftn »s.
Aus dem 2. nassauischcn Wahttreis . Der Landesans-

schutz der Fortschrittlichen Volkspartci tritt am Sonntag,
den 2. April , hier zusammen, um defin ' t ' ve Be¬
schlüsse  über die Einigung  der berden lweralen
Parteien in Nassau zu fassen.

Der 6tfrt der deuW»Merls« ! i»Wen.
hd . Berlin , 24. März . Vom Bahnhof Friedrichstratze

in Berlin hat gestern nachmittag der Kaiser und dte
Kaiserin  mit dem Prinzen I o a chr m und der Prin¬
zessin Viktoria Luise  die Reise nach Wien und Korfu

“" “' S, ' 24. März . (Eigener Drahtbericht .) Bei herrlich¬
stem Wetter sind heute vonnittag das deutsche Kaiser^ ar
mit den beiden jüngsten Kinder hier eingetroffen , -kurz
nach 10 Uhr war Kaiser Franz Joseph  in der preußi¬
schen Generalfeldmarschallsuniform , mit dem Bande des
Schwarzen Adlerordens , vom Publikum jubelnd begrüßt,
auf dem Nordbahnhose eingetroffen . Nach der Elnfahrt
des Zuges entstieg Kaiser Wilhelm dem Wagen und be¬
grüßte Kaiser Franz Joseph auf das hcrzlrchste. Nach der
Begrüßung der Kaiserin ^ der Prrnzessm Vrktorra , sowie
d-s Prinzen Joachim und Gefolge, bestiegen bre Herr¬
schaften wieder den Salonwagen , um die Fahrt nach Pen-
z i g fortzusetzen. ^

Eine österreichisch-offiziöse Begrüßung.
wb. Wien , 23. März . Die „Wiener Abei'dpost" schreibt:

In der überaus zaftcn Ansmerfianckett des Besuches offen¬
bart sich das innige freuudschasÄ'che Verhaltn ' s , das
zwischen dem Herrscher des mächtegen Deutschen Reiches
und unserem allergnädigsten Herrn besteht Diese warmen
persönlichen Beziehungen , die sich schon so oft mtb in so ein¬
drucksvoller, ergreifender Weffe bekundet haben , werden von
den Völkern beider Reiche und von der ganzen Welt als
kostbare Bürgschaft und Ergänzung jenes politischen Bun^
nisses empsuWen , das sich schon dreißig Jahre lang als
mächtige und unersetzliche Stütze des W eltfrredens
bewährt hat . Dem Besuch der deuffchen Maiestaten und
ihrer beiden jüngsten Kinder wird sich alsbald der des er¬
lauchten deutscherp- Kr onp rin zenpaare  s anschlretzen,
und er wird neuerdings bekräftigen , daß die herzlichsten'
persönlichen Beziehungen die beiden Kaiserhäuser verbindet.
Im ganzen Reiche wird die Bedeutung der Taffache ge¬
würdigt und die Bevölkerung Wiens weiß sich deshalb eines
Sinnes mii den Völkern der Habsburgischen Monarchie,
wen« sie den hohen Gästen ihren Willkommensgruß dar»
bringt.
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Ausland.
Gsterreich-Ungarrr.

Die politische Situation . Die parlamentarisch:
Situation bleibt eine andauernd kritische, da die slawische
Union aus ihrem oppositionellenStandpunkt be harrt und
der deutsch-nationale Verband erklärt, an keiner Kombi¬
nation teilnehmen zu wrAen, durch welche den Tschechen
politische Konzessionen zu ist Nachteil der Deutschen  zu-
gestanden würden. Der Polenklub wird nachmittags noch¬
mals einen Vermittlungsversuch unternehmen.

Frankreich.
In der Kammer gruppe der Progressiv nisten (gemäßigten

Republikaner) ist eine ernste Spaltung eingetreten. 41 Mit¬
glieder, darunter der Obmann Dhierry, dürsten noch gestem
aus dieser Gruppe ansgetreten sein und eine neue Partei
unter dem Titel Union röpublicaine bilden. In der pro-
gressioniftischen Gruppe würden dann etwa nur 35 Depu¬
tierte verbleiben, die schon seii längerer Zeit mit der katho¬
lisch-konservativen Gruppe, der Action liberale, sympathi¬
sieren. „ ..

Ein parlamentarisches Duell. In Kammerkrersen ver-
ümtete vorgestern, daß der Kriegsminister Berteaux den
nationalistischen Deputierten Driamt eine Duellsorderung
übersenden wollte, weil ihn dieser in der Kammersitzung
persönlich angegriffen hätte. Berteanx soll jedoch seine Ab¬
sicht ausgegeben haben, weil ihn seine Parteifreunde dar¬
aus aufmerksam gemacht hätten, daß Präsident Brisson den
Zwischenfall durch einen Ordnungsruf erledigt habe.

Italien.
Eime Konferenz König Viktor Emamuels mit dem

Sozialistensührer. Zum erstenmal  Hai sich der König
mit den Sozialisten  über die Lösung einer Mmrster-
krise beraten. Der Eintritt Bissolatis in das Kabinett ist
daher wahrscheinlich.  Die Verhandlungen darüber
werden mit Bissolati vom KammerpräsidentenMarcora ge¬
führt. Die Berufung Bissolatis zum König machte in den
Wandelgäugen der Kanmner großen Eindruck. Viele Ab-
aeoümete sagten: „Heute beginnt ein neues Kaprtel
unserer GeschichteI" Die „Tribuna " nennt Bissolatis Be¬
such beim König den letzten Schritt der Monarchie im Be
'streben, alle Kräfte  des Landes zu sich herüberzuziehen.
Die heutige Überraschung gebe der Fünfzigjahrfe  i cr
des Königreichs eine neue Bedeutung;  die Feier
werde dadurch fast ein Symbol.

Rußland.
Zur Ministerkrise. Stolypin wurde in Zarskoje-Sselo

vom Kaiser empfangen. Er nahm seine Demission zurück,
Nereluigte Staaten.

Die Mobilmachung. Das Kriegsdepartement hat an
die Werbeämter im Lande die Aufforderung gerichtet, sechs
bis sieben Tausend Rekruten anzuwerben und die mowlr-
sterten Regimenter aus den vollen Stand zu bringen. Die
Auffüllung dieser Regimenter bietet insofern Schwierig¬
keiten als abgesehen von dem Mangel an Rekruten, über
Haupt auch noch zahlreiche Dienswerpflichtungenin kurzer
Zeit ablausen.

Uordawerika.
Dir Vereinigten Staaten und Mexiko. Der japanische

Botschafter Uchida dementiert die Nachricht, der Abschluß
eines mexikanisch-japanischen Vertrags sei unter dem Druck
der amerikanischen Truppendemonstralion unterblieben.
Rach einer Meldung an San Antonio  sind vier in den
Reihen der Insurgenten gefangen genommene Amerikaner
standrechtlich erschossen worden. Generalmajor Carter ord¬
net in einem Divisionsbesehl die Entfernung aller nicht zur
unmittelbaren Feldausrüstung gehörigen Gegenstände ans
den Truppenlagern an. Das Kriegsdepartement ordnete
an. die Werbestationen des ganzen Landes sollten sich yn-
strengen, Rekruten  zur Vervollständigung der mobili¬
sierten Regimenter anzuwerben.

Luftschiffe und Aeroplunr.
BMon-Telegraphie.

M . Frankfurt a. M., 24. März. Drei Ballons des
.Franksurter Vereins für Luftschiffahrt" sind gestern vor-
mittaq von Griesheim anfgestiegen, um Versuche mit draht¬
loser Telegraphie anzustellen. Zwei der Ballons waren mit
Wasserstoffgas, der dritte mit Leuchtgas gefüllt. Die Ver¬
suche erfolgten Mit den TelefuNkemstationen Göppingen,
Karlsruhe, Darmstadt und Frankfurt von Viertel- zu
Viertelstunde.

Ein Passagierflug-Weltrekord.
wb. Douay, 23. März. Der Flieger Breguet  unter¬

nahm heute Morgen einen Flug mit elf Passagieren,
der sich über 5 Kilometer erstreckte. Der Zweidecker ist mit
einem hundertpserdigen Motor ausgestattet Das Gesamt¬
gewicht, welches der Apparat trug, belief sich ans 637 Krlo-
granmr' Breguet hat damit einen neuen Weltrekord ge¬
schaffen. _ _ —

Wiesbaden; 8. Genossenschaftsbankfür Hessen-Nassau,
E G m. b. H.; S. Karl Kalb Sohn Nachfolger; 10. Ge¬
brüder Krier; 11. Mitteldeittsche Kreditbank, Filiale Wies¬
baden; 12. Direktion der Nassauischen Landesbank;
13. Pfeiffer u. Ko.; 14. Paul Straßburger ; 15. Vorschutz¬
verein zu Wiesbaden. E. G. m. b. H.; 16. Wiesbadener
Bank S . Bielefeld u. Söhne.

Bei Benutzung der Neuerung ist folgendes zu beachten:
Der Scheck Muß den Bestimmungen des Scheckgesetzes vom
11. März 1908 (ReichsgesetzblattS . 71) entsprechen, in deut-
cher Sprache ausgestellt sein und auf den Gesamtbetrag
der Zahlung lauten. Als Zahlungsempfänger mutz im
Scheck die PosÄasse, -an die Aahiurvg geleistet werden s»u,
mit dem Zusatz „oder Überbringer" bezeichnet sein. Der
Scheck muß den quer über die Vorderseite gesetzten Ver¬
merk „Nur zur Verrechnung" tragen und darf mit einem
Indossament nicht versehen sein. Aus dem Scheck muß fer¬
ner der gesetzliche Stempel von 10 Ps . ordnungsmäßig ent¬
wertet sein. Schees werden nur innerhalb 5 Tage vom
Ausstellungstag ab in Zahlung genommen. Schecks können
an den Postschaltern bei Einzahlungen aus Postanweisun¬
gen und Zählkarten, beim Einkauf von Wertzeichen im Be¬
trag von mindestens 20 M-, bei der Entrichtung von
Zeitungsgeld, sowie der Gebühren für außergewöhnliche
Zeitunasbeilagen und der Zeiwngsgebühr in Zahlung ge¬
geben werden. Ferner ist es zulässig, alle Beträge, welche
die Reichspoflberwaltung aus einem bestehenden Schnld-
oerhältnis zu fordern hat, durch Schecks zu begleichen. Da¬
hin gehöre« n. a . Fernsprechgebühren, gestundete Porto¬
beträge uNd gestundete Telegrammgebühren, Schließfach-
gebühren, Gebühre« für Privatbrieflasten. Dagegen ist die
Begleichung von PchtaustragA.- und- Rachnahmebetragen
mit Schecks nicht zugelassen. Die Post tauscht die ange¬
nommenen Schecks bei den bezogenen Banken gegen einen
roten ReichsbaNkscheck um, auf Grund dessen die Relchsbank
den Betrag dem Girokonto der Postanstalt gutschrerbt. Die
mit Scheck beglichenen Zählkarten und Postanweisungen
ohne Einlieferungsschein. die vom Absender sewst M
frankieren sind, können auf Grund eines Verzeichnisses, zu
dem die Formulare an den Postschaltern geliefert werden,
bei sämtliche,i Postämtern der Stadt , beim Postantt 1
(Rbeinstraße) am Schalter 16. anfgeliesert werden. Das
mit Quittung versehene Verzeichnis wird, nachdem der von
der Bank usw. ausgestellte rote Scheck bei der Reichsbank
dem Postamt gutgeschrieben ist, dem Absender aus dem näch¬
sten Bestellgang durch den Briefträger überbracht oder au,
Wunsch bei der Ausgabestelle Kr ständige Abholer des
Postamts 1 (Rheinftraße) zur Abholung bereitgestellt. Es
gilt als Regel, daß die Verzeichnisse zu den im Laufe des
Vormittags mit Scheck auf-gelieferten Postanweisungen und
Zählkarten am folgenden Tag mit der 3. Bestellung, die am
Nachmittag aufgelieferten am folgenden Tag nachmittags
mit der 4. oder 5. Bestellung den Absendern durch die Brief¬
träger zugestellt werden; ist der folgende Tag aber em
Sonn - oder gesetzlicher Feiertag, dann erst am darauffot-
geuden Werktag. Sollten den Einzahlern die qutttterten
Verzeichnisse nicht im Laus des folgenden Tags zugehen,
so würde beim Postamt 1 (Rheinstraße). Schalter 16, oder
mit Fernsprecher bei der Auskunftsstelle des Postamts 1.
AnschlußNumMer 1322, Nachfrage zu halten sein. Die Post¬
anweisungen und Zahllarten werden erst abgesandt, nach-
dc,n die Gutschrift bei der Reichsbank erfolgt ist; es sei
denn, daß die an denk Verfahren Teilnehmenden der Post
bis zur Höhe der Einzahlungen durch Stellung eurer
Kaution Sicherheit geleistet haben. I « diesem Fall sind dre
Postanweisungen und Zählkarten ausschließlich beim Postt
amt 1 aufzulieforn. Das quittierte Verzeichnis wird gleich
bei der Auslieferung an den Einzahler verabfolgt und die
Postairweisungen uNd Zahlkarten werden unverzüglich ab-
aesandt. Wertzeichen im Betrag von mindestens M M.
können ebenfalls bei sämtlichen Postämtern mit Scheck ein-
ackauft werden: sie werden aber erst verabfolgt, nachdem
die Gutschrift des Betrags bei der Reichs-baNk erfolgt ist.
Dos Bezngsgeld für Zeitungen sowie die Gebühren für
außergewöhnliche Zeitungsbeilagen und die Zeitungsge-
bühr können mit Scheck beim Postamt 1 (Rheinftraße),
Schalter 16, eingezahlt werden. Die bei den Postämtern 1,
2. 3 und 4 gestundeten Portobeträge sind beim Pchtamt 1
am Schalter „Ausgabe für ständige Abholer" mit Scheck zu
begleichen. Schließsachgebühren und Gebühren für Prwat-
brieskasten können nnt Scheck bei der Hauptkaste des Post¬
amts 1 (Rheinstraße) — Eiikgang v , Zimmer 129 — ent-
ricl’iet werden. Die bestellenden Boten, Briefträger und
Landbriefträger, sind nicht beauftragt, aus den Bestell-
güngen bei Einziehung des Zeitungsgeldes, der Frank.o-
zeltelbeträge usw. Schecks in Zahlung M nehmen. Eure
Gebühr wird für die mit der Behandlung der Schecks ver¬
bundene Mühewaltung von der Post erhoben. Wegen
Zahlung der Fernsprcch- und der bei dem hiesigm Telegra-
phenamt -gestundeten Telegrammgebuhren mit Scheck wur¬
den stch die Beteiligten mit dem Telegraphenamt (Rhern-
straße) zu verständigen haben.

Ans Stadt «nd Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Zahlungen an Postlassen mittels Schecks.
Das Postamt 1 (Rheinstraße) schreibt uns:
Pom 1. April 1911 ab werden zur weiteren Einschrän¬

kung dos Bargeldunilanfs bei den Postanstalten in Wies¬
baden außer Postschecks und Reichsbankschecksversuchswerie
mich Schecks auf andere Banken, Anstalten, Genossenschaften
und Sparkassen in Zahlung genommen, wenn die rm Scheck
als Bezogene genannte Bank usw. ihre Geschäftsstelle im
Ort bat und ein Girokortto bei der hiesigen Reichsbankstclle
unterhalt. Es sind dies die Banken pp.: 1. Allgemeiner
Vorschuß- und Sparkaffenverein, E . G. m. b. H.; 2. Bank-
kommandiie Oppenheimer u. Ko.; 3. Bank Kr Handel und
Industrie , Niederlassung Wiesbaden (vormals Mariin
Wiener) ; 4. Marous BerlS u. Ko.; 5. Deutsche Bank, Depo-
sttenkasse Wiesbaden; 6. Direktion der Dis'kontogesellschast,
Zweigstelle Wiesbaden; 7. Dresdener Bank, Geschäftsstelle

— Diie Königin von Griechenland ist gestern früh in
Triest angekommen und nachmittags nach Wiesbaden
weitergereist. Prinz und Prinzessin Georg von
Griechenland  sind bereits hier angekommen und in
einem hiesigen Hotel abgestiogen.

— Generalintendant Gras von Hülsen-Häseler hat seine
Hierherkunst, die auf den 22. oder 23. bestimmt gewesen,
auf den 26. März verschoben.

_Der neue Kommandeur des 80»Rogimeuts, Freiherr
p. Buttlar,  ist hier angekommen und im Hotel „Rose"
abgestiegen.

— General der Infanterie z. D. v. Jena ft. Am
21. d. M. ist in Eberswalde der General der Infanterie
r D. Eduard- v. Jena im 77. Lebensjahre gestorben. Er
war einer der nicht mehr zahlreichen Ritter des Eisernen
Kreuzes 1. Klasse, das der sich 1870/71 als Kompagniechef
ini 76. Infanterie -Regiment erworben hatte, nachdem er
schon 1866 als Oberleutnant im 5. Jägerbataillrm den
Roten Adlerorden mit Schwertem erhalten hatte. Ai-
Generalmajor war er einige Zeit Inspekteur der Jn-
fanterieschulen , als Generalleutnant stand er erst an der
Spitze der 7., dann an der der 31. Dwiston ; zuletzt war er
von 1896 ab Gouverneur von Straßburg . Am 3. >zutt

1899 wurde er auf sein Abschiedsgesuch zur Disposttton ge¬
teilt. Der Verstorbene war von 1874 bis 1878 Komman¬
deur' der Biebricher Umteroffrzievschuke.

— Kurtaxe. Die Entscheidung über die smnere Gestal¬
tung der Kurtaxe Wird, Wie wir hören, wahrscheinlich in
einer am nächsten Dienstag stattsindenden Sitzung der Kur-
deputatiwn fallen.

— Dekan Vogel ft . Wie aus Kirberg  mitgeteilt
wird, ist dort vorgestern abend Herr Dekan D. Vogel
nach längerem Leiden im Alter von 73 Jahren gestorben.
Mit dem Verewigten, dem Vorsitzenden der Bezirkssynode
Wiesbaden, der einer alt -naffanischcn Psarrerssamiüe ent-
stanrmte- sein Vater C. H. Vogel war ebenfalls Pfarrer
in Kirberg — ist einer der bekannt-estm Geistlichen Nassaus
heimgegange«. Am 9. Dezember v. I . war es ihm noch
vergönnt, sein Mjähriges Amtsjubiläum unter regster Be¬
teiligung von Geistlichen und Laien ans allen Teilen
Nassaus M feterr«. Gelegentlich dieses Jubiläums verlieh
ihm die theologische Fakultät der UniverstW Marburg den
Titel eines Th.  theol ., während ihm, dem Sohn eines der
bedeutendsten Geschichtsforscher unserer Heimat, der sich selbst
ebenfalls mit Vorliebe mit der Geschichte Nassaus, nament¬
lich der Kirchengeschichte, beschäftigt hat, die Grotzherzogin-
Rcgentin von Luxemburg das Ritterkreuz 1. Klasse de»
Rassauischen Mdolfsordens überreichen ließ. Der Verstor¬
bene hat außer in seiner Heimatgemeinde Kirberg in Del¬
kenheim, Nied, Altenkirchen und Staffel anttiert . Die Be-
erdlgung fittsbct<rm SamsöaH um 3 Uhr nuchinntl-aHs statt-

— Luther und Hutten, über dieses Thema sprach am
Mittwoch im „Kaufmännischen Verein" Professor Dt.  Erich
Brandenburg  aus Leipzig. In glänzendem, form¬
vollendetem, einstündigem Vortrag verglich Redner die
beiden Männer als die Schöpfer eines neuen Zeitalters.
Trotz vielem Gemeinsamem haben- beide Männer auch viel
Gegensätzliches. Luther ein durch und durch religiöser,
Hutten -ein mehr politischer Genius. Professor Branden¬
burg schilderte weiter den Einfluß Luthers aus Hutten,
der bezweckte, daß sich Hutten mehr dem religiösen Problem
zuwandte und gleich Luther -begann, Deuffch zu schreiben.
Während aber Luther als Schöpfer der Reformation große
Erfolge erzielte, scheiterten Huttens politische Bestrebungen,
die nationale Befreiung Deutschlands von Rom, völlig.
Trotz des Ausbleibens eines Erfolgs ergänzt Hutten
«uther und beide sind als -Führer n-Nserer geistigen und
nationalen Befreiung -zu feiern. Lebhafter Beifall lohnte
den Redner für seine interessante Ausführung.

— Prüfung iin Landwirtschaftlichen Institut . Gestern
vormittag 10 Uhr fand in der Aula der Gewerbeschule die
Schlutzprüfung des Landwirtschaftlichen Instituts Hof Geis-
bera in Anwesenheit des Präsidenten der Landwirtschasts-
kammer, Bartmann -Lüdickc, Stadtrat Kraft, Geheimrat
Fresenius, LandesAonomieral Müller, Landwlrffchast---
in'pektoren Keifer und Th.  Horny , sowie zahlreicher Land-
wiite aus Nassau statt, und Mar zum erstenmal unter der
Ägide der Landwirtschastskammerund nicht an der htstorr-
schcn Stätte des „Hof Geisberg". Beigeordneter Travers
prüfte die Schüler in der Rechtskunde, Direktor vr . Schmidt
in Bodenkunde, Tierzucht, vir. Bock in Tierkrankheiien. Die
Leistungen der Schüler waren durchweg gute. Stadtrat
Kraft entließ sodann die Schüler des Meilen Kurftls,
Präsident Bartmann-Lüdicke wies auf die Fachausbildung,
die die Schule den Landwirten angedeihen lasse, hin. Für
vorzügliche Leistungen wurden ausgezeichnet die Schüler
des zweiten Kursus: Conradi-Michelbach und Weckbacher-
Biebrich; die Schüler des ersten Kursus: Uhrich-Söden i. T,
Noll-Igstadt und Schneider-Hof Dapprich. Der Schüler
des ersten Kursus Uhrich-Soden sprach schließlich dem Kura¬
torium und den Lehrern des Instituts namens der Zög¬
linge den Dank aus für die Unterweisung uNd Einführung
in die landwirtschaftlichen Wissenschaften und überreichte
dem scheidenden Direkto-r Dr . Schmidt ein Angebinde.

— Die Gruft Fanny Lewalds auf dem alten Friedhof
an der unteren Platter Straße , gleich beim Eingang rechts,
ist heute, am 100. Geburtstag der einst gefeierten Roman¬
schriftstellerin, mit einem Kranz aus Palmwedelu und einer
Schleife mit -der Zahl „100" geschmückt. An der Seite
Fanny Lewalds ist bekarmtlich auch deren Gatte Adolf
Stahr gebettet.

— Naturhistorisches Museum. Die Sammlungen des
Naturhistorischen Museums bleiben wegen aNdeMeiti-ger
Benutzung des großen -Saals bis aus weiteres geschlossen.

— Das 75jährige Jubiläum des Restaurimts „Mutter
Enge!" Wurde gestern abend durch ein Festtnahl gefeiert,
an -dem Freunde des Hauses in großer Zahl teilnahmen,
und bei dem Herr Bürger vom „Quartett -Verein" durch
hübsche Gesänge die Gäste in angenehmster Weise unier-
hielt. Die Speisenfolge war eine stattliche und gewählte
und die Zubereitung des Essens sowohl wie die verab¬
reichen Weine machten Küche und Keller des Herrn August
Zipp des -Nunmehrigen Pächters, alle Ehre. Herr Zipp
hat es Werhaupt verstanden, das Unternehmen im Lauf
der Jahre wieder auf -eine Höhe zu bringen, die Kr seine
Tüchtigkeit und seinen Fleiß in beredter Weise sprechen.

— Die Badekur der Zarin in Homburg. Wie aus uu-
lerrichteten Kreisen verlautet, ist die Badekur der Zarin in
Homburg tatsächlich beabsichtigt, doch sind die Gründe da¬
für nicht bekannt geworden. Das Zarettpvar wird, wie im
Vorjahr, in Friedbevg im Schloß wohnen, von wo aus die
»arin dreimal wöchentlich zUm Baden nach Homburg fah¬
ren witzd. Während in privaten Kneifen, die Beziehungen
zum rusfischen Hof haben, diese Nachricht als durchaus
sicher bezeichnet wird, ist an amtlichen Stellen weder in
Nauheim noch in Homburg eMas darüber bekannt. Mau
weiß aber, daß Zarenreisen und -Besuche meist bis zum
letzten Augenblick geheim-gehalten werden, so daß man an¬
nehmen kann, daß -die Zarin in diesem Jahre wieder die
Taunusbäder besucht.

— Änderungen in der Eisenbahnfrachtberechmmg. Nach
den Darifvorschriften der deutschen Eisenbahnen wird die
Fracht nach Kilogramm berechnet. Sendungen unter
20 Kilogramm werden als 20 Kilogramm, -das darüber
Hinausgehende Gewicht wird, mit 10 Kilogramm steigend,
so aerechnet, daß je angefangene 10 Kilogramm als voll
gelten- Das ist für die Versender kleinerer Frachtgüter
recht unangenchm, denn ihnen passiert es. -daß sie bei einem



-rr. 14Ä. Freitag , 24 . März 1911. Wssba -enrr Tagblatt» Ilbeud -Ausgabe , 1 . Blatt. Seite 3.

Frachtstück, das 1 oder 2 Kilogramm Übergewicht hat, ,
Jfl Kilogramm mehr bezahlen müssen. Bei der Post ist man
dagegen geschützt, da dort nur jedes Kilogramm Mehrge¬
wicht berechnet wird . Der Grundsatz von Leistung und
Gegenleistung geht auch durch die bei der Eisenibahn übliche
Berechnung verloren, denn es ist nicht gerecht, daß jemand
die Transportkosten, bezw. die Fracht sür 30 Kilogramm
bezahlt, wenn das Stück nur 22 Kilogramm Gewicht hat.
Nachdem die Eisenbahnverwaltung früher bereits einmal
eine Änderung abgelehnt hatte, sind die Interessenten aus
verschiedenen Teilen des Reichs neuerdings wieder vor¬
stellig geworden und Haben gefordert, >daß nur noch je an-
gcfangene 5 Kilogramm sür voll gerechnet werden sollen.
Eure Entscheidung ist in der Frage bisher noch nicht er¬
gangen. .

— Der unbekannte Selbstmörder. Die Persönlichkeit
des jungen Mannes , der sich gestern am Leberberg erschoß,
konnte bisher noch nicht sestgestellt werden. Der Sechst-
mörder hatte alle Papiere und sonstigen Zeichen, die über
seinen Ramm und sein HerkommenAufschluß geben konn¬
te« . vorher sorgfältig entfernt. Die Leiche kam nach der
Leichenhalle des Südfriedhofs und wurde dort von der
Kriminalpolizei gemessen und photographiert. Der Tote
ist etwa 18 bis 20 Jahre alt und 1,60 Meter groß, von
schlanker Gestalt mit mittelblondem, dichtem, in der Mitte
gescheiteltemHaar und schwachem Anslug von Schnurrbart.
Er hat etwas aufgeworseue Lippen und weiche Hände mit
schmalen Fingern, im Gesicht schwache Sommersprossen.
Bekleidet war er mit einem grau- und scksivar zgesprenkeltcn
Sackauzug mit dunklen Längsstreifen, Rock, Hose und Weste
aus gleichem Stoff , grauer, englischer Sportmütze mit grü¬
nen Streifen , dunkelgrauem, leichten Sommevuberzieher
mit schwarzem Futter , Normalhemd, Stehkragen, Vorhemd,
schwarzem Selbstbinder, grauen Socken mit eingezogenen
schwarzen Wollsäden als Wäschezeichenund fast neuen
Shnüvstieseln , Länge 42. In seinem Besitz befand sich ein
schwarzer Spazierstock mit Hornkrücke, ferner ein weißes
Taschentuch ohne Namen, ein rotledernes Portemonnaie mit
27 Pf ., zwei wertlose Maskenringe, eine unechte Schlips¬
nadel in Form einer siebenzackigen Krone, eine dunkel¬
braune lederne Brieftasche, ein Geldlotterielos der Allge¬
meinen -deutschen Pensionsanstalt sür Lehrerinnen und Er¬
zieherinnen in Berlin Nr. 141464 usw. Die hiesige
Polizeidirektion , Zimmer 19, nimmt Meldungen, welche
über die Person des Toten Auskunft geben können, ent¬
gegen.

— Straßenraub . Drei unbekannte Burschen überfielen
gestern abend kurz nach 71/2  Uhr den mit seinem Fuhrwerk
von Kloppe,Heim heimkehrenden Wasserhändler Seifert
von Bierstadt, nahmen ihm nach hartnäckiger Gegenwehr
das Pferd ab und machten sich mit demselben eiligst aus
dem Staub . Der überfall soll schon für den vorhergehen¬
den Tag geplant und nur durch das Dazwischentreten der
Polizei und dadurch, daß S . seinen Heimweg über Erben¬
heim nahm und sein Pferd in Bierstadt anderwärts ein-

. stellte, vereitelt worden sein.
— Ein raffinierter Gauner treibt seit einigen Tagen

in den Außenbezirken der Stadt sein Unwesen» Ein älterer
Mann, der Briefpapier zum Kauf anbietet und angibt,
halb blind zu sein, pflegt sich dort unter dem Anschein
höchster Erschöpfung auf die Treppenstufen zu setzen und
hierbei die Mosstngstangen, welche zum Befestigen der
Treppenläufer dienen, zu entfernen und fortzuschaffen. Der
Unbekannte ist etwa 40 bis 45 Jahre alt , von kräftiger
Statur und hat blonden Vollbart. Die Hausbesitzer seien
auf sein Treiben aufmerksam gemacht.

— Blinder Feueralarm . In der letzten Zeit ist es
häufig vorgekommen, daß Scheiben der Feuermelder mut
wMa zertrümmert wurden und die Feuerwehr dadurch
unnötig alarmiert Worden ist. Sobald ein Feuermelder rn
Alarm gesetzt ist, muß die Feuerwehr unverzüglich nach dein
in Tätigkeit gesetzten Feuermelder ausrücken, um dort die
Brandstelle zu erkunden. Ist die Feuerwehr mm Mutwille
«erweise alarmiert und das Opfer -eines -groben Unfugs ge¬
worden, so kann, wenn gleichzeitig an anderer stelle ein
wirklicher Brand entsteht, durch die Verzögerung großer
Schaden entstehen. Die -Schutzleute siüd angewiesen , Unfug-
ftifter der -geschilderten Art festzunehmen und m Polizei-
gewahrfam einzuliefern . Auch dem Publikum wird der
Schutz der Feuermelder angelegentlichst empfohlen, jeder¬
mann hat das Recht, UNfugstifter am Feuermelder dem
nächsten-Schutzmann zu übergeben.

— Mustern,igsgeschäft. Morgen Samstag , den 25. Marz,
kommen zur Vorstellung Jahrgang 1891, Buchstabe S/44
bis Z. Die Militärpflichtigen haben sich morgens 7/2  Uhr
im Saal des Hauses Goldgasse 4 zu stellen. .

— Mit der Anrede „Fräulein " beschäftigte sich eme von
der Ortsgruppe Berlin des Bundes für Mutterschutzem-
berusene Versamnrlung, die diese Bezeichnung bewrtigt
wissm wollte und eine Resolution annahm, in der folgern
des gesagt Wivd: „Die Versammlung -erklärt die -inreve
„Fräulein " als einen im Zeitalter der Frauenbewegung und
des Mutterschutzes lächerlichen Anachronismus. Sie sseht
den Wett der Frau , wie den des Mannes , rn dtt Persön¬
lichkeit, dem Wesen und der Leistung der Frau , kemeswegv
aber in ihrem Zivilstand , dessen Veränderung n cht lm Be„
reich ihres eigenen sittlichen Wirkens liegt Die Klassifrzre»
rung der Frauen in solche, die aus dem Standesamt waren,
und solche, die es nicht waren, die beherrschê Stellung
dieser Abstempelung als allgemeine Anrede muß sow h
ihrem Wesen wie ihrer Wirkung nach d'rekt a!- u > j
betrachtet werden. Da rechtlich einer JnanspruckMahi
Titels „Frau " nichts im Wege steht, so ist von jedem, dem
an der Ehre und Würde der Frau gelegen s , ~ .
klärung darüber in weitesten Kreisen M verbreiten c
für jeden erwachsenen M-arrn der Titel „Herr , s „ «
bestens für jede rechtlich mündige Frau die Anrede
als eine kulturelle Notwendigkeit gefordert w« °en

— Aufbewahrt oder? Bei einem Arbeiter aus s - ff
bürg, der im Krankenhaus zu Frankfurt a . M.fliegt , wurve
ein Koffer von der Polizei beschlagnahmt, J«
bereu bayerischenArbeiter namens Landes, .
heim geboren gehört. Der kranke Arbeiter behauchet, er
habe den Koffer von dem Inhaber , der mich W'esba
weitergereist sei, zur Aufbewahrung " hal en . die Po^
nimmt aber bis aus weiteres an, daß er gestohlen ie
leicht meldet sich der Bescher.

— Kurgäste. Es sind hier eingetroffen: Oberhofmeister
v. B u ch aus Altenburg im „Hotel Quifisarm , Konmü Hof¬
schauspieler Hofpauer  aus München rm „Taunus -isotel .

_ -r»stit-Versonalien. . Versetzt sind die Amtsgerrchts-
sekretäre G - llrick,  von Neuwied ,mch Wiesbaden und
Weber  von Herborn nach Wiesbaden. Assistent Tennstedt
von Wiesbaden als Sekretär nach Neuwied Aktuar Eise le
von Frankfurt als Sekretär nach Braubach und AkMar
Präkel  von Frankfurt als Sekretär nach Hochherm. — Der
Aufseher am hiesigen Landgerrchtsgefangnrs Rohrmann  ist
per 1. April nach Wetzlar versetzt. .

— Kurhaus . Das für übermorgen Sonntagnachnnttag der
günstiger Witterung im Kurgarten , angesetzte Ä 0 n z e r t be¬
ginnt bereits um 3% Uhr. m ,

— Der Bezirksverem „Altstadt" hakt Montag , den
27. März , 8V2 Uhr. seine ordentliche Generalversammlurm rm
„Frankfurter Hof" ab. Die Tagesordnung beftndet sich rm
Anzeigenteil der heutigen Morgen-Ausg<rbe, Serie .̂0.

— Kleine Notizen. Der Schreiner Wilhelm Eppstem.
W-llritzstraße 28, erhielt ein Gebrauchsmuster  auf Edel¬
holz-Imitation.

Theater, Kunst, Vortrage.
, * Königliche Schauspiele. Zu der V o l ks v or st e llu n g
rm Hofthcater am Sonntag , den 26. d. M„ nachmittags 2/h-Uhr,
hat der Borveräruf bereits begonnen und srnoet iagirch vcnr J
bis 1 Uhr statt . Es gelangt Goethes Einaktiges SchausprU
„Die Geschwister" und Mokieres Lustspiel „Der eingebildete
Kranke" zur Aufführung.

* Residenz-Theater. Wie bereits mitgeteilt , geht nwrgen
Samstag und am Sonntagabend zum erstenmal »Der Zer¬
rissene" in Szene , Die mit den ersten Kräften des Residenz-
Theaters und mit dem beliebten Gast Max Hofpauer m der
Titelrolle besetzte Gesangsvosse ist an drastischer Wirkung des
Komischen dem „Verschwender" als Marchenstuck ebenburttg zur
Seite zu stellen. Die beiden zeitgenössischen Dichter Nestroh
und Raimund hatten die Genugtuung, datz rhve Stucke m ganz
Deutschland Eingang fanden und sich heute noch siegreich be-
hmipten. Man wird das Stück hier rm Kostüm der Zertsprelen
und durch Gesangseinlagen besonders aufputzen. Dre In¬
szenierung leitet Georg Rücker, der neben Theo Tachauer und
Rosel van Born eine führende Hauptrolle spielt.

* Kurhaus . Es ist nun einmal Mode geworden, daß die
Schriftsteller ihre Werke selbst vortragen. Mancher versteht es
ausgezeichnet, ein anderer wieder enttäuscht, vr . Ludwtg
Ganghoser,  den die Kurverwaltung stur übermorgen Sonntag
zu einem Vortrag aus eigenen Schriften gewonnen hat, soll ern
guter Interpret seiner Werke sein, und so ist zu hoffen, daß
der sympathische bayerische Dichter auch hier euren aufmerk¬
samen Hörerkreis finden wird. — Der Kurverwaltung ist es
gelungen, den bekannten Fori chungsrersenden  vr.
Georg W e a e n e r , der bekanntlich, den deutschen Fttonprmzen
auf seiner Reise nach Indien begleitete, zu emem Vortrag zu
gewinnen, welcher im Mai d. I . stattfrndcn wird.

* Die Ausstellung von Werken Münchener Künstler rm
Festsaal des Rathauses ist iwch bis Sonntag verlängert worden,
muß aber an diesem Tage geschlossen werden, um alsbald an
die Kunsthalle Mannheim weiter zu gehen. Sie soll aber nach
dem Beschluß des Vorstandes des Rassaurichen Kunstverems,
um den weitesten Kreisen Gelegenheit Zur Besichtigung zu
gebeii, Samstag und Sonntag zu halbem Eintrittspreis , also
25 Pf . für Nichtmitglieder des Nass. Kunstverems, geofsiret
sein. Die Wiedereröffnung der Gemäldesammlung rm Museum
und im Paulinenschlötzchen findet Sonntag , den 26, Marz,

10D̂aS ^ SPangenbergsche Konservatorium veranstaltete am
vergangenen Dienstag im großen Wartburgsaale eme Auf-
f ü h r u n g größeren Stiles . Von allen Darbietungen rann
man wohl sagen, daß sie auf einer gewissen künstlerischenHohe
standen; einige gingen über das Mittelmaß beträchtlich hinaus.
Ein breiter Raum im Programm war für die Gesangs- und
Violinklasse« bestimmt. In 6 Gesangsnummern zeichneten sich
die Damen Hoffmann, Bock, Gregoor, Gerrcke und Schäfer
sowie Herr ' Müller (Klasse Fahr ) vorteilhaft aus ; alle be¬
wiesen sie, jeder nach seiner Art und fernem Stimmcharakter,
in Tonbildung und Auffassung, in wie trefflicher Schule sie
sich befinden. Unter den Geigern erregte, der noch lugendliche
Willy Reich (Klasse Jrmer ) Aufsehen. Hier ist große-- Talent
vorhanden . Läßt er sich durch den gestern sehr reich be-
mefsenen Beifall nicht irritieren und stndrerl fleißig werter, so
hat er sicher eine Zukunft. Aber auch dre Herren Krupp
(Klasse Jrmer ) und Schau« (Klasse Nowak) zeigten sich als
ernst- , strebsame Musiker, die bereits ub« , cm respektables
Können verfügen. Die Klavrerklasse des Direktors hüte drei
Schülerinnen herausgcstellt. die Damen Rerckwald, Schwenger
und Gruszczynska, die sowohl technisch als geistig auf der Hobe
ihrer recht schwierigen Aufgaben standen. Die , Chorklaß:
(Leitung Fahr ) debütierte mit drei Chören und zeichnete sich
durch frischen Klang und Präzision aus ; zwcr Stucke von Otto
Dorn batten sich besonderen Beifalls zii erfreuen . Am An¬
fang und am Schluß des Programms stand je eine Nummer des
Anstalts-Orchesters, dessen Bortrage durch rhythmische Be¬
stimmtheit und Schönheit des Zusammenspiels ihrem Diri¬
genten Herrii Jrmer alle Ehre machten. Besonders erwähnt
seien noS die Klavierbegleitungen der Herren Fahr und Groh-
mann . Sämtliche Darbietungen fanden den reichsten Beifall
seitens des überaus zahlreich erschienenen Publikums.

* Rassamscher Verein sür Naturkunde. Wir machen
darauf aufmerksam, daß die Generalversammlung des Nassau-
jschen Vereins für Naturkunde am Sonntag , den 26. Marz,
vormittags 11% Uhr, im Muscumssaale , Wilhelmstraße 24,
im ersten Stock stattfindet . Den Festvortrag wird der als bor-
aünticfier Redner bekannte Professor vr . zur Straßen , Direktor
des SenckenbergischenNaturhistorischen Museums m Frank¬
furt a. M., über „Die Tiere der Tiefsee" halten . Gaste^ auch
^ -amen sind willkommen. Nachmittags 1% Uhr: gemcinfchaft-
Uches Essen im Kirrhaus. Die neuen Erwerbungen des Natur¬
historischen Museums der Stadt Wiesbaden sind Montag , den
27. März , vormittags von 11 bis 1 Uhr, im Museumssaale zur
öffentlichen Besichtigung ausgestellt.

* Verein für jüdische Geschichte und Literatur . Am Sonn-
tag den 26. März 1911. abends 8% Uhr, wird im Festsmüe der
Loge Plato ". Friedrichstraße 35. ein Vortrag des Rabbrners

vr . Leo Baeck (Düsseldorf) stattfinden über das Thema : „Des
Apostel Paulus Kampf gegen das Judentum ". Gaste (Damen
und Herren) willkommen.

A«s dem Landkreis Wiesbaden.
e! Hochbeim, 21. März . Die evangelische,Gemeinde,hielt

vorgestern abend in ihrem Gemeindehause einen Mmrlren-
ab'nd ab der sich eines guten Besuches erfreute Herr Missionar
Svaich - Wiesbaden führte in seinem sehr interessanten Llcht-
liUdervortrage seine Zuhörer nach Kamerun . Das Leben m
dieser Kolonie und namentlich auf den zahlreichen Missions.-
stationen wurde trefflich geschildert. — In einer am Sonntag
tattgefundenen Versammlung des hiesigen Burgerverems

wurde Stellung genommen zu dem zurzeit auf dem Rat-
hause off-n liegenden Entwurf eines Ortsstatuts , betreffend
die Bekämpfung des Heu - und SauerwurmS
und Erhebung von Beiträgen zu derselben. Nach emer leb-
bgften Debatte wurde eine Resolution gegen die Einführung
desselben mi-genommen mit der Erklärung der. anwesenden
Weinbergsbesitzer, daß man für Hochherm auf eme staatliche
Hilfe verzichtetem ^ ^ 22. März . Die Angelegenheit des
Kav laus Burkhard  Hierselbst, der, wie berichtet, von der
Kanzel herab gegen den Flörsheimer Da men turn-

in  losdonnerte und behauptete, die Damenturnriege leiste
der Ünsittlickkei! Vorsckiub, und bestehe mir „aus der Hefe des
Volkes" zieht immer weitere Kreise. Inzwischen ,wurde der
streitbare Turngcgner auS Flörsheimer Burgerkrenen heraus
nnsoesordert Beweise  für seme Beschuldigungen zu er-
bttngen Was tat aber der Kaplan. Er versicherte, daß er die
Damenturnriege von Flörsheim ihre Zusammensetzung und die
Art ihrer Übungen gar nicht kenne.  Seme Behauptungen

' bezögen sich auf die Damenturnrrrge rn semem früheren

Wittungskreis, der Gemeinde Schwanheim.  Daraufhin
wandten sich die Flörsheimer Turner an, die Schwanhermer und
erkundigten sich, ob es in der Tat richtig sei, daß, wie Kaplan
Burkhard behauptet, in Schwanheim durch dre Damenturn¬
riege „der Unsittlichkeit Vorschub geleistet" wurde und ob die
SchwanheimerRiege aus der „Hefe des Volkes bestehe, so
daß der Flörsheimer Kaplan nach seiner Versicherunghabe
„annehmen" müssen, „in Flörsheim herrschten die gleichen Zu¬
stände". Die Schwanheimer Turnerschaft wies, wie aus¬
wärtige Blätter berichten, die Behauptung des Kaplans ttt allen
Stücken als völlig unwahr  nach und stellte nun ebenfalls
Strafantrag  gegen Burkhard wegen schwerer Beleidigung.
Die ganze Angelegenheit erregt auch deshalb Aufsehen, wen
der Regierungspräsident Or. Marx das Protektoratüber sämt¬
liche Flörsheimer Turnvereine mit, Einschluß der Damenturn-
riege übernommenhat und zur diesjährigen,Halbiahrhundrrt-
feier des Bestehens des Flörsheimer Turnv-rerns persönlich an¬
wesend zu sein versprach.

Uaffauische Nachrichten.
r.  Rüdesheim, 22. März. In der Brömsrrburg fand gestern

eine von etwa 50 Personen besuchte Bwsammmng zur Vor-
bereitung der Rheinsagensprele  statt . Es wurden dre
einzelnen Arbeitsausschüssegewählt.

i. Limburg, 21. März. Im h-nachbarttn Etz starb
gestern im Alter von 77 Jahren der m werten Kreisen bekannte
Bürgermeister Schmidt . — Die Kreissammel-
w a s e n m e i st e r e i für den Kreis L̂imburg und benachbarte
Kreise wird trotz Einspruch des hiesigen Magistrats und der
Stadtverordnetenversammlung doch in der Gemarkung LiMvurg
errichtet werden. Dem Projekt- wurde am letzten Sonntag die
Konzession erteilt. ^ . , .

a. Höhn, 22. März, Beim Scheuen der Pferde geriet der
Landwirt und Handelsmann Jakob Haab  von hier unter
die Räder  seines Wagens und wurde so schwer verletzt, ratz
er bald daruf starb.

Ans der Mmyebnng.
Stadtverordnetenwahl.

{.  Frankfurt a. M., 24. März. Bei der gestern hier stait-
ä-habten Stadwerordnetenwahlim Bezirk Sachs enhausen-
Ost wurde der sozialdemokratische Kandidat Georg Mai Li¬
mit 1463 Stimmen gewählt. Der Kandidat, der vereinigten
bürgerlichen Gruppe, August Drrßler, erhielt 1061. der
Zentrumskandidat Gerhard Heil 188 Stimmen.«

o.  Mainz , 24. März. Gestern nachmittag irmrde in der
Neutorsttaße der 6jährige Sohn des Aiagazmarbeiters Karl
B r a hm aus der Kapuzinerstraße vmi der elekttischen Sttatzcn-
bahn überfahren  und so schwer verletzt, daß er abends
3% Uhr im Hospital verstarb. , _

— Hanau, 23. März. Der lliahrige Realschüler, Bern¬
hard Heil wurde von seinen Eltern im Wohnzimmer m,t einer
Schußwunde im Kopfe tot  ausgefunden. Neben ihm
lag ein Revolver. Allem Anschein nach hatte der junge mit
der Waffe gespielt, wobei sich diese plötzlich entlud und das,
Geschoß in den Kopf drang.

w. Hanau, 23. März. In der henngen Stadwerordneten-
sitznng ist dem mit der Heeresverwaltungabzuschli-ßenden Ver¬
tragsentwurf, betreffend den von der Stadt Hanau anszu-
führendenBau einer Kaserne  für ein weiteres Erseii-
bahner-Regiment, zugsstimmt worden. Die Baukosten sind,auf
2 200 000 M. veranschlagt. Die Heeresverwaltum hat sich über
den Verttag die Zustimmung der gesetzgebenden Körperschaften
Vorbehalten. _ _

Gerichtliches.
Aus auswärtige « Gerichtsssäien.

v . Trier, 23. März. (Eigener Drahtbericht.) Das
Schwurgericht verurteilte nach einer bis in die Nacht
währenden Verhandlung den Referendar Ludwig
zu 1 Jahr 6 Monaten Zuchthaus.  Ludwig hatte Ms
bei Gericht lagernde Sparkassenbücher  entwendet,
sie mit der Unterschrift des Richters versehen und darauf
ca. 4600 M. abgehoben. Die GeschlvorenenUnterzeichneten
ein Gnadengesuch, da der Angeklagte geistig minder¬
wertig  erscheint.

Kleine Clfronik.
Sturm auf See . Mehrere Dampfer trafen mi»

Havarie in Cuxhaven ein . Sie berichten von einem ottan-
artigen Nordoststurm auf der nördlichen Ostsee, der viele
Schffssunfälle zur Folge hatte.

Ein Brandunglück. Ans Lille wird telegraphiert:
Gegen 1 Uhr nichts brach in einem Men Gebäude, das
früher als Kirche .gedient hat und kürzlich in ein Krne-
matogmpihenthoatcr umgewaffdelt war , Feuer aus , das
trotz sofortigen Eingreffens der Feuerwehr rasch um sich
griff. Eine im zweiten Stock des Hauses wohnende
Familie , das Ehepaar Martens mit seinen drei Kindern,
fand dabei den Erstickungstod.

Wetterkontraste in der Schweiz. Seit einigen Tage»
herrscht nöMich des Gotthards infolge des Föhns präch¬
tiges Fvükhlingswetter bei 19 Grad Wärmie. Da-gegen
fallen im Gotthardgediet große Schneemengen, und im
Tessin regnet es seit drei Tagen unaufhörlich.

Verhaftung eines Räubers . Der Räuber Stratmann,
der neuerdings einen Überfall auf einen Transpott von
271000 Mark Lohngeldern der .fiskalischen Zechen verübt
hatte, wurde in Oberhausen verhaftet. Er hat noch 13
Jahre Zuchthaus zu verbüßen.

Ein gefährliches Spiel . In Grabow , Bezirk Merse¬
burg, hantiette ein lOjähriger Schüler an einer Dynamit¬
patrone herum, die er gefunden hatte. Die Patrone explo¬
dierte, sie riß dem Knaben die rechte Hand weg und ver¬
letzte ihn schwer an Gesicht und Brust, sowie zwei andere
Schüler an Kopf und Händen.

Ein Raubmord-Versuch. Auf den Rechtsanwalt Ma-
letzke zu Leipzig gab dessen Schreiber Stock einen Schutz
ab, der den Anwalt erheblich im Gesicht verletzte. Der
Täter gestand, es aus einen offen 'daliegenden Geldbetrag
«baesehen zu haben. Der Rechtsanwalt konnte dm Täter
überwältigen und seine Festnahme veranlassen, wurde
dann aber ohnmächtig.

Ein Kirchenraub. In Bischberg bei BaMberg ver¬
suchten Diebe den an der Tür der dortigen Kapelle befestig¬
ten' Opferkasten abzubrechen. Da ihnen dies nicht gelang,
hoben sie die Tür aus und schleppten sie ins Feld , wo sie
den Opferkasten erbrachm.

Den Todessprung aus Angst vor Verhaftung. Eine
Gleiwitzer Weißnäherin setzte einem in ihrer Wohnung er-
sckienmm Sicherheitsbeamten heftigen Widerstand ent¬
gegen. Sie tttz das Fenster aus und, ehe es der Beamte
zu verhindern vermochte, sprang die Rähettn aus dem
dritten Stockwerk auf die Sttatze . Mit furchtbaren Ver-
letzungm wurde sie aufgehoben und in ihre Wohnung LU-
rückgebracht, wo sie bald davanj verstarb.
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An der New Yorker  Börse herrschte diesmal fast
durcSeg ? ein schwacher Ton. Die politischen Bedenken
übten diesmal wieder einen Druck aus, und andererseits bi
rtpten die Erörterungen über die bevorstehenden Entscheidungen
fnlL TrStprozeslen die Ursache, daß Abgaben vorgenommen
wurden Vorhergehend stellte sich eine bessere Stimmung
ein, die wieder mit günstigen wirtschaftlich® Nachrwhten -
sammentaig . London  war anfänglich matt , bekehrte sic
aber soäter zu einer freundlicheren Haltung. Die j_arl !5®*
■B& . ÄV Minen .' n, -°nn-en
glatten Verlauf der Liquidation noch erhoht wurde ^
sols bestand zuletzt Nachfrage. ? f ” ®er0* ®l ? at Interne

sch die rmuenz . Montan- und andere
SsCS Ehrendt ganzen Woche Meinung Im
übrSn hielt sich der Verkehr in engen Grenzen, und der

™hSSeS Wkkung 'au^ DefShe UltimotTe? diesmal zu-

nämlich ' eine Versteifung am offenen GeteiarkL bemerkbar

gfjrÄÄfitfÄI - .
ml el schätzte man zuletzt auf ca. 4 Proz. Daneben trugen
•uch politische ' Bedenken dazu bei, den Verkehr zu lahmen
und die Realisationsneigung zu fördern, und zwar standen die
Differenzen zwischen Rußland und China, sowie die Vorgänge
J „SSn Freistaat im Brennpunkt der Erörterungen
So erklärt es sich, daß, in den ersten Tagen « « ugstens die
Haltung vielfach nach unten gerichtet war . Gegen Sch
wurde die Stimmung indes aber wesentlich freundlicher D e
ausländische Politik fand eine ruhigere Beurteilung, anderer-
s^ tsmeldete Wallstreet am Ende feste Tendenz, die liier
schließlich ebenfalls die Oberhand gewann. Natürlich konnten
in erster Linie die amerikanischen Bahnen hiervon piofmeren,
unter denen Kanada noch etwas anzuziehen vermochten. In
übrigen lagen Verkehrswerte still und meist nach unten. De
Rentenmarkt war meist vernachlässigt , doch konnten ŝ h die
heimischen Anleihen im allgemeinen behaupten. Große Un
Smäßigkeit verriet das Gebiet der führenden Montanwerte
Anfänglich zeigte es Schwäche, weil über einen Rückgang de
Exportpreise für einzelne Artikel im internationalen Verkehr
berichtet wurde. Auch die in Belgien vorgenommenen Er¬
mäßigungen der Kohlenpreise verstimmten. Spater trat indes
eine Erholung ein, ohne daß das Geschäft reger wurde. An¬
regend wirkte dabei der befriedigende Einnahmebericht über die
preußischen Bahnen, auch hieß es, daß der Essener Roheise --
verkaufsverein in Unterhandlungen mit Siegerlamder Werken
wegen eines Anschlusses stände. Von Banken zeigten russische
sehr feste Tendenz. Am Kassamarkt trat diesmal ebenfalls
Unregelmäßigkeit zutage, doch sind immerhin noch eine Reihe
von "Steigerungen zu verzeichnen. Ungewöhnlich stark nach
oben gingen Kronprinz-Metall im Zusammenhang mit der
Kapitalserhöhung.

Banken und Börse.
* Frankfurter Bank, Frankfurt a. M. Die Generalversamm¬

lung genehmigte die Verteilung einer Dividende von wieder
9 Proz. und wählte die ausscheidenden Aufsidhtsratsmitgheder

Indnstrie und Handel.
* Aktiengesellschaft vormals Bürge« n. Ko., Hochheim

na Main. Das Jahr 1910 brachte nach dem Geschäftsbericht
niemals vorher erlebte ungünstige Verhältnisse : ^ ckganĝ es
Konsums wegen der hohen Schaumweinsteuer die den Wert
des Artikels bei den meisten Sorten um mehr als 33A
übersteigt, und die Folgen der in der Champagne «n Her s
1909 bezahlten hohen Weinpreise. Einschließlich 96 122 M.
-i V, 78 822 M.) Vortrag ging dadurch der Reingewinn auf
565 630 M (759 908 M.) zurück. Daraus werden 15 /s Proz.
T V iWptoz .) Dividende auf 17.14 286 M. Grundkapital ver¬
teilt und 57 158 M. vorgetragen. Immobilien, I abnkgebaiufc
und Weinberge stehen mit 1 M. zu Buch. Die Reserven be¬
rufen sich auf ca. 1.30 Mill. M. Kreditoren haben einschließ-
hdr Schaumweins teuer 3.72 Mill. M zu fordern. Debitoren
schulden 2.80 Mill. M. Bei einem Wemvorrat von rund 4 51
Mill. M. hofft die Gesellschaft, trotz der Mißernte in Mein für
alle Anforderungen gerüstet zu sein. ,

» Deutsche Zimdholzfabriken, A.-G. m Lauenburg. Tn
der Generalversammlung verwies die Verwaltung auf die durch

. das Zündwarensteuergesetz verursachten Schädigungen. Wenn
die von der Regierung in Aussicht gestellte Hilfsaktion nicht
bald einsetze, dürften noch weitere Zündholzfabriken zugrunde
„eben Von dem Ausgang dieser noch schwebenden Verhand¬
lungen hänge es ab, ob die Zündholz-Industrie sich wieder er¬
holen oder noch schwereren Zeiten entgegengehen « erde

* Dttnlop Pneumaüc Tyre Co., A.-G. m Hsmau. Aus dem
Aufsichtsrat sind Kommerzienrat Heinrich Kleyer-Frankfurt,
Kommerzienrat Opel-Rüsselsheim und Herr Huber Price-Paris
ausgeschieden, was. wie die „Frankf. Ztg.‘ vermutet , mit dem
Übu- ar,g der Aktien der Dunlop Pneumatic Tyre Co. an die
Ouniop Rubber Co. in London zusammenhangt.

Berliner Handelsgesellschaft : . - -
Commerz - und DiscontobanK.
Darmstädter Bank . .
Deutsche Bank • • • • .. .
Deutsch -Asiatische Pauk - - - - ' u
Deutsche Effekten - und WechselbanK
. . ’ ) ]
Dresdener Bank - • • • ,
Nationalhank für Deutschland -
Oesterreichische Kreditanstalt-
Reichsbank
Schaailiausener Bankverein - • -
Wiener Bankverein . . • • • •, • ' '
Hannoversche Hypotheken -Bank -
Berliner Grosse Strassenbann • - • -
Süddeutsche Eisenbahn -Gesellschaft . .
Hamburg -Amerikanische Paketiahr
Norddeutsche Lloyd -Actien . - ^ .
Oesterreich -Ungarische StaatsDan
Oesterreichische Sudbahn (Lombarueu-

OrientaUscher Eisenbahn -Betrieb - • •
Baltimore und Ohio.
Pennsylvania • •. . * .
Lux . Prinz Henri • • • . . . .
Neue Bodengesellschaft -Bctlin.
Süddeutsche Immobilien 60 /o . •
Schöfferhof Bürgerbräu . • • • •
Gement werke Lothringen . . . .
Farbwerke Höchst ' ' ^
Deutsch Uehersee Blektr . Xct - - -
Felten & Guilleaume Lahmeyer - -
Lahmeyer

RheiÄ -Westfälische Kaikwerke
Adler Kleyer - . '
Zellstoff Waldhof.
Bochumer Guss.
Buderus • - - • . .
Deutsch -Luxemburg . .
Esohweiler Bergwerk. . .• • <
Friedrichshütte __• • • • • * *
Gelsenkirchener Berg.

do . Guss.
Harpener.
Phönix

Allgemeine Eiektrizitä 'ts '-Ges 'elisohäft'

Vorletzt, , hetzte
Notierung-

174.25119
130.70
271
145.75
115.50
198 60
167.90
129

174.50
117110
130« )
271
146
115
198
164.10
129

141.80
142.60
141.10
148
198
128
143.40
103

19.90
181

113
124.30
144.10
144.25
87.10

100
122 80
523
502
183.25
157-50
117.50
161.40
183.40
568.75
284.
233.10
120.75
197.90
186.40
142.40
202.50
86.10

187.25
249.80
175
271.50

141
142.30

148 40
199
128.30
142.80
103-10

19-80

103.60
12425
141.25
144.75
87.50101

123
525.50
504.20
183.50
158.50
117.40
169
183.10
570
262.25
233.50
123.50
197.30
185.75
144.90
212.50
87.50

187
250.10
174.10
271.50

Hetzte N»chrill,te«.

Versicherungswesen
* Frankfnitei Lebensversicherungs- Gesellschaft, Frank-

rt a. M, Die Dividende für 1910 wird mit -3 M. beantragt

Cölteschs' FeuerversicherungsgesellschaftColoma. Der
iifsichtsrat beschloß, für 1910 eine Dividende von *60
ark für die Aktie (i. V. 450 M.) vorzuschlagen - Der Auf-
chtemt der Rückversichcmngs-Aktiengesellschait Coloma wrf
e Verteilung einer Dividende von L00 M. (1. V. »O « .) P

kÜ * ' cöteis che ' UnfaUveisjcherungs -AktiedigeseUschaH Her
tenat Januar und Februar 1911 wurden bei der Gesellschaft
i TodSe , 20 Invaliditätsfälle , 840 Fälle mit■ voruber-
-hender Erwerbsunlähigkeit, 141 Embruchs-Diebstahlschaden,
06 Glasschäden, 18 ,Stennschäden , 61 Wasserleitungsschaden,

Masot-.incaitefcadca, 1 Kautionsschaden, sowie 688 Haft-
flichtfälle zur Anmeldung gebracht.

Mark therichte.
2= Frachtmarkt za Uuiburg vom 22. März . Roter Weizen

Nassauischer) per Malter 16 M. 50 PL, Weißer Weizen (an-
gebaute Fremdsorten) per Maller,16 M., Korn per Malter 11 M.
50 Pf-, Hafer per Malter 7 M. 75 Pf., Kartoffeln per Malter 7
bis 8 M.

Grey über dtp Bagdad bah».
94  März Sir Edward Gray  führte rat

ssaSStsden blieb. E« ist ,u jruy, zu e n r ,
der Verhandlungen sein m- gen ^ Avkont-
liches kommen -zu sehen̂ derm̂ werm
meu erreicht wrrd . das vrê Turi , uns Ursache
besriedigt , -wurde e» «" ! ^ Wenin das Ablonmien ein

jedes anderen  Handelsverfehrs zu ve» aaMa
wird di. «, »»° MW «'-« “ J’ Jl ^ titltS “ »1»

SÄ s

s?w,s*r.ä ?<«;??!ä ...». .. f»
Keine Pariser Ausstellung 1S2Ü? ,

Wb. P - " - ,
sich in einem an ' ^ Jahre 1920 in Paris

einschneidende Mndenmg m ^ infolge der
äoqcu ljabc und m W e g u n 0 e n zu keiner
Syndikats - uno w <■ . fcic
Trist verpflichteten, ja sogar f ^ ^ mmenen Arbeit ver¬
ständige Durchstlhrung ^ ris überdies eine große
bürgern konntMß. Arbeiten würde man nur die
Reihe unerläßliche , -vAwieriakeiten vermehren , wenn

“sÜÄlÄÄgegenwärtigen Ata ontaeaeuständen sei überaus ernst,

worden.

Freitag, 24 . Atärz 1611-__
das heißt, wenn dem Reiche hierdurch/ eine fi-Eielle
Mehrbelastung erwächst, keine Bedenken entgegenstehe«.1* QrtitWitit9a Der Soröiwî ot SiHdttc
bereit'bei der am L Mai im Manstonhouse abzuhaltenben
Versammlung zur Förderung der ZE ^^ übemehmen ^
Freundschafts-Gesellschaft den̂ Vorsitz zu übernehmen.

« . » « . ■ mm,  üsfgf 4 , L

Bahnhof empfangen. ^
Letzte Ha « delsn « üieimren.

TelegraphischerKursbericht. ,, .. .
(Mitgeteilt vom BankhausV i t x f f er u. Ko..

Frankfurter Börse, 24. MatS , -W/ ^ Dresdner ^ 'nk 164.25,Aktien 210, Diskonto-Kommandit 198VsjSJre»»ner Ag  ^

160.25, Übersee 183.25. Tendenz : matt.

SchLffs - UachrLchlen.
Österreichischer Llovd. Vertretung: .Internationales Verkehrs-Osterremrn« ^ Born, Kaiser-Friedrrchplatz3. L 316

nächsten Abfahrten von Post- und PastMerdampsern

Dampfer Saraievo . 28. 3. U3Ull aI “ ti; i^dtencftf * :
Dampfer (Baron Gmitsch,. 29. 'üufsinpiccolo.

«ita . MH * feÄ i< Ä

i :?:» täS/S äa
Nach Ostindien, Coma,, Japan. 2j. -_ -xrieft -Kobe Dampfer
Dampfer„Maria Valerie. 27- - - Bombay Dampfer

16 4 Linie Triest -Bombav Dampfer „Bohemm .

leleersphiseher Willerungsderieht
O * on dBr  denteohon Seewarte au Hamburg .
vom SA . Mär «, 8 H « vormittjigr *.

1 = «ehr leicht, 2= lemĥ ^ achwach.̂ - mäŝ ^ ^ ^ 6

Beobachtungs-
Station.

Borkum.
Keitum.
Hamburg . . . . .
Swineiuünde . •
NeufahrwassetV..
Aachen.
Hannover.
Berlin - . . . . . . .
Dresden .
Breslau . . . . . .
Bromberg • • • •
Metz . .
Frankfnrt (Main)
Karlsruhe (Bad .)
München.
Zugspitze • •
Stornoway • • «
Malin llead ■• •
Valencia.
Scilly.
Aberdeen . . . ■
Shields .
Holvliead.
Ile 'd ’Aix.
St . Mathien • • •
Grisnez . . . . . .
Paris.
Vlissingen . • • -
Helder.
Bodö . • • ■
Christiansuna
Skudenes • - . •
Vardö • ■•
Skagen .
Vestervig
Kopenhagen •
Stockholm . • •
Hernösand . • .
Haparanda ■. .
Wisby - .
Karlstad
Archangei . • •
Petersburg • •..
WUna .
Pinsk.
Warschau - • •
Kiew . . . . . . .
Wien.
Prag . .
Eom.
Florenz .
Cagliari.
Thorshavn .
Seydisf .iord

n
■OS-O-2
i*! ai

761.5
760.3
760.4
759.6
759.5
759,3
760.2
760.7
759.0
759.6
758.6
759.3
758,9
758.1
759.1
759.4
524.6
770.6
767.6
758.2
758,71
768.8
767,6

758.9

N2
N2

WSW 2
NI

SSOl
SW 2
N 1

NNO 2
NI

Wetter.

762,0
762.6
761.6
763.9
762.9
763,3

Ol
NO 2

81
080 1NI
NW 1
NO 1

OSO 3
ONO 4

06
NW 3
NO 2

OSO3

NOS
NNO 3O1

N 3

SO 6

wolkig
heiter
Dunst

bedeckt

Nebel
bedeckt

halbbed.
Nebel

bedeckt
halbbed.

Dunst
bedeckt

Nebel
wolkig

halbbed.

bedeckt
wolkenl.

wolkig

wolkig + 7

Witterungsverlauf

meist bewölkt
vorwiegend heiter

ziemlich beiter
meist bewölkt

ziemlich beiter

meist bewölkt
ziemlich beiter

vorwiegend heiter
ziemlich heiter
meist bewölkt

ziemlich heiter
meist bewölkt

ziemlich heiter

ziemlich heiter

758.8
758.4
759.0
757.1
757.5
760.1
757.5
756.8
759.5
760.2
760.9
759.6
764.3
759.3
760,1

757.5

771.5
771.4

NNO 1
N 2

NW 2
N 2

NO 4
NNO 4Ol
SW1

NW 1

SO 1
SSO 2
SSOl

SO 3

wolkig
halbbed.
wolkenl
wolkig

wolkenl.
bedeckt

Nebel
wolkig
wolkenl.

Schnee
wolkenl
bedeckt
Schnee
bedeckt

Nebel
bedeckt

halbbed.
Nebel

nachm . Niederschläge
anhalt . Niederschlägö

ziemlich heiter
W etterleuchten

vorwiegend heiter
ziemlich heiter

vorwiegend heiter
ziemlich heiter

vorwiegend heiter

. nachts Niederschläge
— ö nachm . Niederschläge
_12 j nachts Niederschläge

vorm . Niederschläge
. Niederschi . i . Schauem

vorwiegend heiter
nachts Niederschläge

Wetterleuchten

vorwiegend heiter
nachm . Niederschläge

bedeckt -j-11 ziemlich heiter

nachts Niederschlägehalbbed.
sriora. • • vyi,*  wolkenl . - .
Wettervoraussage für Samstag, 2o. Marz

der Meteorologischen Abteilung des Pbysikal . Vereins zu 1 rankfurt a. M.
Trocken , ziemlich heiter , etwas kalter.

Witterungsheobaclitungen in Wiesbaden
ixratt .ftrStation des Nass . Vereins für Naturkunde.

94  März (Eigener DvalMerichL .) In
m 'nÄMtn Berttauensmänuerverfammlüng dereiner «»t besuchten Pewau u ^ wurde etn-

Zentrumspart r des Wa ^ kros ^ - S Reichstagswahl
ft - » W » tSSul « 5 « . t, Dr-
B « tk. r - SprenM >̂ en, — T-n

atijüssrti xxüSiSii
ni btt Töitjtt « ■SttS <m -.lu « <t 9.iti w , tat _ rfmt

ÜJmm.  Ät S -chrd- »n !», dm Su, « . - » -« . , ' -

„ no nnd Hormalschwere
SSSÄSÄ dem Meeresspiegel .
Thermometer (Celsius ) .
Dunstspannung (mm) • . . .
Kelative Feuchtigkeit (/ ») • • .
Wind -Bichtung und -Stirke.
töiftdersclilegeBche (mm) . • •

michTic Temperatur (Celsius ) 18.9-

7 Uhr'
morgen «,

752,0
762,5

5,9
5,9

86
02

2 Vhr >
iiachm . > 9 Uhr jabend «. 1
751.1 750,5
761,2 760,8

15,0 8,0
5,9 5,9

47 73
N03 NO 2

Mittel.

761,5
9,2
6,9

68,7

Niedrigste Temperatur 4,8.

Auf- und Untergang für Sonne und Mond.
Durchgang der Sonne durch Süden nach mitteleuropäisc her Zeit .)
*- — ~ ' r Mond-

März

25.

Sonne
im Süden
Uhr Min.

Sonnen-
Aufgang I Untergang
Uhr Min. I Uhr Min.

Aufgang
Uhr Min.

j UntergangUhr Min.

12

Biebrich-
Mainz.
Caub.

33 f 6 23 | 6 45 . || 4 . 46 V. | 0 20 M
Wasserstand des Rheins

am 24. März.
Tegel : 1,55 m gegen 1,55 m am gestrigen Vormittag.

0,80 „ 0,79 „ ..
1,86 „ „ 1,88

Die Abend-Awsgatze nmfatzt 1V Seiten.
Seitmig: W. Schulte vom Brüyl-

«-.enNvorNicher Redakteur lür Politilu. Sande!: A. Hegerhorll, ErbenhelmeiFeuilleton: W. Schulte vom Brühl, Souneiiberq: für WnsbadMer
/ V C$ie;ieub°Ä ? unTÄSS

Bruck und Berte« der8- Schellenderzschen Hof-Buchdruckerei iu Äiesdadeu.
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Abend-Ausgabe.
2. Blatt.

Wiesbadener Tagblstt.
Freitag,

24. März 1941.
58 . Jahrgang.

Letzte Neuheiten!
Sonderabteilung

für Jugend-Moden. 'ffimqgmsM

Samstag, den 25. März 1911, abends 8 Uhr, im kleinen Saale:
= Klavier '-Abend.

Frau Frieda StaSal - Spiess , Wien.
Vortragsfolgc: Brahms: Variationen und Fuge über ein Thema

von Händel . — v. Beethoven : Sonate D-moll op . •*] Nr . / k-
Usehetizky : Toccata . Arabesque ®fonne d etude, -- Chopin. N c^
turne op . 32 Nr . 21. Mazurka op . 17 Nr . 4, Walzer op . 64 Nr . d.
Schumann: Papilions op. 2.

Ende gegen !V/- Uhr . — 1.—8. Reihe 2 Mk „ alle übrigen Platze
und Galerie : 1 Mk . (Sämtliche Plätze numeriert .) Die Damen werden
gebeten , ohne Hüte erscheinen zu wollen.

Städtische Kurverwaltung ._

Wartburg -Saal
Montag, 27.  Afärs i gn,

Dr . Emanuet Kaiser

Lieder - JLbeiiä.
Am Klavier : Kgl . Musikdir . J . B . Zerlett.

Karten zu 3 , 2 und I Mk . in den
Musikalienhandlg . Ernst,  am
Kochbrunnen , Sehet len  be rg
(Burgstr .), Stoppler (Adoljstr .)
und abends an der Kasse. J

Spangenlierg’Bls Konservatorium für Musik.
den 35'S» H5s£r ® abends • */2  Hsr - im Sanle dei

«»Loge Plato 4* (Friedrichstrasse ) :
Klavier «Ab .end

von

Marie Leschetizky
aus Wien.

Karten ä 3, 2 und 1 Mk. sind in den Musikhandlungen und abends an
der Kasse zu haben. - Per Reinertrag des Konzerts ist tur den Stipendiums-
fonds des Instituts bestimmt.

Turnverein.
Morgen Samstag»

abends 9 Uhr.
in unserem Vereins.
lokal . Hellmundstr.25.

MM« der
MM - WMOwMW.

Tagesordnung:
1. Bericht der Rechnungsprüfer. Ent¬

lastung des Vorstandes.
2. Wahl der Rechnungsprüferfür 1911.
8. Ergänzungswahl.
4. Wahl des 1. Fahnenträgers.
5. Beratung und Festsetzung des Rech-

nungsvoranschlagesfür 191 1-
Z. Bericht über den 72. ^ eldbeigfest.

turntag . , ..
7. Vereinsangelegeiiheiten.

Der Wichtigkeit der Tagesordnung
wegen wird um pünkttrches U. zah

Pen verehrlieben Einwohnern Wiesbadens und der verehrten hachbar-
sehaft die ergebene Mitteilung, dass ich am Sonntag , den —U. Ha.Ära*
die von Herrn Heinr , Born betriebene

Konditorei ,=
Ecke der Scharnhorst - und Blücherstrasse,

iibernebmen werde. . ,
Al» tüchtiger Fachmann, der seither in grossen Betrieben des ln- und

Auslandes tätig war, bin ich in der Lage, auf diesem Gebiete das Beate zu
leisten und halte ich mich bei Bestellung von

Torten , Puddings, Eis, Creme etc.
bestens empfohlen. . Bo219

Prompte und tadellose Zubereitung wird zugesienert.
Hochachtungsvoll

Carl Autem.

liiiet 'Btieitt.E. V.

»‘MtüSlm fÄÄ '»

""SM« . MAI«.

Verein für Wische Geschichteu. Literatur
zu Wiesbaden.

Wir laden Hiermit unsere Mitglieder, some deren Angehörige und Freimd^
weiterhin alle Interessenten zu dem am Sonntag » den er.»
S' /schlhr» im Festsaal- der „ Loge Plato stattfmdendenBorirag

des Herrn Rabbiners Dr . Leo Daeck (Düsseldorf) ^2
flGiemcnb̂etn. Apostel Paulus Kampf gegen das Indentnm ."" Dev Vorstand.

Am März abends »
im Vereinslokale (Wartburg ) :

Vortrag
de, Herrn Pnstdirektor 2d © tit >, lllör.

H „Scheckgesetz, Postscheckverkehr
I « i ihre wirtschaftl. Bedeutung". ^
f Wir bitten die Mitglieder um rege Bete jJj^ SirörsfaadT ”" Jf 1
J kommen, 1H
X

Hanzschüter
des Kerrn H. Diehl

Sonntag » den 26. März:
Ausflug «ach Rambach

(Taunus .)
Anf ang 4 Uhr. _ Vier.

Zum

f iesw » 'le ®je!k
H empfehle W
4 Ä Sei- b.«Me ». ~
H sowie
« MhOMMdw
| in Kilo-Büchsen
A ä 1.2«, 1.40 u. 1.60 Mk.»1
| WyillWlle . ttlwiil !>.
I billigst . 461

| a . Strittet,,
L Walramstraße 18, H
Z Speziat'gesch.für Ladte ».Karben . ^

neuesten Schlasrer

Wild- und Geflügel-Abschlagl
A »♦w fcltipT\Af?

steinste Metzer Kapaune . » Stück 3.-
Neinfte Metzer Poularden . " Stück 2.80
Keiuste junge Frtkasseehuyner - - - - . Itnck 6.««
Feinste junge vnte « . . . «.50
rveinfie schwere Rehkeulen . .. Mund 0.90
Uetnste« schwerer Rehbug . . . . » Gfun » 0.9«
Deinste schwerei«««« » ans« . . - - " > S ;ück1.5«
Feiuste schwere ruff . Schneehühner . . 0.50
feinstes Reh- und « irichragont . . . “ f-L . ör0 mnt befoxat. B6220

Bestellungen per Telephon und Postkarte wer p »r °l. i !-«. Jahustraße 22.

Restaurant Ulmet Hof.
^ranienstr . 62, Ecke Kaiser-Friedr -Ring.

Morgen Samstag:
Metzelsuppe,

wozu einladetJ . :vß ayerliefer.

Erbenheim!
„Saalbau Adler".

8^ Morgen Samstag:
Großes Schlachtfest.

Es ladet freundlichst ein
August Ooscheo tz.

Morgen
wird ein selten fettes

Einheitspreis lOm
iür Darnai u. Herren Mk . JsÄ -W

Lnxns -Ausführung M. l&SO
Fordern Sie Mnstertoacil

Salamander
Schuhges, « . b^H , Boüa.

■Niederlassung:
Wiesbaden,

Langgasse 2.

50 eigene Geschäfte. Geber 400 Alleinverkaufsstellen. 5996

ansgehanen.
H . Kessler,

22  Hellmundstratze 22 .
Telephon 2612.

Jetzt gibtsl  Ebensen billig Nelken
Kaum zu -landen, alle Nelken Dtzd. 80 Pf., größte Originalbund Veilchen

35 Df Margeritten Ddd. 30 Pf.. Goldlack. Bund 30 Pf ., .̂evkojen 30 Pf .,
Mimos'a, Siiel 10. 18, 20 Pf . usw., Hyazinthen von 30 Pf . an. Tranerkranze
V0N 80 Pf . «N̂ nrri
Eb ensen billig , Herderstraßeo. Tel. 6554.

Billigste Bezugsquelle
für» ilWWKM fit§u u. elettt.Ml.

Bikeioiei, GMMll.
gnptairaftonsartiäef jeder Art.

Telephon 1706  C ^ l *! SHttK * Bismarckring6
Jnstallationsgeschäft für Licht-, Wasser- und sanitäre Anlagen. 456
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Amtliche Anzeigen

Z«Merks MW!
In der Privatklagesache des Kellners

Karl Schafraner zu Wies¬
baden, Adlerstr.29, Privatklägers,
Prozeßbevollmächtigter : Rechtsanwalt

Stryck zu Wiesbaden,
gegen den Gastwirt Ludwig

Schermuly zu Wiesbaden,
Mauergasse 16, Angeklagten,

Prozeßbevollmächtigter : Rechtsanwalt
Justizrat Halbe zu Wiesbaden,

wegen Beleidigung,
hat das König !. Schöffengericht in
Wiesbaden in der Sitzung v. 1. März
1911 , an welcherteilgenommenhaben:
Auttsgerichtsrat Dr . Dallmeyer,

als Vorsitzender,
Dachdeckermeister Fr . Bonhanseu,
Fabrikant Wilhelm Fron,

als Schöffen,
Aktuar Erxleben.

als Gerichtsschreiber,
für Recht erkannt:

Der Angeklagte wird wegen öffent¬
licher Beleidigung zu einer Geldstrafe
von5 (fünf) Mk., Hilfsweise zu einem
Tage Haft und in die Kosten des
Verfahrens verurteilt.

Zugleich wird dem Privatkläger die
Befugniszugesprochcn,den entscheiden¬
den Teil des rechtskräftigen Urteils
einmal binnen2 Wochen nach dessen
Zustellung aufKostendesVerurteilten
im„Wiesbadener Tagblatt"
zu veröffentlichen.
Beglaubigt: Stryck , Rechtsanwalt.

Samstag . den 25. März , 1911,
nachm. 3 Uhr, werden i-m Hause

Helenenstratze 24:
1 Pianino. 3 Büfetts. 2 Schreib¬
tische. 1 Sekretär. 4 Diwans, eme
Bohrmaschine. 2 Bücherschränke,
2 Spiegel. 1 Bertiko, 2 Sofas,
2 Sessel. 2 Teppiche. 1 Blumen¬
tisch. 1 Pancelbrett mit div. Rrpp-
sachen. 1 Regulator, 1 Flurtoilette.
1 Kommode, 1 Truhe. 3 Bilder.
3 Ausziehtische, 1 Nähtisch, eine
große Partie Blumen. 1 Näh¬
maschineu. A. m.

öffentlich zwangsweise gegen Bar-
zälllMN« versteigert. ®ß224

Wiesbaden, den 24. Marz 1911.
Habermann , Gerichtsvollzieher,

Wallufer Straße 12
Freibank. Samstag , den 25. März

1911, rnoxa.  8 Uhr, mimderw. Fleisch
von 1 Bullen, 2 Kühen M 40 Bf.,
1 Kuh z. 30 Pf ., 4 Schwein, zu 55  Pf.
(ne!.), Rindfl. zu 25 Pf ., Schweine¬
sreisch zu 40 Pf . Meischh., Metzg.,
Wurstber. ist d. Erw. v. Freibankfl.
Verb, Gastw. n. Kostg. nur m. Gen. d.
Poltzeib. gest. St . Schlachthof-Berw.

(
Anzeigen

ZwllWmrsletzttMg.
Am 7. April 1811 , vor¬

mittags 1« Uhr, , werden durch
das Unterzeichnete Gericht au der Ge¬
richtsstelle, Zimmer Nr . 60 , die im
Grundbuche von Wiesbaden -Jnnen.
Band 236 , Blatt Nr . 3546 , auf
den Namen
1. des Hotelbesitzers Johann Bap

tiste Dreste,
2.  der Margarethe Dreste,
3 . der Katharine Dreste,
L der Witwe des Majors Johann

Berchtenbreiter , Elise , gcb.
Dreste , __ F 256

eingetragenen Grundstücke, Wohn¬
haus mit Seiten - und Hinterbaulen,
Kranzplatz 10 , mit einem Gebäude¬
steuernutzungswert von zusammen
14,850 Mk.' zwangsweise versteigert.

Wiesbaden , den 20.Jan.1911.
König !. Amtsgericht , Abt . 8.

Bekanntmachung.
Montag, den 27.,März d. I ., nach¬

mittags, sollen in bettr Distrikten
"Kohcheck" urtb „Schlcrt-LDsropr das
n«chfÄgend bezeichnche Geyolz vor-
XhdßfcTi tDC'T&ZTVl

10 Rmtr . Bnchen-SchchOolz,
2 Rmtr . Buchen-Pru 'g'elholz,

90 Duchen-WÄllen,
1 Ffchterrstämmchen, 0,30 Fmtr .,

20 Fichtenstamgon2. bis 4. Kl.
Zm's-amanervZUjN'ht n-a>ckmrtt<l'Fs 4 iiiyt

oqx Kloster Klarenthal. Restanratron
Lägerhaus.

Wiesbaden, dear 22. März 1911.
Der Magistrat.

Es kann kein Familienfest
mehr gehalten werden.

ohne

WM-AMWk.
vorrätig in Patcntdoscn von 1 Kilo
,nhalt h Mk 1.70 bei 10 Dosenh Mk.1.60 in 6 Nuancen.

DOM . Ärkett -WkA
für Parkett-Böden und Linoleum H

Kilo-Dose 90 Pf. K29
iW.lullifltool,|tr.l » .

rasch trocknend, ohne nachzukleben.
fjartttotaül, fiter1 Mil..
binnen3 Stunden mit höchstem Glanz

wie lackiert, knochenhart trocknend.

Ät . MMm -Ar « ,Franzos. Terpentinöl, Sikkativ. Lcmot,
u. Leittölfirniß, sowie alle sort . Pinsel.
Iü KtühisMllkäWK. 25|Jf.
Oelfarben in asten Nuancen.
Porz . Emaillefarbe , 1-Kilo

Dose Mk . L.V« .
Möbel.Potttnr , Bronzen, Beizen
u. Tapezierstärke nur in der Drogen«

Nid. Heinr. Birck,

Bekanntmachung.
Samstag . 25. Adärzcr.. mittags

12 ttljr, versteigere ich . cm Hanse
Helenenstratze7, hier:

3 Pianinos . 2 Büfe ts. 5 Vertikos.
4 Spiegelschränke, 4 Schreibtische,
2 Sekretäre. 1 Diwan. 2 Sofas,u.
2 Sessel, 4 Klerderschranke. 2 Näh¬
maschinen, 1 Gasbadeofen, Trsche,
Spiegel, Bilder. 1 Partie Damen¬
kleideru. Hüte u. A. m.

pfferrtbich meistbietend zwangsweise
gsgen Barzahlu-ng.. V6246

Lonsdorfer, Gerichtsvollzieher,
Scharnhorststvaße7._ _

Ad elheidstr. 53._ Tel. 216.
Ächtung! Achtung!

Blücherstraße 44. Blucherstratze 44,
Nähe Gneisenaustratze.

Billiger Flcistzvcrkans!
Verkaufe: Prima Ochsen- u. Rind

fleisch. P 'd. 64 u.  66 Pf.. Hüfte.
Lenden, Roastbeef auch nur 64 u.
66 Pf.. Schweinefleisch, Pfd. 7o u.
80 Pf.. Schweinefleisch ohne Knochen
95 Pf . u. 1 Mk.. Kalbfleisch zu den
billigsten Preisen. f 62141

Ferner empfehle ich 'rmr ĝwte und
billiae Wurstwaven. Spezeant« :
CervelatwnrstP̂ Pf d. n. 95 u. 1 Mk

Billiger Konfirmanden-Braten.
Garant , pr. Qual . Mast-Ochsenfleisch
nur 66 Pf ., pr. jg. Rindfl. alle St.
n 54 Pf . pr. Hüfte n. Roastb., ohne
Knoch., nur 75 Pf ., Lenden, i. Gang.,
o Beil., Pfd. 90 Pf .. Kalbs,Nier,-
Brat. u. Brust p. Pfd. nur 68 Pt.
Kalbsschnitzel, n Beit., Md. 1—L10.
Schweinebr. v. Sch. p. Md. n. 72 Pf.
Fett Pfd. 40. Schmalz Md 70 Pf -,
sowie pr. Mettw. u. Preßk.̂ 75 Pf.

Stets frisches Hackfleisch»8 Pf.
Metzaerei Hirsch 24 Helenenftr. 24,

Ziegenlämmer m
in großer Auswahl. 1

1 Wilv - Raaout .
® pW Pfd. 45 Pf . ®
g Alles and. Wild u. Geflügel bill.
W Hel ». Umsonst,

Bl eichstr. 36, Telephon 3749.

benrrchs Beerenweine
* die sich einer stets steigenden Beliebtheit erfreuen.

Gin Sortiment meiner schön ausgestatteten Beerenweine hebt die Eleganz des
E,N Sort'mem̂ welmr̂ ,fl Don 3ung imb  Ult gerne genossen.
Beerenwein , das Getränk der Gegenwart , vollftändrger

Ersatz für Südwem!

Heidelbeerwein
^ perFlasche« » Pf.

Pa Sveierlina per Ltfl. 38 Pf. , Heidelbeerlikör, alter MagenschnapZ,
ZL Apfelwein per Ltfl. 32 Pf. Aohannisbeerlikör. hochfem
Stachelbeerwein, Alten Nordhäuser per Liter 1.-0

sherrhartig : Alten Danborner per Liter 1.20I’sr * ~ .nnfc m.
Neu! Neu! Ren!

Johannisbeer -Sekt.
Stachelbeer -Sekt . • ■ • » " "
Henrich Trocken , fernster Spererlmg-Sekt „ „ ^

Sämtliche Weine , auch faßweise, zn ermäßigten Preisen.

Fritz Henrich,
Blücherstraße 24 . — Telephon 1914 , 4oi

Größ te Äbltwein - Kelterei am Ulahe.

Wer billiger Rotwein!
Als Ersatz für die jetzt so teueren Bordeaux-Weine empfehle ich

meine gesetzlich gesohützte feine 47,4

R@tweisn »
zu dem aussergewöinlich billigen Preise (weil sehr grosse, alte Vor¬
räte) von 70 Pf. per Fl. ohne Glas bei 2o Flaschenu. mehr, ernzeme
5 Pi' höher. Lieferung prompt und frei ms Haus. - Lin Veisuch

Größte frische

Sied - Eier
beste relnschmeckeude QualitriL,

Stück ÄW Pfg.
empfiehlt i53

Eiergroßhandlung ff*. E<etar 9

Ganze oder Teile künstlicher
Mebiße kaufen:
wir Sonnabd .» d» 25» März , stier»

Hotel Einhorn, 1. Et., Zimmer 4.
G. Harn ans Gsln (Firma

Wustav Äorn . gegr. 1894).

IltUcnp mimst».
Einige schöne Bille», kleine mnd

große, sind billig zu verkaufen Bitte
driefÜch anzusragen unter H. 338 an
den 881 esbadener Tagbl.-Verlag,_ .

' Nähmaschinenu. Schreibinasch.
all. Syst. rep. prompt u. brll. Adolf
Rumps. Me chaniker, Sacügasse 16,._
fflarla Schwär ®,

Bertramstr . 13,1 , hält ihr Atelier für

bestens emptohlen. . 5375
Garantie für Sitz- — Mäßige Preise.

Verkauf mod. Schnitte nach Mag.
lö-'.stnwo Blusen u . Hauskleider
PUIluUlC, werden angefeittgt Keller¬

straße 11. Part, rech ts. _ __ .
Gardinen w. auf neu gewasch-,

Blatt 40 Pf -, ebenso alle Wasche bill.
bei bester Ausführung. Offerten u.
N. 346 c°n den Tagbl̂ Vevlaĝ_
Neuherg. ' sch. 2-Z.-W., S. P -, P-M>

o.  fp . bill, zu v. R. Zretenr . 12, b.
Tesch, o. W. Sulzbach, Bavenstr. 4,

Welcher Spediteur
fährt eine Rolle Möbel von Frank¬
furt bis Wtesb-cchen? Ofst in. Prers-
aWÄbe anO tto Ad am,Zstod .

Intelligenter Kaufmann fluch»
zwecks Auisbeutmmg einer sehr gc°
wMwbrrngenden Sache,
®t!üiab EEfflit cn. 2000 P*
disv Kapital. Die Güte der Sache
wird durch Referenzen nachgewresen.
Orr. u. O. 97 an Tagbl.-Haupt-Ag-,
Wilhelmstratze 8.  6872

Fraueu -Leideu.
Thure-Brandt-Behandlnng.

Massage.
Helene Krauch, 25 MtchMberg 26.

Sprechzeit 12—o Uhr._.
Hübsches Kind,

; Mädchen, bess. Herk., findet liebevoll.
Heim, evtl, dauernde Annahme.

: Erztehungsbeiitrag nach Vereinbar.
Diskretion Augesichert. Offerten u.
D. 347 an den Tagbl.-Verlag. _ .

Herrschaftsiöchin,
25 Jahve, mit g-uit. Aougn., sucht
Stellnnq in fein, größerem ö«halt. Nab. Am Römervor 2, 2 r . ,

Reisende,
evtl. bes. Haus., z. Verk. v. Artikeln der
Lebensmittelbranchesofort ges. Off. u.
kl. s « an den Tagbt.-Vertag.

Tclepho» 133.

Reelles Gewicht.
Billige Preise.

Flotte aufvierksame
Bedienung.

Ulntaujch nicht
zusagender Qualitäten.

4 L llc>rvoar>lgnffe 4.

Imperator Zentner Mk. 3.4v,
. " Kumpf 23 Pf.
Industrie-Kartoffeln Kps. 40 Pf.
Schneeflocken (hochfein).

. Thür . Ma gu . b o nu m
Prof . Woltmann Ztr. Mk. 3.50
Silefla Ztr. Mk. 4. —» Kps. 33 Pf.
MauSkartoffein

EMWIA ALKtSUA
in erstklassigen Qualitäten.

W Feld. Alexi,
Telephon

Bekanntmachung.
Samstag , den 25. März 1911»

mittags 12 Uhr. verstel« ve ich
Helenenstratze 24

^Mechorschrank . 1 Damenschreib-
tisch, 1 elektr. Uhr, 2 antike Uhren,
2 Büfetts, 1 Plnschiofa, 1 Plmch-
garnitur (grün), 1 Bertiko. ernGrammophon, 1 Damenfahrrad,
1 Warenschran! mit 3 Glastüren
u. 24 Kasten. 1 Warenschrank mit
Schiebetüren, f Nähmaschine, ein
Swrank mit Bereinsabzeichenu.
Schildern, Ausziehtisch, 1 Pfeiler¬
spiegel. 6 Stühle (Eichst. 1 Servier¬
tisch. 1 Plüschportiere. 1 Eisschr.,
1 Ladenschrank. 1 Trumeau, ein
Aktenschrank, ein« Registrierkasse,
25 Kiste» Zigarren, 1 Pferd. 4,ahr.
braun. Vollblut, uiw. B6285

öffentl. Meistbietend gegen Barzahl.
Wiesbaden, den 24. März 1911.

Sielasf. Gerichtsvollzieher,
Dreiweidemstratze6, 1.

GlMßlAden Pst. 45 Us.
9, steti ><!tlios «Husn . Me tzgcrgasse 31.

EchteMöbel,
fast ne», als : Vertiko, Tisch.
LcderstLHIe, Sofa, Schreibtisch.
Trumeau abreise alber preiswert
zu verkaufen. Für Interessenten
Treffpunkt: Samstag . » Ustr,
am Eingangb)Srr-tt --->EL ; «i-,
Schierstciner Straße.

Lehrling
zur Erlernung der Zahntechnik

sofort oder Ostern
sucht

Ar - Gaspari,
Zahn -Arzt»

Wilhelmstraße 42, 1. ^
Junger Mann mit fl. Schrift

sucht Stellung auf Bureau. Offertenmit Gehalts-Ana,abe unter G. 347
cm den, Tagül.-Verl ag..

«NA: Ringe»
Broschen

^ . . . ♦ Anhänger rc.»
hesond. GeLsgerrheit»

Marktstrake 27.

Lelle . aroße Königs -Aprikosen, 1 Pfd. 7Z Pf.
Entsteinte gronftnck. Pslamnen , 1 Pfd. Zir Pf.

I» ros erj <*. Kaisep-Fried rich- Ring 52._ 45^

WUUUMWMk !.
1 , 3 . ^ an ' dcr" Rheinstraste/'

Gründliche theoret. und praktische Ausvildung in Damenschnciderei.
Eintritt jederzeit. Näh. u. Prosp.» sowie die Vesten Referenzen durchWehrbein.

Spezereihandlung,
schön eingerichtet, krankhettshalöer unter günstig. Medlngungen

zu verkaufen!!
F114

Näheres Wlatter Straße 42. _—

nit Mittel»,,alamve für elektrischesI » S» I» Auf Wunsch Hausbesuch. Keine Äpparaie.
Höchste Auszeichnungen. ~ “

10 16 . ßelvhms
Demjenigen, welcher mir den später
nachweist, der mir erw mit rneinem
Rains«, versehenes Tor,chtoß an
meinem LaczeUplatz«n der
entwendet hat, daß̂ ich denselben
gerichtlich belangen kann.

Karl Nutz. , t
Maler- u. TstnchermeffL̂ LiMvMtr.

Vcrlorcii ,
wahrsch. Bahnhof, K.-Fr .-Rg., kleine
goldene Brosche. Gegen Belohnung
abzugeb. Kaiser-Friedw-Ring^ l8,—4,

Goldene Uhr aus dem Wege
n. Sonnenberg verloren. Abz. geg.
Belohn. Schiersieiner.S :r,,„13.

Gold. Ring verl. Donnerstag,
ar St W.-F., Gra. Van. 16, 2. 11,
Aaw Seerob., Scdanpl Wcllritzstr.
Abz. g. Bel. L. Nickel. AÄerstr. 4, i,

Verloren
Dounersrag, den 23. März, um 1 Uhr,

Por -ernonnaic mit 70 Mark»
sranz. Geld ,25 Centime), 2 Popmarken
Taunusstraße von Magazin Engel dis
Rest. Karpln. Dir Finder erhalt eme
Belohn .Ftzension Kar pin, G. M._

Verloren hockte früh zwischen8 u.
9 Uhr vom Daunns-Hot.el dwrch, me
Bahnhofstr., Elle.nbogengasfL, Krrch-
yastst. Mcrrktstr., Mlhekmistr., Lmzen.
straße zur Post eine . . . .

aolöcne irpjatt£n-llüiiel
mit W u. KönigÄrone und Ruiblnen.

.Da ein Geschenk, für den BerLvvver
ir̂ bt a-ngenehm. Abzugeben sesca
Belohnnng im Taunus-Holel beim
Portier . 0874

mit Mittelzuglampe für elektrisches
Licht billig zu verkaufen. Nah. im
Tagblatt-Kontor, rechts der Schalter¬halle.

vaoe». Lim^)u«iui  eywu-.u, i«-,. Keine Apparate.
Zahlreiche Dankschreibeiikönnen eingesehen werden.

"Sprechzeit3- 7 Nstr täglich.

Kilt Wilskk IgOtzMd
(Name Anne) entlausen. Abzugebe«
gegen Belohnung

Renvan HenkeU, Brevrrch»
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als passende K ®iiJfIi *i!satiaiis iB €xese !ieitl £©
empfiehlt in reicher Auswahl un'd billigsten Preisen 327

E . Bücking , Langgasse 5.

Chevreu « «
ob. Koxroif,

sehr weich,
Kramre

Chevreauv
mit und ohne

Lackkappcn,
breite Formen,
moderne Absätze

Wir haben eine Anzahl feinerer Stiefel für
Knaben rrnö Wäöchen,

die sich ganz besonders zur

Konfirmation
eignen, zusammengesetztu. geben diese bis zu l «a Mk.

per Paar bewerteten Stiefel für

6 75 W 75
§  u.

das Paar ab.

950

AküdeMsche MsAeideschule
von Frl . .1«>1>. Stein . Kirchgasse 17,2.
«rsten . älteste Fachschule a . Platz«
für sämtl. Domen-, Kindergarderobeu.
Wäsche. Einfachste Methode der Jetzt¬
zeit, Die Schülerin fertigt nur eigene
Garderobe unter Garantie f. tadellosen
Sitz. Schnittzeichnen z. bekannten
BreiS . Anfertigungs-Kurse pro Monat
10 Mark. Schnittmuster nach. Maß.
Kleider werden billigst zugeschnitten u.
cinz erlebtet. Büsten j. Größe, auch nach
Maß. Prospekt gratis. _

ZchuhVareil-Uonsum
19 Kirchgasse 19.

direkt an der Luisenstrasie. Teleph . 301 O.

Kliaden-Ktlesell
aus Wichsleder,
aus Boxkalb,
aus Chevreaux

enorm preiswert.

W»  Lochvnaniij
Friedrichstrasse 8,

'- Telephon 4348, - :
empfiehlt:

Mainzer Aktien-Bier
(Export),

Germania-Bier,
Pelsenkeller-Bier,
Knlmbaeker PetzMn

(ärztlich empfohlen),

Export-Äpfelwein
(bester Ersatz für Tischwein ), |

Mineralwässer
in stets frischer Füllung.

Lieferung fr ei ins Haus.Ner-Abjchlag
Arische grotze Eier

per Stück 6 Pf.
Bayrische Hofguieier

per Stück 6llt  Pf.
Fernste sort. Taseleier
per St . 7  Pf ., bei 25 St . 5 Pf . billiger,

empfiehlt

Gier-chroDandlung
€4rüiafeer | £ 9

Lelephon 789 . Mau ergaff e 21.

Konferveu!
2-Pfd.-Dose Bonne » >

80, 82 u. 35 Pi . ! Nur In Braun .-
2- Pfd.- Dose rk-rbf -n ( schweizer.

39, 42 u. 48 Pf. I
2 Pfd . Mirabellen . . • - 7» Pl-
1 Pfd. Aprikose » . £;* Vs-
2 Pfd, dto . . . . . . 98 Pf.
Bei Abnahme von 5 Dosen 5"/o Rabatt.

©eörg © elser,
Korkstratz e, ttcke Scharnhorststr.

Herren-Wäsche
Stehkragen6. Stehumlegekragen8 Pf..
Oberhemden 30. mit Manschetten 85 Pf.
(auch nur zum Bügeln) liefert in fernst»

Slnssührung L4113 ,
Neu , Wäscherei K. SLir - t «-« .

Scharnborftstr. 7. Telephon 40.1.
. Fitt» ler DelaSpecstr. 1 (Laden.
Blütettweiß, ohne Chlor!

Wafchanstatt Ganymed.
T~ Gardinen -Spnnnerei "M -Ä
Molts -r , Cronieufir. 35. Tel. 4810.

u , verstellbarer
BitücUenlelane,
äußerst prakti eoh,in
größter Auswahl,von

Unvorstellbare
Sportwagen . von

8 an.

Pflanzenfett
11

F 3

Alleinige Fabrikanten: Oslwerke I . E . De Brnyn , Emmerich , Termonde, Baesrode, Wien, Olten.

Auf TsULsMuM.

lsMZLUGM offeriere
Wohnzimmer,
Speisezimmer,
Herrenzimmer,
Schlafzimmer,
Küchen,
Einzelne Möbel.

Kompl. Wohnungseinrichtungen.
Vorteilhaftê Bezugsquella

Teppiche , Dekorationen , Betten.

ISiesen-JlnsmM. Bequemste Mzabtai.

SJuehdah

Spezial-
Fahrräder

mit Gummi 62, 68,
72, 85 Mk., 5 Jahre Garantie.

Lriginal -« arkenräder t>. 78 Mk. an,
Geschäftsräder , extra stark, m bunter
Emaillierung von 88 Mk. an (Garantie¬

schein wird beigefügt).
Reklame -Fahrräder ohne Gummi v.

35 Mk., mit Gummi v. 42 Mk. an
Lenkstange» . . . . v. 1.85 „
Pedale (Paar ) . . . v. l .o5 „
Ledersättel. v. 1.75 ,,
Satteltaschen, Leder . . v. 8r>Pf.
Fußbremsen . v. 35 „
Fußpumpen . v. 6b
Ketten, ‘Vs. v. 1.95 Mk.
Glocken. Io Pf.
Karbidlaterncn . . . v. 1.55 Mk.
Speichen mit Nippel . . v. 3 Pf.
Shofenlvatter, Bern., Paar v. 3 „
Fahrradaufzüge . . . . v . 75 „
Fahrradständer . . . . v . 60
Laufmäatel . . . . v. 2.45 Mk.
Luftschläuche. . . . v. 2.25 „
Großes Lager m erst« . Fahrrädern

nnd Zulehörteilen.

Mlöli IMh , 49 RheUrf -raß ' 49,
und Mainz » StadthausstraßeL

Immer gröher wird die Nachfrage
nach meiner so beliebten an Geschmack
und Aroma unübertroffenen 84496

wifibada-Zigarre
No. 36

(Marke gef. gesch. Nr. 394,193u. 112,463)
Stück 7 Pf .,

1» Stück 85 Ps.
WiederBcrkäufererhalten groben Rabatt.

A. Kümmel,
Wiesbaden , Wellritzstrabe 36.
Zigarren en gros u. en detail.

Größt . Sperialgefchätt i . West end.

{Siraissleäeri-Mainlatlar|
jHSlattck# !

Export Engro3 Detail p
Frieilrichstrasse 37 , |

II . Stock , |
gegenüber dem hl. Geißthoßpiz,

dir. Jfeirer, I»«ckMwmWiU.
22 , 1 , Bahnhofstrasse 22 , 1.

, , Wunsobo meiner werten Kunden entsprechend, habe ich mit
d. m HÄon ne"b‘en meinem seit 11 Jahren bestehendeni,ao*er efeg.fertig,Pariser Blusenu.Kostüme

Vodelle « .

<§
Empfehle:

1
la Rindfleisch '. per Pfd. 60 Pf.
Kalbfleisch . . . „ .. « <>

do. zu Ragout „ „ <0
Sammelfteifch p. Pfd. KOv. 80
Spezialität : RindSWürst « cnStuck lß
I » ansgelaffeneS Nieren-

fett . . . . . per Pfd. 50Julius Baum,
Wellritzstraße 1.

Fleckige Ledersache»,
Hand- u. Reisetaschen, Mappen. Scsjel,
Oiamaschen, Schuh- u. dergl werden neu
aufgefarbt. !i !«!ner,Schwalbach,>str .37.

S(rof)f) iife,  J
1 federn u. Blumen,  |

1| :: Besätze elc. etc. :: |
J Beste Bezngsquelle. |

Eier -Kartoffeln.
Diese so beliebt- Sorte ist wieder einge»

troffen. Otto UnKelbaob, Schwalb.Str .91.

10 Heringe 45 Pf.
Altwtadtuow ««m , Metzgergasse 31.

Um Püstz zu schaffen
für die demnächst eintreffenden neuen Sendungen Moffer u . ^isehen , verka ufceinen rossen Posten Ijederwaren und Koffer aller Art zu
10,1 einen ^eMkfear billigen Preisen . 5542

Spezial -Geschäft Kofferhau » 11 . Sande ! ,
r  Kirchgiisse 32 , m -it-vis den Warenhäusern.

Extra billiger Verkauf iu Sehulranaen ». Bamenhanatasehen.
SandeisReisetaschen



. en

imit . Rosshaar - und Fantasie-
Rembrandt -, Glocken-, Zweispitz-
und Marquis -Formen»»I | _ aus leichtem Kmoki-

£J8£jj. Ülul/Ho gedeckt, mit farbig.
Samteinfass . u. Garnitur . . . .

Neuester iatelot LAL
Garnitur . Reklamepreis

Garnierte Kioderhüte,
grosse u. kleine Glockenformen , mit
reicher Seidengarnitur , 3 .75 , 2 .50,

Grosse Blumenranke,
mit Zittergras verbunden . . . .

Grosse Rosenranke,
10 Rosen mit Knospen u. Laub verb .,

Stielrose, mit Laub verbunden.
Breites Samtband, L“
Breites Seidenbandi?„b!

en allerletzten Neuheiten derartig
dass eine Besichtigung _desselben für jede
Dame von Interesse sein dürfte.

Moderne Perlarbesten

in echten Bast - und imit . Rosshaar-
geflechten , mit aparten Blumen und
Phantasiegarnit ., 25 . , 10 . , »

Neuester Zweispitz
a. Fantasiegetischt , m. gr. Seidenkokarde

BlumentoqueslS“ :',” !
Arten und Formen 22 .—, 18 .50, Serviertischdeiken

Stack 1.90
Quadrate Stück 28 Pf.
Holzperlen alle Farben

Milieux . . Stück 1.2o
Läufer , extra lang,

Stück 1.45
Kissenplatten, grau

Leinen . Stück 1.25

Ilmarbeiten von Hüten
bei Verwendung des
eigenen Materials zu

billigsten Preisen.

Kinder-Bettstellen
weiss lackiert , mit

Drahtnetzboden
und Seitenteilen,

Kinder-Bettstellen
weiss lackiert , mit
Drahtnetzboden

und abklappbaren
Seitenteilen,

reichverziertes
Kopf - u . Fussende

Gerts 8* Abend-Ausgabe, 1 . Blatt. Wiesbadener Tagblatt. Freitag , 21 » Marz 1911. Nr . 142.

Billiges Angebot!
Imn-Wel Am-Sliesel
für Sonn- ». Werktags moderne Fassons

AN4 .5°
Rahmen -Arbeit

für
Herren »ns Damen

1 ^ . SÖ
mit 10 °lo Rabatt.

Turn-Anzüge
sowie einzelne K 77

Turn-Hosen
nach Vorschrift

empfiehlt zu billigsten Preisen

Miililgasse !i— 13.

Faros t̂ÄÄÄÄÄ
beste 5 -Pfg- Zigarre. == === « » ormer Um »« ** ! -- ---- .
JEmmeelclaer W aaren - Expedition,

Wiesbaden . Telephon . 8518 . MarUtstr . 86.

Tapeten
' BReste spottbillig . 385

11. Wenzel,
Sclui !ga »*e 6 . _

liiicijcfoüci-,
Anzugk.. Taschen, Körb- re. gut «. sehr

jbillig Weberg asse 3, Hty. Tel. o22d
j >er Frawenfeart

■wird entfernt durch

E 1"'S Apotheker Blum’sntliaariixigsmittel.
Eckt k Flakon IMk.in der

. Hora - Urojeric , Gr. Burgstr. 5.

^MüiWlSchvhbllM
Philipp Seliönfeld,

Mark tstraße 25 . Telephon 4283 . «»

Künstliche Blumem
All- Neuheiten in Hutblumen, herrl. Farbenm gr. Auswahl, gebund. u. ein*.

1 Brautkränze in assen neuen Jormeu.
Kose Murten für Toilette und Schleier.

Vasenblnmeu , stets ausgesuchte schöne naturgetreuere,te.
ZZ. v . Santen , Kunsiblumenge sch., Maurttiusstr. 12.

Rnr noch wenige Tage:
Billigster Verkauf in : Schokolade , Kakao, Tee , Cakes,

Osterartikrl , Bonbonnieren.

T. Ihlow IN., Lcmggasfe 24,
gegenüber Tagblatthaus.

erstklassiges Fabrikat
empfiehlt

in zegficher Ausführung
zu billigsten Vreisen 455

M Hefen - « • Kerdlager , I
Ecke Weber- u.Saalgasse. U
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